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zum preise von 5O pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der bsaupt-Agentur wilhelmstraße 6, in der Zweig¬
stelle Bismarckring 29, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Expeditionen der Nach¬
barorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagbtatt " ist die älteste,
umfangreichste, reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblall " hat neun
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landbote " , die „Verlofnngsliste " ,
die zwei ,4  tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blatter ", „Illustrierte Kinderxeitnng " und
die monatliche Beilage „Alk -Nastan " . Ferner sind
unentgeltliche Sonderbeilagen die „Tagbtatt -Fahr¬
pläne " (zweimal im Jahre) und der schmucke
„Tagbtatt -Kalender '‘.

Das „Wiesbadener Tagbtatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als An ; rigrnblsk ! ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste Ver-
öjfentlichungsmittelWiesbadens und seiner Umgebung.

jEgp” Schon jetzt hinpitretenden neuen
Beziehern wird das„Wiesbadener Tagbiatt"bis Ende
Oktober kostenfrei zugestellt. Verlag.

Pom marokkanischen Tohuwabohu.
W. Rabat , 15. Oktober.

Nachgerade kann auch der aufmerksamste Beobachter
sich in demChaos vonNachrichten undGerllchten über das
Tun und Treiben und die schwarzen Pläne der beiden
marokkanischen Sultane nicht mehr zurechtfinden. Es
ist geradezu unglaublich, was alles hier in europäischen
und Eingeborenenkreisen kolportiert und für bare
Münze genommen wird . Allerdings ist es sehr schwierig,
die umlaufenden Gerüchte zu kontrollieren , und der
einzige Weg, irgend verläßliche Nachrichten zu erhalten,
bleibt die Erkundigung beim Maghzen , der gegenwärtig
hier weilt . Freilich mich man auch die Mitteilungen
des Maghzen cum grano salis nehmen, denn die
Herren marokkanischen Würdenträger lügen, wenn es
ihnen in den Kram paßt , trotz ihren Kollegen von der
europäischen Diplomatie , wie gedruckt.

Was festzustehen scheint, ist, daß keiner der beiden
Sultane sich getraut , mit dem andern anzubinden , wenn
auch täglich aufs neue versichert wird, Muleh Hafid
sei im Ausmarsch gegen Abd ul Asts und wenn auch
ebenso oft vom Maghzen beteuert wird . Abd ul Asts
werde sich den moralischen Vorteil der Offensive gegen
Muley Hafid nicht nehmen lassen. Ob Muleh Hafid
vorrücken wird , scheint sehr ungewiß . Gewiß aber ist,
daß Asts nicht vorrückt. Dieser unentschlosseneund klein¬
mütige Despot beschränkt sich vielmehr darauf , „seine
Autorität in Masagan wieder herzustellen und in Moga-
dor zu befestigen", wie einer seiner Vertrauten sich
emphatisch ausdrückte. Zu diesen! Zweck hat er ganze
tausend Mann nach Masagan und fünfhundert nach
Mogador entsandt . Nicht ohne Interesse ist dabei, daß
ihm — nach der Versicherung seines eben erwähnten
Vertrauten — für den Transport französische
Kriegsschiffe  zur Verfügung gestellt waren ; er
hat darauf verzichtet, und die Truppen auf schleunigst
gecharterten Handelsschiffen unter feiner eigenen
Flagge abgesandt.

Der Grund ist klar : Er will bei der Bevölkerung
nicht den Verdacht erwecken, als stände er unter dem
Einfluß der Franzosen . Diese Erwägung hat ihn frei¬
lich nicht gehindert , den französischen Admiral zu bitten,
die Landung der beiden Truppenabteilungen im Not¬
fälle durch Geschühfeuer von den aitf der Reede von
Masagan und Mogador liegenden Kreuzern zu unter¬
stützen.

Der Maghzen läßt es sich besonders angelegen sein,
das Prestige der Franzosen  zu v e r kI e i n e r n.
So hat er, auf die Nachricht von der Unterwerfung
einiger Clans des großen Stammes der Schauja unter
die Autorität des Generals Drude , ausgesprengt , diese
Clans hätten sich überhaupt nicht unterworfen : viel¬
mehr habe Drude , dessen Streitmacht in
den lebten Gefechten sehr erhebliche Ver¬
luste gehabt habe, von den Schaujas die
Einstellung der Feindseligkeiten für zwei Millionen
Duros erkauft!  Selbstverständlich wird das von
den Eingeborenen geglaubt , die sich auch gern einreven
lassen, Drudes Truppen seien so schwach, daß sie sich
nicht aus dem Feuerbereich der französischen Schiffe
hinauswagen könnten. Was der Maghzen mit dieser

Diskreditierung der französischen Aktion bezweckt, ist
völlig unklar . Vielleicht hofft er Muleh Hafid dadurch
zu verleiten , seine Kräfte im Kampf mit den Fran¬
zosen aufzureiben . Einstweilen aber denkt Muleh Hafid
— verläßlichenNächrichten zufolge — an keinenWaffen-
gang mit den Franzosen , obwohl ihm das bei den Süd-
stümmen, die auf einen „Heiligen Krieg ", will sagen auf
eine Plünderung der reichen Küstenstädte gehofft
hatten , sehr verübelt wird , und obwohl die Werbearbeit
seines Parteigängers , des famosen Ma ei Ainin , durch
diese Frontänderung stark beeinträchtigt wird . Jeden¬
falls ist vorderhand mit einer kriegerischen Aktion kaum
zu rechnen, und Drudes Truppen werden noch eine gute
Weile sich ihrer Ruhe erfreuen dürfen.

Deutsches Deich»
* Der „rote Becker". Der bisherige Oberbürger¬

meister von Cöln, Becker, hat den Titel Exzellenz er¬
halten . Das gibt einigen Blättern Anlaß , seine Lauf¬
bahn anzustaunen , die ihn angeblich vom Revolutionär
und gemaßregelten Referendar zum Inhaber des höchsten
Titels hinaufgeführt habe, den der preußische Staat
zu vergeben hat. Exzellenz Becker wird wohl dic Bürde
der Verwechselung bis zu seinem Lebensende zu tragen
haben. Es handelt sich nämlich um eine Verwechselung
mit einem anderen Becker, der ebenfalls Oberbürger¬
meister von Cöln war . Dieser ältere Becker hatte wegen
seiner Teilnahme an der Volksbewegung von 1848 den
Namen des roten erhalten . Er wurde damals ans der
Liste der Referendare gestrichen und zu mehrjähriger
Festungshaft in Weichselmünde verurteilt . Nachdem er
dann die Stufen der Selbstverwaltungswürden vom
Stadtverordneten bis zum Oberbürgermeister von Dort¬
mund durchlaufen hatte , wurde er 1877 in das Herren¬
haus berufen , dem er später als Vertreter Cölns weiter
angehörte . Diese Laufbahn spricht für dic Wcithcrzig-
keit des preußischen Staates ; er sollte die gleiche Vor-
urteilssreihcit recht oft gegenüber ehemaligen „Revo¬
lutionären ", die in späteren Jahren friedlicher geworden
sind, anwcnden . Übrigens gibt die WeltgeschichteBei¬
spiele von noch besseren Laufbahnen , als die vom Revo¬
lutionär und gemaßregelten Referendar zur preußischen
Exzellenz ist.

* Rn de« Zufall beim Ausbleiben der Kaiser-Antwort
auf das nationalliberale Telegramm will man außer bei
der „Cölnischen Zeitung " bekanntlich nicht recht glauben.
Die „Franks . Kl. Pr ." bemerkt: „Das müßte aber doch
ein merkwürdiger Zufall sein, denn auf dem telegraphi¬
schen Draht dürfte ein Telegramm an den Kaiser doch
kaum verloren gegangen sein, und daß es Lucanus unter¬
drückt habe, ist auch nicht anzunehmen . Es scheint viel
eher, daß dic „G e r m a n i a" mit ihrer Zitierung der
bekannten Bassermannschen Reichstagsrede über die
auswärtige Politik , in der einige scharfe Wendun¬
gen gegen den Kaiser  enthalten waren , doch einen
Erfolg erzielt hat : wenn auch nicht gegenüber Bülow,
dem sie vorwarf , daß er sich in der Antwort auf -Mc
Bassermanusche Rede nicht entschieden genug des Kaisers
angenommen habe, so doch gegenüber Bassermann und

Feuilleton.
Machdruck verdotmo

Moderne Tempelräuber.
Ein kriminalistisches Romansenilleton . — In der Stadt
Peters des Einsiedlers . — Get-r . Thomas , Fahfabrlk . — Die
NelilMientruhe von Ambazac, die Muscunisschähe von Gneret
sind die Krone deS Heiligen Michael, — Das rote Automobil.
_ Liebe und Verbrechen. — Was die Seine ansgespien . —

Die Bande der 400 000.
Paris , 16. Oktober.

Die Conan -Doyles haben noch gute Tage ; auch
Frankreich hat sich für die Sherlock Holmes - und
Raffles -Literatur begeistert : nachdem der ehemalige
Directeur de la Suretch Coron , mit seinem Verbrecher-
Aristokraten Baron de Saint -Magloire einen großen
populären Erfolg gefunden, hat Caston Leroux jetzt das
,Genre " noch mit echt französischem Esprit gehoben und
das Tagesgespräch von Paris auf seinen: Roman „Das
Geheimnis des gelbenZimmers " gelenkt, der fortsetzungs¬
weise in der Zeitschrift „l 'Jllustration " erscheint. Wenn
den Herren Kriminalautoren je die Phantasie ausgehen
sollte, würden die Verbrecher der Realität , die nicht nur
niit der Feder Verbrechen verüben, ihnen nachhelfen.
Gerade schneiden wieder die hauptstädtischen Zeitungen
ein Romanfeuilleton auf , das ihnen täglich und
kolonnenweise frisch aus dem Zimmer des Unter¬
suchungsrichters Coutras von den entsandten Spezial¬
korrespondenten in Clermont -Ferrand , der Stadt Peters
des Einsiedlers , telegraphiert wird , das an Unwahr-
scheinliLkeiten mindestens ebenso reich ist , wie die Prosa

der Conan -Doyle, Goron und Leroux, und Las bei hoch¬
gradiger Spamnntg außer blutigen Stiletten , roten
Automobilen , Liebesintern,ezzos und Giftschrank den
Vorzug hat , einen neuen Verbrechertyp zu „kreieren ",
den vornehmen, modernen Tempelräuber . Schon haben
kurze Meldungen den deutschen Leser über die einzelnen
Phasen dieses jüngsten französischen Skandals unter¬
richtet ' aber es verlohnt sich schon, in eurem ausführ¬
licheren Gesamtbild das Schalten und Walten der Ge¬
brüder Thomas u. Co. zu beschreiben; auch tut der
Cbronist immer gut zu warten , bis sich aus der Staub¬
wolke der Reportererfindungen die nackte Wahrheit enr-
hüllt , und die Wahrheit ist, so wie sie ist, immer
amüsanter als die Erfindungen der Reporter.

Clermont -Ferrand , wo Papst Urban inmitten eines
feindlichen Kirchenkonzils die Ritterschaft zum ersten
Kreuzzug aufrief , war der Zentralsitz einer internatio¬
nalen Bande geworden, die sich mit dem Plündern der
französischen Kirchenschätze beschäftigte. Was den
Skandal so .interessant macht, ist, daß er „werte Kreise"
zieht ; einige der bekanntesten Antiquare von Paris,
millionenschwere Leute, mehrere Dutzend Pfarrer und
ein Häuflein schöner Damen „der besten Gesellschaft"
sind kompromittiert . Die Kirchendiebstähle in allen
Teilen der Republik häuften sich in unheimlicher Weise;
sie wurden mit Geschick verübt , es wurde , um in der
Detektivcnsprache zu reden, „saubereArbeit " geleistet. Die
Tabernakel von wohl hundert alten Kathedralen und
Kapellen mutzten ihr Schönstes vergeben, nie griffen
die Räuber fehl, nie belasteten sie sich niit Wertlosem;
man hatte es , niit wohlgebildeten Archäologen zu tun,
die mitunter eine alte echte Stickerei einen: schlvercn

silbernen Kelch vorzogen. Vom Verbleib der Kunstschätze
hatte man keine Spur — augenscheinlich wmrderten sie
ins Ausland , nach Deutschland, England und Amerika.
Der erste wahrhaft sensationelle Raub geschah auf dem
meerumspülten Felsen, dem Mont -Saint -Michel, an der
bretonischen Küste ; dort wurde in der alten Kirche der
verlassenen Mönchsabtei eine wunderherrliche , sagen¬
umwobene Krone aus purem Gold mit vielen Juwelen
besetzt, aufbewahrt und den Cook-Karawanen , die von
England herüberkamen , mit derselben Ehrfurcht gezeigt
wie die Krondiamünten im Louvre . Eines Tages hörte
inan , daß die Krone verschwunden sei; der metallene
Schrein war erbrochen wie die eichene Tür der Kirche,
doch von den Dieben fehlte jede Spur . Es wurde zwar
erzählt , daß auf dem Damme bis abends spät ein Auto¬
mobil gewartet hatte , dessen Insassen sich etwas rätsel¬
haft benommen hatten und in der Nähe der Kirche bei
Einbruch der Dunkelheit gesehen worden waren , aber
bald wurde eine andere Version kolportiert . Das
Trennungsgesetz trat in die Praxis ein ; alle Kirchen¬
schätze waren für »Staatseigentum erklärt worden, die
Jnventuranfnahme führte zu Mißverständnissen ; Kleri¬
kale behaupteten , das neue Gesetz wäre nur ein erster
Schritt zur „spoliation " der Kirchen; bald werde man
alle goldenen Gegenstände verkaufen . In seiner Angst,
vielleicht auch auf einen Befehl aus Nom, habe nun der
Pfarrer von Mont -Saint -Michel die Krone heimlich
weggeschafft und selbst den Einbruch simuliert , um nicht
mit dem Gesetz in Konflikt zu kommen. Der brave
Geistliche leugnete natürlich hartnäckig, man konnte ihm
nichtsSchlimmes Nachweisen und so hörte man bald nichts
mehr von der kostbaren Krone des Keiliaen Michael.
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der nationalliberalen Partei , über die Stimmung des
Kaisers gegenüber den verschiedenen Parteirichtungen
und geistigen Strömungen geben vielleicht einige
Kaiser-Telegramme der letzten Zeit Auskunft . An den
Katholikentag , der im August in Würzburg tagte, tele¬
graphierte der Kaiser persönlich: „Der freundliche Gruß
der Versammlung deutscher Katholiken hat mich ange¬
nehm berührt und spreche ich der Versammlung für
diesen Ausdruck treuer Ergebenheit meinen besten Dank
aus . Wilhelm . I . E ." Der Evangelische Bund erhielt nach
Worms folgendes Telegramm : ,/Seine Majestät der
Kaiser und König hat mich zu beauftragen geruht , der
Generalversammlung des Evangelischen Bundes für die
Erneute Versicherung treuer Ergebenheit Allerhöchstihren
/besten Dank auszusprechen, v. Lucanus , Geheimer
Kabinettsrat ." Auf das von der Hauptversammlung des
Verbandes der Deutschen Juden aus Frankfurt an den
Kaiser gerichtete Huldigungstelegramm kam folgende
jAntwort : „Se . Majestät der Kaiser und König lassen dem
»Verbände Deutscher Juden für das Gelöbnis der Treue
jdanken. Auf Allerhöchsten Befehl : Der Geh. Kabinetts-
rat v. Lucanus ." Das Blatt fügt hinzu : „Die National-
liberalen warten bisher noch auf ihr Kaiser-Telegramm.
/Die Freisinnige BolkSpartei und die Deutsche Bolks-
ipartei haben das nicht nötig . Sie pflegen von ihren
Parteitagen keine Huldigungstelegramme abzusenden,
denn sie sind der Ansicht, daß sie in ernster politischer
Arbeit ihren Weg zu gehen haben, unbekümmert um die
augenblicklichen Stimmungen an hohen und höchsten
Stellen ."

*  Vom Weingesetz . Gegenüber den Meldungen ver¬
schiedener Blätter , daß das Weingesctz den Bundesrat
schon in seiner nächsten Plenarsitzung beschäftigen werde,
erfährt die „Kreuzztg.", daß die Verhandlungen inner¬
halb verschiedener Ressorts noch nicht abgeschlossen sind,
die Vorlage dem Bundesrate also erit im November zu-
gehcn wird.

* Die Frage der Nheinregulierung und der Schiff¬
fahrtsabgaben . In Münster  ist am Mittwoch eine
Konferenz von Bevollmächtigten der Rheinuferstaaten
zusammengetreten , um über Spezialfragen der Rhein¬
regulierung und die Frage der Schiffahrtsabgaben zu
beraten.

* Der Delegiertentag der rheinisch-.'rr Zentrums-
partei für den Regierungsbezirk Trier nahm zur Wahl¬
rechtsbewegung  in Preußen dieselbe Resolution
an, die auf dem Parteitag für den Regierungsbezirk
Coblenz angenommen wurde , wonach das allgemeine,
gleiche und geheime Wahlrecht gefordert wird.

* Ultramontane Kapitelsjnstiz . ,Abt Obrecht vom
Trapistenkloster Mariannhill in Südafrika , gegen dessen
überstrenge Zucht die Klosterbrüder vor kurzem in die
Öffentlichkeit flüchteten, hat nunmehr den Schauplatz
seiner Tätigkeit verlassen, aber natürlich in der üblichen
Weise, „auf seinen eigenen, wiederholten und dringenden
Wunsch", und nachdem ihm das Generalkapitel seines
Ordens für sein Wirken in Mariannhill hohes Lob ge¬
spendet hatte. Damit wäre ein interner Klosterstreit
gütlich beigelegt, der recht eigenartig das Pharisäer¬
tum  unserer Ultramontanen beleuchtet, mit der sie nicht
müde werden , die katholische Mission in Afrika als das
Non plus ultra der Humanität dem grau in grau ge¬
malten Staatsspstem gegenüber zu stellen. Welche
schwere Anklagen haben doch die Brüder von Mariannhill
seinerzeit gegen den Abt Obrecht erhoben ? Sogar der
Vorwurf blieb ihm nicht erspart , daß er einen Bruder
zum Selbstmord getrieben habe. Nun ist er in einem
geheimen Verfahren freigesprochen worden, und als

Dann kamen in bunter Reihe andere kühne Diebstähle;
aus der Kirche von Armanzac nahe Limoges verschwand
die güldene Reliquientruhe , ein Meisterstück alt¬
fränkischer Goldschmiedekunst; sie gehörte früher der
Abtei von Grammont , verschwand während der Revolu¬
tion und wurde später in Armanzac wiedergefunden;
die großen Rubine , die sie schmückten, gaben ihr einen
Wert von 600 000 Frank . Vor etwa fünfzig Jahren
/machte sich zum erstenmal Diebeshand an ihr zu schaffen
!— die Rubinen wurden gestohlen. Heute beträgt der
Krmstwert des etwa 60 Kilogramm schweren Schreins
/etwa 200 000 Frank , worauf er bei der Inventarauf¬
nahme eingeschätzt worden war . Am 12. September
hielt wiederum ein Automobil nahe der Kirche von
Armanzac , am 13. September sollte der Schrein von
einem Photographen ausLimoges ausgenommen werden
— der Pfarrer schloß die eiserne Kiste auf, in der man
die Truhe bewahrte — die Kiste war leer . Jni Museum
von Gurret wurde eingebrochen — jeder Kenner von
mittelalterlicher Kirchenkunst weiß, daß dies kleine
Museum reich ist an künstlerisch wertvollen Altargeräten
— neun der kostbarsten Gegenstände verschwanden,
/darunter die Elfenbeinstatuette des Heiligen Padoux,
mehrere Kruzifixe und Reliquienschreine , sowie ein
Stickereigemälde aus dem 17. Jahrhundert . Wieder
.das rote Automobil ! Das Automobil beim Kirchen-
einbruck von Mogent -sur-Othe , von Nancy , wo aus der
Kathedrale St . Nikolas der ganze Kirchenschatz ver¬
schwindet, darunter der goldene Reliquienarm , ein Ge¬
schenk des Königs Rena von Anjou , vier silberne Schiffe,
eine Büste von St .Nikolas , geschenkt von Ludwig XIV .,
'usw., usw., das Automobil bei dem Tempelraub von
Blois , von Avranches u. a.

Es waren offenbar vornehme Leute, die diesen lukra¬
tiven Sport betrieben ; im Automobil saß neben dem
Chauffeur immer eine sehr elegante und hübsche Dame,
die sich aber nicht für Kirchenarchitektur zu interessieren
schien; denn sie promenierte vor dem Tore auf und ab,
während zwei ihrer Begleiter , in enorme Pelze gehüllt,
sich eingehend das Kircheninnere besahen. Bei dem Er¬
eignis in Armanzac konnte man einige Einzelheiten
über die Herrschaften erfahren ; man beschrieb ihre Pelze
und Kopfbedeckungen und nannte auch die Automobil¬
nummer „P . T. 107", offenbar eine gefälschte, Mehrere
Zeugen hatten das Auto in der Richtung von Clermont-

öLssgMaii«
einzige Genugtuung bleibt den Brüdern die Gewißheit,
daß ihr strenger Abt nicht wieder auf seinen Posten
zurückkehrt. Die „Tägl . Rundschau" bemerkt zu diesem
Ausgang der Sache: Wie leicht die katholische Welt doch
zufrieöengestellt werden kann ! Auch wenn es sich um
die furchtbarsten Anklagen handelt , weit furchtbarer als
im Falle Schmidt, genügt der Spruch eines geistlichen
Ordensrapitels ohne Angabe von Gründen , ohne vor¬
hergegangene kontradiktorische öffentliche Verhandlung,
um das sonst in Kolonialangelegeuheiten so überaus
empfindliche Gewissen unserer katholischen Mitbürger
aus dem Zentrumslager zu beruhigen . Nicht ein ein¬
ziges Zentrumsblatt , kein Roeren , kein Erzbcrgcr ver¬
langt in diesem Fall öffentliche Klarstellung ohne Ver¬
tuschung. Die geschworenen Feinde jeder „Kabinetts¬
justiz" beugen sich in stummem Gehorsam vor einem
Spruch der ultramontanen „Kapitelsjustiz ".

* Der Termin für die Wiedereröffnung der höhere«
Postlarifbahn , die den „Postreferendar " und „Postassefsor"
bringen wird , ist für die nächste Zeit zu erwarten.

* Eins Viehzählung . Der Bundesrat wird in seiner
nächsten Sitzung über die Abhaltung einer Viehzählung
am 2, Dezember 1907 Beschluß fassen. Bekanntlich
sollten diese Zählungen zunächst nur alle fünf Jahre
stattfinden , und zwar abwechselnd eine große und eine
kleine. Mit Rücksicht aber auf die höchst bedeutenden
Interessen , welche mit der richtigen Beurteilung der
Entwicklung unseres Viehstandes und unserer Fleisch-
versorgung  verknüpft sind, soll diesmal wiederum
eine große Viehzählung stattfinden , obwohl nach der
letzten regelmäßigen von 1900 noch eine außerordentliche
Viehzählung 1904 eiugeschoben war.

Deutsche Kolonien.
Mer die Südgrcnze non Deutsch-Güöwest-AsLika

herrscht noch große Unsicherheit. Gegenwärtig liegen die
Dinge am Oranje so, daß der ganze Fluß und sein
nördliches Überschwemmungsgebiet englisch sind. Dies
Hai zur Folge , daß eine fest gezogene Grenze nicht vor¬
handen -ist und ganze Landstriche des Nordufers , welche
von jeher als deutsch betrachtet worden sind, in einem be¬
sonders günstigen Uberschwemmungsjahr plötzlich eng¬
lisch werden können. Zum Beispiel ist es früher nach den
„Wlnöh. Nachr." vorgekommeu, daß Teile von Namans-
drift unter Wasser gestanden haben, die Kapregierung
könnte daher die Grenze mitten durch den Ort legen. Ja,
sie hat das Recht, den Deutschen die Entnahme von Wasser
aus dem Oranje -Fluß zu untersagen , d. h. also die Be¬
siedelung des ganzen Ufergebietes unmöglich zu machen.

Die Aussichten des Baumwollbaues in Deutfch-
ostafrika. Ein aus der ,/Berliner Morgenpost" Nr . 237
in den „Vorwärts " und in die „B . Z. am Mittag " über-
gegangener Reisebericht des Herrn Konrad Albcrti vom
27. August fällt über sämtliche Kulturen Deutschostafrikas
ein Urteil , das alle bisherigen kolonialgegnerischen
Kritiken an Pessimismus übertrisft . Hinsichtlich der aus¬
sichtsvollen Baumwollkulturv r̂suche behauptet der Be¬
richterstatter : „Es ist nichts mit der Baumwolle in
Deutschostafrika." Demgegenüber verdient der folgende
telegraphische Bericht über die am 3. Oktober durch den
Staatssekretär des Reichskolonialamts stattgehaüte Be¬
sichtigung des Baumwollgebietes Sadani Beachtung:
„Gestern nahm Exzellenz Dernburg mehrere Baumwoll-
plantagen in Sadani in Augenschein und sah den Dampf-
pflng des Kolonialwirtschastlichen Komitees, welcher den
Interessenten gegen eine feste Rate zur Verfügung ge¬
stellt wird , in voller Arbeit . Er sprach sich dahin ans , daß
Baumwollplantagen , namentlich bei künstlicher Bewässe¬
rung , sehr rentabel sein dürsten ." Wenn Herr Alberti

Ferrand wegfahren sehen. Dort sind der Automobil-
fahrer nicht zu viele ; man wußte nur , daß die Gebrüder
Thomas mitunter von auswärtigen Freunden im
Kraftwagen abgeholt wurden . Der Polizeikommissar
von Clermont hatte nun nicht den mindesten Verdacht
auf diese ehrbaren Fabrikanten , die ein von ihrem Vater
vor zwanzig Jahren begründetes Faßeisen -Engros-
Gefchäft betrieben . Mehr um die Justizbehörde von
einer falschen Fährte abzulenken, als um die Gebrüder
Thomas , den 32jährigen Antoine und den 26jährigen
Frangois , zu überführen , begab sich der Kommissar in
die Fabrik und stellte die Frage , ob sie nicht am 12. Sep.
tember eine Autofahrt in der Richtung nach Clermont
unternommen . Er traf nur den jüngeren Bruder und
die Mutter an ; aber schon bei seinem bloßen Erscheinen
siel ihm die Bestürzung der beiden auf ; die Mutter ent¬
fernte sich eilig und der Sohn stotterte , er wisse nicht,
was der Kommissar sagen wolle, jedenfalls wäre er
nicht anr 12. Dezember in einem Automobil gefahren.
Offenbar wußte der junge Mann nur zu gut , was den
Kommissar herbeiführte ; eine Stunde später erschien
der Untersuchungsrichter zur Haussuchung und über¬
raschte die Mutter dabei, wie sie ein Papier in der
Tasche zu verbergen suchte -— es war eine Photographie
der berühmten Reliquientruhe von Armanzac . Beim
gründlichen .Nachforschen wurde dann außer einer rctch-
haltigen Bibliothek von Werken über Kirchenkunst ein
sehr umfangreicher Briefwechsel mit Antiquitäten¬
händlern und Pfarrern entdeckt, wonach kein Zweifel
blieb, daß Thomas eines der Häupter einer inter¬
nationalen Bande war , die sich mit dem Handel ge¬
raubter Kirchenschätze befaßte. Aber auch noch ein
anderer Geschäftszweig des älteren Thomas wurde enr-
hüllt , eine vollständige chirurgische Werkstatt und viele,
meist nur bou Initialen , manche aber auch von bekann¬
ten Damen der Bourgeoisie Clemonts , Limoges usw.
Unterzeichnete Briefe wurden gefunden, aus denen her¬
vorging , daß Thomas unter dem Namen „Dr . Antoine
Thomas " in einer besonderen Wohnung in einem ande¬
ren Stadtviertel von Clermont ärztliche Hilfe in ver¬
brecherischer Weise erteilte . Ganz besonders groß war
jedoch das Erstaunen der Gerichtsbeamten , als sie ein
Schränkchen erbrachen, in dem sie eine sehr vollständige
Sammlung t>nn Fläschchen mit Chloroform und allen
schrecklichsten Giftarten sahen, dazu einen blutbefleckten

weiter behauptet : „Der Vertrauensmann des Kolonial-
wirtschaftlichen Komitees hat seinen Auftraggebern Len
Rat erteilt , Len großen Dampfpflug in Sadani zu ver¬
laufen und Lie Vaumwollpslanzung cingehen z:c lassen",
so stellt LaS Kolonialwirtschaftliche Komitee fest, Latz Liese
Behauptung Len Tatsachen in keiner Weise entspricht.
Das Komitee beabsichtigt vielmehr durchaus nicht, seine
Baumwollversuchspflanznng bei Sadani eingehen zu
lassen, über Len heutigen Stand der deutsch-kolonialen
Baumwollnnternehmnngen ist ein Bericht Leo Komitees
in Vorbereitung , der noch im Laufe des Oktober zur Ver¬
öffentlichung gelangen wird . Nach Len amtlichen Fest¬
stellungen hat Lie Ausfuhr von Baumwolle aus Dcutsch-
ostafrika wie folgt zugenommen : 1902: 371, 1903 9292,
1904: 188 540, 1905: 188 785, 1906: 188 085 Kilogramm.
Für Lie proöuziertc Baumwolle wurden folgende Höchst¬
preise erzielt : 1908: 55 Pf ., 1904: 63 Pf ., 1905: 90 Pf .,
3906: 1 M . 6 Pf . pro % Kilogramm . Vorstehende Zahlen
sprechen für sich selbst. Seitens LcS Koloniatwirtschaft-
lichen Komitees ist immer wieder betont worden, daß die
Einführung des Baumwollbaues aussichtsvoll ist, aber
jahrelanger  zäher und ernster Arbeit bedarf. Da?
Komitee hat stets vor Optimismus , aber auch vor Pessi¬
mismus gewarnt . Bedauerlich aber ist es, Laß eine Ver¬
öffentlichung in einer vielgelescnen Zeitung Las aus¬
sichtsvolle und für unsere heimische Volkswirtschaft be¬
deutungsvolle Kulturwerk stört.

KiMmrd-
Ein vom finnischen Senat vorgeschlagenes Gesetz

über die Preßfreiheit wurde von Stolypin abgelehnt.
FrankrerM.

Der russische Minister des Auswärtigen Jswolskt,
Ler in Paris eingctroffen ist, wird sich etwa 10  Tage in
Paris aufhalten.

Dänemark.
Im Lanösthing kündigte Professor Matzen dir

folgende Anfrage an den Minister des Auswärtigen an:
Anerkennt das Ministerium , daß der letzte Satz der
Mitteilung des Ministeriums an den Reichstag, be¬
treffend die Konvention  vom 11. September 1997
(welcher Satz so lautet : Laß Lie Königliche Regierung
ausdrücklich ausgesprochen habe, daß Deutschland
Lurch Len Vertrag vom 19. Oktober 1878 in den Stand
gesetzt sei, im vollen Besitz seiner Macht  und
seines legalen Rechtes  zu handeln , wodurch gerade
anerkannt wird . Laß wir nicht behaupten können. Laß
Artikel 5 uns noch irgendwelche Rechte verbürgt ) , als
Wiedergabe einer Inhaltserklärung seitens des dänischen
Ministeriums des Auswärtigen gegenüber dem
preußischen Charge d’Affaires hingestellt ist? Anerkennt
das Ministerium , daß diese Darstellung unrichtig ist?
Will das Ministerium im bejahenden Falle dem Reichs¬
tage eine neue berichtigende Mitteilung machen?

Türkei.
Eine türkische Bande griff bei Popischewo (Kasa

Strumitza ) bulgarische Landleute an und tötete  vier
Bauern . Hinzueilendes Militär wurde von der
türkischen Bande , die durch Dorfbewohner verstärkt
wurde , znrückgetriebcn. Eine bulgarische Bande brachte
bei Radovischte zwei Kntzowalachen und zwei Frauen um.

Der Kriegssekretär der Vereinigten Staaten von
Amerika Taft ^erösfnete gestern in Manila das erste

Dolch und Briefs in einer Geheimsprachc. Francois
und Mutter Thomas wurden ins Gefängnis abgeführl
— Antoine , der Präsident so vieler Vereine und Ge¬
sellschaften Clermonts , befand sich in England . Wohl
auch die kostbaren Kirchenschätze.

Zwei Tage später erschien Antoine Thomas im
eleganten Gehrock und mit einem Lederkoffer im Ge.
richtsgebäude von Clermont und bat um seine Ver¬
haftung ; sofort, als er in Londoner Zeitungen von der
Verhaftung ferner Mutter und seines Bruders las,
fuhr er zurück. Nicht um sich zu rechtfertigen, komme
er, aber um die Unschuld der Seinen nachzuweisen (dm
materiellen Beweise für deren Mitschuld liegen vor ) ,
ferner , um eine Art Handelsgeschäft mit dem Richter
abzuschließen; er werde Geständnisse ablegen, wenn man
ihm verspreche, den Namen einer Frau , der Gattin
eines bekannten Industriellen , mit der er seit Jahren
ein Liebesverhältnis hatte , streng geheim zu halten-
man hatte die Liebesbriefe dieser Frau beschlagnahmt
und ans Liebe zu ihr war Antoine Thomas entschlossen'
jahrelang als Galeerensträfling nach Cayenne zu wam
dern . Der Richter antwortete ihm, daß man kein Inter-
esse am Verrat dieses Herzensgeheimnisses habe, woraus
Thomas ohne weiteres den Einbruch in Armanzac und
Guäret zugab. Anfangs habe er den Verkauf von
Kirchengeräten „ganz ehrlich" betrieben ; der Antiquar
Dulah in Clermont habe ihn auf den Gedanken gebracht
sich mit den vom Trennungsgesetz erschreckten Pfarrern'
denen die Gehaltsentziehung drohte und die den Ver^
kauf ihrer Kirchenschätze befürchteten, in Verbindung
setzen und ihnen gegen Bezahlung an Stelle der Gold-
gefäße geschickte Imitationen anznbieten ; zunächst
wurden die Pfarrer der Auvergne brieflich angegangen . -
ihrer hundert schrieben zustimmend und werden unter
Anklage gestellt werden. Ilm die Masse der kostbaren
Gegenstände absetzen zu können, bildete sich eine inter¬
nationale Gesellschaft, deren Mitglieder noch nicht samt-
lieh bekannt sind, vornehmlich zwei Pariser Häuptling/
welche den großen Betriebsfonds lieferten und auch das
Automobil , in dem die Brüder Thomas mit ihrem
Freunde Faure , der sich auch der Polizei freiwillig ge¬
stellt hat und ein unschuldiges Opfer der Bande sein
will , das Land durchfuhren. Bald sah Thomas nichr
mehr ein, warum man den Pfarrern einen Anteil am
Geschäft lassen sollte ; auch konnte er nicht daran denken
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philippinische Parlament . Er sagte in der Eröffnungs¬
rede, er glaube nicht, daß die Philippinos für die Dauer
wenigstens der gegenwärtigen Generation zur Selbst-
regierung  geeignet seien: aber die Angelegenheit
liege gänzlich in den Händen des nordamcrikanischen
Kongresses. Sodann bestritt Taft mit Nachdruck, daß die
Vereinigten Staaten beabsichtigten, die Philippinen-
inseln zu verkaufen.  Er , der Kriegssekretär , habe
unbedingtes Vertrauen zu den Philippinos und glaube,
daß sie die Notwendigkeit anerkennen , die Regierung
der Vereinigten Staaten zu unterstützen.

AUS StadL und Land.
«Wiesbadener .' NrrrHrichten.

Wiesbaden,  18 . Oktober.
Vom Roten Kreuz.

Die vom Verband deutscher Frauenvereine vom
Roten Kreuz auf dem dritten und letzten Berhandlungs-
tag um 0 Uhr anberaumte Sitzung hatte wiederum , wenn
auch ein weniger zahlreiches, so doch ein auserlesenes
Publikum im „Paulinenschlöhchen" versammelt . Nach
der Begrüßung der Fürstlichkeiten und des übrigen
Auditoriums durch den Vorsitzenden Herrn Oberst z. D.
Everth  und Verlesung weiterer , von Fürstlichkeiten
Liugelausenen Telegrammen erfolgt kurzer Geschäftsbe¬
richt über die Stiftung „Fraucntrost ". Sodann wird in
die Tagesordnung eingetreien und erhält als 1. Redner
Herr Professor Dr. Pann  w i tz- Charlottcnbnrg das
Wort , welcher über „Entwickelung der Frauenvereins-
rätigkeit seit dem Verbandstag in Heidelberg 1898" berich¬
tet. * Die Entwickelung der Fraucuvereinstätigkeit unter
dem Noten Kreuz, führt Redner aus , ist im letzten Jahr¬
zehnt eine überaus günstige gewesen. Die Zahl der
Zweigvereine beziffert sich gegenwärtig auf über 2006,
die der Mitglieder auf mehr als eine halbe Million . Das
Gesamtvermögen betrügt mehr als 23 Millionen Mark,
bas des preußischen vaterländischen Frauenvereins allein
nahezu 20 Millionen . Neben der kricgsvorbereitcnden
Tätigkeit des Roten Kreuzes , die sich seit längerer Zeit
in festen Formen bewegt, widmen sich die Frauenvereine
hauptsächlich der organisierten sozialen Hilfstütigkeit in
offizieller Ergänzung der staatlichen und kommunalen
Wohlfahrtspflege . Gemäß der Stellung und Tradition
des Roten Kreuzes haben sich die Beziehungen zu den
Behörden vielfach so gestaltet, daß den vaterländischen
Francnvereinen Verwaltung und Betrieb öffentlicher
Wohlfahrtseinrichtungen übertragen wurde , Diese
organisierte soziale Fürsorge betrifft die eigentliche Kran¬
kenpflege, die Volksgcsunöheitspflege , die spezielle
Kiudersürsorge , die Hebung der weiblichen Erwerbs¬
fähigkeit und Armenpflege . Die letzte tritt immer mehr
zurück und wird der kirchlichen Wohltätigkeit überlassen,
während die Frauenvereine vom Roten Kreuz ihre
Hauptarbeit darin sehen, durch Wohlfahrtsunterneh-
mungen im vorbeugenden Sinne zu wirken. Dies gilt
vor allem von der systematischen Beteiligung an der
Volksgcsundheitspslege . Hier stehen gegenwärtig die Be¬
kämpfung der Tuberkulose und der Säuglingssterblichkeit
im Vordergrund . Die Fürsorgestellen vom Roten Kreuz,
die auf staatliche Anordnung , unter Mitwirkung der
Schwestern in der Gemeindopflege, zuerst bei der Granu-
lrsebetämpfung sich vorzüglich bewährt hatten , sind in
großer Zahl für die Lungenkranken und Säuglinge ein¬
gerichtet worden und haben vielfach Nachahmung gefun¬
den. Ferner bilden Errichtung und Betrieb von Walö-
crholungsstätten , Waldschulen, Arbeitergärtcn usw. hier

die wertvollsten Kunstwerke durch Nachahmungen zu
ersetzen: so übte er sich mit einigen Privateinbrüchen in
Clermont , die ihm einige tausend Frank einbrachten,
und ging dann zum systematischen Kirchenraub über.
Helfershelfer saßen in Paris , in Marseille , in London
und New Jork . Die Reliquientruhe von Armanzcw
wurde auseinandergenommen und in einer Kiste zu¬
nächst nach Marseille expediert : der dortige „Korre¬
spondent " fand keinen Abnehmer : dann brachte sie
Thomas selbst nach Paris , um sie dem reichen Kunst¬
sammler de Lannoy , der schon die Musemuschätze von
Guäret erworben und sie jetzt aus freien Stücken der
Justiz zurückgegeben hatte , zum Kauf anzuhieteu;
Thomas präsentierte sich dabei als früherer Mönch, der
im Auftrag der aufgelösten Klöster Altargeräte feilhielt.
Lannoy fand die Sache zu teuer . Die Pariser Äntt-
guitätenhändler , mit denen Thomas meist arbeitete,
scheinen sich den Reliquienschrein bestritten zn haben;
einer von ihnen , Romcuf jun ., soll sogar aus Ärger
darüber , daß Thomas das Geschäft schließlich mit einem
Konkurrenten machte, eine Denunziation nach Clermont
gesandt haben, weshalb sich Thomas damit an ihm
rächen will, daß er alle verbrecherischen Beziehungen
mit ihm ausdeckt: Nomens jun . ahnte nicht, daß Thomas
alle Briefe aushob. Der Tempelräuber , ein blondes,
feines Herrchen, zeigt auch wegen seiner Korrespondenz
besondere Zuversicht; er sagt : „Man wird nicht wagen,
mich zu streng zu verurteilen , uni nicht gegen zahlreiche
angesehene Frauen , so gegen die Tochter eines der be¬
deutendsten Pariser Advokaten, Anklagen wegen Ver¬
brechens gegen das keimende Leben erheben zu müssen."

Ein Rätsel blieb nur , was der Giftschrank des
Thomas zu bedeuten hatte ; er redet davon, es handle
sich um eine Monomanie , um eine Liebhaberei , bat
aber , nicht den Dolch zu berühren , der so stark vergiftet
sei, daß, wer sich damit ritze, sterben müsse. Auch über
den Verbleib der Truhe von Armanzac schwieg Thomas,
bis ein unerhörter Zufall dies Geheimnis lüftete . Fluß¬
arbeiter fischten bei Paris eine Ledermappe aus der
Seine , in der män den auf den Namen Thomas ausge¬
stellten Aufbewahrnngsschein eines Londoner Depot¬
geschäfts vorfand . Ein Detektive reiste sofort nach Lon¬
don, und man erfuhr , daß das Geschäft Auftrag hatte,
gegen Zahlung der Kommission des Thomas von 8000
Frank die Truhe dem Vertreter eines amerikanischen

eine wichtige Aufgabe. Die für bie Hebung der weib¬
lichen Erwerbsfühigkeit unterhaltenen Koch-, Haushal-
tungs -, Industrie -, Kunst- und Handelsschulen haben sich
vielfach als letztes Ziel die Ausbildung von Lehrkräften
gesteckt. Die Zahl der Schwestern vom Roten Kreuz
nimmt ständig zu. Dazu kommen zahlreiche Hilfs¬
schwestern und Helferinnen . Aber die steigenden Bedürf¬
nisse in der Gemeindopflege verlangen immer noch mehr
weibliche Hilfskräfte , obwohl schon zahlreiche Diako¬
nissinnen und katholische Ordensschwestern in den Statio¬
nen des Roten Kreuzes Verwendung finden . Hier tritt
ergänzend das Institut der Landkrankenpflegerinnen
ein, die von der Gemeinde ausgewählt und von den
Frauenvereincn entsprechend ansgebildet werden . Zwi¬
schen den kirchlichen Hilfsvereinen und den nach inter¬
konfessionellen Grundsätzen arbeitenden Frauenvereinen
des Roten Kreuzes hat sich eine natürliche Abgrenzung
der Arbeitsgebiete von selbst herausgebildet . In Preu¬
ßen wurde diese Abgrenzung zwischen den vaterländischen
Frauenvereinen und der evangelischen Frauenhilse durch
besonderen Ministerialerlaß im vorigen Jahre geregelt.
(Lebhafter Beifall .)

Auf Wunsch erfolgt ein eingeschobener Vortrag des
Herrn IN. K o b i g - Schlesien über den „Vaterländischen
Frauenverein des Landkreises Schweidnitz" an Hand
mncr geographischenKarte und graphischer Tabelle . Die
Organisation dieses Vereins , führt Redner aus , hat sich
bisher aufs beste bewährt und eine befriedigende Ent¬
wickelung genommen. Sodann geht Referent näher ans
die Organisation ein. In den ganzen 89 Orten befinden
sich 39 Schwestern, 23 evangelische und 18 katholische.
Jeder Schwester fallen im Jahre ca. 1340 Personen zur
Pflege zu. Das Einvernehmen zwischen Ärzten und
Schwestern sei ein durchaus gutes . Außer den besagten
Schwesternstationen beständen noch 15 Hilssstationcn.
Darauf gibt Redner eine kurze Schilderung über die Ent¬
wickelung des „Vaterländischen Frauenvereins des Land¬
kreises Schweidnitz" an Hand der graphischen Tabelle
usw. Auch diese Ausführungen wurden beifallsfreudig
ausgenommen.

In die Tagesordnung eintretend referiert sodann als
2. Redner Frau Oberbürgermeister Lauter - Karls¬
ruhe über „Ausbildung von Schwester» vom Roten
Kreuz als Wirtschaftsschwestern". Reduerin , beim Be¬
steigen der Tribüne mit lebhaftem Beifall begrüßt , gibt
zunächst näheren Bericht über die Tätigkeit der Haushal-
tvngsschwestcrn und schildert das Verhältnis der Hans-
haltungsschwestern zn den eigentlichen Schwestern und
macht bekannt, daß Großherzogin Luise von Baden eine
besondere Ausbildung für die Haushaltungsschwestern
angeregt habe. Referentin kritisiert dann , daß Frauen
und Mädchen, die sich dem Berufe der Haushaltungs¬
schwestern widmen, oft sehr ungenügende Kenntnisse im
Hanshaltungswesen von Hause mitbrächten. Man sei
deshalb zum Entschluß gekommen, im Badischen Alters¬
heim eine richtige und zweckentsprechende Haushaltnngs-
schule mit praktischem und theoretischem Unterricht ins
Leben zn rufen , die bereits im Werden begriffen sei.
Schwestern und Schülerinnen sollten zu stetem Denken
angeregt werden usw. Die Ausführungen der Referen¬
tin , an die sich eine kleine Diskussion anschloß, wurden
mit lebhaftem Beifall belohnt.

Nach einer Pause vvn 20 Minuten erhielt als dritter
Redner Herr Kgl, Kämmerer und Oberst ä la suite Frei¬
herr ». M aller-  München das Wort . Er kommt ans
die Bolksgesnndheitspflege  als einen Zweig
der Fricöcnstätigkeit der Frauenvereine vom Roten
Kreuz zu sprechen und schildert die Tätigkeit des Baye¬
rischen Franenncreins auf diesem Gebiete. Da die
Hauptaufgabe des Vereins die Pflege für die Verwnn-

Antiquars , ddr insgesamt 80 000 Frank für den Schatz
zu zahlen hatte , auszuliefern . Thomas hatte ans der
Rückreise nnklugcrwcise die Ledermappe in Paris in den
Fluß geworfen. Vielleicht wird man ans ähnliche Weise
auch die Krone des St . Michael entdecken, wenn sie nicht
zerstört wurde, um ihre Diamanten separat zu ver¬
kaufen. Ein scharfes Gesetz zum Schutze der Kirchen¬
kleinodien soll der Kammer alsbald unterbreitet wer¬
den. Thomas ist der Held des Tages und sein Roman-
feuilleton wird wohl noch lange die Blätter füllen , bis
man einer anderen Verbrecherbande, der „400 000" auf
die Spur gekommen sein wird und die schon den Detek-
tives hübsch zu schassen macht; es handelt sich umGentle-
men-Einbrecher, die unbedingt ihren Raub zurück-
schicken, wenn es sich herausstellt , daß das Vermögen
ihrer Opfer unter 400 000 Frank beträgt . . .

C a r s L a h in.

Aus Kunst und Febim.
* Eine neue Form des Luftschiffes. Aus Paris wird

berichtet: Ohne daß die Öffentlichkeit bisher davon
Kunde erhalten hätte , wird seit nunmehr acht Monaten
im Etablissement Clement in Paris an einem neuen
Luftschifftyp gearbeitet , der, wenn die angestelltcn Be¬
rechnungen in der Praxis sich bewähren , voraussichtlich
die Leistungen aller bisher bekannt ' gewordenen
„Dirigeablcs " übeptresfen wird . Der Aeronaut Louis
Capazza,  der schon 1886 durch seinen Flug über das
Mtttelmeer bekannt wurde , seitdem sich aber von der
Öffentlichkeit zurückgezogenbatte , um in der Stille seine
Studien fortzusetzen, leitet die Konstruktivn des neuen
Luftkrcnzcrs . Das neue Fahrzeug ist ein „Schwcber",
der ein interessantes Mittelding  darstellt zwischen
den „Leichter als die Luft"- und den „Schwerer als die
Luft"-Systemen . Durch eine sinnreiche Einrichtung wird
hierbei eine Verbindung der durch daö Auf- und Nicder-
gleiten entstehenden Bewegungskräste mit den Motor-
trievkräfren erzielt und zugleich ein Ausgleich zuwege
gebracht, Her die Flugbahn des Fahrzeugs in dem Maße,
als die Schnelligkeit wächst, der Horizontale nähert.
Schon äußerlich unterscheidet sich der neue „Scbwcber",
der den Namen „Bayard  Nr . 1" führen wird , sehr
wesentlich von den bekannten Dirigcabies : die übliche,
rundliche Zigarrenform des BalionrmnpscS weicht hier

deten bleibt , so stehen ihm für die Bolksgesnndheitspflege
nur geringe Mittel zur Verfügung , die insbesondere zur
Bekämpfung der Kindersterblichkeit, zur hygienischen Be¬
lehrung des Volkes, zur Verbesserung der Ernährungs-
Verhältnisse in den ärmeren Bevölterungsklassen und zur
Anstellung von sorgfältig ausgebildeten Lanökranken-
pflegerinnen verwendet werden . Die Bekämpfung der
Kindersterblichkeit erfolgt durch Belehrung der Mütter,
Fürsorge für Mutter und Kind , Kontrolle der Kostkinder¬
plätze und Unterbringung blutarmer Mädchen in unent¬
geltlichen Landaufenthalten . Die Belehrung geschieht
durch die Flugblätter , durch die schon manch schöner Er¬
folg erzielt wurde , und durch die Herausgabe eines bil¬
ligen „Büchleins für die Mutter ". Bon den meisten
Zweigvereinen werden ferner arme Wöchnerinnen durch
Gelb-, Lebensmittel - und Wäscheabgabeunterstützt : auch
ist der Wanöerkorb weit verbreitet . Sein großer Wert
wird vielfach noch nicht richtig erkannt : armen Müttern
ist es unmöglich, sich alles zu beschaffen, was er enthält
und was doch nötig ist, um die Gefahren des Wochen¬
bettes zu vermeiden und zn beseitigen. Leider begegnet
man hier und da einer gewissen Abneigung . Die Arzte
sollen darauf Hinweisen, wie sorgfältig die Körbe nach
dem Gebrauche desinfiziert werden . Die Fürsorge für
blutarme Mädchen geschieht am billigsten durch Unter¬
bringung bei Familien auf dem Lande. EL finden sich
häufig Familien , die solche Mädchen gern auf mehrere
Wochen zu sich nehmen, indem sie sich sagen: wo so viele
mitessen, findet sich für ein Mädchen mehr auch noch Nah¬
rung . Unbedingt erforderlich ist, daß jedes Mädchen vor
der Unterbringung ärztlich untersucht wirb , denn nur
blutarme , aber nicht etwa tuberkulöse oder kranke Mäd¬
chen dürfen den Wohltätern überwiesen werden . Die
Reisekosten trägt meist das Zentralkomitee , doch sollen
die Eltern , die nicht ganz mittellos sind, zur Bestreitung
eines Teiles der Reisekosten herangezogen werden . Ein
Haupterfordernis für die Verpflegung sei, den Mädchen
möglichst viel Milchnahrnng zu geben. Die Mädchen
können mit leichten Arbeiten beschäftigt werden , an¬
strengende Arbeit ist ausgeschlossen. Die Zweigvcrcins-
vorsitzenben müssen sich durch Besuche von der Ernährung
und Haltung der Mädchen überzeugen . Zur Verbreitung
des hngienischen Verständnisses in der Armee diene der
vom Verein Herausgegebene Soldatenkalender . Die Ab¬
haltung von Kochkursen und Demonstrationen mit der
Kochkiste dienen der Verbesserung der Ernährungsver-
hältnisse, wobei gezeigt wird , wie man mit wenig Mit¬
teln ein möglichst nahrhaftes Essen bereiten kann. Die
eingehenden Darlegungen des Redners fanden allge¬
meine Zustimmung . (Lebhafter Beifall .)

Anschließend hieran sprach Herr Prof . Br . Starck  -
Karlsruhe über dasselbe Thema des Vorredners in Ge¬
stalt eines Korreferates , das hauptsächlich die BolrI-
gesundheitspflege und die Tätigkeit des Badischen
Frauenvcreins nach dieser Richtung hin behandelte und
welches ebenfalls beifallsfreudige Aufnahme fand.

Als vierter und letzter Redner sprach Herr Ober-
medizinalrat Br . Hauser -Karlsruhe über das Thema:
„D i e Entwicklung der L a n d kr a n ke n-, Hans-
nnü Wöchnerinnen - Pflege ". Ausgehend von
dem von gleichem Redner ans dem Berbanöstag in
Heidelberg gehaltenen Bortrag über das gleiche Thema
bezeichycte er als seine heutige Aufgabe, zu untersuchen»,
ob und in wieweit die vor acht Jahren für die Entwick¬
lung der Krankenpflege auf dem Lande gehegten Hoff¬
nungen sich erfüllt hätten und was , falls diese Frage sich
bejahen ließe, für die weitere Entwicklung und Förde¬
rung der guten Sache für die Landbevölkerung zu ge¬
schehen habe. Die erste Frage glaubte Redner mit „ja"
beantworten zu dürfen : er ging hierbei zunächst von den

einer außerordentlichen Verbreiterung der Scitenaus-
öehnnng, während der Hühendurchschnitt sich verkleinert,
so daß der Ballon in seiner Form fast an eine auf der
Seite liegende riesige Scholle  erinnert . Capazza
setzt die Manöveriersähigkcit seines Schwebers auf eine
ununterbrochene Zeitdauer von 10̂ -12 Stunden an : die
Tragfähigkeit des „Bayard Nr . 1" wird außer den fünf
Mann Besatzung noch 1000 Kilogramm betragen . Dabet
beträgt der Kubikinhalt 6031 Kubikmeter : die höchste
Breite des Fqhrzeugrumpfes betrügt 42 Meter zu 7
Meter Höhe. Der „Bayard Nr . 2", dessen Pläne auch
bereits in Ausführung sind, soll eine noch größere Trag¬
fähigkeit, nämlich 10 000 Kilogramm , erhalten . Im
nächsten Frühjahr wird der „Bayard Nr . 1" seine ersten
Fahrten antreten . Einem Pariser Freunde erklärte
Capazzo nun , da seine Vorbereitungen doch bekannt ge¬
worden sind, daß er schon vor 20 Jahren die Pläne zn
seinem jetzigen „Schweber" fertiggestellt hätte . Aber
damals fand sich niemand , der die Millionen gewagt
hätte, die zur Ausführung der Modelle nötig waren.

Theater und Literatur.
Man schreibt uns aus H a m b u r g : Detlev  v v n

L i l i e n c r o n hat einen neuen Roman vollendet, der
den Titel „Leben und Lüge"  trägt und nach Ver¬
öffentlichung in einigen größeren Tageszeitungen als
Buch erscheinen wird . --- Auch Gustav Frcnssen  ar¬
beitet zurzeit an einem neuen Roman , der speziell Ham¬
burger Verhältnisse schildert.

„E l e kt r a", das neue Werk von Richard Strauß,
ist bereits so weit gediehen, daß schon zn Beginn des
neuen Jahres an die Aufführung gedacht wird . Diese
neue Oper , bei der sich Strauß ähnlich wie bei dem Wilüe-
schen Werk mit geringen Ausnahmen ganz an das ur¬
sprüngliche Drama Hugo v. Hosfmansthals lehnt, wird,
wie in Berliner Hosthcaterkreisen verlautet , an der
Berliner H o f o p e r ihre Urans  f ü h r u n g
erleben . Für den anderen Fall hat sich der Graf Seeoach
für Dresden das Erstaufführnngsrccht gesichert,

Im Befinden Edmond Nostands,  über dessen
Erkrankung wir berichteten, ist, wie der „L.-A." aus
Paris meldet, eine Verschlimmerung eingetreien.

Der bekannte holländische Dichter Hermann Hei-
jermans  gedenkt von diesem Winter ab seinen stän¬
digen Aufenthalt in Berlin  zu nehmen.
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Verhältnissen Badens ans , schilderte alsdann die Ent¬
wicklung der Krankenpflege überhaupt , wie speziell der¬
jenigen ans dem Lande im Sinne der Kranken -, Haus¬
und Mochenbettspflcge zuvörderst der Frauenvereine
vom Roten Kreuz in Preußen , ging sodann über auf die
gleiche Entwicklung in Bayern und in den anderen deut¬
schen Staaten , soweit hierüber aus der diesbezüglichen
Literatur sowie durch Privatmitteilungen Aufklärung
mit einiger Sicherheit zu erwarten war . Weitere Ver¬
suche, das Land , km Gegensatz zur Stadt , mit Kranken¬
pflege zu versehen , seien nach der vorliegenden Literatur
bereits früher im Kreise Gießen , in Hessen und ferner
in Württemberg gemacht worden , ferner außerhalb des
Vaterländischen Frauenvcreins von kirchlicher Seite in
Hannover . Aus all diesem folge , daß die Notwendigkeit,
das- öffentliche Bedürfnis , auch dem Lande das ihm ge¬
bührende Matz von Krankenpflege zukommen zu lassen,
allgemein empfunden werde , daß wir zwar im letzten
Jahrzehnt in diesem Streben nach Abhilfe fraglos einen
guten Schritt vorwärts gekommen seien , aber noch lange
nicht genug , um die Fragen und Aufgaben als gelöst zu
betrachten . Mit einem warmen Appell an die Versamm¬
lung , nicht zu ruhen , bis die nicht nur im Interesse der
Landbevölkerung , sondern vom sozialen wie patrioti¬
schen Standpunkt ebenso sicher auch im Interesse der All¬
gemeinheit gelegene Aufgabe voll und ganz gelöst sei,
schloß der Vortrag.

Somit hat der in drei Tagessitzungcn stnttgcfundene
5. Verbandstag sein Ende erreicht und man darf wohl
sagen einen schönen Verlauf genommen . Gewiß ver¬
dient jeder neue Versuch zur Hebung der deutschen
Fraucn -Hilfs -Pflcge -Vereine , und dies ist ja auch der
teilweise Zweck der Vcrbandstagc , die wärmste Aner¬
kennung , und cs müßte , wie ja auch von einigen Rednern
betont , zur Lösung dieser wichtigen sozialen Frage ent¬
schieden noch mehr Interesse seitens des Publikums be¬
tätigt werden . Wem die Krankenpflege um ihrer selbst
willen am Herzen liegt , wird solchen Unternehmungen
nicht nur das beste Gedeihen wünschen , sondern auch nach
Kräften bemüht sein , dieselben zu fördern . -n.

— Der 18. Oktober , also der heutige Tag , ist ein
nationaler Gedenktag in zweifacher Hinsicht : der Tag
der Völkerschlacht bei Leipzig und der GevurtStag des
verstorbenen Kaisers Friedrich , des Vaters unseres
jetzigen Kaisers . Heute würde der unvergeßliche Fürst
sein 76. Lebensjahr vollendet haben , wenn ihn nicht ein
tückisches Leiden vorzeitig dem deutschen Volke entrissen
hätte . Namentlich auch um seinetwillen lebt der 18. Ok¬
tober in unserer Erinnerung fort und fort , und ins¬
besondere die Veteranen von 1870/71 , wie alle , welche
die Heldengestalt „unseres Fritz " von Angesicht zu An¬
gesicht geschaut , werden aufs neue das tragische Geschick
beklagen , das den edlen Hohenzollernsohn nach nur
kurzer Regierungszeit dahinraffte . Überall , wo Deutsche
weilen , wird heute das Andenken au Kaiser Friedrich
wach sein und seiner in Liebe und Dankbarkeit gedacht
werden.

— Schnlnachrichtcn . Die Gemeinden Oberwalluf,
Erbach und Oestrich erhöhten die Alterszulagen der
Lehrer auf 200 M . und diejenigen der Lehrerinnen auf
125 M . Königl . Regierung hat bereits diese Erhöhung
genehmigt . — Lehrer Jöh . Fischbach ans Biebrich , der im
Laufe dieses Jahres die wissenschastliche Zeichenlehrer¬
prüfung an der Königl . Akademie der bildenden Künste
abgelegt hat , ist durch einstimmigen Beschluß des Kura¬
toriums der Realschule mit Reformprogymnasium zu
Biebrich als Zeichenlehrer der Anstalt gewählt worden.
Herr Regierungs - und Schulrat Below hat bereits die
Ämtsgeschäste bei Königl . Regierung zu Wiesbaden
übernommen . Sein Dezernat umfaßt die evangelischen
Kreisschnlinspektionen in den Kreisen Frankfurt -Stadt
und -Land , Höchst, Obcrtauuus , Limburg , Uuterwester-
wald , St . Goarshausen , Wiesbaden -Stadt und -Land.
Herrn Regierungs - und Schulrat Flcbbe bleiben die übri¬
gen evangelischen Kreisschulinspeltionen , also die in den
Kreisen Biedenkopf , Dill , Oberwestcrwald , Westerburg,
Ober - und Unterlahn , Ufingen und Untertaunus
unterstellt . Herr Regierungs - und Schulrat Völ¬
ker bleibt Dezernent für sämtliche katholische
Kreisschnlinspektionen des Bezirks . — Ange-
stcllt wurden die Schulamtsbewcrbcr Mannwcilcn
von Wiesbaden in Salzburg , Schreiner von Dillenburg
in Berod , Witzel von Dillenburg in Weiganöshain , so¬
wie Ungemach in Mandeln , Leukel in Hcrbornscelbach,
Herr in Steinbach , Endritz in Mcrkenbach und Fink in
Eisenroth . — Herr Lehrer a. D . Heinrich Kunz zu
Nastätten ist gestorben . — Die 11. Lehrerstellc in Unter»
liederbach , welche seit Sommer von dem pensionierten
Lehrer Löhr , früher in Hadamar , verwaltet wurde , ist
dem Lehrer Christ . Menges in Boden bei Montabaur
übertragen worden . — Dem bis znm 1. Oktober wegen
Krankheit beurlaubten Lehrer Ncbgen in Untcrliedcr-
bach ist von Königl . Regierung ein weiterer Urlaub bis
zum 1. Januar n . I . erteilt worden . — Um die vor
einiger Zeit ausgeschriebene Rektorstellc an der vcr-
kinigten Volks - und Realschule zu Idstein hatten sich 19
Herren beworben , davon 3 ans unserem Regierungs¬
bezirk . Dieselbe wurde dem Rektor Mehrstedt aus
Slogan übertragen , der am 1. November sein neues Amt
cmtreten wird.

— Die Obstansstcllnng im „Kaisersaal " ist gestern
abend geschlossen worden . Der Bejuch war nachmittags
noch ein recht lebhafter und ans dem O b st m a r k t wur¬
den noch zahlreiche Verkäufe abgeschlossen. Hoffentlich
hat das Unternehmen die aus dasselbe gesetzten Hoffnun¬
gen alle erfüllt.

— Der Jahresbericht der Landwirtschastskammcr für
den Reg .-Bez . Wiesbaden für das Vcr wattn ngS-
jahr  10 0 6 ist soeben erschienen . Er umfaßt etwa 130
Seiten Großoktav und schließt sich bezüglich der Anord
ordnung des ausgedehnten und interessanten Stoffes
den früheren Berichten derselben Körperschaft an . Zu¬
nächst werden die Organisation und Etats-

verhältnissc  der Kammer behandelt , dann wird
ein umfassendes und die Bedeutung des Institutes für
die heimische Landwirtschaft zeigendes Bild der Tätig¬
keit der Kammer  im Berichtsjahr gegeben : ein
Überblick über die der Kammer an g c sch lo ss e n en
Vereine  schließt sich an . Der Bericht schließt mit der
Mitteilung von Besonderheiten  der Landwirt¬
schaft im Berichtsjahr . Der Bericht zeichnet sich wieder
durch Gründlichkeit aus : jeder praktische Landwirt des
Kammcrbczirks wird ihn lesen müssen , denn er unter¬
richtet ihn in der einfachsten Form über die Neuein¬
richtungen und Fortschritte auf seinem Gebiet und hält
ihn bezüglich der Arbeit seiner berufenen Vertreterin,
der Lanöwirtschaftskammer , auf dem laufenden . o.

— Handwerks -, Kunst - und Gcwerbcausstcllnng.
Heute abend 8 Uhr findet im „Hotel Union ", Neugasse 7,
die erste Sitzung des Bauausschusses statt . Es scheint
demnach frisch ans Werk gehen zu sollen.

— Der gestutzte Roßschmcis . Zum Kapitel der T i e r-
gnälerei  sendet Paul Meyerheim  der „Voss.
Ztg ." folgende Zeilen : „Es war im Jahre 1879 in Ber¬
lin , als am 29. Juni im Kaiscrhof das Fest des 80jährigen
Bestehens der Berliner Rennen  gefeiert wurde . Der
Saal war , wie man behauptete , herrlich dekoriert , denn
ringsum hingen , in Gruppen vereint , die Jockei -Jacken
und Mützen in ihren schreienden Farben . Die impo¬
sante Tafel war mit unzähligen silbernen Renngewinnen
besät , die die äußerste Dekadenz der Juwelierkünst be¬
kundeten . Pserüeverstand und Kunstsinn schienen sehr
schwer vereinbar . Dem Wunsche des Präsidenten , Her¬
zogs von Ratibor , eine lustige Tischkarte  zu zeichnen,
war ich gern nachgekommen . Am meisten belacht wurde
aus dieser Karte das Portrait des ersten berühmten
„Siegers " mit seinem Jockei , denn das Tier wirkte mit
seinem kurz abgehackten Schwanz  wirklich ur¬
komisch, und ich erntete rasenden Beifall für diese Zeich¬
nung . Und heilte — sieht man schöne lange Pferde-
schwänzc . nur noch an Droschkenpfcrdcn : glauben denn
die Herren vom Sport wirklich mehr Geschmack zu haben
als Mutter Natur , die jedes Geschöpf mit äußerster ab¬
gewogener Schönheit ausstattet ? Die meisten im Pub¬
likum ahnen gar nicht, welche Schmerzen dem edlen Roß
durch das sogenannte „Coupicren " bereitet werden . Es
gehört eine unsagbare Roheit dazu , den Pferden die
letzten Schwanzwirbcl abzuhacken , wollet der große'
Rückenmarkncrv durchschnitten wird . Die Polizei
und die Tierschutz vereine  tun io viel dafür , daß
die Pferde nicht vor den Augen des Publikums öffent¬
lich geschunden werden , und es ist verwunderlich , daß
beide Körperschaften nicht Eingang in die Schinderhäuser
finden , um diesem verbrecherischen Tun Einhalt zu ge¬
bieten . Auch diese geschmacklose Mode wird ja. vorüber-
gchcn , aber cs wäre doch zu wünschen , der verbreiteten
abscheulichen Roheit bald ein Ende zu machen ."

— Steuer . Die Erhebung der 3. Rate erfolgt für
die Straßen mit den Anfangsbuchstaben 0,1 ), E , F und G
am 18., 19. und 21. Oktober.

— Apfclbliiten im Oktober . Im Garten des Hauses
Kapellenstraße 24, Pension „Billa Irene ", steht ein ganzes
Spalier Äpfelbäume in Blüte und bietet dem Beschauer
einen herrlichen Anblick.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Kurhaus . Das heutige  Abonnements - Konzert

m 4 Uhr nachmittags im Kurhause wird von der Kapelle
des Füsilier -Regiments von Gcrsdorfi unter Leitung des
Herrn Kapellmeisters Gottschalk ausgeführt.

^ * Residenz -Theater . Zum ersten Male wird am Samstag
„Fräulein Joscttc —- meine Frau " von Gavault und Charvey,
deutsch von Max Schocnau , gegeben . Das anmutige Lustspiel,
der Schlager des Berliner Trianon -Theaters , neuerdings mit
durchschlagendem Lacherfolg auch am Deutschen Volkstheatcr
in Wien und an vielen anderen namhaften Bühnen ausgc-
fsthrt, wird durch die Fülle witziger Einfälle hoffentlich aicch
hier , sich viele Freunde erwerben . In Hauptrollen sind be¬
schäftigt die Damen Blanden , Dclosca , Krause und die
Herren Barmt . Dachauer . Wilhelms , Köhler und Bertram,
in dessen Händen auch die Spielleitung liegt . Die ergötzliche
Komödie wird Sonntagabend wiederholt . Sonntagnachmittag
wird Schülers packendes Schauspiel „Staatsanwalt Alexander"
zu halben Preisen gegeben.

* Rcichshnllcn . Vielseitigkeit und Attraktionen — die
beiden springenden Punkte aller Direktionssorgcn — sind
von dem rührigen Direktor Greiling  gelöst worden . Unter
den neu engagierten Spezialitäten finden sich durchweg nur
Künstler ersten Ranges . In reichem Maße fließt der Humor,
an dessen Spitze Direktor Troppauer mit seinem lustigen
Völkchen steht. Die Burlesken „Adel und Nadel ", sowie
„Köhn in Nöten " haben einen Lacherfolg , wie man ihn eben
nur von einem Künstler wie Troppauer erwartet . Joseph
Völler führte sich bei dem zahlreich erschienenen Publikum
gut ein als Meister auf verschiedenen Instrumenten.
Riccordo Mvary ist berechtigt zu dem Titel Musical Virtuos,
The Chanptinis nennt sich ein Soubretten -Transformations-
akt, The Metarmophoscn sind ein stimmlich vorzügliches Ge¬
sangsduett , die Soubrette Grete Wittmau schließt sich würdig
dem Ensemble an . Alles in allem ein Programm , welches
der Direktion volle Ehre macht und bei dem das Publikum
auf seine Rechnung kommt, daher der Besuch nur sehr zu
empfehlen ist.

* Professor Dr . Ludwig Gurlitt , dessen herzhaftes Ein¬
treten für einen ostpreußischen Volksschullehrer , der wegen
einer der Orthodoxie nicht genehmen Interpretation der
mosaischen Schöpfungsgeschichte gcmaßregclt war , noch kürz¬
lich von den Blattern rühmend erwähnt würbe , ift für einen
Vortrag in Wiesbaden gewonnen . Sein Thema lautet : „Er¬
ziehung zur Persönlichkeit ", und wer Äurlitts Kampf gegen
den Schülburcaukratismus keniit, der lveiß , wie bitter ernst
cs ihm ist. Der Vortrag , welcher im Auftrag der hiesigen
Abteilung der deutschen Gesellschaft für ethische Kultur ge¬
halten wird , findet Donnerstag , den 24. d. M ., abends 8 Uhr,
in der „Loge Plato ", Fricdrichstraßc , statt.

Geschäftliche Mittcilnngcw
* Kaiseröl . In Anbetracht der vielen Unglücksfällc,

welche durch Explosion oder durch Umfallen und Zertrümmern
brennender Petroleumlampen hervorgerufen werden , recht¬
fertigt sich wohl ein besonderer Hinweis auf das vorzügliche,
allein von der Petroleum -Raffinerie vorm . Aug . Kor ff in
Bremen hcrgestcllte Kaiseröl . Während gewöhnliches
Petroleum ans dem Abelschen Reichsfest -Apparat schon bei
m . 21 Grad Celsius entflammbare Dämpfe aufweist , hat das
Kaiseröl , lautAttesten erster Autoritäten , einenEntflammungs-
pnukt von 50 bis 52 Grad Celsius , wodurch die Explosion einer
Lamve rcsp. eine Feuersgefahr beim Umfallen oder Zer¬
trümmern einer mit -Kaiseröl gespeisten Lampe vollständig
ausgeschlossen ist. Im letzteren Falle wird die Flamme durch
das Kaiseröl ausgclöscht . Das Kaiscröl hat eine wasscrchelle '

Brillantfastbc , ist fast geruchlos, erzeugt ein hervorragendes,
die Augen schonendes Licht und ist äußerst sparsam im Ge¬
brauch.

* Bei der vom Mainzer Gastwirtcverein veranstalteten
Ausstellung für Kochkunst, Gastwirtschaft usw . wurde der seit
1777 bestehenden ältesten und größten Brennerei des sich eines
Weltrufes erfreuenden echten Steinhägers  der Firma
H- W- Schlichte in Steinhagen für die ausgezeichnete
Qualität ihrer Erzeugnisse sowohl wie für die mit besonderem
Geschmack und Geschick arrangierte Ausstellung (eine getreue
Nachbildung eines westfälischen Bauernhauses , in welchem
das edle Naß von schmucken Westfälinnen kredenzt wurde ) ,
die höchste in der Gruppe zu vergebende Auszeichnung, , die
große goldene Medaille nebst Ehrenpreis der Gastwirte»
Jnnung Frankfurt , zuteil.

Vereins -Nachrichten.
* Der „SB iesüadener  M i l i t ä r - V e r e i n " be¬

geht am SamStag , den 19. d. M ., abends 8*4 Uhr, sein
23. Stiftungsfest , bestehend in Konzert und Ball . Wir machen
darauf aufmerksam , daß die Veranstaltungen des Vereins
in diesem Jahre im großen Saale des „Turnetcheims ",
Hellmundstraße 25, stattsindcn.

* Der Männergesang -Verein „H i I d a " eröffnet den
Reigen seiner dieswinterlichcn Veranstaltungen mit der Aus¬
führung eines Konzertes am Sonntag , den 20. Oktober,
abends 8 Uhr, im Saale des Turnerheims , Hcllmund-
straße 25. Bei dem Konzert , dessen Leitung dem Vereins-
dirigenten Herrn Hermann Stillger untersteht , werden als
Solisten die Königlich Sächsische Hofopernsängerin a . D.
Frau Margarete Dictzer -Hüttcl (toopran ) und das Mitglied
der städtischen Kurkapclle Herr Paul Hertel (Cello ), beide
dem kunstsinnigen Publikum bestens bekannt , Mitwirken . Die
Begleitung am Klavier liegt in Händen des Herrn Lehrer
Karl Altmann von Erbenheim . Der Chor tritt nach dem
Programm mit folgenden Nummern aus : „Die Toten der
Heide " von I . B . Zerlett — Prcischor zum nationalen Ge-
iangwettstreii in Mannheim im vergangenen Sommer , womit
der Verein in der zweiten Stadtklasse den 2. Preis ersang,
„Die stille Wasserrose " von Franz Abt, „Fägerwerbcn " von
Jul . , Wengcrt , „Das Dichtergrab am Rhein " von Fand.
Mohring , „Lieblingsplätzchcn " und, , Des Mädchens Klage ",
beide von Lud . Erk, „Soviel Stern ' am Himmel stehen" von
Engclsberg und zum Schluß „Die Loreley " von Stlcher . Wie
man ersieht , wird die Ausführung des Programms einen
großartigen Genuß verheißen . Sln das Konzert schließt sich
ein Ball an unter Leitung des Tanzlehrers Herrn A.Donecker.

* Am Sonntag findet das Stiftungsfest des „Alt.
Wild fang"  statt , und zwar in dem Saale des Männcr-
turnvereins in der Platterstraße . Eine große Überraschung
wird den Besuchern zilteA , indem viele Haushaiinngsgegen-
stände zur Verlosung kommen, sogar Kartoffeln and Kohlen.
Das Programm ist ein ausgezeichnetes und jeder Besucher
wird mit Zufriedenheit den Saal verlassen.

Nttssanische ^ ladjvidilciL
IST. Biebrich , 17. Oktober . Wie wir erfahren , hap

gestern die l a n ö e s p o l i z e i l i che Abnahme des
Bahnanschlusses  der Firma Henkell und Ko.
stattgefunöcn . Anstände haben sich dabei nicht ergebend
— Der M a g i' st r a t hat in seiner gestrigen Sitzung u . a.
das B augesuch  der Frau Jda Kelch -Wiesbaden,'
betreffend Errichtung eines Landhauses auf dem von ihr
von der hiesigen Stadtgemcinde erworbenen Baugrund-
stnck Ecke der Wald - und Nibclungenstraße , auf Geneh¬
migung begutachtet . Zur Vergebung gelangte die H e r-
stellung eines Hvlzgclanders  beim Wasser-
Reservoir an der Schönen Aussichtstraßc an den Zimmer¬
meister Herrn Karl Müller auf Grund der von ihm ein-
gcrcichten Offerte.

[?] Dotzheim , 17. Oktober . Eine erst kürzlich aus
der Irrenanstalt entlassene Frau , welche sich bei Ver¬
wandten vorübergehend hier aufhält , ist heute morgen
ans dem 2. Stock in den Garten gesprungen und hat sich
entfernt . Nach mehrstündigem Suchen wurde die Frau,
welche nur notdürftig bekleidet mar , im Felde gefunden'
Durch den Sprung ans dem Fenster  hat sie
Schaden an einem Fuß davongetragen . Am Montag
war die Geisteskranke  schon einmal heimlich öavon-
gegangen : sie wurde aber von der Polizei in Schierstein
aufgegriffen . — Der Maurer Karl Klee hier ver¬
kaufte  sein im Distrikt „Pinkelsborn " kam Straßen-
mühlweg ) belegencs Wohnhaus nebst 11 Ar 21 Quadrat¬
meter Bodcnflächc an den Gärtner Fritz D e u s i n g z,r
Wiesbaden  zum Preise von 19 500 M . — Die
Erben des Karl August Wintermeyer verkauften eine im
„Alten Schwaben " bclcgene Wiesenparzclle , groß 1 Ast
29 Quadratmeter , an den Obcrpostsekrctär Sporn -
hancr - Wicsbaden  zum Preise von 809 M . — CStn
an der oberen Neugasse belogenes Grundstück , groß
17 Ar 85 Quadratmeter , ging durch Kauf voir L. Bleidncr
Erben an F . und W. Kimmel -Biebrich zum Preise von
4284 M . über zur Vergrößerung der anliegenden > ics-
grube . — Die älteste Einwohnerin Dotz¬
heims,  die im 83. Lebensjahre stehende Witwe dcK
Gastwirts Fr . Wintermeycr , Philippine , gcb. Höhn , js^
heute gestorben.

-r - Niedernhausen . 16. Oktober. Vor einigen Tagen
wurde die neugegründete Gewerbeschule  mit ' so
Schülern eröffnet.  Der Vorsitzende des Gewerbovereiris
Herr Apotheker Klein , hielt eine passende Slnsvrachc. Der
Itntcrricht im Zeichnen findet Sonntags von 12 bis 2 Uhr
statt und , wird von Herrn Lehrer Grober erteilt . Dem
Unterricht im Deutschen und Rechnen erteilen die Herren
Lebrer Haupt und Heit Dienstags und Freitags von 7 hsz
9 Uhr abends . — Gestern abend beobachteten wir große Riioc
Kran  ich c ans ihrem Zuge nach dem Süden . Diese Vögel
beißen im Volksmunde auch Schncegänse, weil nach ihrem
Erscheinen bald der Winter eintritt . Hoffentlich folgt dies¬
mal der Winter noch nicht so bald , da untere Landlente noch
viel Arbeit in Feld und Wiesen haben . -— In unseren Feldern
findet man eben viele t 0 t c M ä n f c. Es scheint, als fielen
die Tiere einer Epidemie zum Opfer . SBir 'haben schon oft
erlebt , daß in Jahren , in denen es viele Mäuse gab, diese
in kurzer Zeit zu Grunde gingen. — Gallus,  der
16. Oktober, ist der Tag , der in, der hiesigen Gegend die
meisten Kirchweihen  leat , Dieselben finden einen oder
mehrere Sonntage nach Gallus statt . So folgen sich in der
bietigen Geaend Kirchweihen von Nicderscelbach, Oberseek-
bach, Königshofen , Heftrich, Lenzhahn usw.

J . Hausen v. i». H., 16. Oktober. Dem gestrigen gut be¬
suchten Hauser Markt  war die Witteruna recht günstig. Der
Auftrieb , besonders in Schweinen , war bedeutend und der
Bestand bis zum Mittag bei schönen Preisen schlank abgesetzt
Zuchtscbweine fanden zu 60 bis 80 M. per Paar , Sauaferket
zu 16 bis 18 M. per Paar willige Abnehmer. An Kühen war
der Auftrieb geringer , der Handel schleppend. Die Preise
dafür stiegen indessen bis zu 240 M. per Paar . In JuugvUih
dagegen war der Markt stärker befahren und wurden Rinder
zu guten Preisen flott ge'bandclt . 9 bis 10 Monate alte
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Rinder erzielten 130 bis 135 M., stärkere Rinder bis 240 M.
Junge Ochsen waren nur zwei Stück außgetrieben , die wohl
nach nachträglich Liebhaber gefunden haben werden. Über
die Preise verlautet jedoch nichts Bestimmtes . — Es herrscht
hier noch die schöne Sitte , den Markt , der zugleich auch die
Kerb  ist , aufzuziehen . So bewegten sich denn um 1 Uhr
nachmittags der festlich geschmückte Kcrwczug unter großer
Beteiligung der Schuljugend , voran die Musik, nach dem
Marktplatz , um bei dem aufgepflanzten Kerwebaum die üb¬
lichen mehr oder weniger schonen Sprüchlein loszulassen , die
die Musik jedesmal mit einem Tusch begleitete . Ein Tänz¬
chen um den Kerwebaum , um den jeder Bursch sein Mädel
tüchtig herumschwenktc, schloß die launige Feier . Die Kerb
war offiziell erklärt . Die nachfolgende Tanzmusik hielt die
Marktleute und viele sogenannte Kerwegängcr noch lange in
froher Laune zurück. Manch alter Bursche wagte noch ein¬
mal ein Tänzchen mit einem schmucken Mädchen. Ein
Tänzchen in Ehren , wer will 's wehren ? Aber auch mancher
Flasche wurde der Hals gebrochen und Unmengen von deli¬
katen Würsten mit Kraut wurden verzehrt . Der Hauser Markt
war auch diesmal schön wie immer und ist fozusagcn ein
Volksfest auch für die weitere Umgebung.

K. L. Nrederaurrsif , IG. Oktober. In der Zeit geirrt
hat sich ein Apfelbaum auf einem Acker am sogenannten
Schindkautsweg , der augenblicklich in voller Blüte  steht
und mit seinem hellen Festgewand recht wenig mit der grauen
Herlbststimmung harmoniert , die schon über Wald und Flur

! ! Aßmannshauser ! a. Rh., 16. Oktober. Die Rotwein¬
les  c ist seit einigen Tagen beendet.  In quantitativer
Hirrsicht fiel dieselbe sehr gering aus . In vielen Weinbergen
lohnte es sich kaum, die Ernte crnzüholen . Die Qualität kann
als mittelmäßig bezeichnet wcrlden, werden doch Mostgewichte
von 88 bis 90 und mehr Grade nach Öchsle festgestellt. — Die
Weiß Weinlese  nimmt voraussichtlich kommenden
Donnerstag ihren Anfang.

K. L- Boririch, 16. Oktober. Während der Anbau von
Wein mehr und mehr im Rückgang begriffen ist, beginnt man
setzt am hiesigen Orte mehr Wert auf rationelle Obst-
baumzucht  zu legen, wozu sich unsere Rheinbcrge auch
ganz vorzüglich eigne». In der letzten Feit sind nicht weniger
als 400 Obstbäüme neu angepflanzt worden. Es werden be¬
sonders kultiviert von Krischen: Schattenmorellc , Franzö¬
sische Julikirsche und die Herzkirsche: von Birnen : Williams
Christdirne , Dicls Butterbirne , Pastorcnbrrne , Köstliche von
Ef,arrtcti und Gute Louise von Avrünchcs: von Ävicln:
Schöner von Boskoop, Wintergoldparmänc , Trier,scher Wein-
apfcl und Charlamowsky ; von Pfirsichen : Schöne von Doue
und Holländische.

n. Vom Main , 16. Oktober. Die Gemeinde Sossen¬
heim  löste durch Verkauf des G c m e r n d e o b st c s in
diesem Jahre 1000 M. — Ein Dienstmädchen aus Schwan-
heim,  dem sein Verehrer ein Los der Frankfurter Pserdc-
lottcrie schenkte, gewann  einen Oldenburger im Werte von
600 M . — In den meisten S chn l c n des Kreises Hoch st
hat der Unterricht  in den Volksschulen mit dem vor¬
gestrigen Tage wieder seinen Anfang genommen. — Die
11. Lehrcrstclle in Unterlied crbach  ist dem Lehrer
Christian Meng es  übertragen worden . -- Dem Landwirt
Jung in Okriftel  wurden Drillinge,  zwei Jungens
und ein Mädchen, geboren, die sich samt der Mutter wohl be¬
finden und gedeihlich entwickeln. — In Schwanhcim  und
anderen Mainortcn hat man die Unterrichtsstunden
der gewerblichen Fortbildungsschule  in die
Feit von 6 bis 8 Uhr abends gelegt, was als ein gesunder
"Fortschritt im Interesse der Lehrer und Schüler freudig zu
begrüßen ist.— Der Generalsekretär des Evangelischen
Bundes,  Pfarrer Lrc. Bräunlich,  hat in H ö ch st
einen Vortrag  gehalten , der zur Folge hatte , daß 20 neue
Mitglieder sich dem Evangelischen Bunde anschlossen.

AnS der Nuiaebnur,.
iv. Homburg , 17. Oktober. Die Eröffnung des neuen

Gähn  h v f e s findet am 26. September statt.
* Friedberg , 17. Oktober. (Privattelcgramm .) Heute

Vormittag erschossen  sich hier der Lcüerhänöler
Gustav Philipps  und seine Ehefrau . Die Ursache
zum Selbstmord ist tu mißlichen Vermögens-
Verhältnissen  zu suchen. Philipps war ein ange¬
sehener Mann . Das Ehepaar hinterläßt mehrere Kinder.

* Mainz, 17. Oktober. Rhein Pegel:  06 cm unter 0
Hegen 04 cm unter 0 am gestrigen Vormittag.
4- - - -

Sport.
* Die Jagdausfliigc des Kaisers . Infolge der Reise,

die Kaiser Wilhelm um die Mitte des nächsten Monats
nach England unternehmen wird , gedenkt er in diesem
Jahre nur zwei der schlesischen Magnaten zu besuchen.
Es sind dies der Herzog von Ratibor und der Fürst von
Donnersmarck . Der Kaiser wird sich in Randen und in
Nendeck je zwei Tage aufhalten . Andere Jagdeinladun-
gcn hat der Kaiser im Hinblick auf die Reise an den eng¬
lischen Hof diesmal abgelchnt.

sr . An der Spitze der erfolgreichen Reiter steht gegen¬
wärtig seit langer Zelt wieder einmal ein aktiver Osfi-
zier , und zwar der bewährte Artillerie -Leutnant v v n
Keller  mit 3! Siegen und 14 zweiten Plätzen . Dicht
auf folgt der erst seit vergangener Saison als Renn-
reitcr bekannte Dr . Riese  mit 30 Siegen . Je 29 haben
Leutnant Fürst K. W r e d e und Herr R . v. Wallen-
berg,  der seit seinem jüngsten Karlshorster Sturz am
Rennreiten verhindert ist, aufzuwcisen . Dann folgt
Altmeister M . Lücke mit 26 Siegen . — Unter den
Jockeis wechselt das Bild noch ständig. Shaw,  der sich
mit dem Ritte auf Fabula im Wiener Austria -Preis vom
»Stall Weinberg verabschieden wird , hat 52, Board-
m an 49, Burns 48, Lewis 43 und Weatherdon
37 Erfolge aufziswciscn. Unter den Hinöernisreitern
steht I . M a r t i n , trotzdem er wegen seines schweren
Strausberger Sturzes schon seit längerer Zeit nicht in
den Sattel steigen kann, mit 32 Siegen an der Spitze
vor V i r g h a n mit 25, Reith mit 20 und Printe  n
mit 19 Erfolgen.

sr . Das Bennett -Rennc » der Lüfte. In St . Louis
werden zurzeit die letzten Vorbereitungen für das am
21. Oktober beginnende große internationale Ballon-
Wettfliegen um den Gordon -Bcnnett -Prets getroffen.
Der 1906 vom Herausgeber gestiftete Preis wurde am
80. September vorigen Jahres zum ersten Male mit dem
Start in Paris von 14 Konkurrenten bestritten und von
dem amerikanischen Leutnant Frank Lahn gewonnen , der
mit dem Ballon .„United States " nach Überquerung des
Ärmelkanals in England landete . Dem Rennreglement
entsprechend, wird nun das zweite Rennen im Lande
des Siegers abgehalten , und der amerikanische Aero¬
klub hat als Startplatz St . Louis gewählt , das sich für
diesen Zweck besonders gut eignet. Denn die Lage der
Stadt gestattet den Ballons weite Flüge über Land, so

einen Ausflug von 1400 Kilometer nach Osten, von 900
Kilometer nach Süden und von 2500 Kilometer nach
Westen. Vermutlich werden die Ballons aber östlich
getrieben werden, da im Oktober in jenen Gegenden west¬
liche Luftströmungen vorherrschen. Ursprünglich hatten
für den diesjährigen Wettbewerb Amerika, Deutschland,
England und Frankreich je drei Ballons genannt . Vor¬
aussichtlich werden aber nur 9 BallonS starten , da Frank¬
reich nur zwei Vertreter entsandte und zwei der eng¬
lischen Konkurrenten nicht zu starten gedenken. An
Preisen steht zunächst der Bennett -Prcis im Werte von
12 500 Frank zur Verfügung , der dem Sieger aus drei
aufeinanderfolgenden Wettfahrten zufällt , ferner eine
Prämie von 12 500 Frank in bar für den Sieger . Außer¬
dem stiftete der amerikanische Acro-Klub noch 1000 Dollar
für den Zweiten , 750 Dollar für den Dritten , 500 Dollar
für den Vierten und 250 Dollar für den Fünften , und
zwar ohne Rücksicht darauf , ob die Konkurrenz als Wcit-
flug oder Dauerfahrt ausgetragcn werden wird , was
von den Windverhältnissen abhängig ist. — Der Start
wird im Forest-Park erfolgen, wo Tribünen für etwa
150 000 Zuschauer errichtet werden . Die Füllung der
Ballons wird die nahcgelegenc Gasfabrik unter Zuhilfe¬
nahme großer Gaspümpen in kürzester Zeit bewältigen
können.

MerMischtes.
* Zum Andenken an einen Husarenstreich wurde am

Donnerstag , den 17. Oktober , bei Eichrodt an der von
Gotha nach Eisenach führenden Landstraße ein Denkmal
eingeweiht. Am 17. Oktober 1806 sollten 4000 Mann von
der preußischen Besatzung, welche irr Erfurt gefangen
war , nach Eisenach geschafft werden. Dies erfuhr der
Kommandeur des 2. Bataillons des Husaren -Regiments
Pletz, das sich irr der Nähe von Mechtcrstedt befand,' er
befahl dein Leutnant v. Hellwich, mit 50 Husaren den
Versuch zu machen, die Gefangenen zu befreien . Der
junge Offizier legte sich mit seinen Reitern bei Eichrodt
in kirren Hinterhalt und überfiel die vorübcrziehcnöcn
Truppen . Die Beöeckungsmannschasten flohen, und das
Werk der Befreiung war gelungen . Den Befreiten gab
Hellwich den Befehl , sich nach Güttingen zu begeben, wel¬
cher Anweisung indessen keiner  nachkam. Der mutige
-Offizier erhielt den Orden pour 1« merlte . Am Jahres¬
tage des kühnen Handstreiches wurde nun ein riesiger
Findlinasblock an der Stelle des Überfalls als Denkmal
errichtet, das den Namen Hellwich->Stein führt.

* Ein eigenartiger Gedenktag war der 16. Oktober.
Vorgestern vor einem Jahre verübte der „Haupt-
m a n n v o n K ö p c n i cf" seinen genialen Gauner¬
streich. Der Schuhmacher Voigt ist später förmlich ver¬
herrlicht worden,' man hat ihm Geschenke geschickt, für
ihn große Summen gesammelt, und es sind ihm sogar
Heiratsanträge gemacht worden. Neben übertriebenem
Mitleid und Sensationslust spielte dabei wohl vielfach
das Vergnügen mit über den ungewöhnlichen Streich,
der in der ganzen Welt Aufsehen erregte . Man kann
sagen, daß kaum jemals ein Mensch mit einem Schlage
ans dem ganzen Erdball so bekannt geworden ist und
überall so stürmische Heiterkeit erregt hat wie der „fal¬
sche Hauptmann ". In Groß -Berlrn nun gar herrschte
Wochenlang eine noch nie bagewesene Fröhlichkeit. Ein
„Held" ist der „Hanptmann " Voigt nie gewesen, und
mancher hätte für sein Mitleid und sein Geld würdigere
Menschen finden können, aber immerhin ist dem Mann
übel mitgespielt worden. Ein ruhiges Lebensende nach
Verbüßung seiner Strafe ist ihm zu gönnen . Erwähnt
sei an diesem „Gedenktag" noch, daß der Zeitungshändler
Karpeles , bei dem Voigt zuletzt gewohnt hatte, dafür , daß
er seinen Mieter nicht angcmcldet hatte, 3 M. Strafe be¬
zahlen mutzte. Der „Hauptmann ", der das von seiner
Schwester erfuhr , die ihn im Tegeler Gefängnis oft be¬
sucht, ließ ihm aus seinen Ersparnissen  durch seinen
Nechtsbcistanö das Geld ersetzen. Den alten Tisch, an
dem Wilhelm Voigt bei seiner Festnahme Kaffee trank,
die Kaffeekanne, die Tasse und ein Wasserglas verkaufte
Karpeles für 80 M. an einen Theateragcnten , der diese
Requisiten für ein „echtes Stück" haben wollte. Ob der
Mann mit diesen „historischen Requisiten" Erfolg er¬
zielte, ist unbekannt geblieben. Voigt selbst ist zurzeit im
Gefängnis Vorarbeiter der Schuster und wohlauf.

* Ballin über den „Lusitania "-Rekord. Generaldirek¬
tor Ballin , der zurzeit in Wien weilt , äußerte zu einem
Redakteur der „Zeit " über den „Lusitania "-Rekord, so
schnell laufende Schnelldampfer könnten nur mit weit¬
gehendster Unterstützung der Negierung  gebaut wer¬
den. iDie Cunarö -Linie trägt bekanntlich bei dem Ban
der als Hilfskreuzer wertvollen „Lusitania" infolge der
finanziellen Unterstützung der englischen Regierung
überhaupt kein Risiko. Die Red.) Keine deutsche Ge¬
sellschaft sei mit der „Lusitania" in Wettbewerb getreten.
Er würde es bedauern , wenn andere Regierungen , der
englischen folgend, den Ban solcher unwirtschaft¬
lich  arbeitenden Schiffe veranlaßten . Die Hamburg-
Amerrka-Linre baue jetzt ein Schiff von 47 000 Tonnen,
also größer als die „Lusitania ", mit einer Kompensation
von Kolbenmaschinen mit Niederdruckturbinen.

lUsittc Chronik.
Der König von Preußen als Industrieller . Die

Zuckerfabrik Friedrichstal zählt, wie der „B. Z. a. M ."
aus Pyritz berichtet wird , seit kurzem den König von
Preußen zu ihren Gesellschaftern. Der König ist ln
seiner Eigenschaft als Besitzer des Krongutes Schildberg
im Kreise Soldin (Neumark) mit einer Stammeinlage
von 65 000 M. als Gesellschafter bei der Zuckerfabrik
Friedrichstal eingetragen und hat die Lieferung einer
Mindestmenge von 400 Morgen Pflichtrüben für die
Fabrik übernommen.

In der Badewanne verbrannt . Ein seltsamer Todes¬
fall, bei dem ein Natnrhcilknnbigcr seine Hand im Spiel
gehabt haben soll, beschäftigt die Berliner Polizeibehörde.
Der 11 Jahre alte Sohn Erich des Schuhmachermeisters
Berkow aus der Ackcrstraße 83/84 in Berlin litt stark an
einer schmerzhaften Beinkrankheit , und die Eltern , die
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sich vergeblich an zwei Arzte gewandt hatten , zogen tu
ihrer Verzweiflung einen Naturheilkunöigen zu Rate.
Dieser verschrieb dem Kinde heiße Bäder , in die eine
scharfe Säure hincingegossen werden mußte . Als der
Knabe abends ein solches Bad nahm, sank er plötzlich in
der Wanne um und war nach wenigen Minuten eine
Leiche. Durch die Säure war ihm die Haut stellenweise
förmlich vom Körper heruntergefrcssen worden . Die
Leiche des Kindes ist durch die Polizei beschlagnahmt
worden.

Ein Wolkcnbruch mit Hagelschlag im Oktober. In
der Gegend von Tabor lBöhmen ) hat ein abends
niedergehender Wolkenbruch mit verheerendem Schloßcn-
sall ungeheuren Schaden angerichtet. Das Unwetter
dauerte 4 Stunden . Die frischbeftcllten Wintersaaten
wurden mit dem Ackerboden hinweggeschwemmt, Straßen
unterwaschen und eine Brücke demoliert . Der Verkehr
zwischen Tabor und Slag ist behindert , der Floßverkchr
auf dem Lnznitzflutz unmöglich. Biele Äcker und Wiesen
sind überflutet.

Eine große Fenersbrunst . In dem Sudetenstädtchcn
Mährisch-Altstadt, am Fuße des Glatzer Schneebergcs,
brannten bei einem starken Sturm 37 Häuser und 12
Scheunen ab. Hundert Familien der ärmeren Bevölke¬
rung sind obdachlos. Der Orkan trieb das Flügscuer
auf die Stadt , in der die äußersten 49 Gebäude ab¬
brannten.

Gestrandet. Die Rettungsstation Warnemünde -West
der „Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger"
meldet: Am 16. Oktober wurden von dem deutschen
Staffclschuner „Anna ", Kapitän Th. Jelöcn , gestrandet
westwärts vom Warnemünder Hase», mit Gerste von
Hamburg nach Rostock bestimmt, drei Personen durch das
Rettungsboot „Dr. Friedrich Witte" von der Weststation
gerettet.

Letzte Nachrichten»
wb . Cronbcrg im Taunus , 17. Oktober . Das

Prinzcnpaar Friedrich Karl von Hessen  ist mit
seinen Söhnen nach Berlin abgereist, um an der Konfir¬
mation des Prinzen Joachim am 18. Oktober teilzu-
nehmcn.

„ wb . _Stuttgart , 17. Oktober . In der Sitzung der
bürgerlichen Kollegien verlas der Oberbürgermeister ein
Danksagungsschreiben des Großherzogs von Baden,
in welchem dieser erklärt , es habe ihn wohl berührt , die
Anteilnahme der Hauptstadt des Nachbarlandes ent¬
gegennehmen zu dürfen . Er bitte , den: Gemelndcrat
der Stadt seinen herzlichsten Dank dafür auszudrücken.

Dresden , 17. Oktober. (Privattelegramm .) Der
sächsische Landtag  wurde heute mit einer Thron¬
rede  eröffnet , in welcher der König der Vermählung
seines Bruders , sowie der ihm aus diesem Anlaß er- :
wiesenen Aufmerksamkeiten gedachte. Der König erklärt,
er wünsche die in dem Volke vorhandenen
Kräfte  in möglichst weitem Umfange sowohl für die
Selb st Verwaltung wie für die Volksver¬
tretung zu verwerten  und habe deshalb die
Änderung der Bestimmungen über die
Wahl der Abgeordneten  zur zweiten Kammer
der Ständeversammlung und im Zusammenhänge damit
über die Bildung der Vezirksverbänüe und deren Ver¬
tretung für geboten erachtet. Der König wirst einen Blick
auf die günstige wirtschaftliche Lage. Infolge der Hebung
der Einnahmequellen des Landes könne eine Hebung des
Diensteinkommens der Beamten begonnen werden.
Ebenso hätten die Einkommen der anderen Staatsbc-
diensteten eine weitere Aufbesserung erfahren . Bei den
erhöhten Einnahmen sei es zwar gelungen , die Schulden¬
last weiter herabzumindern , doch habe die Schulden¬
tilgung nicht auf das angestrcbte Maß gebracht werden
können. Infolgedessen habe sich die Regierung nicht im¬
stande gesehen, an eine Ermäßiguyg der Sätze des Ein-
kommenstcuertarifs heranzutreten . Die Thronrede kün¬
digt eine Reform des Kirchen- und Schulsteuerwesens an
und fährt fort , im Etat seien für eine allgemeine
Aufbesserung der Dien st bezöge der
Lehrer  erhebliche Mittel vorgesehen. In dem neuen
Gesetzentwurf über die Fürsorgeerziehung seien die bei
der' Beratung des früheren Entwurfes gefaßten Be¬
schlüsse berücksichtigt. Der Abschluß der Beratung des
Wassergesetz-Entwurfes fei bald zu erhoffen. Die Thron¬
rede kündigt weitere Gesetzentwürfe, betreffend das
Forst - und Feldstrafrecht und die Rechtsverhältnisse der
Bergarbeiter , an. Sie schließt mit dem Wunsche, daß
dem deutschen Volke die Segnungen des Friedens auch
in Zukunft erhalten bleiben.

wb . Wien, 17. Oktober . Wie das „Wiener Korre¬
spondenz-Bureau " über das Befinden des
Kaisers  erfuhrt , machte sich im Laufe des gestrigen
Tages in den katarrhalischen Erscheinungen keine Ver¬
änderung bemerkbar, dagegen trat wieder etwas Fieber
ein. Seit gestern nachmittag ist der Kaiser jedoch
wieder fieberfrei . Die Nacht war etwas ruhiger , wes¬
halb auch das subjektive Befinden augenblicklich
b e s s e r ist.

wb . Petersburg , 17. Oktober . Die Kommission,
welche unter dem Vorsitze des Hauptinspektors der Ver¬
kehrswege zur Untersuchung der U n t e r s chI e i f e
bei der Transbaikalbahn eingesetzt worden ist, reichte
dem Verkehrsministerium ein so umfangreiches gedruck¬
tes Material ein, daß zu dessen Bearbeitung besondere
Beamte des Ministeriums eingesetzt sind.

Madrid , 17. Oktober. tPrivattclcgramm .) Der
Minister des Äußern stellt förmlich in Abrede, daß Major
Santa Olalla  aus Casablanca abüerufen  werde.
Der Major übe dort vielmehr die Polizeigcwalt aus,
wie sie irr der Algeciras -Akte vorgesehen und vorn Sul¬
tan gntgeheitzen sei. Ohne die Zustimmung des Sul¬
tans könne Spanien Santa Olalla überhaupt nicht ab-
berufen.

wb . Belgrad , 17. Oktober . Als der Kronprinz
Georg gestern abend nach dem Hosdiner den Königlichen
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Palast verließ,  unterließ  der Wachtkommaudaut
Oberstleutnant Dunitsch es, dem Kronprinzen die
vorschriftsmäßige Ehrenbezeigung  zu
erweisen, weshalb ihm der Kronprinz einen scharfen
Verweis erteilte . Der Wachtkommandant entschuldigte
sich damit, daß er den Kronprinzen in der schwach er¬
leuchteten Vorhalle nicht gleich bemerkt habe.

wb . Melitta , 17. Oktober. Die den Franzosen
feindliche  Stimmung , die an der algerischen
.Grenze herrscht, beginnt sich auch in der R i f f g e g e n d
-zu zeigen. *

Berlin , 17. Oktober. (Privattelegramm .) Großes
Aufsehen erregte an der heutigen Börse die um Vstf Uhr
bekannt gewordene Tatsache, daß die alte H a m b u r g e r
Bankfirma Haller , Söhne  u . Ko . in Zahlungs¬
schwierigkeiten geraten sei. Die Firma , die ein großes
Warengeschäft unterhielt , soll große Verluste durch Rück¬
gang der Kupferpretse und durch KaffeetranSaktionen er¬
litten Haben. Wie verlautet , sollen die Akzepte der Firma
seit etwa 14 Tagen nicht mehr in Berlin zum Diskont
angenommen worden sein. Wie es heißt, sollen die
Passiven 12bislSMrllionen Mark  betragen.

wb. Homburg v. d. H., 17. Oktober. Aus einer Treibjagd
bei Oberstedten wurde der Stadtverordnete ßwiebackfabri-
fcnt Pauli , aus Homburg-Kirdorf , als er von seinem Stande
sich auf die SLncise vorbeugte , um nach einem Hirsch zu
sehen, von seinem Robenschühen, der nach diesem Hirsch schoß,
unglücklicherweise mit der Kugel durch beide Backen
getroffen , so daß der Oberkiefer verlebt wurde . Der Bcr-
iiutrtibcie 'itmxbc in das alf nein eine Krankenhaus gebracht.
Lebensgefahr scheint ausgeschlossen zu sein.

-vd. Obrrhausen , 17. Oktober. Aus dem hiesigen Amts-
gcrichtsgefängnis sind gestern drei llntersuchungsgefangenc,
welche IM Holzschuppen beschäftigt waren , ausgebrochen.
Die Wiederergreifung ist noch nicht gelungen . Sie trugen
Gefangenenkleidung.

wd. Beüthen , 17. Oktober. Heute früh wurden im Hofe des
hiesigen Landgerichts die Mörder  Roßschlächter Liberka
'und der Arbeiter Kieltika  durch den Scharfrichter Schwictz
h i n g e r i cht e t . Beide Mörder waren tm Mai 1907 von
dem hiesigen Schwurgericht wegen Ermordung der Arbeiter
Kapiza , Brendcr und Brunner zweimal zum Tode verurteilt
worden.

wb. Rotterdam , 17. Oktober. Die Generalversammlung
des Verbandes der Auslader beschloß, den Ausstand
fortzusetzen.

UolkswirLschaMches.
Marktberichte.

— Groß -Gerau , 16. Oktober. Bei der am letzten
Ferkelmär kt  stattgchcrbten Prämiierung wurden mit
Rücksicht auf die durchgängig gute Qualität der aufgctriebenen
Tiere 18 Preise zuerrannt . Obschmr ês an Käufern nicht

pro Stück bezahlt worden.
Montag , den 21. d. M.

er nächste Ferkclmarkt ist am

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrunis der uns für diesr Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nickt einlauen.)
* Seit wann müssen es sich die Au r h a u s - A b o n n e n -

ten gefallen lassen, saß sogar die Sonntagabende mit Ver¬
anstaltungen belegt werden, die nur gegen Zuschlggs-
zablungen offen stehen? An diesem Sonntag <13. Oktober)
mußten viele Abonnenten , die wenig Zeit in der Woche haben
und demzufolge den Sonntagabend gern im Konzert zu-
bringen , mnkehren oder besser gesagt, diese Absicht aufgeben,
wenn sie nicht ein Extra -Entree entrichten wollten. Für den
kommenden Sonntagabend steht ebenfalls das Sinfonie-
Konzert mit Vorzugskarten für Äbonnenteii von 1 M. an¬
gekündigt . Wenn derartige Einrichtungen weitergehen,
^werden die Abonnenten wohl am Ende noch zwei ganze
Abende in der Woche ohne Extragc 'bühren den Konzertsaal
betreten dürfen , die außergewöhnlichen Veranstaltungen gegen
außergewöhnliche Gebühr dürften den größeren Teil der
Wache' belegen. Ich glaube, hier im Sinne manches
Abonnenten entschieden Protest gegen ein Zuweitgehcn der
Sondevperanstaltungen emsigen zu dürfen , trotzdem ich nicht
zu denen gehöre, die gegen jede Neuerung im modernen Bc-
triöü Front machen. Ich möchte nur die fortlaufende Ver¬
steuerung des Abonnements , die durch jene Extra -Veranstal¬
tungen eine ganz erhebliche ist, wenn man seine Abende lieber
m Konzertsaal als int Bierrestaurant verbringt (ohne das
.Kurhaus als möblierte Wohnung anzusehen ), in gewisser,
vernünftiger Weise begrenzt sehen. A. A.

* Zur P r i v a t b e a m t e n -V e r s i che r u n g. Auf
fas Eingesandt des Herrn Arminius erwidern wir folgen¬des: Wenn wir und mit uns die meisten Privatangcstelltcn-
8evbän>de für die Penfionsdevsicherung ein besonderes Gesetz
lvünschcii, dann geschieht cs in der Überzeugung, daß unsere
Anforderungen hinsichtlich der Leistungen dieser Versicherung
»urch einen Ausbau des Jnvalidengesetzes nicht erfüllt werden
können. Wir erstreben vor allem die Altersrente vom 85.
Lebensjahre, die Anerkennung der Berufsinvalidität und aus-
ceicheiwe Renten für uns oder nach unserem Tode für unsere
Hinterbliebenen . Nach wiederholten Erklärungen der Rcgie-
kungsvertreter kann alles das aber ohne erhebliche Erhöhung
Ser Beiträge und ohne Mehrbelastung des Reiches nicht be¬
willigt werden . Woher soll über der Staat bei dom chronischen
Geldmangel die Mittel nehmen, !vie stellen sich die gewerb¬
lichen Arbeiter und Arbeiterinnen zu den höheren Beiträgen,
die für sie in kaum fühlbarer Weise in Mehrleistungen Um¬
schlagen, da sie in den untersten Klassen versichert sind? Das
kann niemand sagen und daher sind die Pläne einfach uferlos
zu nennen . Die Berechnung des Herrn A. schwimmt auch
sehr an der Oberfläche dadurch, daß sie zu dem Schlüssekommt, für den fünffachen Beitrag im jetzigen Jnvalidenver-
sicherungsgesetz könnte auch das Fünffache geleistet werden.
Einmal umfaßt der Kreis der in den höheren Klassen (über
2600 M.) Versicherten nicht mehr die Millionen Menschen,
die zurzeit in Klasse 5 versichert sind, der Ausgleich zwischen
Leistung und Beitrag ist also bei dom kleineren Kreise derVersicherten schon schwieriger herzustellen, dann aber wird
bei den höher Entlohnten ganz bestimmt der Reichszuschuß von
50 M. fortfallen , da das Reich selbstverständlich an der
2000 M.-Grenze festhalten muß , schon wegen etwaiger Kon¬
sequenzen gegenüber den anderen Mittelständen . Es würde
also für diese Versicherten nach dem Vorschlag des Herrn A.
rein rechnerisch schon nur eine Altersrente von ' 600 M.
(5 X 180 M .) vom 70. Lebensjahre ab gegen 03.60 M.
(6 X 18.72 M.) jährlichen Beitrag gezählt werden können.
Ist das nicht ein bißchen wenig ? Wollen wir Privatanqe-
stcllten nicht liclber noch etwas mehr opfern , um uns früher in
den Oienuß einer höheren Rente setzen zu können ? Unsere
Vorschläge, daß beispielsweise ,bei einem Durchschnittsrin-
k.mmen von 1800 M. gegen höchstens 180 M . jährlichen Bei¬
trag , der zur Hälfte von den Prinzipalen , zur Hälfte van
den Angestellten zu tragen wäre , nach frühestens 24 Dienst.
jähren , spätestens mit dem 65., Lebensjahre 1200 M. jährliche
Pension gezahlt wenden, erscheinen uns da doch weit annehni-

. barer . Bei diesen Beiträgen ist auch nicht die von Herrn A.
.befürchtete Gefahr vorhanden , daß kein Geld zur Leistung

der Pension zur Verfügung stände. Sa schnell und mit eine-m-
male werden die Versicherten denn doch nicht 65 Jahre alt oder
erwerbsunfähig . Im übrigen ist nochmals festzustellen, dag
die Mehrheit der Privatangestelltcn ein besonderes Gesetz
wünscht: wie ja heute schon allgemein bekannt ist. Unser Ver¬
band richtet also durch seine Arbeit keinen Wirrwarr an,
sondern klärt die öffentliche Meinung auf.

Ortsgruppe Wiesbaden im D . H.-V.
* Zur Frage der Erhebung .von Rcspektgeb sichr noch

ein letztes Wort:  Wenn Herr H. M. die Berichte über
die Plenarsitzungen der hiesigen Handelskammer gelesen
hat , dann muß er wissen, daß auch diese die Erhebung der
Respektgebühr als unrecht verwirft . Alle Argumente , die er
ins Feld führt , können nicht das Unrecht der Erhebung in
Rocht verwandeln . Ich werde dafür Sorge tragen , daß in
Kürze die Sache gerichtlich zum Austrag kommt und das er¬
gehende Urteil veröffentlichen, im Interesse derer , die nicht
gerne ungerechte Forderungen zahlen . Herr H. M. kann ha,
wenn er in die Lage kommt, die 20 Pf . entrichten , für ihn
ist ja auch die Frage nicht angeschnitten worden . W. A. H.

* A u t o m otbi 11 a it ch. Der Städtverordnetestbericht
in Nr . 478 des „Wiesbadener Tagbtatts " gibt von einer
Auto mobil bebakte  Kenntnis , die jedem Motorkenner
ein Lächeln wegen des von keinerlei Sachkenntnis getrübten
Urteils der Herren Stadtväter äüzwingt . Die Rauchent¬
wicklung bei Explosionsmotoren ist ausnahmslos auf ein
Verölen der Zylinder zurückzuftchrcn und nicht etwasist das
Motorensystcm oder der Brennstoff daran schuld. Ein Ver¬
ölen der Zylinder aber kann jeder Chauffeur vermeiden,
oder — wenn er den Oler versehentlich offen ließ — ab¬
stellen: er hat eben nur das überflüssige Ql durch den Ablaß-
Hahn zu entfernen und das Rauchen des Ausgusses hat sein
Ende. Der hiesige Automobil -Klub hat in einem Plakat,
welches er für die Chauffeure in 4 Sprachen drucken hieß und
in allen Hotels und Restaurants aushängtc , auf die Unart
der Zhlindervcröluna durch unsachgemäße Motorbehandlnng
hingcwiesen, und sollte von Rechts wegen jedes, , diesen
penetranten Ranch entwickelnde Automobil der Polizei zwecks
Bestrafung des Besitzers gemeldet werden . Das, , würde recht
bald bei den auf ihre Mitmenschen so wenig rücksichtsvollen
Autamobillenkern helfen und sicher im Interesse der an¬
ständigen .Automobilisten selbst liegen . -n.

Briefkasten.
W. H. Ist die .Käferplage derart , daß sie dem Mieter

den Genuß der Wohnung verekelt, und somit ,eine Gefahr
für seine und seiner Angehörigen Gesundheit bildet — was
von dem Kreisarzt bestätigt werden muß — so kann der
Mieter das Mietveühältnis ohne Einhaltung einer Kün¬
digungsfrist kundigen. Er braucht nicht, wie bei sonstigen
Mängeln gemäß § 542 des B. G,-B. dem Vermieter erst eine
Frist zur 'Beseitigung des Fehlers einzuräuinen.

E., Neunkirchen. Die Verkäuferin ist dem Handlungs¬
gehilfen gleich zu achten und somit gelten auch für sie die
Bestimmungen des $ 66 des Handelsgesetzbuches, wonach das
Dienstverhältnis zwischen dem Prinzipal und dem Hand¬
lungsgehilfen , wenn es, für unbestimmte Zeit eipgcgangen
ist, von jedem Teile für den Schluß eines Kalenvärviertel-
jahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von sechs
Wochen gekündigt werden kann.

K. B. Dazu gehört zunächst der Austritt aus der einen
Kirche, der vor dem Amtsgericht zu Protokoll erklärt weiden
muß. Zu dem Eintritt in die andere Kirche genügt die An¬
meldung bei deren Vorstand.

C. F . Diese Pqkekoeförderung besorgt unseres Wissens
das Reichs-Marineamt zu Berlin . Wenden Sie sich doch an
dieses. Von dort werden Sie auch Näheres über die Kosten
erfahren.

Gr. B. Die gewünschte Adresse ist Paris , Boulevard de
Clichh Nr , 60.

A. I . Das Mietgcld darf unter keinen Umständen auf
den Lohn in Anrechnung gebracht werden.

666. Die Frau hat keine Erbansprüchc , wenn sie nicht
binnen 6 Wochen nach dem Tode des Mannes vor Gericht er¬
klärt , daß sie mitcrben loill. Entspricht sie dieser Vorschrift,
so fällt ihr 14 des Gesamtvermägens oder ein Kindcsteil zu.

P . W. Sie müssen von der Kasse ihre eingezähltcn Bei¬
träge zurückvcrlangen und wenn dies verweigert wird , Be¬
schwerde bei der Polizeibehörde zu Bautzen führen.

I . H„ Dotzheim. Der Mietsanspruch verjährt in vier
Jahren.. . . . .

Ha n«Selsteii«
Rheimsch-Weslfälischea Zemeatsyndikat, In der jüngst

abgehaltenen Gesellschafts-Versammlung wurde der Beschluß
gefaßt, den Verkauf für 1908 unter der Voraussetzung frei¬
zugeben, daß die Vertrage mit den Nachbarverbänden ver¬
längert werden, und zwar zum Preise von 4 M. pro Doppel¬
zentner frei jeder Bahnstation.

Verlängerung des Walzdrnhtverbaudes. Aus Göln wird
gemeldet, daß die vergangene Woche stattgehabten Verhand¬
lungen eine weiteres Fortschreiten in der Verständigung ergeben
haben. Doch sind immerhin noch recht erhebliche Schwierig¬
keiten zu beseitigen. Die Fortsetzung der Verhandlungen
findet an den beiden letzten Tagen dieser Woche statt.

Chemische Fabrik Hönningen, Aktiengesellschaft in
Hönningen a. Hh. Die Gesellschaft zahlt diesmal 10 Proz.
Dividende auf 3 Millionen Mark Aktienkapital gegen den
gleichen Satz im Vorjahr bei einem Aktienkapital von 2 400 000
Mark. Über die Aussichten heißt es im Geschäftsbericht : Das
Nickehverk, von welchem wir fast die Hälfte der Stanim-
kapitalsanteile besitzen , arbeitet zur Zufriedenheit , so daß schon
in dem Ende Dezember schließenden ersten vollen Betriebsjahr
auf einen angemessenen Überschuß zu rechnen ist. Auch die
Chemische Fabrik verspricht ein befriedigendes Ergebnis.

Nordische Elektiizitäts- und Stahlwerke. Da alle Ver¬
kaufsverhandlungen dieser Werke gescheitert sind, so soll es
nun zu Ende dieses Monats zu einer Versteigerung zu jedem
Preise kommen. Dies bedeutet den völligen Ruin des Unter¬
nehmens . Nach dem Zusammenbruch der Nordischen Elektri-
zitäts- und Stahlwerke übernahmen , wie erinnerlich, im Früh¬
jahr die großen Hypothekengläubiger, Seehandlung, die Stadt
Danzig und die Danziger Privatbank , die eigentlichen Werke
für 314 Millionen Mark unter Verzichtleistung auf weitere An¬
sprüche aus der Konkursmasse . Sie gründeten eine Betriebs¬
genossenschaft in. b. II. und 300 000 M. Betriebskapital, um
die Werke bis zum günstigen Verkauf zunächst auf 3 Monate
in Betrieb zu halten. Diese Frist wurde dann später um drei
Monate verlängert und jetzt ist alles zu Ende.

Bochumer Verein für Bergbau und GuEstahlfabrikalion.
Laut vorliegendem Geschäftsbericht gelangt eine Dividende von
16% Proz. gegen 15 Proz . i. V. zur Verteilung, ln das neue
Geschäftsjahr ist die Gesellschaft mit 105 561 Tonnen (i, V.
98 620 Tonnen). Gesamtaufträge eingetreten, einschließlich des
Verkaufs in Roheisen. In Betreff der Aussichten wird mit¬
geteilt, daß allein in Rücksicht auf den hohen Auftra'gbestand
vorzugsweise an fertigen und halbfertigen Erzeugnissen zu
lohnenden Preisen ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten
ist. Einschränkend wird jedoch bemerkt, daß die Erzeugungs¬
kosten durch die bedeutend gestiegenen Löhne und Roh¬
materialien preise ungünstig beeinflußt werden. In dem tat¬
sächlichen Bedarf für die Erzeugnisse der Gesellschaft ist ein
besonderes i*chlas*en nicht eingetreten,

Amerikanische Baumwollernte, Zur diesmaligen Baum¬
wollernte wird neuerdings berichtet, daß die emgetretena Ver¬
schlechterung hauptsächlich auf die Dürre zurückzuführen ist,
über welche alle Baumwollstaaten klagen. Texas und in be¬
schränktem Maße Louisiana melden auch beunruhigend starkes
Auftreten des BoHweevil, welcher .gefährliche Baumwollschüd-
ling in Texas einen Rückgang um 11.06 Points verursacht . Von
anderen wichtigen Baumwollstaaten zeigt Georgia den Abfall
von 6,7, Südkarolina, um 6,8 und Louisiana um 2,3 Points.
Immerhin ist es ein günstiges Moment, daß bisher 22,7 Proz.
der Ernte bereits hereingebracht ist gegen 21,7 Proz . zu dem¬
selben Zeitpunkt des letzten Jahres . Ein Umstand, der sich
durch seit, einigen Wochen herrschende warme, dem Pflücken
günstige Witterung erklärt . Die gewohnten Klagen über
Mangel an Arbeitshänden treten diesmal weniger stark auf.

Eisenbahn-Einnahmen . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der
ersten Oktoberdekade mit 0 Arbeitstagen aus dem Bahnbetrieb
betrugen 186 204 Frank , — 1I. 973 Frank und gegen die gleiche
Dekade in 1.305 + 46 923 Frank . Die Gesamteinnahme seit
1. Januar bis 10. Oktober er. aus dem Bahnbetriebe also abge¬
sehen von der Einnahme aus den Minen) beträgt 5 359 63t
Frank und ergibt eine Mehreinnahme von 63 952 Frank gegen
die entsprechende Zeit des Vorjahres und gegen die gleiche
Zeit in 1905 + 833 952 Frank.

Zur industriellen Lage. Die Rheinisch-Westfälischen Kalk¬
werke bezeichnen in ihrem Geschäftsbericht den gegenwärtigen
Geschäftsgang als recht zufriedenstellend. Die Generalver¬
sammlung der Hildebrandschen Mühlenwerke setzte die Divi¬
dende auf 10 Proz. fest. Der Absatz der sämtlichen Fabriken
im neuen Jahr ist rocht flott.

Kieme Finanzchronik. Dia Hamburger Firma S. Band¬
mann , die ein Kaffee-, Gewürze-, Drogengeschäft betreibt, be¬
findet sich in Zahlungsschwierigkeiten. Es wird der Versuch
gemacht, einen Vergleich auf Basis von 25 Proz. zustande
zu bringen. Die Passiven sollen 400 000 M., die Aktiven
40 000 M. betragen. — Die. Kur- und Neumärkische Ritter*
schädliche Darlehenskasse hat mit der Gemeinde Gr.-Lichter¬
felde eine Anleihe in Höhe von 2 Mill. M. und mit den Ge¬
meinden Wittenau -Reinickendorf eine gleich hohe Anleihe
abgeschlossen. — Über das Vermögen des Architekten und
Bauunternehmers Job. Franz Engel in Frankfurt a. M. ist der
Konkurs eröffnet worden. — 10 Mill. Frank 4Aproz . Obliga¬
tionen der neu errichteten Schweizerischen Gesellschaft für
Anlagewerte in Basel werden am 22. d. M. zu pan zur Zeich¬
nung aufgelegt werden. — Die Deutsche Vorlagsanstalt in
Stuttgart erzielte in 1906/07 einen Reingewinn von 417 267 M.
gegen 322 823 M. i. V. Der Aufsichtsrat hat eine Dividende
von 8 gegen vorjährige 7 Proz. beschlossen. —- Die Weberei¬
firma J. F. Rimann in Nordhausen ist in eine Aktiengesellschaft
mit 1 200 000 M. Kapital umgewandelt worden.

Berliner » Börse»
Letzte Notierungen vom 17.

(Telegramm des „Wiesbadener
Div. "/»
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Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discoutobank
Darmstädtar Bank . . . .
Deutsche Bank . . . . . >
Deuisch-Asia tische Bank
Deutsche Effecten- u. Wechselbani
Disconto-Coinmandit . . . .
Dresdner Bank . . . . . .
Nationalbank für Deutschland

9’/» Oestevr, Kreditanstalt . . .
8 .22 .Reichsbank . . .
S1li  SchaafFhausener Bankverein >
71/» Wiener Bankverein . . . .
4 Hamburger Hyp.-Banlc . . .
8 Berliner grosse Strassenbahn . 175.75 174 606 Süddeutsche Eisenbahngesellsohaft 115.50 115 2010 Hamburg-Amerik. Packetfahrt 128.90 127.758'h Norddeutsche Lloyd-Aotien 113.90 113
6'/° Oesterr.-XJng. Staatsbahn . , 141— Oesterr. Südbalm (Lombarden) 2 .50 29.207.4 Gotthard.
5 Oriental. E.-Betriebs . . . . 123.50 121 ön
5'/« Baltimore u. Ohio. 87J§0
ist/- Pennsylvania . . . . . .
63/ä Lux Prinz Henri . . . . . 125.758'/, Neue Bodangesellscfialt Berlin 115 115 755 Südd. Immobilien. 9475 93 j'ö0 JSohöiferhof Bürgerbräii . . 130.75 iär
8 Cementw. Lothringen . . . . 127.50 127.50

30 Farbwerke Höchst . . 453.50 454
22’/s Cliejn. Albert . . 419.50 418.25
SV- Deutsch Uebersee Elektr . Act. 146 14410 Felten & Gujlloaumo Lahm. . 160.50 1607 Lahmsyer . 120.60 11&605 ISchuckert . 106,50 10510 Rhein.-Westf. Kalkw. . . . 125 12510

25 Adler Kleyer . . . . 313.50 31025 Zellstoff Waldhof. 338.50 333
15 Bochumer Guss. 204Lg8 Buderus. 117.60 liß 'y-10 Deutsch-Luxemburg . 152.10
14 Ksohweiler Ilergw. . . . . . 213.50 212 ^010 Friedrichshütte , . , 151.40 150
11 Gelsenkirchner Berg . . . 198.25 197 »55 do. Guss . . . 84.10 81 ok
11 Harpener. 294.70 2032515 Phönix . 180.75
12 Laurahütte. 226.10 22540

Oktober.
Tagblatt ".)

Vorletzte
Notier

156.70
113.69
128.90
230.75
139.80
102.50
174
143.50
121
200
155.90
141.10
132.80
93.50
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letzte
ung.

156
113.75
128.90
229.80
138.50
102.50
173
142.90
120.60
198.75
155.r0
140
132.00
98.50

Wenn die Nachbarinnen schwatzen,
Pfeiien’s morgen alle Spatzen ■— —
Eines stimmt in jedem Falle :
Rhenus-Borax loben alle!

Die Morgen -Ausgabe «mfatzt 18  Keile«
und die Berlagsdeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: 21. Heaerhorst
das Feuilleton : I . - " ■
Wirtichaf'.Iiches: C. _ ,
Vermischtes und Gerichtssaal
m H . Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Nrurt und Verlag der ScheUendergscheir Hvs-Buchdruckerei in Wiesbaden

meoarrenr für Ponrn uno .yanvei : A. pegeryorst ' eg-
I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten. Sport und

Rüth er dt : für Nassauische Nachrichten. Aus der tfnv.iebunn*
Serichtsiaal: H. Diefenbach : iür die Anzeigen und Äeklameu'
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1 Pfd . Sterling — M 20.40; I Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei — Jt  0 .80; 1 österr . fl. i. O . = Jt  2 ; III . ö. Whrg . = Jt  1 .70; 1 österr .-ungar . Krone — M
1 skand . Krone = Ji  1 .125; 1 alter Gold -Rubel — Jt  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel — .« 2.16; 1 Peso — .« 4 ; 1 Dollar — Jt  4 .20

M 0.85; 100 kl. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holL :
; 7 fl. süddeutsche Whrg . — Jb  12 ; 1 Mk . Bko . ==

: Jt  1.70;
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a) Deutsche.
D . R.-Schatz -Anw. Jb
D . Reichs -Anleihe >
» » » *
Pr . Sch atz-An weis . -»
Preuss . Consols »

Bad . A/. v. 1901 uk . 00 »
» Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v . 1836 abg . »
» » » 1892u . 04 »
» » v. 1900 kb .05 »
» A.1902 uk.b .1910»
> > 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.» E.-B.-A.uk . b . 06 Ji
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Jt>

» » » 1892 >.
» v. 1899 uk.b .1909»
» v. 1896 »
» v. 1902 uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
y> St .-A. amrt .1887»
» » » v.1891»
„ » » » 1893»
» » » » 1899»
» > » » 1904»
» > » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) «
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw.C.90/94 -
Sächsische Rente »
Wald eck-Pyrm . abg . *
Württ .v.l875-80,abg . »» » 1381-83 » *

» » 1885U.87 ,
» » 1888 u^ ',LS9 -
» » 1893 ’
» » 1/194 7
» » 1895
-» » 1900 ,
» » 1903 i
» » 1896 1

Tn %
951.90
94 . 10
84 .6 O
98 90
94 .40
34 .75

100 .20
SS.
93 .50

93 .10

92 .70
02 .60

100 .25
100 .80

ßS .50
83 .60
33 .50
92.
62 .20
37 .50

33.
85 .90

100 .40
94 .60

03 .40
©3-

93 .2C
SL.

33 .60

©2,95
92 .95
82 .30

84 .60
93 15
93 .GO
93 .60
93 .60
98 .60
93 .60
93 .60
93 .60
93 .60
93 .60

3. .
3. .
41/2
41/2
4 . .
5. .
3. .
4 . .
4 . .
16/jo
*3/4

3 . .
4 . .

4.
2*110

4 . .
4 . -

3V2
3V2
3. .
4.  -
4V5
41/5
4- .
4 . -
4 . .
4 . -
4 V2
3. .
3. .
3. .
5 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4.
4. .
38/10
31/2
3. .
41/2
3 -/2
31/2
31/2
3 -/2

4.
4.
3V2
4.
4. .
4.
4. .
4.
4. .

4.

3V2
3.
4.

d) Ausländische.
•I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-A:il.v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Hcrz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
Griech . E.-ö . stfr .90 Fr.

» M011.-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i . G. Le

> » 10,000  »
» » 1000-4000 »
» » stfr . i. G. »
> » i. G. »
> » 30,000 »
» amrt .v.S9S.III,IV»
» Kirchgüt .Obl .abg .»
y, 50001 - »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

» cv . » v. 88 20,400»
Ost . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl,
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 2ö,000r»

Portug . Tab .-A11I. Jt
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III »
» » »8.111(8.) »

Rum . amort .Rte.1903 »
» v .81,88,92,93abg . »
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (-/s89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v . 1894 Jb
» » » » 1896 »
> » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
, » S. III stf.Ql »
» Goldanl .Em.il 90 »
s » » III90 »
» > » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
> » » 1902 stfr . Jt>
» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v . 1905 stfr . »

Schwed . v. 80 (abg .) »» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr

Serb . amort . v. 1895 Jt
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» priv . stfr . v. 90 Jt
» cons . » v . 1890
» (Administr .) 1903
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jt

Ullg . Gold -R. 2025r
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,Q00r
» > St .-R.v.l897 stf.
» Eis . Tor Gold » Jt
» Grundtl . v. 89 »öfl
» » 500r »

83 .90

99 .20

©ß.4o
98 .40
97 .60
97 .60
46 .30
47 .30

88 .70
101 .

97 .70
97 .90

86 .25

96 .70

64,30
65 .70

SS.
81.

87 .50
74 70

73.

76 .50
70.
6Ö .70

92 .25

92.
93 .30

97 .10
73 .50
94 .20
94.

89
82 .90
83,60
92 .00
93 .45
93 .03

83 .95
77.
93 .80
93 .80

II . Ausser ^uropäische.
i . . Arg .i.G.-A.v .1*887 Pes.» » » 500 »
5 . . » » » ahnest . »
5 . . » äuss . E .-B. i. G . 90£
41/i » innere von 1888 Jt,
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 •£ Ä
4 . . . » » v . \m ji  s4 .so
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
41/2 do . v . 06Int .-Sch . » 87 .80
6 . . Chin . St .-Anl . v . 1895 L 104 .50
5 » » » 1896 » 101 . 10
41/2 » » » 1898 » 94 .95
5 . . CubaSt .-A . 04stf .1,G. J6  100 .90
4 . . Egypt . unificirtc Fr.
31/2 » privilegirte »

Zf. ln »/o
3. . Egypt . garantirte & —
4-/2 Japan . Anl . S. II » 89 .80
4. . do . von 1905 » 84.
s. . Mex . am. inn . I V Pes. SV.30
5. . » cons . äuß . QQstf. L
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jt soso
s „ ■ » cons . inn .5000r Pes. 63 .05

» » 1250r »
Tamau1.(25j.mex .Z.) » 9 S.4 5

S. . V.St.Amcr .Cs .77r Doll.

Provinzial - ». Communal-
Zf Obligationen. In °/o.

4. . Rheinpr .Ausg .20,21 Jt 100 .
53/4 do . » 22U.23 » 95 .20
36/1 do . » 30 » 94 30
31/2 do . 10,12-16,24-27,29» 61 .70
3-/2 do . Ausg . 19 uk . 09»
S1/2 do . » 2Suk.b.l916» 91 .40
31/3 do . » 18 » 88 .40
3.. do . » 9, 11 u . 14 » 82 .50
3-/2 Frkf . a . M. Lit . Nu . Q»
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 94.
3-/2 do . » Sv . 1886 » 94.
?>/2 do . » T » 1891 -> 93 .5P
3-/2 do . » U »93,99 * s2 .r0
§>/2 do . » V » 1896
S'/2 do . » W» 1898
V/z do . Str .-B. » 1899
3>/2 do . v. 1901 Abt . I
31/2 do . » » A .II,III
31/2 do . » 1903
T /2 do . v. Bockenlieim
4. . Augsb . v. l901 uk.b .OS
31/2 Bad .-B .v. 98 kb . ab03
31/2 Bamberg , von 1904
3>/2 Berlin von 1886/92
4. . Bingen v. 01 uk . b .05
3'/2 do . » 1898
31/2 do . v . 05 uk . b . 1910
3. . do . » 1895
31/2 Darmstadt abg . v. 79
31/2 do . v . 1888U . 1894
31/2 do . conv .v .91 L.H.
3>/2 do . » 1897
31/2 do . V. 02 am.ab 07
31/2 do . v . 05 » ab 1910
4. Freiburg i. B. v. 1900
31/2 do . v. 81 u .84 abg.
3V2 do . von 1888
3V2 do . v. 9S kb . ab02
V/z  do . » 03 uk . b . 08
4. . Fuldav .015.Iuk .b .06
31/2 do . von 19Ö4
31/2 Giessen von 1890
31/3 do . » 1893
,P /2 do . v.l896 kb .ab01
31/2 do . » 1897 » » 02
3V2 do . » 03 uk . b .'OS
31/2 do . » 05 uk .b . 1910
4 . . Heidelberg vpn 1901
31/2 do . » 1894
31/2 do . » 1993
3J/2 do . v. C5uk.b .l911
3. . Kaisers !. v.97uk . b .03
3>/2 Karls ruh e v.02 uk.b.07
31/2 do . v. 1903 » »08
3. . do » 1886
3. . do . * 1889
3. . do . » 1896
3. . do . » 1897
31/2 Kassel (abg .)
4. . Köln von I960
4. . Landau (Pf .) 1899
4. . do . von 1901
31/2 do . v . 1886 u . 87
31/2 do . » 1905
31/2 Limburg (abg .)
31/2 Ludwigsh . v . 1896
3V2 do . » 1903uk. b. 08
4 . . Magdeburg von 18914. . Mainz v.99 kb .ab 1994
4. . do . v. I900uk .b .l910
31/2 do . (abg .) 1878 u . 83
3i/2 do . » L.J . v. 1884
31/2 do . von 1886 u . 88
3>/2 do . (abg .) L .M . v .91
3i/2 do . von 1894
31/2 do . * 05uk .b .l915
4. > Mannheim von 1901
31/2 do . » 1888
31/2 do . > 1895
31/2 do . » 1898
31/2 do . > 1904
4. . München v. 1900/01>
31/2 do . » 1903 j
3>/2 do . » 1904
31/2 Nauheim v . 1902 -
4. . Nürnberg v. 1899-01
4. . do . von 1902
4. . do . » 1904 1
Z'/2 do.
3. . do . » 1903
41/2 Offenbach
41/2 do . von 1377
41/2 do . » 1879
41/2 do . » 1900
3>/2 do . v. 189i/92abg.
31/2 do . von 1898
3'/2 do . » 1902
Zl/2 do . * 1905
4. . Pforzheim von 1899
4. . do . v. 1901 uk .b.06
31/2 do . » 83 (abg .)u .05
4. . St . Johann von 1901
4. . Stuttgart voll 1895
3V2 do . » 1902
Zl/2 do . » 1904
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06
Zl/2 do . » 1899
31/2 Ulin , abgest.
31/2 do . v . 05uk . b . 1910
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v.1903 uk.1916
Zl/r do . (abg .)
31/2 do . von 1887
Zl/2 do . » 1891(abg .);
Zl/2 do . » 1896
Zl/2 do . > 1898
31/2 do . » 1902 S . II
z1/2 do . » 1903S.I,II ■
4. . Worms von 1901
31/2 do . » 1887/39
V/2 do . » 1896
3«/2 do . » 1903
4. . Würzburg von 1899
31/2 do . " » 1903
4. . Zweibiück .uk .b .1910

03.
92 .SO
93 .70
93.
S3.

35.
84 .50

91.

91.
91.
91.
01.

08 .30

01.

93 .75
91 .20
Üi 20
91 .20

91 .20
91 .20
87 .20
87.

90 .CO

© 1 .20
91 .20
90 .20

91 .70
01 .70
91 .70
93 .70
Sl .7O

91 .40
89 .SO
91 .25
91 .30
91 .50
OS.
99.

91 .50

S8 .10

91.

91 .50
90 .30

09 .50
03.

91 .50
30.

S2.

Zl/2
41/2
41/2
41/2
4V2
4. .
4. .
Zl/2
3. .
4. .
4. .
38jio
4.
5.
5.
4.
4.
31/2
6,
4V2

Amsterdam h . fl.
Buk. v. 1884(conv .) Jt,
do . » 1888 » »
do . * 1895 4050r »
do. » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v . 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 J6
Wien Com . (Gold ) »

do . * (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Jk

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v . 1888  L

Div . Vollbez . Bank -Aktien*
VorL Ltzt , Iri o/ö.
ö. .
51/2
41/2
3. .

8..
805,

12«

9. .
41/2
41/2
7. .
6-/2
8 ..
8..

12 ..
11 ..
5. .
7. .
6. .
9 , .
8-/2
6 . .
6-/2
8-/2
9. .
7-/2
8. .
4-/2
6 -/2
7 . .
5-/2

10 ..
5-/70
6. .
81/«
4- /2
9 . .
7-/2
5 . .
5-5
7. .
9. .
8-/«
6 . .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5' /«
7. .
6. .

6-/2 A . Elsäss . Bankges*
6-/2 Badische Bank R.
4-/2 B . f . ind , U .S. A-D .Jt
0. . Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handel u .Ind .*

» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .f».
» Hyp . u .Wechs . »

Berg- 11. Metall-Bk. .AE
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. *
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.*B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» * ,#>
Deutsche B. S.I-VII»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W . ThI.
» Hypot .-Bk.
» Ver .-Bank Jt

Diskonto -Ges.
Dresdener Bank

» Baukver.
Eisenbahn -R.-Bk.
Frankfurter Bank

do . H .-Bk.
do . Hyp .C.-V.

JOothaei-G.-C.-B.Thl.
43/4 Mitteid .Bdkr . , Gr . Jtdo . Cr .-Bank »

jNatlbk . f. Dtsclil , »
5 ]Nürnberger Bank »in ' * do . Vereins ». »

j 3ab; |Oest - Unga r, Bk' Kr.
51̂ 1 Oest . Lan derb,
93/8
5. .

805
12«

9. .
5-/2
5-/2
6. .
6- /2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6 .
9. .
8-/2
6 . .
7. .
9. .
9. .
8 .
8.

do . Cred .-A. Ö. fl.
Pfalz . Bank Jt

o 1 do . Hypot .-Bk. »
yi/’iPreuss . B.-C.-B. Thl
5 -/2
822 ;
7 . .
9. .
8-/2
6. .

5i/äjSchwarzb . Hyp .-B. •*
5.'

do . Hyp .-A.-B. M
Reich sbank -»
Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Baukver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B.

7.
5.
6.
7. .
6. .

Sclnvarzw . Bk.-V
Württbg .Bankanst . »

do . Laudesbauk »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

jWürzb . Volksb . Ji

1 iS0 .70
136.

31 .80

102 .
132.
156.
124 .30
121 .50
156 .GO
153 .40
*i06 .40
105 .60
113 .70

129 .40
S30 .50
I 39 50
102 .90

I1334S
1173 .55
143 .50
104 .60
120 .30
190.
197.
1 5 6 .40
>152.
; 83 .20
115 .50

1130 .50
(113.
208 .10
127 .50
107.
199 .30
100 .10
130.
146.
114 .60
155 60
137 .40
190 .50
140 .7 5
111 .20
176.
118 .50

S3 20
144 .50
102 .
115.
145 .20
118.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt. In «-'0.
12. . 15. . Boch . Bb. u . G . Jb 205 IB
6. . 8. . Buderus Eisenw . » 118.

12. . 22. . Conc . Bergb .-G. »
8. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 151 .20

14. . 1« . . Eschweiler Bergw . » 214.
0 .. 10. . Friedrichsh . Brgb . » 150 .25

11. . 11. . Gelsenkirchen » » 193 .50
9. - 11. . Harpen er Bergb . » 204 .25

11. . 14. . Hibernia Bergw . » L2S.
10. . 10. . Kal iw. Aschers !. » 153.
15. . do. Westereg . » 215.
4 -/2 do . do . P .-A. » 114 .SO
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . » 102 .60

12. . Riebeck . Montan » 221 .50
12. . V.Kön.-u.L.-H .Thlr. 226 .50

12. - 15. . Östr . Alp . M. ö . fl. 304.

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . m °/°.
8. . | jBanque Ottoni . Fr . | 133.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divici. KoIoniaI *Ges . ,Vori .Ltzt . Tn 0/0.

I jOstafr . Eisenb .-Ges . 1
| | (Berl .)Anth . gar . Jt  I 8 2 .50

Aktien industrieller Unter-
Di Ad.  nehmungen.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
22 ..
10 ..
9. .
7. .

83 .50

93 .10

135 .75

90 .50

81 .50
81 .50
99 .50
98.

96 60
97 .25
05.

100 .50

15. .
13. .
12 ..
10 . .
12-/2

9. .
9. .
6 ..

4.' .
13. .
8 ..
3. .
6. .
6 . .
7. .
5.

13.
6. .

10 ..
6 .
9.
8 .
7.
7.
9.
7.

27.
9.

22 .
10 .
12.
24.
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10 ..
3-/2
7. .
7. .
9. .
4.
9. .
5- /2
6- /2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10.
20 .

12..
28. .
11 ..

6 ..
14. .

7. .
10.
5. .

10.
5-/r
7. .

19. .
5.

10.
20. .
10 .
0 .

25.

12 ..
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

Aluni.Neiih .(50o/o)Fr . |
Aschffbg .Buntpap ..# _

. Masch .-Pap . » _
Bad. Zckf . Wagh . fl. 1J
BaugSüdd .Inunob . Jt' £';4v

15. . Bleist.Fabcr Nbg.
13. . Brauerei Binding
12. > Duisburger »
16. . » Eichbaum »
12-/2 » Eiche , Kiel
8. . >Schöffcrh .-Bgb.»
9. . »HenningerFvkf .*
9. . > » Pr .-Akt. »
5. . > Hofbr . Nicol . »
8. . » Kernpff »
4. . x Löwenbr . Sin . »

13. . % Mainzer A.-B. »
8. . x Mannh . Act. »
9. . > Nürnberg »
6. . »Parkbrauereien »
6. . » Rhein . (M.) Vz. »
7. . » Stamrn-A. »
5. . » Sonne , Speier . »

13. . * Stern , Oberrad»
6. . » Storch , Speier *

10. . x Union (Trier ) »
6. . » Wergei * »
9. . Bronzef . Sch lenk *

12. . Cem. Heidelb . »
9. . . F. Karlst . *

Lothr . Metz »
10. . Cham . u.Th .-W .A. »
7-/r Chem .A.-C . Guano»

30. . » Bad. A. u.Sodaf . »
BleijSilb .Braub . »
D.Gold -,Sl.-Sdi .»

10 . x Fahr . Goldbg . *
12. . x » Griesh . EL »
30. . » Farbw . Höchst »
4. . » > Mühlheim»

20. . x Fahr .,V .Mannh .»
2292 » Werke Albert »

8. . » Ult .-Fabr . Ver . »
12-/2 El. Accum . Berlin »
9-/2 * Deut . Uebersee »

11. . » Ges . Allg ., Berl.»
» W .Hoinb .v d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
* Schuckert »
» Siem. u . Hals . , »
» Siemens , Betr . »
. Tel .-G . ntsrh .A. »
Feinmechanik (j .) »
Gelsk . Gußst . s
Holzverk .-Ind .(K.)
Kalk Rh . Westf . --
Kunstseide !., Frkf . >
Lederf . N . Sp. s
Ludwigsh . XV.-M. *
Masch . A., Kleyer *

Badenia , Wh . :
Bielefeld D., >
Faberu . Schl . >
Gasm . Deutz ••
Gritzn ., Durl . ;
Karlsruher

15. . 16. . » Moenus
v. - » Mot. Oberurs.

11. . »Schn .Frankenth.
14. . 23 . . » Witten . St.
4V2i 4-/2 Mehl- u. Br. Haus.

12. . 112. . MetallCieb .Bing .N.
7. . ! 7. . Ölfab . Ver . D.

12. . !10. . Pliotogr . G . Stgl .n .5
12-/2 12-/2 Pinself ., V . Nrnb.
7. . { 6. . Prz . Stg . Wessel 3

15. . >15. . Pressh .,Spirit . abg . j
8. . 9. . Pulvert ., Pf., St.I. 5

11. . J12. . Schuhf . Vr . Frank . -
7. . 7. do . Erankf ., Herz i-
9. . 10. . .Schuhst . V. Fulda >

15. . ,16. . iGlasind . Siemens » 1251.
7. . 7 -/2 Spinn . Tric . , Bes . » 122,
6. J 7. » Westd . Jute » ! 99.

20. . j25. .IZellstoff-F.Waldh . » 1339 .50

264 50
I22S.

138.
19 3.
129 .75
138.
149

130.
7 5.

229.
137.
1 0 2.

107 .50
llö.
-221 .50
221 .

96.

135.
160 .50
ISO.
127.
160 .
11 2.80
550 .50
130 .50
442.
17 9 .80
288 .50
454 .50

87.
341 .5 0
419.
164 .50
1 £ 9.
145 .80
200 .
121 .
120 .75
118 .20
170-
106 .
173.
107.
110.
163.

85.
140 .30
127.
252
170.
166.
312.

201 .
349
160 .50

221 .
210 .
230.

82 .50
182 .90
263.

34.

1134 .50
150.
247.

I 93 .50
225
139 .60
173 .10
124.
148.

10. .
6-/2
5. .

10 ..
61/2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxh . s. fl.

do . Nordb . »

221 .50
139.
13L SO

3. . 4-/2 Allg. D. Kleinb . Jt -
73/4 73/4 do . Lok.-11.Str .-B.» 145 .75
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 175.
4. . Cass . gr . Str .-B. » OÜ.
6. . 6-/2 Danzig El. Str .-B, •5-/2 D. Eis .-Betr .-Ges . »
6. . Siidd . Eisenb .-Gw . » 115,30

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . • 127 .90
7-/2 3-/2 Nordd . Llovd 113 .10

6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fi. 115.
6. . 6. . do . St.-A. » HO.
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

126/7j1317(21 Buschtehr . Lit. A. »
I2V2!13. . do . Lit. B. »
] uhoil 'aizo Czäkatli -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) > 101 .50
5. . 5. . Fünfkirch en-Bärcs »
5V5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 141.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 29 .20
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do. Lit . B.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . » 94 .50
41/2 4-/2 do . St.-Act. » 95.
1. . 1. . Raab Öd .-Eben furt» 34.
5. . 5. . Stuhl 1w. R. Orz . »
a«/5 72/5 Gotthardbahn Fr. -
5.. 6. . Baltiin . u. Ohio Doll . | 87 .50
6. . 7. . Peimsylv . R. R. Doll. —
5. . 6. . Aratol . E.-B. Jt —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— 1Gewerkschaft Rossleben |X02.

Aktien v. Transpor t-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vori. Ltzt . In 0/0.

b) Ausländische.

6. , | 63/21Prin.ce Henri _ Fr.
977] 9VÜ|Grazer ! ramway ö .fl.

127.
173 .50

Pr .-1
Zf.

4. .1
3-/2
3V*|

Obligat , v. Transp .-Anst.
a) Deutsche.

Pfälzische
do.

do . (convert .)

Jt  i
In % .
SO .60
03 .10

Aüg . D. Kicuib . abg . Jt
AlIg.Loc.-u.Str .-B.v.93»
Bad. A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. 1 «
D. Eisenb .-G . S. I u. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07-
Südd . Eisenbahn »

70 .50
98 .60

100 .20

96 .50

IOO.
201 .60

98.
90 .40

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3 -/2
5. .
4. .

26/10
20/10
5. .
5. .
4. -
3. .
3. .

3! .
3. .
4. .
5. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4
4. .
4.
5.
4. .

do.
do.
do.
do.

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. Cr. Jt.
do . do . stf . i. G . »

Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . » i. S. »
do . » in G . Jt>

v.w. do . von 1895 Kr.
Donau -Dampf .82stf.G . Jt

do. do . 86 » i.G . »
Elisabethb . stpfl . i. G . »do . stfr . in Gold »
Fr . Josv-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . J6
do . v. 91 » i. G . »

Letnb .Czrn .j .stpfl .S. ö.fl.
do. do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schl es . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Jt
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwb . couv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.) sf. i.G. Jt

do . do. Fr.
do. E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt
do . I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Eni. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G . Jt

Pilsen -Prieaen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf . i. G . Jt
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R . Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichend .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . .H>
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2-Vio
4. .

2Vjo
4. .
4. .
4. .

24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf. i.G . »

Livorno Lit . C, D 11. D/2 »
Sardiii .Sec . stf. g. I u. II »
Sicilian . v. 89 stf . i. G. »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern -Luzern gar.
Jura -Simplon v. 98 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf . g . M
Kursk.-Kiew,stfr.gar.
do . Chark . 89 » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf . g.

Gr . Rüss . E.-B.-G. stf.

97 .50
06 .50
96 .50
98.
06 .50
57 .20

98 .20
07 .Ö5

06 .36

85.

86,90
96 .50
96 .5b

1G3 .40
87 .30

103 .50
87 .60
83.

103 .50
87 .50
-3

104 .40

62 .60
62 .40

97 .90
98 .10
86 .25

83 .65

78.
76 .90

71 .70
97.

97,

6Ö .50
101 .
100 .75
101 .80

68 .50
110 .90
101 .
100 .20

96 .50

95.

74.
74 .20
74 .20

Z
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Russ . Sdo . v. 97 stf. g. Ji
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsän -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . •

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk . 09»

In %
74 .30
73.
73 IO
73 .70

75 .90
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G. Ji
Port . E.-B. v. 89I . Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehitanteoec rckz .1914»

101 .90

62 .60

100 .40

Pfandbr . u . Schuidverschr
V Hypotheken -Banken.

ll.
»M Aüg . R.-A., Stuttg . Ji

In % ,
©4 .50

4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
3-/2 S3 .20
4. . do . B.-C . V. Nürnb .» 90 .70
i.  . do . do . S.21 uk .1910» 90 .10
51/2 do . do . Ser . 16u . 19» 93.
4. . do . Ii .-B. S.6uk .l912» 99 .80
i ‘/2 93.
i.  . do . Hyp .- u .W.-Bk. » 90 .90
i.  . do . do . (unverl .) » 99 .90
?‘/2 do . do . » 93 .50
3-/2 do . do . (unverl .)» 93 .60
t . . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 92.
4. . do . do . S. 9 u. 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »

do . do . Ser . 1, 3-6 »3-/2
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
3-/2 do . » 80% » öS .so
4. .. 97 .70
4. . 97 .70
4. . do . » 9 11. 9a » 97 .90
4. . do . S.10,10a uk.1913» 98 .50
4. . do . » 12,12a - 1914» 98 .50
4. . do . » 13 unk . 1915 » 0B .6O
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 99 .80
3-/2 do . » 5 » 91.
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10» 97 .70
3-/2 do . do . do . » Ol.
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 » 00 .70
^-/2 do . Com.-Obi . v. 88 - 98 .10
4. . Fr . Hvp .-B. Ser . 14 » 98 .50

do . do -S.20uk .1915 » 99 .50
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 98 .00
4. . do . do . Ser . IS » 98 .50
3-/2 do . do . Ser . 12,13 * 91 .60
3-/2 do . do . Ser . 19 » 92.
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .l910» 32 .60
4. . do . Hyp .-Cr .-V. » 98 .80
4. . do . cfo. S. 31 u. 34 » S2.
4. . do . do . Ser . 40 u.41» 93 .60
4. . do . do . S.43uk.l913» 98 .80
4. . do . do . Ser . 46 » 98 .50
4. . do . do . S.47uk.l915> SS.
33/4 do . do . S.44uk.l913> 95 .50
3-/2 do . do . S. 28—30 » 92 .50
3-/2 do . do . » 45 » 92 .60
4. . Hambg . H . S. 141-340» 97 .25
4. . do .S.341-400uk.l910» 517.50
4. . do . S. 401-470 . 1913» 96.
3-/2 do . Ser . 1-190 » 90 .50
3-/2 do . » 301-310 » 90 .50
3-/2 do .S.31l-330ulc.l913» 91 .05
4. . do . uk . 1916 » 98 .65
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 98 .10
4. . do . do . Ser . 6u . 7 » $8 10
4. . do . do . S.Suk .1911» 98 .10
4. do . do . S.9 » 1914 » 93 .30
3-/2 do . do . kb . ab 05» 90 .60
Z-/2 do . unkb . b . 1907» 91.
3-/2 do . Ser . 10 » 91 .50
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 97 .75
4. . do . Ser . 3 » 97 .75
4. . 93 .25
3-/2 do . unk . b . 1906 » 92.
4. . Pfalz . Hyp .-Bank » 99 .40
3-/2 92 .40

4.  . Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17 » j 97 .50
4. . do . » 21 » 1 97 .40
3-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 » ! 90.
4. . Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 90» 97 .80
4. . do . v. 03.uk . b . 12» | 97 .80
4. . do . v. 06 uk. b . 16 » ! 98 .70
4. . do . v. 07 uk . b . 17» 91 .30
31/2 do . v. 1894/96 » 91.
3-/2 do . v. 1904 » 92 .30
31/2 do . C.-O.06uk .b .l6 » 90 50
4.. do . do . 01 uk .b .10» j 53 .20
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% » i 96
3-/2 do . auf 80% abg . » ! 39 IO
4. . do . v. 04uk . b .l913 • 1 97 .25
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 » 03 .30
4. . do . » 1912 » 98.
4. . do . , 1914 » 98.
4. . do . , 1915 • 98 .20
4. . do . , 1917 » 98 .50
33/4 do . » 1914 , 1 94 .60
3-/2 do . » 1912 » 91 .30
3-/2 Comm .-Obi . » 1912 » S2.
4. . do . » 1917 » 93 .75
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 » 98 .15
4. . do . uk . b . 1907 » Ö8 .2S
4. . do . » » 1912 » 98 .75
3-/2 do . » 90 .60
3-/2 do . » » 1914 » 91 .25
4. . Rh.-Vestf .B.-C.S.3,5 > 97 .40
4. . do . Ser . 7 u . 7a » 97 .50
4. . do . » 8u . 8a » 97 .70
4. . do . » 10 » 98 .80
3-/2 do. » 2 u . 4 » 90 .30
3-/2 do . » 6uk .b .08 » 91 .50
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43» 99 .50
Z-/2 do . bis in kl . S. 52 » 03 .10
4. . W . B.-C. H .,CölaS . 8 » ae .so
3-/2 do . do . S. 4 » 91 .50
4. . Württ . H .-B.Em.b .92 » 99 .30
3-/2 do . do. 92 .20

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .EIess.-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Jb
4. . do . S.14-15uk .l914»
51/2 do . Ser . 1—5 »
3-/2 do . » 6—8 verl . »
3-/2 do . »9-11 uk.1915»
4. . do.. Com . Ser . 5-6 »
4. . do . do . » 7-8 »
31/2 do . do . » 1 u . 2 »
3-/2 do . Ser .3verl .kdb. »
91/2! do . S . 4 vl . uk . 1915»
4. JL .-K.(Cass .)S.22u.l914»
31/2! „ „ S . 21 u . 1917»
4. . Nass . L.-B. L. Qu . R»
3-/2 do . Lit. J
SV2I do.
3-/2! do.
3V2! do.
3-/2>do.
3. .! do.

F, G, H, K,L »
M, N, P »
S
T »
O

99 .70
99 .9C
92 .20
92 .20
92 .20
92 .40
99 .90
92 .20
92 .20
92 .20

100 .20
94.
92 .40
93 .3C
©3.80
93 .80
93 .80
98 .30
89.

Zf.Araerfk . Eisenb .-Borsds*
4*.
3 -/2*
ö. .
5*.
4*.
4*.
3*.
5*.
6* .
6* .
5*.
4*.

Centr . Pacif . LRef. M. J
do.

Chic .Milw. St.P.7P,D . jdo . do . do . 1
do . do.

North .Pac . Prior Lien 1
do . do . Gen . Lien [

San Fr . u . Nrth .P .I M. j
South . Pac . S. B. I MJ

do . do . I . Mtge . |
Western N.-Y.u .Pens,

do . Gen .M.-B. u.C. jdo . Income -Bonsd !

92 .90

98 25

89 .30
91 .20

85 50
28,

Zf
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4.
4 , .
4 . .
4 . .
4-/2
4 -/2
4-/2
4 . .
4 . .
4 . .

4. ’
4 . .
41/2
4 -/2
4 -/2
4 -/2
4 -/2
4 . .
4 . .
5. .
4. .
3-/2
4 -/2
4 . .
4-/2
4-/2
4. .
5 . .
4-/2
4-/2
2-/2
2-/«
2 . .
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4 . .
4-/2
4. .
4 . .
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4 . .
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2

Diverse Obngalloneri.
In 0/(j,

Armat . u . Masch ., fi . Jt
Aschaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für industr . U. ->
do . f. Orient. Eisenb . »

Brauerei Binding H . »
do. Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do. Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainz103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort -H . »
BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderns Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Cb . B. A.- xl. Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle 8cCo . H. »

Con cord . Bergb ., FI. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Franki a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese »
do . Allg. Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
!EI. Dtsch . Ueberseeg . »
G . f. elektr . U. Berlin »
do . Frankf . a. M. »
do . Helios »

do . do . rckz . 102 »
El .Werk Homb .v.d.H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do »
do , Licht u. Kr.Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G. Siem. »
do . Telegr . D,Atlant . *
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler *
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
HarpeuerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rü ckz.102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerli .-Ges . »
Oelfabr . Verein Dtsch . »
Seiiindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegel \vk. -»
do . do . do . »

Zellst .Waldhof Mannh .»

54.
96,

102 .70

97 .30

100 . 50
102
101 .801
101 .30

97 90
95.
99 .90

101 .
99 . 20
96 .50

IC 1 . 50
102 .
103.

99 .60

IOO 50
£54

100 .60
«7 .50
95

97o

64 .30

101 .50
100 .

100 .70
100 .35

89 95
96 .60

97 .70

98 .50
100 .60

98.
IOS.

100 .
100 .

39.
101 .80

SS 80
99 .40

103.

Zf.
4. . 1
3. . !
5. .!
3-/2^
3-/2
3. .
3. .
3-/2
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2-/2

Verzins !. I^ose . in 0/0.
Badische Prämien Thlr.
BeJg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Hol !. Kom. v. 1S71 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger ' Thlr.
Kuss . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v . 1866a. Kr . »
Stuhlvveissb.-R.-Gr . öfl.

129.

114 .50

103 .20
130 . 26

133 .50
150 .70

365.
265.
106 . 90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Ansb .-Gunzenh . fl. 7
— Augsburger fb 7
— Braunschweiger Thlr . 20

Finländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchätel

Thlr . 10
Le 45
» 10

S. fl . 7
Fr . 10

Öesterr . v. 1864 ö. fl. 100

3 0.
16 6.
108.

65.
18 SO
30 .85

440 .80
do . Cr *v . 58 ö*. fl*100 390 .50

Pappenheim Griff1.8. fl. 7
Salm-Reiff.G ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl . 100
Venetianer Le 30

44.

143 . 80
337.

Geldsorten . Brief. I Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Inip . p.St.
Gold almarcop . Ko,
Ganz f. Scheideg . »
Hochh - « " —
Amerikan . Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR,
do . (1u .3R.) p .löOR

Schweiz . N. p . lOOFr.
* Kapital u Ziusen i. Gold.

20 .45 20 .41
16 .31 16 .27

16 .20
17. 16 .90

4 .19 4 .181/2
215.

2800 2790
2804
86 .20 84 .20

4 .10 4 .19

4 . 18 4 .18
81 .25 81 . 16

20 .461/2 20 .45-/2
81 .55 31 45

169 .95 169 .85
81 . 75 81 .65
85 . 25 85 .15

216.
81 .30 31 .20
81 .40 | 31 .30

Reichsbank -Diskonto L-/2O/0 Wechsel . In Mark.
Kurze Sicht . 2*/a—3 Monate

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
Italien.
London .
Madrid.
Ncw-York (3 Tage S.)

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Wien.

do . . . . . . .

. fl. 100 169 .90 — 5%

. Fr . 100 81 .20 — 5%
Lire 100 81 .65 — 5%

. Lstr . 1 2Ci46 2 0 .44 1/2 40/o

. D. 100 4 .201/4
50/0

. Fr . 100 81 .50 — 3-/2%

. Fr . 100 81 30 — 41/2.0/0
S.-R. 100 — — 8c/o
. Kr . 100
. Kr . 100 85,10 — «1/20/0
Kr . ni. S. —
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Billiges Angebot in Zchuhwar
H !ErMasfiger Zabrilat. j O __ _—

Winen-Tuch- und MeltM-Ausschuhe 4k
mit Filz- und Lederfohle, in verschiedenen 8 ^ ^
Farben . 1.95 , 1.45 , Jl

DaMk-TUlh-Kousschche.
mit Absatz und Ballcnleder, abgesteppt.

2.35,

! Dkmen-Leder-Kailssüiiltje
Niedertreten, ßvi)mit Absatzfleck, auch zum

schwarz, braun, rot . . . . 3.95 , 3. 45, fad

Jitz-Schnassenstrefel
mit Filz- und Ledersohle

Kinder Miidcherr Dame«
1.55 1.95 2.25

pamcrtiefel,ChMMNl.$uMi
in allen Fassons, mit u. ohne Lackkappen,
mit hohen und niedrigen Absätzen, 11.75,

10IS
Tanzschuhe, weiß Hlaceleder.

Salon schuhe S ss  Wk.
Spangenschuhe ^  Wli.

Dmell-Ktleft!.CyevreMn.DMls.
Gosdiiear -Welt,

modernste Fassons, mit und ohne Lackkavpen.
Louis XV. Absätze . 17.00

14" gerren-Ktiesel.DMlfu.ChevreM
in allen modernen Formen, mit und
Lackkappen . 12

-M Hmen-Mefel
Goodpear Welt
Formen

,CtzevMM anz
:t, Ia Qualität , in neuesten I /I * '

.17 . 50 , .1 1

Gummischuhe. L2t

Warenhaus Mus vor
UM - li Winter-Paletots

alle leniieiten in überaus
grosser Auswahl eingetroffen.

Ferner:

itßl, Jaafl-IäüM, Ist
Rosenthal&David,

28  Wilhelmstrasse x  Wilhelmstrasse 28 .
1387g

Hotel Burghof,
XiangSasse 2 8 2 .1. SÄ—ÄS.

Taglieh frische Ostender Hummer.
Prima hollind . u . engl . Austern , 1© Stück Mk . 1.5 ©,
!s sowie sämtliche Delikatessen der Saison.

Soupers bis 18 ü’Iir Mb . I . SO und bölier.
^MTur9tenl »ere ;'8,jrüs8 . TS' aifeljs 'elrlinb Sr . ÜT. des ß^ oisers.

Hiesig. Depot:
empfehlen erste  B ^

ENEw -¥
(Fa . 2032 g)

__ F132
lOaftuf. Priv.

Kötzers Mädchenschule,
(vm. Holzhäusersches Institut , gegr. 1861).

Beginn des Winterhalbjahres Freitag , den 18. Oktober. Gelegenheit zu
tvissenschaftlichen, künstlerischen und praktischen Weiterbildung. Anmeldungen
11—12 Uhr tu der Anstalt. Bros . UVr. -r na „ s,v s. b. .

Lager in amerik.Schuhen.
Atifträge nach Mass. 1326

Herrn . Sticbdor » , Gr. Burgstr . 4.

herrscht stets bei Kindern, wenn
ihnen Backwerk angcboten wird.
Nichts ist leichter, als stets
Kuchen rc. zur Hand zu haben;
das Backen ist kein Kunststück
mehr, wennDr . Oetker ' s Back¬
pulver  angewandt wird. Den
Heranwachsenden Töchtern

viel Vergnügen, denn nach
Dr. Oetker ' s Rezepten gelingt
jedes Gebäck. Man halte sie
hierzu an. (Sie werden selb¬
ständiger.) Dr. Oetker 's Rezepte
haben sich in jahrelangem Gebrauch
bewährt. Wer nach ihnen arbeitet,
folgt nur den Geboten der Spar¬
samkeit und der Gesundheit. Man
verlange stets ausdrücklich das
echte De. Oetker 's Backpulv er,
da  öfter minderwertige Nach¬
ahmungen angebotcn werden.
Man wird nicht enttäuscht, wenn
man nach wie vor backt

UlOr.llM 'iOÄMlvM.
F180

tWiuterklirtofsclil!
beste Sorten , ■sowie Aepfel empfiehlt
billigst B4419

BK. «Nittler , Dotzhelmerstr . 129.
Viktoria -Nähmasch .»
Sticken, Stopfen , Nähen,
vor- u. rückwärts, u. nur
zu beziehen durch den
allein. Verlrcter 11138t
Friedricli Jlnyer.

Hellmundstr. 56, V.

Gebrüder Döner,
4 Mauritiusstrasse 4 .

Neuheiten
in fertiger Herren- u. Knaben-Kleidisng.

Anzüge, Ulsters , Paletots,
Lodenjoppen, Mantel, Pelerinen,
Beinkleider, Sclilafröcke, Hausjoppen,
Jagd -, Sport - und Livree -Kleidung.

Modernste Stoffe , neueste Formen.
K200

„HäcM und die moderne Itmntoft."
Bleute übend Ihr im Saale der 5,oge Plato : Hwoiter

Vortrag - von Professor Reinke:
,,l >ic Wahrheit In der Abstammungslehre . "

Karten zu 1 Mk. am Laaleingang._ F 464

' äää * ; .'

« Wnmbaeh= Danerbrandöfeu|
im Alleinverkauf . ^

Bewährtes System in bekannter Gute.
Daucrbraiid für.jedes stnckrcielie,nichtA
backende Brennmaterial. —Einfachste
Regulierung und absolut sicher gegen

Kohlenoxydgase. 1330||
Irische Oefen etc « | |

sowohl in schwarz , vernickelt , bemalt
und mit {VSajolika-Bekleidung.

Hermann Hohlwein , A
Schwalbaclierstr . 41 . g

Geschäftsgründ . 1861. Tel. 2098 . g

Neu!
Petroleum -Gliihlicht „Krouos
einfache Behandlung , sofort Glühlicht » kein Rasten , kein Hol
steigen der Flamme , hell wie Gas , auf 14'" Gewinde passend, empfiehlt

Ludwig Holfeld, Bahnhofstraße 16.

1379
44

Telephon 385.

Münchener Löwembräu
Original Pilsner

aus der Genossenschafts-Brauerei in Pilsen,
nur in Originalabfüllung

72 -Iiitorflasclieii und Siphons ä 5 u. 10 Litar.

Gen.-Vortr. Hciur . DHt, Bergsolilößclien.

Stadtbureau : Kirchgassc, Ecke Friedrichstrasse . Telephon 385
1118

Messer-Putzmaschiuen,
sowie alle Haushalt - Maschine « repariert schnell und billig

Metzgcrgaffe 27. PSi. KräfTIGf, Xd . 2079 . Kl. Langgaffe 5,
Neue Messer - Pustmaschincn billigst.

Cognac !
! Flasche
| Mk. 1 .9«

bis

j 31k.S .©o.

1 ‘fytufjuAct I
| Cognac »]
J' g

QpIiovqv !S Niederlagen
durch

j Plakate
l 1 kenntlich.

R F618
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Meibliche Personen
Musikalisches Kinderfräulein,

w. etw . Franz , fvr .. zu Kind . u . als
Gesellsch. gef. Magda Glembowitzki,
Stellenvermi ttlerin , Wörthstr . 13, 2.
‘ Gesucht sofort
erfahrenes Kinderfrl . Idstein erstr .25.
' Gesucht gebildetes Fräulein
für nachmittags zur Beaufsichüguug
von fchultzfl. Mädchen u. deren Schul-
aroeiten . sowie musikal. Uebunaen.
Off. u . TV71? an den  Tagbl. -Verlag.
' ' (?tn gebildetes Fräulein
toirb für nachmittags 2V-—8 zur Be¬
aufsichtigung schulpsl. Mädchen gew.
Vorst. 10—12, 4—5. Ta un usftr . 14; 2.
" Kontoristin gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.O. 716 an den Tag bl.-Verlag. _
- - 'Tüchtige Verküuferiil
sofort gesucht. H. Cron Söhne . Metz¬
gerei, Neug asse 11._ _ _ _

Branckckundige Verkauf , ges.
für Delikatess .-Geschaft. Ferdinand
Kuoll, Stellenvcrmittl ., Lang g. 13,_2.
' ? iirfit selbständ. Taillenarbeiterin
fos für Jahresstellung gesucht. Frau
I Pfns ch. Sedanplatz 5, 3. 8 4677
siüärbeiterin , sow. ein Lehnnädch.

ge sucht, MoritzstratzeM4, 2.

Ein tüchtiges Drittmädchen
..lgfcr ) gesucht. Offerten unter
716 an den Tagbl .-Verlag.
Fleißig , treues Alleinmädchen

sofort oder später bei hohem Lohn
ges ucht Lu ifenstraße 2, 1 S t.
Ein ev. Mädchen per sofort gesucht.

18 —20 Mk. Bismarckr. 28, 3. 6 4678
Jüng . Mädch. f. Küche u. Hausarb.

ges. Kaiser- Friedrich -Ring 2,_3. _ _
Küchenmädchen bei hohem Lohn

gesucht Sonn enbergerstraß e 11/10.
Hausmädchen

per so fort gesucht. Hotel - Ro se.

Pflegerin gesucht
für eine -alte Dame . Offerten mit
Gehaltsansprüchen u. A. B. C. 72
postlag. Rüdesheim  a . Rh.

"Tüchtige Büglerin auf dauernd
ge sucht Nerostraße 23, Hth. ^

Zuarbeiterin "sofort gesucht
Faulörunnenstraße 9, 2 St.

Junges Mädchen
s leichtes Hanonähen f. dauernd ges.

40. Korsettgeschäft.
lechrmadchen f. bess. D .-Schneiderei
sucht Frau Johanna Müller , Roon-
strasie 20. , _ _ B ^704

Anstelliges Lehrmädchen
gegen sofortige Bezahlung gesucht.
Ludwig,Heb -_Mebergasie 18. , ...'— Oiefitifit sofort an das Büfett
im Kgl. Theater -Föher f. die Abend-fhmbett ein nettes anstandrges und
Ankes Fräulein . Näheres bei FrauKlaner zw. 8 u . 6 oder abends , Ern-
^ n. %.  Vaulmeustraß ^ aus.

Zilm 1. Nov. J. saub. feinb . Köch.
ges , die auch Hausarbeit ub. NahMalkniühlstraße 7._ ,̂ ß4 ] 52

Gesucht
eine tüchtige Köchin z. 1. November.
Meldung P ar kstraße 88.ne»iyy r ' z.1 ’-_ .—- ——

"Eine sanb . zuverlässige Köchin,
die Hausarbeit init übernimmt , ges.
Hildastraße 8. Vorzustellen daselbst
bis 4 Uhr na chmi ttags

Köchin, evangel., für

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen zu kinderlosem
Ehepaar ges. Aoehhcibftra ste 56, 2 St.

Ein Mädchen
für kleinen Haushalt - (2 Personen)
gesucht Langgasse 8,  Müller . _

Ordcntl . williges braves Mädchen
in kinderlosen kleinen Haushalt per
1. November gesucht Kaiser -Friedrich-
Ring 55,  Parterr e rech ts.

Ein Küchemnädchen
(1 Haus -Zimmermädchen , w. nähen
u . bügeln kann) gesucht Nerostra ße 7.

Sehr sauberes Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, sofort gesucht
Kaiser-Friedrich -Ring 44, 3 rech ts.

Einfaches fleißiges Mädchen
zu einz. Dame auf 1. November ge
sucht  Schlichterstraße 15, Part ._ _

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht  Luisenstraße 37.

Braves Mädchen gesucht.
Näh,  zu ersr . Kellerstratze 18, 1 r.

Ein tüchtiges Hausmädchen,
welches sich auch im Kochen ausbilden
kann, sofort gesucht. Lohn 25^ 30 M.
monatlich . _ Michelsberg 7, Pa rt erre.

Saub . fleißiges Mädchen gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 72, 3.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, zum 1. November
in kl. herrschaftl . Haushalt gesucht
Rauenthalerstraß e 15, 1. Etage ._

Jg . br. Mädchen voü auswärts
z. 1. Nov.  ges . Rheingauerstr . 9, P . r.

Ordentliches kräftiges Mädchen
gesucht. Keller, Zigarren -Handlung,
Kirchgasse 17.

Ein Mädchen
mit guten Zeugnissen gesucht. Näh
Schlichterstra ße 9, Par terr e.

Alleinmädchen, das selbst, kochen
kann, v. kinderlos. Rentncr -Ehevaar
sofort oder für 1. November gesucht
Kaiser-Friedrich -Ring 66, 2 St.

Eins . brav . Mädch. f. kl. Haush.
gesucht Schierstcinerstraße 13, 3 St.

die auch Hausarbeit verrichtet,
aleich oder später gesucht Kapellen
Ke 57. Nichchzu Hause zw. 4 u. 6.
' Fleißiges Mädchen
»eiucht Qu erfeldst raße 7, Hochp. lks.
"Für kleinen herrschastl . Haushalt
tuckt. Alleinmädchen, das kochen kann,
gesucht. Meldung 10—3 Uhr Rhein-
agi'-' i'strastê 4, Hochparterre rechts. .
•- ' Ein Mädchen gesucht.
Dotzheimerstraß ^ 115, Nagel. 84437
-- Sauberes Mädchen gesucht.
Wellritzstraße 48, Backerei. 8 4393

Alleinmädchen
m nui.  Zeugniss . f. kl. Fremdenpens.
äe's K̂och. nicht erforderl . Lohn 22 bisTaunusstraße 57, 3 rechts.

saub. Allcinmädch. p. gleich
od später aes. Biebrrcherstratze 7. _

Mädchen $. 1. November
aesucht Helcncnstraße 22, Parterre.
r  Einsaches flcifjiges Mädchen
in « . Haushalt p, gl. od spat . ges.
Achser-Friedrlch -Ri ng 50, 1 St .̂ _ _

Tüchtiges Mädchen aus gleich
od 1. Nab. ges. Seerobenstr . 31, 1. r.
^s ^ z" Nov. w. c. t. rl . Alleinmädchen
r geregelten Haushalt gesucht. Näh.
Bismarck -Ring 40, 2 St ._ B4619
' " Suche tüchtige Mädchen,
w kochen können, in kl. Haushalt .,
hoher Lohn, gute Behandlung , .Magda
Glembowitzki, Stellenvermittlerin,
Wörthstraße 13, 2. -

Alleinmädchen
gesucht Schierstcinerstraße 10, 1.KJ- —~ •- -riii a ansh * ,»

Tüchtiges Hausmädchen
und ein Küchenmädchen sofort ges.
Eisenbahnhotel , Rheinstr aße 17.

Sauberes Mädchen,
welches gut kochen kann und auch
Hausarbeit übernimmt , wird nebdn
Diener sofort gesucht Franz -Abt-
straße 5,  Parterre .^

Freund !, anständ . Hansinüdch.
für eine Pension z. 1. Nov. gesucht.
Näheres im  Tagbl .-Verlag.  8u

Hausmädchen
gesucht  Metzgergasse 23.

Tücht. Mädchen gesucht
Kaiser -Fri edrich-Ring 35, Part.

Ein Hausmädchen,
das im Nähen geübt ist, gesucht
Taunusstr , 14, 2, Vorst. 10—12, 4—6.

Tücht. besseres HanSinädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht.
Hot el Aegir . 9323

Propere Frau , w. bürg , kocht,
,iir den ganzen Tag gesucht Momtz-
ltraße 16, 2. Etage links.

Hemden- u. Kragen -Büglerinnen
sof. ges. Sch ell er, Göbenstr. 3. H4616

Tüchtiges Waschmädchen gesucht
Römerberg  12 , 1 St.

Tücht. Waschfr., >
w. schon in Wäsch, tätig w., dauernd
gesucht Ne rostraße 23, St h. 1.

Eine Monatsfrau
zu täglich 5stündiger Arbeit mit
Verköstigung sofort gesucht Herrn¬
gartenstraße L .^Part . links.

Einfaches Fräulein , ,
etw. französisch sprechend, im Nahen,
Schneidern , Frisieren , Bügeln , sowie
in sämtlicher Hausarbeit bewaiidert,
sucht Stellung als Junaf , od. Stutze.
Off , u. S . 715 an den Tag bl.-Verlag.

Jungfer sucht Stellung
zum 1. November, hat in gräflichen
Häusern gedient . Off . u. N. Ni Hotel
Kaise rhof , Wicsb ._Anzufr . b. Hort ,

Erfahrenes Kinderfräulein
m. s. g. Zeugn . sucht Stelle zu kl. K.
in feinem Hause . Offerten u . D . 716
im Tagbl .-Ver laä abzu geben.

Fräulein,
m, dopp. Buchführung , Korresp . etc.
wohlvertraut , auch im Maschinenschr.
geübt , sucht Stellung , Gute Zcugn.
init Referenzen . Offerten erbeten u.
B. 716 an den Tagbl .-Verlag._

Mädchen vom Lande, „
w. sch. in best. Stellen lvar , s. Stelle
als 1. Hausmädchen od. dergl . Nah.
Dobhcimcrstraße 115, Htb. 2. St . r.

Junges Mädchen sucht
Stell , in kl. Haushalt . Offert , unt ..
R. 718 an  den Tagbl .-Verlag.

"Monatsmädchen f. d. gänzei
gesucht Kirch gasse 54, 1 Irnks.

len Tag

"Monatsmädch. für vorm. ges.
Westendstraße 1, P arter re . « 4705

Ordtl . anst. Monatsmädchen
y.  sof . ges. Vorst. 8—2, abends nach
7 Uhr Kaiser -Frie drich-Ring 59, P . I.

Jg . MonatsmädchenUrf gleich.
Laupu s, Ärnd tstra ße 3,  Par terre.
Jemand z. Brot - u . Brötchentrag.

ges. Schwalba chcrstraße 19. 84719
Weckfrau

gesucht Me tzgergasse 23.

Bäckerei Minor,
Weckfrau gesücht.

Bahnhof stra ße 18.
Silbcrvubcrin sofort gesucht

Gehr . Wollweber.
Ord . Lausnrädchen gesucht.

L. Heß, Wcbergasse 18.
"Flafchensvülerinnen

gesucht. Kronenbrauerei.
Männliche Personen.

Sol . Leute erh. lohn. Nebenerwerb
Näh^ Hellmundstratze 56, P . L 4113

NLhmaschineil-Reisender,
er erfahrener , gesucht. Off.

mit Ansprüchen unter L. 718 an den
Taabl .-Berlag .

Ern selbständiger Schlofler,
für Blccharbeit gesucht. Ferdinand
Hanson , Moritzstr aße 41.

Ein selbst. Schmied gesucht
Ferd . Hanson , Morttzstraße 41.

Ollaser oder Schreiner
v. Bildereinrahmungsgeschäft gesucht.
Albert S chäfer, Faulbr unu enstr. 11.

Schuhmacher gesucht,
der Reparaturen übernimmt . Meid,
u. G. 718 an d. Tagbl .-Verl . F 216

Schneidcrgehilfc bei hoh. Lohn
gesucht. Rau , Friedri chstraße 47^

Wachenschnridcr für dauernd
gesucht  Orauienstraße 25.

Tüchtiger Schneidergeselle
gesucht Kirchgasse 7, 2.

Tüchtiger Tagschneider"
wird für dauernd per sofort gesucht.
Fran z Bauma nu.

Junger williger Hausbursche,
nicht unter 17 Jahren , per sofort ge
sucht Moritzstraße 66, Par t., Laden,

Jüngerer sauberer Hausbursche
gesucht. Ga . Auer , Tau nus str. 26.

I . Hausbursche,14 —>15 I ., ges.
W.^Metzer, Göbenst ra ße 18.

I . kräft . HauSb. f. Metzgerei
aesumt Moritzstraße 42, Part.

In Küche n. .Hausarb . ers. Mädch.
m. g. Zeugn . für kl. Haushalt zum
1. Nov. gesucht. Von 9—S Ühr vor-
stellen Geisbergst raße 28, 2 E i. .

Braves znvcrläffigcs Mädchen,
w. bürg , kochen kann, per 1. Nov. ges.
Kirchgasse,21, 1 St . ^ _ s_
-Wnflv 14—-läjäbr . Mädchen ges.
Westendstraße 1, Parterre . 114714

“ aufc. Hausmädch . m. g. Z.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Bismar ckring  11 ,1 . Eiserner Kanzler.
" Küchenmädchcnsofort gesucht
Hotel Naffaucr^ Hos
H-üchti Allcinmädch., w. bürg. k. k.,
sof. ges. Bismarckring 40, P . 3 4676

zum 1. Nov. ges.. Meid, von 11—1 u.
4—8 Uhr Lessin gstraße 9, _ ;_

Braves Zwcitinüdchen v. Lande
gesucht Bert ram straße 4, 84741

Gesucht zum 1. November
ein junges anständiges Mädchen für
einen kleinen Haushalt . Bismarck-
Rina 24, 3 St . rechts. 8 4735

Zur Pflege
und Bedienung einer älteren Dame
besseres Mädchen sof. gesucht Rhein-
stra ße 20, 1 Ä . _ . _ 9317

Jüngeres anständiges Mädchen
tagsüber gesucht Nerostraße 30, 2. Et.

Sauberer Hausbursche gesucht,
der mit Fuhrwerk umgehen kann.
Sch weineme tzg. Klenk, Moritzstr . 10.

Geschirrspüler
per sofort  gesucht. Hotel Rose. *

Ein saub. stadtkundiger Kutscher
für Remise gesucht Adelheidstraße 9.

Ein tüchtiger nücht. Fahrbursche
gesucht Sedanstraße 3.

Einfaches Fräulein,
welches Buchfübrung gelernt h. u . trn
Verkehr bew. ist, s. p. 15. Nov. pass.
Stelle . Oft . u .̂ V. 717 a. h . Tagbl

Tüchtige Verkäuferin,
irüher selbständig, sucht per 1. Nov.
Stellung als Verkäuferin od. Filial¬
leiterin der Nahrungsmittclbranche.
Off , u. F . 717 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
der Butterbranche sucht sofort oder
später Stellung . Off . unter B. 123
an den Tagbl .-Verlag . . 84613

Fräulein _ _
sucht Stelle in Kaffeegeschäft. Off.
unter D. 719 an den Tagbl .-Verlag.

Gew. Büsettfrl . s. P. b. Stell,
in nur sein. Cafö, ev. auch Weinlokal
od. Hotel. Offerten unter R . L. 56
hauptpost la gern d Hetlbronn ._ .

Eins . Fräül . sucht St . als,Stütze.
Eintritt gleich od. später . Off . unter
A. 556 an den Ta gbl.-Verlag._

AeltereS Mädchen,
kathol., in allen Zweigen des Haus¬
halts gut erfahren , w. kochen, bügeln
u . sehr gut nähen kann, sucht Stelle
als Stütze od. zu einz. Dame , auch
zu ält . Ehepaar oder ähnliche Stelle.
Gute .Zeugnisse stehen zu Diensten.
Friedrichstraßc 28.

Tüchtige selbständige Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stellung.
Magda Glembowitzki, Stellenvermitt-
lerin , Wörthstraße 13', 2 St.

Tücht. Hotel- ». Nestaur .-Köchin,
sowie Vers. Haushälterin sucht Stelle.
Moritzstraße 52, Part . , Frau Elrse
Lang , Stell envermittleri n. Tel . 2363.

Empfehle Köchin,
geht auch als Alleinmädchen in best,
kleinen Haushalt . Frail Christiane
Schulz , Stellenvermittlerin , Biebrich,
Rathausstr aße 76

Bestcrcs Fräulein
mit guteii Nmgangsformen s. Stell,
in kl. Haushalt , am liebst, zu einzeln.
Persönlichkeit . Näh. Dotzheimerstr. 74,
2 St „ bei Fr . Weimer.

Tüchtiges Mädchen,
w. bürg , kochen k. u . gute Zeugnme
besitzt, wünscht Stelle p. sof. Nah.
Gutenberg straße 2, P arterre.

"Junges Mädchen sucht "Stelle . '
Näh. Bulowstra ße II . Lth . 1. St . r.

Ordentliches Mädchen sucht Stelle
in bess. Haushalt zum 1. November.
Näheres Albr echtstraßc 30, 3 rechts.

Sauberes Kindermädchen
s, leichte Stelle , Näh.  Jdsteiuer str. 21.

Mädchen von 15 Jahren
sucht Stell e. Stei ngasse 30, Part crrc.

Aelt. Kinderpslcgerin s. Stelle.
Gewissenh. gute Pflege u. Erzieh , zu--
aefichert. Gute Zeugn . u. Empfehl . z.
Dienst : Geht auch z. ält . Dame od.
Hrn . , Ois . an Ernst , Moritzstr. 16.

Selbst . Wäschsrau sucht Beschäftig.
Näb- Moritzstraße 11, Hth , 1. Stock.

Selbständige Waschfrau
sucht noch einige Tage zu besetzen.
Friedrichstraße 12, bei Ries ._

Sand . Monatsfrau s. Monatsst.
von 11 Uhr ab, Bureau oder Laden.
G. Emvf - Rauenthalersir . 12, H. P . r.

I . unabh . Frau s. Monatsstelle
f. vorm . Z imme rmannstr . 1, Hth. 1.

Monatsfra » sucht Beschäftigung
für Nachmittagsstuuden . Zu erfrag ..
Web erg asse 49,  Parterre ._ _

Aclt . zuverlüss. Mädchen sucht
Monatsstelle , am l. für ganzen Tag.
Westend straße 19, 8 rechts. __

I . s. Fr . s. abds. Lad. od. Bureau ^
zu putz. Hellmundstr . 40, P . r . 84730'

Ein all . tücht. Mädchen sucht
z. 1. Nov. dauernde Monatsst . Näh<
Seerobenstraße 12, Part , 84729
I . unabh . Fr . s. Monatsst ., Nnsl, .,

a. in  H ot. Bleich ste. ,25, H. P . 84675^
Ein nettes Mädchen sucht

für einiqe Stunden nachm. Besch.
Adlerst raße 54, Stb . 2 r.

Frau sucht Monatsstelle.
(VS  bis y s10), Karlstraße 42, Frtsp.

Männliche Personen»

In all. Hausarb . ers. Mädchen
sucht Stellung als Zimmer - oder
bess. Hausmädchen . Näheres Dotz-
heimerst raße 11, Hint erha us 1. Etage.

Anständiges Mädchen,
welches gut kochen kann, sucht Stelle
bei einem Herrn . Näheres Dambach-
tal 30, Part . Petityean . _ _

Gut emps. Hausmädchen
sucht Stelle zum 1. November. Off.
unter  Z . 715 an den Tagbl .-Verlag.

Stellung «n bess. Haushalt
sucht Kaufm . für s. Nickte, 18 Jahre,
zum 1. November. Offerten unter
H. 719 an  den Tagbl .-Verlag ._

Ein Mädchen sucht
sofort iStellung zum Servieren . Näh.
Galdggsse 21̂ 2 St . rechts

Junge gebildete Dame
aus Wien , der französischen Sprache
mächtig, gute Klavierspielerin und
Vorleserin , sucht als Gesellschafterin
für halbe oder ganze Tage Stellung.
Offert , u. V. 718 an d. T agbl.-Verl.

Gebildetes Fräuleiil,
in der eins. Buchführ , bewandert,
w. pass. Stell ., event. bei ein. Arzt.
Offerten unter M. 123 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckrtng 29. 84717

Kaufmann , 22V- Jahre alt,
kathol., militärfr ., der über 3 I . im
Holzaesch. als Buchhalter tätig war,
möchte seine Stellung a. 1. 11. 07i
ändern . Gefl . Angebote u. A. 561^
an den Tagbl .-Verlag. __

Kaufmann , 39 I . alt , verheir .,
in allen Br . bew., gew. im Verkehr,
fleiß ., keine Arbeit scheuend, .leichte
Anpassungssähigk. u . an selbständ.
Handeln gew., s. sof. St ., event. zur
Aushilfe als Lagerhalter , Expedient,
Verkäufer od. sonstigen Vertrauens¬
posten. Langjähr . erstklassige Zeugn.
Referenzen vorh. Akquisii. ausgeschl.
Off , u . I . 718 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann sucht Stell.
auf Bureau oder sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt wcrd.
R. Walrämst ra ße 8, 3 rechts. 84715

.* für einige Wochen
ein Mädchen oder

Fräulein, welches sich tagsüber
einige Stnnden mit einem 4-
Mädcken beschäftigt. Offerten
j -. sus an den Ta gbl.-Verl.

ähr,
u,

MHk PerWiistrimell
xitr  bie Spitzen-Abseilüny gesucht.
1 Seldenhans Süü , Lauagastc 30.

Kindersräulein
nach Mainz zu drei größeren Kindern
per sofort oder 1. November gesucht.
5kenntmsse im Französischen und Munk
erwünscht. Näh. unter S». « 041® bei
T« Frenz, Mainz. (Nr.6S48) § o4

TAttge Nerköliferjn
gesucht. Offerten unter Angabe
der Oiehaltsansprüche.

Franz Schirg» Webergasse 1,
Strumpswaren u. Trikotagen.

Ein Lehrmädchen für Weißzeug
g. sof. Vergüt, ges. Häsnerg. 5, l*

Angehende oder gewandte Ver-
känscrin für feines Toilette.
Geschäft von jetzt bis 1. Jannar
gesucht. Evtl, für dauernd. Oh.
Mt . an den Tagbl.-Verl.

Tüchtige Rock- und
Taillen arheitermnen
sucht für dauernd M . Leister -Vodach.

Jg . flcitz. Mädchen,. 18 Jahre,
s. St . u . ein jünp . Mädchen s. tags-
über Beschäft. Lui senpl atz 2, Hth. 1.

Fräulein , Waise , w. Stellung
als Hausmädchen in besserem Hause.
Dasselbe ist in allen. Hausbaltungs-
arbciten bewand. Eintritt kann am
1. November erfolgen . Offerten u.
A. 566 an den  Ta gÜl.-Vcrlag ._

Nuss, israelitisches Mädchen,
w. koch. k. u . Hausarb . übern ., sucht
pass. S te ll. Elisab ethe ustra ße 8, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
für Pens, , Zim . u . Haus , sucht Stell.
Off , unt . L..719  an d. Tag bl.-Verlag.

Junges Mädchen,
da? nähen und perfekt bügeln kann,
sucht Stell , bei jungem Ehepaar.
Nah, Albrechtstrahe 14, Hth. 1 r . _

Mädchen sucht Stell , in kl. H.
Näh. Hellmundstr . 53, H. 1 r . 84739

Eine durchaus tüchtige
Haushälterin

für ein große? .Hotel gegen Hobes Gehalt
auf Jadrksstellüng gesucht. Off. unterss. sss an den Tagbl.-Verlag.

tfS Zuarbelterinneil
lofort gesucht.

P . Müller , Robes , Kirchgaffe 11,8.
Lehrmädchen

aus besserer Familie gesucht für künst¬
liches Blumengeschäft. Offert, u. S7. SS -S
an den Taabl -̂Berlag.

Jünger Mann , 32 Jahre alt,
sucht St . als Kassierer od, sonst. Ver-
trauensstellung jeder Art . Kaution
kann gestellt werden. Gefl . Offerten
unter S.  71 4 an den Ta gbl.-Verlag,

Fleiß , durchaus zuverl . Gärtner,
29 I ., verh., in Dienerarbeit , selbst.,
suchr auf bald od. spät , dauernde St.
Suchender ist in der Krankenpflege
erfahren und würde auch Stellung
zu krankem Herrn , eventuell als
Reisebegleiter übernehmen.
__ Arbeits -Nachwe is Rathaus.  ,

Wcinbergshosmailn,
mit guten Zeugn ., sucht dauernde Be¬
schäftig., a. ausw . Off . unt . B. 717
an  d en T agbl.-Verla g._

Junner Mann m. gut . Zeugn.
sucht Stellung als Krankenpfleger,
Näheres im  Taabl .-Berlag. _I 5

Jünger Mann,
19 Jahre alt , sucht Stellung als
Diener bei einer Herrschaft . Off,
unte r P . 716 an  den Tag bl.-Verlag.

Ordentl . Junge , 14 Jahre alt,
sucht Stelle in Kölonialw .- od. Dclik.-
Ges chäft. Näh. Steingaffc 30, Part.

Aeltcrer Mann m. Illjähr . Zeugn.
s. leichte Beschäftig, g. geringe Berg.
Off . u . B. 719 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin,
ganz selbständig, die auch einen Teil
der Hausarbeit übernimmt, für 1. J!ov.
gesucht Wildelmstraße 10a, 8.

Kletikll-NülyWelg ietiauiö,
Passantenheim Jahnstraste 4, Tel. 2461.
sucht Köchinnen für Herrschnftshäuseru,
Restauration, Kochlehrsrl., tücht. Allein-
mädchen, welche bürgerl. kochen können,
bei hoh. Gehalt, 1. u. 2. Hausmädchen.
Anz. Küchenmädch. bei freier Vermittlung
Das. erh. Mädchen Kost u. Log. f. 1 Mk
Frau Anna Kiefer, Stellenvermittlerin.

Ein in Küche i»nv Hausarbeit
erfahrenes Mädchen für kleinen
Haushalt bei hohem . Lohn zur»
1. November gesucht.

Frau A . Hültenschmidt,
Wilhelminenstrafe 27, Nerotal.

nette gedieg»
_ _ Mädchen in

vorzügliche Privatstellei » bei hoh»
Lohn . F-r . Anna Müller , Stcllen-
vermittlerin , Wcbergaffe 49,1 . St«

E  Suchelichc Privat »'
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Gesucht
perfekte und feinb. Herrschaftsköchiunen,
Restauratwnsköchinncn, gewandte 1.
Stubenmädchen für erstklassige Herr¬
schaftshäuser, Jungfern , Scrviermädchcn
für Herrschaftsbaus, eine Kassiererin für
Gafe, Büfettfräulein , Verkäuferinnen
für Schwcinemetzgcreien. Hausmädchen
für Hotel u. Privat , gr. Anzahl Allein-
müdchcn, eine cinfadje Weinzeugbc-
schlieberin. Fräulein zur Stütze, Küchen-
mädchcnu. s. w.

Zentral - Bureau,

Fr« Ki» WsündMtis,
Stellenvermittlerin.

BUreau allerersten Ranges ins
Herrschaftshllufer und Hotels.

Langgaff « 24 , 1. Et . Tel . 2555.
Gesucht bei gutem Lohn per 1. Januar

für Privatklinik
Mädchen,

welches unter Anleitung perfekt, kochen
kann. Wilhelmstraße 3. 9319

Gesucht nach Wesel (Niedcrrhein)
in Ossizicröfamilie zum1. Nov. tücht.
Hausmädchen , das gut nahen und
bügeln kann. Näheres Hotel Bremer,
Sonncnbergerstr. 11,  Zimm er 56.

Zrsr KKrtoffelerrrte
sucht Frauen sofort bei 8 Mk. Tagc-
lohn

soiort bei 3 Mk. Tagc-
Hofgnt Geisverg,

Wiesbaden.

Wännlichr Nerfone » .
Unentgeltlicher Arbeitsnachweis

Tel. »74. Mathaus » Tel. 574.
Stellen rcdcr BcrusSarr
für Männer u . Fran .cn.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankeiipstcgcrinncn,

Bureau- und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermdch., Wasch-, Putz- u. Monntssr..
Laufmdch.. Büglerin», u.Taglöhnerinnen.

, ZentralßeüederDereine : 17203
„Wrssb . Gasthof - « uv Wadehauss
Anhaber " , „ Genfer Verband " ,

„Verband deutscher .Hoteldieuer " ,
Drtöverwaltung Wiesbaden.

NlißererVerNilstr.
der Geschick zum Dekorieren bat,
gesucht. Offerten nebst Ang. der
Gehaltsansprüche an
Franz Tchirg , Webergasse 1.

Strumpfwaren , Trikotagen.

Monteure und HUförnouteure
sofort gesucht.

Rheinische Elektrizitäts -Gesellschaft
G. m. b. H.,

^_ PSaT* Luisenstraße6.

Tüchtiger Nockmachcr
(auf schwarze Arbeit) und ein Weften-
machcr gesucht beiH. Gabriel»

ErMlassige

wmsl
für dauernd sucht

Arno Wüstefeld.

Tücht. RMWmder,
event. auf Werkstätte, sofort gesucht.

B . Mar xyeimer.
Lehrlirrg !

Ein mit besten Schulzeugnissen ver¬
sehener junger Mann aus guter Familie
kann, in einem ecltklassigcn hiesigen
Detailgeschäft sofort Aufnahme finden.
Offerten unter Chiffre C. «18 an den
Tagbll-Verlag.

Bravrr Junge stt '-kl. Kontor - n.
Hausarbeit gef. F . Ab . Müller
Söhn «, Taunnsslra ste 41._

Junger Mann
z. Zcilschriitenaustragen gesucht Adler-
straße 28. Zu melden von 74 —2 und
abends 7—8 Uhr.

Weibliche Personen.

Empf. t. Herrschastsköch., befi. Haus-,
Alleinm. f. g. Privatst . Fr . Elise Lang,
Stellenvcrmittleriu , Moritzstraße 52, P.

fteüuns alsA«Wlcin>
Erzieherin

in einem besseren, ruhigen Hauswesen
suche ich für meine Schwester. Dieselbe
ist 30 I . alt, cvang., von ruhig, sicherem,
freundl. Wesen und sparsam. Offerten
sub M . B0. SSS4 au Rudolf Masse,
Eöln , erb ctcn. (Logt . 4834) 17148

Kammerjnngfer,
französisch sprechend und auf Reisen er¬
fahren, sucht Stelle nach England, ev.
auch Amerika in feinem Hause. Beste
Zeugnisse stehen zu Diensten. Off. unt.
87. «18  an den Tagbl .-Verl.

w. staatl. beaufs.
Mllmcin , Ha^ - , Handelsschule absolv.

hat. m. schöner Handschrift , durchaus
bewandert in eins., dopp. u. amcrik.
Buchführung , Korresvond . (engl.,
kränz), Steno graptzie und Masch .-
Schreiben , sucht passende Stellung. Off.
erbet, unt. k« . «11 an d. Tagbl .-Verl.

Herrschaften,
welche gutes Personal suchen, wenden
sich vertrauensvoll an Wiesbadens
ältestes und vestrenommiertes
Placicruugs - Burean von Carl
Grünberg , Stellenvcrmittler, Rhein.
Stelleubüreau , Goldgasse 17, Part, r.,
Telephon 434. Separates Konferenz¬
zimmer für Herrschaften._

Aerzllich empfohlene Woch eu¬
re. Krankenpflegerin nimmt » och
Stetten au . Blücherstr . 42 , B . 1.

Stellen - Nachweis „ Germania ^,
Jahnstraße 4. Telephon 2431,

empfiehlt z. 1. Nov. nettê Alleinmcidchcit.
Köchinnen, Haushälterin , «stütze, Servier-
fräul . u. Hausmädchen. Frau Llnna
Kiefer , Stellen -Vermittlerin.

Empfehle
Zimmermädchen in großer Anzahl von
außerhalb für Hotels u. Pensionen, mit
prima Zeugn., ferner Hotel-, Restaurant,.
PensionS- und HcrrschaftSköchiniien,
Küchenhaushälterinnen, Kaffee- u. Bei¬
köchinnen, kalte Mamsells, Jungfer^
Fränl . zur Stütze in Höret u. Prioath .,
Kinderfräul., tücht. Büfertfräul ., flotte
Servierfräul . rc. Nur beste Referenzen.
Zcntralbureau Frau Lina Wallrar en¬
stein , Stellenvermittlcrin, Bureau
allerersten Ranges , Langgaffe 24,
1. Etage . Telephon 2555.

Männliche Personen.

Kaufmann in den 30er Jahren,
Vera., sucht Stellung auf Bureau , Der-
waltungs -, Reise- od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann event. gestellt
werden. Geff. Offerten unter «E.~SIS
an den Tagbl.-Verlag.

Diener für HerrschaftS-
häuser und Pen-

fione « empfiehlt mit prima Zeua-niffen Zentral- Bureau Frau
Lina WaUrabenftein,

Stelleuvermittlrrin,
Langgaffe 84 , 1. Tclepho » 2555.

Wohnung!=3ilzeigerd« Viesbadei er Tagblatts9

Sofalc Anzeigen int „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., answärfige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

I Zimmer.
Aarstraße 21 1 schönes Zimmer mit

Küche bist. ju Dm., ev. mit Mans .,
und schöne3-Zim .-Wohn. mit Stall
für , 4 Pferde , Remise u. Zubehör
billig , sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstratze 15 ^ill . zu bm.
Nach. Kämmerl , Aarstr . 21.  8421

Ädelhcidstraffe 6 Zimmer u. Küche
i cm ruh ige Leute zu Perm. _ 9305
Adlerstraffe11 1 Zim. u. K., 1. Nov.
Adlerstraße 31 1- u. 2-Z.-W. fi, o. sp.
Adleruruffe 53 1 Z., K . u. K. sofort.
Albrcchtstr. 34, gr. Ms., Küche, Kell.al. od. sp. bin . Näh. 2 St . l. 2W4
Albrechtstraße 38, P . r ., eine sch. gr.

Mans . mit Küche sofort zu verm.
'Bleichstraße 11, Stb . Ms., 1 Z„ 1 K.
Bleichs lra tzL Ül 1 Z. u„K. N. P . B457Z
Bleich st raffe 39 1 Z. u. Küche mit Aff

Nuß . §t. ~ ^ ' -schluß. N. Frankenstr . 19, 1. B 3587
Bleichstraße 41, H. 1, sch. 1-Z.-W. tn.

Zbh. an kl. Fam . sof. od. p̂. Näh.
_das . Bureau , Hof rechts. B 4690
Bliicherstraste 7, Hih. 2. St ., 1 Zim .,
i u. K. a. kl. Kam. o_.. . aus sof. od. spät.

Näh . Bismarckrina 24, 1 l. 2965
Blücherstraße 14 1 Z. u . K. B4700
Eastellstraße 2, 1, 1, Zim ., K,,̂ Kelli
Eastellstraße 8 iL .^u. K. sof. o. spät.
Dolch eimerstraffe 83, MtL , 1-Z.-W..
! Wschl., gl. od. spät . Nnh^ Laden,
Dvtzheiinerstraffe 86, Bdh. P ., 1-Zim .-

Wo hnung zu vermieten ._ B 4750
Dotzhctinerstratze 98, Mtb ., 1 sch. Z.,

Küche, Keller sof. z. vm.  Näh . l I.
Dotzheimerstraße 115, Neub., 1 Zim.

u. Küche, im Abschl., z. v. B>3845
Dotzheimerstraße 122,' Vdh. u. Hth/,
. mod.  I -Zim .-Wohn. t>, 240 Mk. an.
Drudenstraffe 7 1 Zimmer und Küche
i auf sofort zu vermieten.  B4321
Eüenbogenaaffe 8, 3 St ., 1 Zimmer
, und Küche, im Abschluß, sofort
_zu vermieten ._ 3589
Ellenbogengasse 10, Frontsp ., 1 Zim.

n. Küche sofort zu ver mieten . 3686
Eltvillersträtze^ 3 ctn Zimmer mit

Kü che auf  gleicĥ zu^vermieten ._
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten¬

anlage , 1-Zimmer -Wohnung auf
, sofort ober später zu vermieten.

Näh, b. Maurer , Mittelbau . 17 238
Feldstraffe 9/11 1 Z.. 1 K. 1. Nov.
Frankenstratze 1, Hinterh ., 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten. _ 3586
Frankfurter Landstraße 8, bei Karl

Brömser , 1—2 Z. u. K. sof. zu vm.
Hriedrichstraße 10 ein Dach log., best.

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
: oder später zu vermieten ._ 2966
Friedrichstraffe 45, Hth., 1 Zimmer u.

Küche per  sof , z^ v.^fläh. Bäck. 3523
ffeiedrichstraße 48, V., I'-Z/ Wohn. si
Fricdrichstrafte 56, 1 r., 1' Zim . ü. K)

(D achwohn.) zu vermieten . 2967
G neise nau str.  11 ar . FrtsP .-Z. B 4601
Göbcnstraffe 7 1 Z. u. K., im S 't. u.
( DL ., gl. z. v. N. V. Scheid. 8 8941
Göveicscraffe l 5,jS .^ 1ft . B4Ö76
Göbenstr affe 16, H„ 1 Zs u. K. B 4605
Neubau Gebr . Vogler, Hällgarter-
i straffe 3 «. Kleiststraße 5, sind im

Hinterh . 1- u. 2-Zim .°Wohn. zu
Uerm. Näh . Vdh. Part . 2968

Oartiimitraffe '9, Dchst., 1 gr . Z . u. K'.
Hartingstraffe 11 kl. Z- u. Küche, neu

hergerichtet, sofort bflltg. 2970
Helenensträßc 1, Dachst-, sch. 1-Zim .-
1' Wohn, zu verm. Nach, bet Boes.
Hekenenstraße"22, Dt», Z., K. u, Kell,
.Helenenstraffe 25, Gth . (Neubau ), ein
l Zimmer , Küche tt. Zub . a. gl. od.

spater  zu verrn._ Nah. Bdh. PM».
Hellmundstr . 16 M.-K ., Z. u. K. JS

He llmund strabe 20. 3, Zim .̂ u . Küche.
Hellmundstratze 34 1 Mans ., Küche ü.
^Keller an r uhige Leute zu^ verm.
Hellmundftr . 40,' Dä chw'., 1 Z .,,K.,H
(Hellmundstraffe 51 Zinu^u . K. zu vm.
Hellmundstraße 53 ein Zimmer und
„ Küche zum 1.  Noventber zu verm.

Walramstratze 20 Wohn., 1 Zim . u.
Küche, 3 St . r ., zu veruu B 4627

Herderstraße 33 sch. Z. u. Küche aus
gl. od. sväter su  vermieten . 9203

Hermannstrafic 3 1 Z. u. K„ Abschl.
Hermannstraßc 19, 3 r „ 1 sch. großes

Zimmer , Küche tt. Keller mit oder
ohne Mans . p. sof. o. sp. z. v. B3977

Herrnaartenftraffc 7, Hth. Part ., 1 Z.
u. .Küche sof. zu verm. Näh. Vdh. 1.

Hochstätte 14, Hth. 1 St ., 1 Zimmer,
Küche u. Keller zu vermieten . 2907

Jahnstraße 7 sch. Frtsp .-Wohn., 1 qr.
Z., 2 K. u. K-, 1. Jan . N. Pt . 3609

Jahnstraße 11 1 Z., K. a. r . L. 3568
Jahnstraße 12 1 Z. u. K. zu verm.
Karlstraße 13, Hth., 1 Z., K., K. 2972
Karlstraße 29 Ms.-W., 1 Z., K., a. ql.
Karlstu 38, M. P ., 1 Z. u. K. N. V. P.
Kellerstraße 22, 3, Zim ., Küche, Kell.
Kirchgaffe 19 sch. Z. u. Küche zu vm.
Kirchgasse 62, Stb ., 1 gr . Zimmer u.

Küche an ruh . Leute zu vermieten.
Näh. bei W. Barth . 3476

Luisenstraße 43, 2 L, gr . Frontsp ., Z.
m. K„ per sofort zu vermieten.

Michelsberg 28 1 Zim . u . Küche.
Mvritzstraße 41 Wohn., 1 Zimmer u.

Küche im Dachstock, Vdh., an ruh.
Leute sofort zu verntieten . 2799

Mvritzstraße 43, Mtb . P ., 1 Z„ Küche
u . Kell. p. sos. zu v. N. B. 2. 2974

Nettclbeckstraße 14, Hth. P'., sch. 1-Z.-
W., i. Abschl., sof. N. V. B. I. B3494

Plaiterstraße 32, Ms.. 1 Z. u . K. z. v.
Rücinaauerstraße 15, Hth., 1 Zim . u.

Küche billig zu vermieten . B 3773
Rbeingauerstraße 17, H., 1 Zim . u.

Küche z. vm. Näh. Wh . 1 I. 3578
Riehlstraße 4 1 Zim . u. K. zu verm.
Riehlstraße 5 Zim . u. Küche z. verm.
Riehlstraße 10 Zimmer , Küche und

Mansarde , 19 Mk. mtl ., zu verm.
Römerberg 10 1 schönes Zimmer u.

Küche zu verm. Näheres Hth. 8.
Römerberg 14, H„ 1 Z., Küche, K. z. v.
Römerberg 27 1 Zimmer , Küche und

Keller zu vermieten.
Rsonstraße 5»/ l,, 1-Z/W . M7 3616
Roonftraße 16 I-Zim .-Wöhn. B3404
Schachtstraße 24, 1, schönes Zim . und

Küche aus sof. od. später zu verm.
Näh. im Laden oder Platter-
stcaße 71, Parterre . 3483

Scharnhorftstraße 9 schöne 1-Zim .-
Wohnung (Part .). 3531

Scharnhorststraße 17, Hth., Zim . u.
u. Küche, sof. z. v. N. Vdh. 1. 3502

Scharnhorststraße 42 qr. Mans . mit
K. u . Kill. Näh. bei Berger . 3439

Scharnhorststraße 46, Vdh. P ., 1 Z„
Küche, K. p. 1. Nov. 1907. B 4534

Schirrfteinerstraße 9, G„ 1 Z., K„ K.
Schiersteinerstraße 18 1 Z. tt. K>3475
Schulberg 15 1 Z., 1 K. Näh. B. P.

Walramstra ffe 23 l ev. 2 Z.' u . K( z. v(.
Walramstruffe 27 Z„ K., K. N. Vdh.
Webergassc 43 1 gr . Zim . tt. Küche p.

sof. zu vcrm^. Näh. Bdh. Part ._
Webergasse 49, Hth. 2, 1 Zim . u. K.

sof. od.  spät . Näh, b.  Scharf , _2906
Webergaffe 50 1 Zim., Küche sos. z. v.
Weilstraffe 6, V.. Ddäns.-Wohn., 1 Z.

u. K. im Abschl., zu v. Näh. Part.
Wellmlistraffe 33, 1. Mans .-Wohnung,

l, Z., Küche, Keller gl. o.  s p. zu v.

Schulberg 19, Jo., 1 .4im ._tt. K. 2976
S chwäl bllchcrstrnße 7, 1, 1 Z., K.<Ltb.
Sibwalbachrrstraße 14, 3, 1 Zimmer

Küche u. Keller sos. zu vermieten.
Näheres 1. Stack links . 8580

Schwalbacherstraffe 37, 1 Zimmer tt.
1 Küche im Dachstock per gleick jtb.
sväter zu vermieten . _ _ 3598

Schwalb ach ers tr . 53, kl. Dachw., Z,, K,
Schwal'bacherstraße 59 sch. Mans .-W.,

1 Z., Küche, Keller, sof. o. 1. Nov.
Stiststraße 21, Dach, 1 Zimmer u.
_Küche_ per fnfort_ zu vermieten.
Taunnsstraffe ' 44 '1  Z . ' m. Mob .. AI

u. Zub . sos. z. v. 300 % l.  MH . 2 l.
Kälramftratze , 4, Ms.-W , 1 Z. u . K.
Wairamstr. ' ^  ö c ,, ,
Walrairrstrnße 9 Mfw7chZ7, tzc. 'McZst

Wellritzstraffe 44, Vdh. Dachl., 1 Z.
u. K. zu verm. Näh. Par i . B 4649

Wcllritzstraffe 47 1 Zim . u. K. 1. (Nov.
Westendstr. 13, G., 1 Z. u. K. (B4738
Westen dstra ffc 29, V. P ., Z., K(  B3522
Westendstraffe 20 1 Z. n . K. B 4527
Westendstraße 38 1 ^srontspitzzimmeru. Kii cke an ruh . Leute z. v. B2779
Wörthsiraffe 20 Mans .-Wohn., 1 Zim.

u. K., z. verm. Näh. Hth, 1. St.
Vvrkstratze 8, Frtsp ., 1 Zim . u. K. an

nur ruhige Leute zu verm. B 3956
Rortftr . 17 1 Z. u.  K „ Abicvl. N. 1 r
Norkstraffe 31, Hth. 2, 1 Zimmer u.

Küche soiort zu vermieten.
Zimmermannstratze 5"1 Z., Küche u.
_K eller, Hth. Dachst., der sof. zu v.
1 Zim . m. Küche. Stb ., 1 gr . Sout .-

Z„ Vdh. R. Göbeustr . 15, 1 l. 2893

2  Zimmer.
Aarstraße 22a, Villa Minerva . Frtsp .,

2 Zim . u. Küche, Balkan , herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, an ruh.
Mieter z. v. Nah. 1. Et . l. 2784

Adelheidstraße 46 Mans .-Wohn., 2 Z.
Küche, Keller, an kt. Familie zu
vermieten . R. L>onncnbergerstr . 60,
bei  Frau Braidt Wwe. __ __3624

Adlerstraße 3, Stb ., 2 Z. tt. K. s. o. sp(
Adlerstraffe 16 2 Z. u. K. n. I. Dez.
Adlerstraffe 31 2 Zim ., K., gl. od. sp.
Adlerstraffe 33, Hth. ~2, 2-Z.-W., Ab¬

schluß, ti. Dachw., Stb . neust., N..L.
vldterüratze 4!> 2 .6., kl. W.  kok.. 20M.
Adolfstraße 12, Pari ., 2-Zim .-Wohn.

mit 2 Mans ., auch f. Bureauzwccke
geeignet, p. sofort z. v. Näh. Adolf-
strafie 14, Weinhaudlung . __ 3453

Alvrechtstraße 5, HthIDMans .-Wohn.,
2 Z. u . K., per sof. zu v. N. Vdh. 1.

Albrechtstraße 23 Fsp.-W., u.
Zub ., p. 1. Nov. Näh. 2. Stock.

Arndtstra ße 8 Frtsp .-W., 2 Z. u . K.
Bertramstraße 17, Vdh., schöne große

I-Zim.-Wohnung mit Balkon und
Mansarde auf gleich oder später zu
vm. filläh. Bur , i. Hof rechts. 3553

Biömarck'ring 5, Hth., 2 Z. u. Küche
sof. o. sp. z.  v . N. Vdh. P . B 4563

Bismarckring 38 2 Zim. u . Küche aus
. I . Okt. zu vm. Näh. Mtb . B 46 37
Aismarckring 41 2 Zim . u. Küche, H.,
^ auf 1. November zu verm . B 3940
Tleichstraße 2, 1, 2 große Zimmer od,

1 Zimmer u. Küche z. 1. Januar
. zu vermieten ._ 3621
Blcrchsträffe 16, Hth., 2 Zim., Küche

u. Kell. auf gl. od. sP.̂ Näh. Vdh. P.
Bliichersträße 17, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
_zu bcxm. Nähe res Part , r.  2909
Blücherstraße 27, 1 St ., 2 große Ztm .,

Balk., Erker , Gas , p. sof. o. sv. 3610
Blücherstr. 387̂ tkD2 -Z.-W. v. 870 M)

an .ZIfid. a.Scharnhorstst r .2,1 l . 2985
Bülowi !raffe 7, stb ., 2 Z. u. K. sof)

od. spät. 'z. v. Nab. Vdh. 1 r, , B4Ü17
Bül -wstraßr 13. Stb ., 8-Zim .-Wo?iü

>d. sp. Näh.  Vob( 3Zks, 3375
Kleine Burgsträße 5, Frtsp . u. Hth.,

2 kleine Zimmer . Näheres Laden .
Castcllstraß'r 19 2 Zim. u. Küche mit

chär zu verm. Näh. Part . 3382
Clärenthalerstraffe 3 eine 2—3-Zim .-

Wohnung , Hth., zu vermieten bei
Fr . Lutz. 2986

Dotzheimerstraße 57 2-Z.-W. B 4753

Dotzheimerstraße 71 schöne 2-Zim .-
Wohn. im Mittelbau fof. od. spät,
zu vertu . Räch Vdh. Pari . 2850

Dotzheimerstr. 78'2"Z., K. N. P . B47 21
Dotzheimerstraße 83, Mtb .. 2-Z.-W.,
_Abschl ., al . od.  spät . Näh. Laden.
Dotzbeiinerstraße 84, Mtb . 2, srdl.

2-Zim .-Wohn. u. Zubeh. auf sofort
an ruhige Familie zu vermieten.
Näheres 1. St.  rechts . _ 2988

Dotzheimerstraße 98, Mtb ., 2 sch. Z.,
_Küche, - Kell. sof. z. v. Näh. V. 1 l.
Dotzheimerstraße 103, Güttler , 2-Z.-

Wohn. billig  zu vermieie n. 2990
Dotzheimerstraße 110, Gth . 2 St .,

2 Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Zu er.
fragen Kiedricherstr. 7, P . I. F 342

Dotzlieimerstraffc 115, Neubau , Hth.,
_ schöne 2-Z.-W. u. Zubeh ör . B38 47
Dotzheimerstraße 120, 1, schöne 2-Z^

Wohnung  zu vermieten
Dotzheimerstraße 122, Vdh. u. Hth .,

mod. 2-Zim.-Wohn. v. 300 Mk. an.
Dotzhermerstraße 129, Mtb ., sch. 2-Z.-

W. uj . a. gl. od. sp. billig . B4201
Dotzheimerstraße179' schöne 2- ü. 3-

Zim .-Wohnungcn von 280 Mk. an
, aus gleich od. spät, zu vetzm. 2991
Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.

Güterbahnh . u. Gemarkungsgrenzc,
Vorderhaus Hochparterre , 2 Zim .,
Küche, Balkon etc., i. Abschl., 820
Mk. Näh. dort 2. Etage bei Sixt
oder im Laden . 2992

Eleonorcustrnße 4 2DZim.-Wohnung
_z . verm . Näh.  Langgasse 31, 1.  2805
Mtvlllersiraße 3 2" Zim. mit Küche

auf  glei ch od er später zu verin._
<Fft«i<(erftrnf ?e 5 2-Zim .-Wohn . zu v.
Eltvtllerstraße 9 mehrere 2-Zim .-tz,.

von 16—28 Mk. monatl . sof. zu
verm. N. das. im Laden . B 3806

Eltvillerstr . 12.  Mtb ., 2-Z.-W. B 2863
Eltvillersträße 14, Hth., schöne 2-Z7-

W. sof. od. sp. N. Vdh. PDl . 2994
Eltvill ersträße 18 2 Z. u. K. B 4606
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garien-

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-
Gnrtenbaus 2.  2858

Emserstraße 69, Eth ., 2—3 Zim . und
Küche  zu vermie ten._3413

Erbacherstraße 5L Z. u . K., H. B 3764
Erb acherstraße 6, H„ 2-Zirn.-W. z. v.
Erüacherstraße 9, Anbau , sch. 2-Zim .-

Wobu. aus sos. z. b. Näh, b. Pciulh .
Faulbrunnenstraffe 9, Vdh., L-Z.-W.

zu verm.  Näh . ^Jart ^ links.
Feldstraße 10, Stb ^ P ., 2 Z., K.Zöf.
Fcldstraße 18, Stb .' Mans ., 2 Zim . u.

Küche per  sofort zu vermieten.
Feldstraße 19 2 Zim .. Küche, Front-
_spitze . Näheres 1. S t. links,
Fraiikeitstraffe l/ 3, 2^Z. u. K. zu v.
Frankenstr . 23 Dachwl, 2 Z.,(K, B3865
Friedrichstraße 10 Dachlogis, best. a.

2 Zimmern , Küche u. Zubehör , vor
_1 . November zu vermieten . 3496
Friedrichstraffe 12, Mtb ., eine 2»Zim.

Wohn, mit Küche, Kell. u. Zub . z. v.
N. C. Kalkbrenner , Friedrichstr . 12.

Friedrichstraße llTjj ., Ü7, Zub . p. s.
Friedrichstraße 44, Stb . 3, 2 Zim .,

Küche, Keller auf sofort zu verm.
_Näh , bei H. Anna._ 2904
Gncisenanstraße 12 im Hth. sind sch.

2- u. 3-Zim .-Wohn. per tos. z. vm.
Näh, b. M. Wollmcrscheidi, P . 2998

Gaben st raffe 3, Mtb .. 2 Z. ü. K. per
sof. od. spät. ,N. Göbsnstr . 15. 2999

Göbeustr . 7, M.,' 2 Z. u. K., 'i."Abschl.,
m. Alk., a. al . N. V.. Scheid. L3506

Göbeustr . 9 fchD2-Z.-W., M ., s./B3821
Göbeustr. 15, M,, abg. 2-Z.-W. '3000
Goethestraße 17, Hth., Dachwohnung,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
_z u verm. Näh. Vorder h. Part . 3576
Golbgasse 17 eine 2-Zim .-W/)hnung

und Küche an kleine ruhige Fam,
sofort zu vermieten.

Hallgarierstraße 2 schöne 2-Z.-W . p,
sof. oder später preiswert . 3001

Hallgarierstraße 4 2-Zim.-Wahn ., im
Mittelb ., zu verm . Näh. Architekt

_R . Stei n, Sallgartcrstr . 4. B 4053
Hallgarierstraße 7 2-Zim.-Wok>nung

tt. Küche, im Vorderh., zu verm.
_36 0 Mk. Näh. Parter re. B 4054
Helcuenstraße 13 2 Z ., K/ gl. oder sp.

ftViTiirv 17 ^ Qtm 1»Hclenenstraße 17, Stb . P ., 2 Zim . u.
Küche zu verm^ Näh. Vdh. I ^St.

Hclenenstraße 26 srdl . Ms.-W., 2/Z/.
K.. Keller , m.  Abschl.. Hth.. z. ££

Hellmundstraße 18, Vdb. D ., 2 Zim.
u. Zub eh., 1. November, zu ver m.

Hellmundstr . 42  2 Z., K. N. Vdch///
Hellmundstraße 46 eine Mansarden¬

wohnung , 2 Zimmer mit Zubehör,
per sofort  zu vm. Näh. Part . 344g

Hellmundstraßc 43, Vdh. Dachst £
Z.-W. mit Zub. per 1.  Nov . zz, p,

Herderstraße 16 schöne 2-Zimmert
Frontsp .-Wohn ung zu ve rm . 2962

Herma nnstraße 9 2 Z. u. K. B 4595
Herrngärtenstraße 11 sch. 2-'Z/Wohm
_ u. Zbh. sof. ob. sp ater z. vm. 3006
Hirschgraben 10 2-Z.-W. p. / (Nov.
Hochstätte 16 (Neubau ^ 2 Zimmerau

Küche per sof. od. spät, zu vm. Näh'
daselbst Schreinerei od. Kiedricher-
strafie 2, 1. Etage ._ _ 3335

Hochstätte 16 (Neubau ) 2 Z. u. K "fl
sos. od. sp. z. verm. Näheres das
Schreinerei . Zgn

Jahnstraße 29, H., 2 Z ., Küche, Kell
auf sof. od. spät. Rah. V, P.

Jdsteincrstraße 21 sch. W„ 2 gr . v"
gr . Ms., K. u. Zub., s. 400 Mk .zfl

illeugasse 18/20 , Stb . 1, GlaZabschO
2 Zimmer , Küche, Keller an rubim
Leute p. l . November, event. stzch.•».tt VirtY-t-rti W/»Ts,»-v«3 1-_ Näheres Bäckerei'

Nicdcrwaldstraffe 5, H., Ms.-WoblS
.2 Z. u.  K .. gleich. N. V. P . 877s

Niederwaldstraße 7 hübsche 2-Zsflm
Wohn. (S tb. 2. St. ) per 1. Zan

Niederwaldstraße 12 2- u. 3-Ziutmcr7
Wohnung !-!! zu vermieten . 3010

Niederwaldstraße 12 2-Zim .-Dobi7
zu verm. Näh. Niederwaldstr t " '
1, St . r ., od. Schesselstr. 1, P . '33^

Karlttraße 18, Frontsp ., 2 Z., Küche.
Keller, ,of. od. spat, an ruh . Leutezu verm . Mtl . 22 Mk. Näh. awT

Karluraue 28 2- u . I-.zimmer -Mohfl
. J . Abschl̂ sof, Näh. Mtb . P . 3007
Kcllerstraße 13 sch. Dachw., 2 Zim ' /,"

Küche, auf 1. Nov. Näh. P . r jlkr
Kleiststraffe 8, Vdh. u. Hth., scköflff

2-Zim .-Wohn. zu verm. Näh . das
._ u . Walluferstraße 13, Part . 2733
Lchrstraffc 14, 1, 2-Zim.-Wobn. z(/fl,
Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnunaen

(2 Balkons ) für 400 Mk. sof ob
später zu vm. Näh, daselbst. ^ 2961

Lothrinnerstraße 5, H., 2 Z., K. 8Y08
Lothrrngerstr . 7, Hth.. 2-Z.-W//flst

Dachk. Pr . 29d.  R . V. P r . Lzig"
Lothringerstraßc 8, V„ sch. 2/Z .-PO

Bdh. u. Hth., sehr billig._B 2535
Luisenstratze 15 2 Zimmer u. KückeDachwohnung, zu vermi eten. '
Marktstraße 12, L „ 2 Z., K. m.Demo-

eig. Abschl., sof. z. v. N. Bdh. 2 t
Michclsberg 21 Wohnung, 2 fO l ĝr

1 M . u. K., sof. z. V. N. b. Theis I_ __ _ _ _ Theis i!Michelsüerg 28 2 Zim. u. Kück>->-
Morimiraße 43, ilictib. Lachl .( 2^ä-

Küche u. Keller, per sofort an kl'
Familie zu verm. N. Vdb. 2. 801g

Mvrltzsiraße 54, Frontsp ., 2 Zimniefl
Küche, Lkeller u. gr . Zub . 1. N-m
zu vermieten . Näb. Part.

•Moritzstr. 64, H./S fi , leer od. "Z—E~
Nerostratze 14 Mans .-W„ 2lKÜZ ^fi
Neitelst eckstr atze 3. SS/lTSli « -'

mit Gas p. gl. od. sp ater . 3507
Nettelbrckstrnße 5 gr . 2-Z.-W'oh'i/ch7fl
_ @tb., Dachst., a. gl. o.Fpät . § 3971
Rettelbeckstr. 14, H. u. M/ sch/D^

W., Abschl., f. o. sp. V. SB. I nf äi
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Oranienstraße 22 2 schöne gim . u.
Küche  zu vermieten . _ 29Uo

Oranienstraße 27 " 2 Mm ., 1 Küche
sof. au vm. N. Kondi toren 3627

Philippsbergstr . 2, F „ 2 Z. rc. a . r . L,
ZhilippSbergstratze 15 2-Znn .-Wohn.

u.̂ Kabinett sof. z. v. N. Part . r.
Rauent t,a ler straste7 , .Hlb., 2 Ẑ u. K.
Rauenthalerstratzc 8, Stb . P ., schöne

L-Zim .-W. auf sof.̂ zu vm.̂ 2888
Räuenthalerstraße 11 2-Zim .-Wohn.

gl . a. sp. z. v. Näh. Mtb . P . 84241
Rauentl !a Ier ft rn ste12 sch. 2-Z.-W., 3-
Räüenthaier strichc 20, Hth-, sch. 2-Z-'

W-, P art ., iof. od. sp. z. vm. 8014
Nauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-

straße , 2-Z.-Wohn. zu vm. ^ 8 2371
Rauenthalerstratzc 22, Hth. Dach,

2- Ziin -̂Wo hn. Näh, das._ B 3960
Meinganerstratze 13 2"Zim . u. Küche

mit ^Abschluß zu vermieten . 301n
Rbeingauerstraße 15, Mtb ., 2 Kim. in

Küche mit Abschl. Hill, zu v.^ 3772
Nheingauerstrahe 16, H. D ., sch- 2-Z--

Wohn . bill. . Nah. B. P .̂ 8 2423
Meinaauerstratze 17, Hth., 2-Z -W.-u verm . Nah. Vdh. 1 I'. _ 3v77
Richlstraße 9 2-Z.-W., 1. Okt.  3016
Röderstraße 25 2 Zim ., Küche u . Kell.

auf gleich  zu verm.  Nah . Laden .
Rörnerberg 8, 3 r ., sch. 2-Z.-W. an

ru b. Leute  zu hermieten ._ _ _
Rörnerberg 16̂ 2 Z .,̂ tüche u. Kell er.
Römerberg 32, H, P ., 2 frdl. Z. u. K.

ver son od. spat. Nhh. Vdh. 1. _
wZtfjrrjyiä . a .. K ., Ab sch7l8? 466

Zietenring 14, Mtb . 1. St ., 2-Zim .-
Wohn. m. Zub . p. sof. z. v. N. i.
H. b. Kr. Hingott . Gehr . Toffolo.

Zietenring 14, Stb . Pt ., 2.Zimmert
Wohn. in. Zub . p. 1. Jan . z. t>. N. i.

_H . b.  Fr . Hingott . Gebr . Toffolo.
2-Zsm.-Wohnung', 3 . St .) zu verm.

Näh. Langgaffe 31, 1._ 3028
'Dachwohnung, 2 Zimmer u . 'Küche,

an ruhige Leute zu vermiet . Näb.
Moritzstraße 45, 1. _ 3437

2-Ziin .-Wohn. mit Zub . p. 1. Jan .,
schöne Frontspitz-Wohnung per so¬
fort od. später zu verm . Näh. bei
Steitz ,Zllettelbcckstraßê 2.

Eine Frontsvitzwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 3029

8 Zirmucr.

Adclheidstratze 6, Part ., 3 gr . Zim .,
Zub ., gr . Balk., elektr. L., p. Jan.
zu verm^ _ Näh. Bureau ._ 9248

Adelbeidstratzc 87, Hth., 3-Z.-Wohn.
_auf sofort z. v. Nah. Vdh. P . 3441
Adlerstr . 5, Neiib., 3-Zi-Wohiiungcn

zu verm . Näh. Hirschgraben 9.
Adlerstraße 8, 2 I., schön gelegene 8-

Zim .-Wohn. per sof. od. spät . 3031
Ädlcrstratze 61 3" Zim . u. Küche per

sof. od. spät er zu vermie ten ._ 2833
Alvrechtstraße 23 Dachw., i. Hinterh .,

Rüdesheimerstratze 22, L'th.. gr. sch.
2-Z.-W. sost, od. sp._ N. Kummet.

Neubau Rüdesheimerstratze 27 schöne9-Kimmer -Wohniingen im Seiten¬
bau per sofort . Näh.Zdaselbst. 2808

Azöüütst rntze 8 frdl . kl. 2-Z.-W. z. b.
Schacht st raste 11 sch. 2-Z.-W. 8 4386
i- chachtnräß- 20 2 Z. m K., Abs chl.
Schärnho rststratze9 schöne 2-Zrm.-

Wohnung per^ l . .Januar ._ 3o32
Scharnhorststrätze 19,1 , H„ 2 Z. ft. K.
Scharnhorststrätze 36, Sth ., gr . L-Z.-

Wohn ., 1. Ort,  z . v.  Nah . Vdh. I I.
Wseffelstratzc ö^ Stb , 2-Z -W. sofortzu verm . Nah^ Scheffelstr . 4, P.
Schicr sie in er stratze 16 sch. Ms.-Wohn.,

2 Z., K., auf gl. z. vm.^N. Vdh. P.
SÄulberg 21, V., gef. Lage, b. 2-Z.-W.
^a . tl . Fam . a. Rov. od. spat. 3428
Schwalb aächrstratze 11, 1, 2-Z.°Wohn.
Schwalbacherstratze 27, Hth., e. neu

Hergericht. 2-Zim.-Wohn. zu ver¬
mieten auf 1. November. Auskunft
Hcrmannstraße ^28, Part . _ _

Schwalbacherstrahe 36 Frtsp .-Wohn..
2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
sofort_an r . L. ,z. v̂ NäH.L ^ ,3021

Schwätbachersträße 85, H.. 2 Z., K. gl.
Zedanstraße 1, Dachst., 2 Ztm . und

Kücbe zu vermieten.
Sedanstraße 5 2 Zim. Küche' u. Zb.,

Hth., per sof. od. spat, zu vm. 3511
Seerobenstratze '7, Mtb. 1, 2 Ziin. u.

Küchê per sof. Näh, .V. P . 8 2582
Seerobenstratze 26, H., 2-Z.-W. z. v.

Nä h, das, bei Wenzel , 2 St . 8 4703
Seerobenstratze 28, Hth., 2-Z.-W. zu

verm .̂ Räh . Lad en. V 2o83
Stein gaffe, 16, Dachw., 2 od. 1 Zim.
Steingaffe 28 2 Zim .. Küche. Vdh. D..

2 Zrm .,̂ Kuche, Neubau , Lth . 27/5
Steingaffe 31. Hth. Part ., abgeschl.

Wohnung v. 2 Zimmern , Küche u.
Knbebör , aus 15. Nov. od. sp. z. vm.

Ste 'nigaffe M .,2 , 27Zim.-Wobn. zu v.
Stiflstrafie 21 2-Z.-Wohn. i. Vorder¬

haus per sofort zu vermieten . _
Tilunusstratze 34 2 Zimmer , 1 Küche,

1 Keller, per sof. od. Ü>at . an ruhige
Mieter z. v. Näh. W. Abl er . 3366

Mallüferstratze 7, M., 2- u. 3-Zim .-
^Mansardivohnung .^N.^V.^P ., 3022
Walluferstraße 8, H. P ., 2-Z.-Wohn.

Näh . Rheinstraße _x._3369
Malra :nsir, 7.Z . Ms.-W.. 2 Z.. K. 3391
Walramstraße 20, 3 r., Wohnung von

2 Zim . u l Siidicju tm . B 4628
,Walramstraße 32, 1, 2 Z„ K. u. K.

auf sofort oder„ spätew Näh . Part.
Webergaffe 46 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u . Küche billig zu verm. _3381
Webergäffe"50 2 Zim . u . Küche sof.
Weilstratze 15, Frtsp .,^2 Z., K., gleich.
Wellrlvnratze 21, Hth. 1, sch. 2-Z.-W.
Wellritzstratze 31 2 Dachz. u. .Küche

p7l . Rov. od. spät. Näh. das. V. 2.
Tellritzstraße 48, P . ÜZ2 Zimmer u.
' Küche im 3. St . zustierin . 114636
Werderstratze ' 3, Part ., ' schöne neu

hergerichtete 2-Zimmer -Wohnuna
mit Küche, Keller lSeitenbau ) ist
auf sof. od. spät , zu vcrm^ ^ 2908

Werderstratze 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.
sof. od. spät, z, vm^ Nah. das. 3615

Wcstenditratze 8, Hth., sch. 2-Z.-W. a.
l ! Jan . bill^ z.̂ . N. Vdh. 1, B4021

Westendüraste 10, Sth . 1 St ., 2 Zim.
u . Küche js ._ b.  Näh . Vdh.,1 . 2826

Mestendstratze 13, Hthh sch. M.-W.,2 Z.. K. u. K., a. 1. I . 21 M . « 4557
Mestendstr . 21, Fsp.. 2L .-W. § 4394
Westendstraßc 27, Gth ., sind schöne 2-

Z -Wohn. v. Näh, daselbst. B4024
Mörtlistrntze 3, H. 1, 2 Zim . m. Balk.,

Küche, Keller zu vermieten . ,̂8024
Wörthstratz 16 Dachw., 2 Z., K., auf
’ sofort an r . Fam . Näh. Lad. 3025
Wörthstratze 20, Hth. 1, schöne2-Zim .-

Wobn. z. verm. Nah, daselbst. 3520
NorksträtzeH Z. n . K., Hth., per

sofort od. spät er  z u verm. B 4163
Nork tz raste lhHlb ., s. gr . 2-Z.-Wolm.,
W1*®t., L .S._ö^ 2 St .̂ Plaß . B2 Tj
Aorksträtze 8 2-Z.-Wohn. söf. .L .45N7
Börkstrahe 16, Vdh., 2 Zim . u. Zbh.

auf 1. Jan . zu verm . Nah. daselbst
Parü od. Blucherplatz 3, 1. , § .3745

Dorkstratze' 25 neuhergeri ' 2-Zimmer-
Wohnung z. v. Näh. 1 St . l . B4082

Norkstratzc 27, Pt ., 2-Zim .-Wohnung
snsort . Näheres La den od. 3 rech ts.

Tlmmerm 'annfträtzc 4 sch. 2-Zim .-W.
auf 1. Dez. od. später zu vm. ,352b

ẑ Kenring ' 12, Mtb . 1, st sch. 2-Z.-W.,
> gr . Küche, p. 1. Nov. N. b. Hausm.

8 Zimmer mit Zub ., p. gl. od. sp.
zu verm. Näh. Vdh. 2 Si . __

Albrechtstratze 28, 1, sch. 3-ZstW. m.
Zub . (Gas ) a. gl. od. spat . 3036

Vertramstraßc 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub ., ,zu vm. Näh, 2jSjL _ » 2858

Bertramstratze 11, 3. Stock, sch. große
3-Zimmer -Wohnung mit Maniarde
preisw . per sof. od. spät , zu verm.
Näheres Parterre . _ 2913

Berträinstraße 18 sch. 3-Zim .-Wohn.
' ' ' " ' ät . Näh.auf sof. od. spät . Näh. Part .̂ 2827

Bismarckrin 'g 38, Mtb ., 3 Zimmer u.
Küche auf 1. Jan . Näh, das. F 464

Bismnrckrina 43 sch. 3-Zlm .-Wohn.
m. 36 . aus sof. z. v. N. L. 8 257-3

Bleichstratze 23, 2. St ., schöne
Wohn, mit Zub., vollst. neu herger .,
zu verm. Nah, im Laden.  B

Blucherplatz 2 schone 3-Zim .-Wohn„
3. St . r „ per sof. od. spät., 550 Mk.,
Näh, das. od. Adclheidstr. 10. 2862

Blüchcrvlatz 5 sch. 3-Z.-Wohn., Vdh.,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst M .̂ Part . rechts., 8039

Blitcherstratze 9, Vdh. 3 St ., sch. 3-Z.-
Wohii. sof. od. später zu,vm .̂ B3253

Blücherstratze 9, Htb., sch. 3-Z.-W. p.
.bald zu vm. NÄ . P . b. Meh. 83252

Blücherstratze 11, 3, 3 Z.-Wohn. auf
sofort zu verm._ Näh. P . B 4635

Blüchcrstr. 19, Ecke Gnersenaustraßc,
prachtvolle 3-Zim.-Wahn., zu vm.
Näh, do rtse lbst bei May ._ 3042

Bülowsträtze 9 gr . 3-Z.-W. nt. Zbh.
zu vm. Näh . Part , links . 3045

Bülowstratze 10, Part ., schD3̂ Z.-W.
sof. zu verm. Näh. Part , r . 30 46

Tkareiithalerstratze 8, 1 r ., sch. 3-Z.-
Wohn. sof. od.  spät , zu vm. 3047

Dambachtal 12, Gths ., schöne Mans .-
Wohn., Küche, 3 Räume , mit Glas¬
abschluß, an ruhige kinderl . Leute
sofort zu vermieten . Näheres bei
C. Phili vvi, Dambachtal 12,1 . 3566

Dotzheimerstraße 14 ist im Seitenbau
1 Mans .-Wohn. v. 3 Z. ver sof. zu
verm. Näh, das. Bordc rh. B 8586

Dot-Heimerstraße 26 abgeschl. Mans .-
Wohnuna , 8 Räume mit Küche, an
ruhige _£eut_e_ 3U vermieten ^ ^W42

Neubau "Betz, Dötzheimerstraße 28,
Part .-Wohü., 3 Zim ., Bad , elektr.
Licht, hochfein, neuzeitl . einger .,
per bald od. später zu vermieten.
Näh, das elbst_J ., ©taßc^ _ _̂ 3623

Dotzheimerstraße 46, Hth., 3 Zimmer
nebst Zubehör sofort od. spät, zu

Jcnn ._ Näh. Vdĥ Part , _ 3603
Dotzheimerstraße 57, V-, 3-Z'im.-W.,

neuz . einger ., sof. zu vm. B475 4
Dotzhetiiierstraße 74 sind 3-Zim .-W.

ver sof. zu vm. Näh. 1. St . 3051

Frankenstraste 3 3 Zim ., Küche, im
_Ht h., 1. Ja nuar od. früher z. vm.
Fräukenstratzc 10, 1. L-t., neu herger.

3 Z. u . Zub.  a . gl. u. Laden . 8562
Frankenstraste 23, nahe Bism .-Rtng,

Z-Z.-W. m. G. u, Z. s. o. sp. 84135
Friedrich stratze 12, Mtbst eine 3-Zim .-

Wohn. m. Küche, Kell. u. Zub ., z. v.
_ N. C. Kalkbren ner , Friedrichstr . 12.
Friedrichstratze 14 2 Wohn., je 3 Zim .,Küche, Zub., per sof. N. 1. Et . 3062
Friedrichstratze 45, Bdh. Dachw , 3 3,

K.. Kell., p. sof. z. v. N. Back. 3522
Friedrichstratze 45, Stb ., 2 Wohn. v.

8 Zimmern , Küche u . Zubehör auf
sofo rt zu vcriii. Näh. Bäcker ei. 2814

Gneisenaustratze 12, Vdh., schöne 8
Zimmer -Wohnungen per sofort od.
sväter zu vermieten . Näheres im
Erdgeschoß rechts. 2819

Gneisenäustr . 18 sch, gr. 8-Z.-W..3063
Gneisenaustratze 20, 1, 3-Zim.-Wöhri.

lVdh.j zu verm. Näh. Part . 3064
Gneisenaustratze 22, 1 L, eine 3-Zim,

Wohn. u. Zubeh. zu verm. 82543
GöbenflrH sch. 3-Z.°Bst7'M., s. 83822
Neubau Gebr . Vogler, Hallgarter-

stratzc 3 u. Kleiststratze 5, sind im
Vdh. schöne 3- u . 4-Zim .-Wohn.,
der Reuz . entspr . eingerichtet, per
sof. od. sp. preisw . zu vermieten.
Näheres Vorderh . Part.  3070

Hallgarterstratze 4 3- u . 4-Ztmmer-
wohnungen u. Küche, nebst Zubeh.,
zu vermieten . Näh. bei Architekt

_Richard Stein , dase lbst. 8 4055
Hallgarterstratze 6 schöne gr . 3-Zim .-

W., Erker,  Balkon , Bad 2C.__3071
Hallgarterstratze 10 8-Zim .-Wohn., 5.

Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort zu verm. 3073

Hellmmidstratzc 5 schöne 3-Zim.-D..
auf sofort an ruh . Fam . zu verm.
Näh, das. 1. S t. link s.  3074

Hellmundstratze 33 sind 3 Zim , Küche
u. Ms. 6. Iof . ob. 1. Jan . z. v. 4S0.

Hellmundstratze 43 3-Zim.-Wohn. in.
Bad u . Balk., sof. billig zu verm.
Näh, bei Hatzbach, daselbst. 36 20

Hellmundstratze 56 2mal 3-Zim .-W.
in. Zb.  zu vm. N. das. 2 r . 3076

Herderstraße 15 '8-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zubehör zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden. _ 3077

Herniannstratze 18 3 Z. u. K. B 3614
Hermannstraste 28, n. d. Bismarckr,

Vdh. 2. Etage , 3-Zim .-Wohn. ver-
setzungshalber p. 1. Jan . 08, event.
au ch früh er, billig zu vermicien_

Herr »garte nst ratze 7, Hth. Dachstock,
3 Zim. u. Küche sof. z. v. N. B. 1.

Hochstiitte 10, H. Ms., 3-Z.-Wohn. auf
sofort zu vm. Näh.  Vdh . 1 r . 3079

I atzn stratze 3 schone 8-'Zim .-Wahnung
mit Zubehör p. 1. Januar zu vcr-
mieten . Näheres Parte rre . ^ 3518

Iahnstratze 6, 2. g-Zim ., Küche. M .,
Keller zu verm. Nah. 1 St . 2839

Ja vnst ratze 12, GtlfZ3 '-Z.-Wohn. ẑ d.
Kaiser -Friedrich -RinS 2, Hth., Dach¬

wohn., 8 kl. Z„ Küche u. Keller, zu
verm. Näh, daselbst Part . 3491

Dotzheimerstraße 82, 2. Etage , 3 Z.
u. Küche mit Balkon u. Bad auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres Hochpa rterr e. 3585

Dotzheimerstraße 83, Süds ., Vdh. 3,
8-Zim .-Wohn., d. Neuzeit entspr .,
a. 1. Jan . z. vm. Näh . Part . » 3979

Dötztzeimerstratze 98, Vdh. u. Mto .,
3 sch. Z.. K. K.,  Näh . Vdh. 1_ I,

Döbtzcimerstratzc 107 sch. 3-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spat, billig
z. vm. Näh. 1 St .,L8 .Metzler. 2958

Dötztzeimerstratze 11t , V., mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör aus gleich od.
spät er_Jiu_J >er mi eien. 3054

Dovlieimcrsiraßc 116 sch. 3-Z.-Watzn.
mit hcrrl . Fernsicht gleich ob. später
Hill, zu vm. Näh, daselbst. 3055

Dötztzeimerstratze181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u. Gemarkungsgrenze.
Vorderhaus 1. Etage , 3 Z.. Küche,
Balk. etc.» im Abschluß, 500 ITCL,
Vdh. 3. Etage , 3 Z., Küche, Balkon
etc., im Abschluß. 460 . Mk. Näh.
dort 2. Et . b. Sitzt od. i. Lad. 3056

Dru den st ratze 107HI V., gr . 3-Z.-W.
Eckcrnfördestraßc 12, freie Lage,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten . 3510

Mllenboge ngaffe 10 8 Z., K-, Zub. 3537

Karlstraße 33 eine sehr schone 3-Z--
Wohn. mit Zubehör , iin,3 . Stock,
zu verm. Näh, Part , links . 3524

Karlstratzc 35 3-Mn ^Wobn„ 1. Et ..
aui sok. od. später zu verm. Nah.
bei Faber , Z. ^ tagc. 3082

Kellcrstratze' 4, Neubau , 3-Zimmer-
Wohnuiigen  zu verm. . _3083

Kellerstratze 53 -Z.-W., 500 Mk., per
1. J anuar zu ver mieten . 3584

Kellerstratze 11. Gth . 1, sür 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Pr . 439 Mk. 2774

Kellerstratze 11, MH., 2 sch. 3-Z.-W.
ver sofort zu vm. Näh . Vdh. Part.

1 ■CaT’R Q_Oi ^ '5.^ 97

Küche, sof. od. sp. N. .v utl . 3582
Kirchgäffê 62, 1, 8 Zim . u. Küche per

1. April 1908 zu Perm. 3o88
Kleiststratze 8 neuzeitlich einger . Ek

u. 4-Zimmer -Wohn. zu vermieten.
Itäh . daselbst u. Walluferstraße 13.
bei Lö hn.  _

^ . Sto ^ auf f . Januar 1908 zrverm. Näh, da selbst. 34?c
Körnerstraße 2, Vdh., ich. 3-Z.-W. m

reicht. Zub .̂ N̂äh. Part . r . . 295l
Körnerstrirfie 8, 1. schöne 3-Zim .-W
_n , Zubeh. V̂ I ^Jan ^ Näh. Part . 1
Lcbrstratzo 14, 1, zwei 3-Zim.-W

sof. od. spät , zu vermieten . ^
Löttzringcrstratzc 5, V„ 3 Zimmer

u . K. zu vermieten ._ __ 3081
Luisenstratzc 14, Hth. 2, schöne 3-Z.

Wohnung bis Dezember zu verm
Marktstratze 14 hübsche Frontspiß

Wohnung , 3 Zimmer , Küche nebs
Zubeh., per sof. od. sp. anderweitig
zu pcrm.^Näh . tm Eckladcn. 3087

Maucrgasse 21" 3 Z., K.. B., Mans.
sofort zu vermieten . 8365

Riederwaldstratze 14 Herrschaft!. 3-„u. 9
4-Zim .-Wohnungen zu verm. Nah.
Niederwaldstraße 12, 1 r., oder 9
Scheffelstraße 1, Part . 3373

Oranienstraße 25, H. Mans ., 3 Z., K., D
Zbh. sof. Näh. Vdh. Part . Ü7do tz

Oranienstraße 33 Part .-Wohnung,
3 Zimmer , Küche u. Zubehör , auch
als Bureau sehr geeignet, zu v̂er- i?mieten . Näh. Seitenbau Part . 3535

Oranienstraße 41 3-Zimmer -Wohn.
sofort oder später zu verm. 3564 tz

Phllivvsbcrnstratze 23, 3 l., 3 Z„ K. "
_n . M, , 420 Mkchu- Nach!., s. 0. 1. 1, *
PbilivVSÜerqstratze 33, 1, 3-Z.-W. nt.

Küche, Mans ., Keller rc. sof. z. v. 1
Philipvsberastraße 37 schöne 3-Ztm .-

Wohn. Näh . Part , rechts. 3997
Philivvsbergstraße 51 ,!. 53 zwei sch. 3

3-Zim .-Wohn. per sof. oder später
zu verm. C. Sckätzker, Philivvs - (.
bergstraße 53, 1. Etage . 3098

Platterstratze 17 ». 19 schöne 3-Zim .-
Wohnung , mit Balkon usw.. ,, in ^
schöner freier Lage, sof. od. später
zu vermieten . Icäheres b. Ranke,
Platterstraße 17. 3099

Rauenthalerstratzc 6 sch. 3-Z.-W. per (
1. Nov. preisw . zu vermieten . ^

Rauenthalerstratze 7 schöne 3-Z.-Wl
Rauentbalerstratze 1Ö, Vdh., 3 Zim.

u.  Küche, mit allem Kornf. au säest.,
ver sofort billia Zu verm. Näh.
bei Raxi, Sedanstraße 7. 8 2542

Raucnthalerstr . 21, Ecke Hällgarter-
straße 3-Z.-W. sof. z. vm. 8 2372

Rheiilgauerstratzc 22 schöne 3-Zim .- 7
Wohnxingen. mit Erker , Balkon,
Bad u. 's. Zub. zu vcrm. ^ ,3^05

Rbeingauerstratzc 26 sch. 8-Z.-W., der -»
Neuz. entspr . ausgest ., z. v. 8 2452

Rheinstratzc 87 Frtsp .-Wohn., 3 Z. u.
Zub . an ruh . Leute. Näh. 1 r . 3402

Nlehlstraße 5, Hth. 1, 3 u. Küche
Ver sofort od. spät , zu verm. 2880

Nicljlstraße 11 3-Zim.-Wohn., Mtb.
Dach, per faf. ob. spät. z. vm. 3106

Ricülstraste 11 3-Z.-W., ev. m. Werkst.
(Hth. 1), ver sof. od. sp. z. v. 3107

Riehlstratze 15 S-ZxmTW. sof. ob. sp.
zu verm . Näh. Vdh. Part . 3103

Zweite Ringstraße (Neub.. txnks der
ob. Dotzhstr., V- Min . v. d. Haltest .),
3- n. 4-Z.-W. N. i . H. Neub. Ktlb.

NöbcraÜce 4 schöne Part .-Wohnung,
8 Zim . und Zub . a. gl. o. sp. 3458

Rtzonstr. 5, 1 r ., 3-Z.-W., Balk. 2951
Roonstr . 22. H., 3 Z.. K.. m. 30. 3602
Neubau Rüdesheimerstraße 27 schöne

3-Zimmer -Wohnungen . der Neuzeit
entspr ., z. verm. Näh, das. 2807

Sckackt str atze 30, 1, frdl . Eckwohn.,
3 Zimmer , Küche, Keller, z. 1. Jan.
zu vermieten . Näh. Parterre . 3499

Schnrnhorststraße 4, Neubau , schöne
Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm. Näh . das. Part,
links od. Göbenstr . 12, Hp. l . 8112

Scharnhorststraße 31 sch. 3-Z.-W. mit
Zub . sof. od. spät .Zlläĥ l l. 82541

Scharnhorststrätze 37 sch. 3-ZiM.-W.,
3 St ., M. all. Zbh. N. B . l. 8 2745

Scheffelstratze 6 3- u. 4-Z.-W., eleg.
einger ., per 1. Nov. zu vermieten.

_Näh . Scheffelstraße 4. _ _ 3556
Schierstciircrstratze 11, " Mtb ., 3- u.

L-Z.-W. sof. Näh . M. P . r . 3116
Schicrstclnerstratze 24 3-Z.-W., Dp.,

2 Balk. u. Zb., 1. Jan . N. P . l. 3583
Schillberg 15 sch. 3-Z.-W. Ä. V. P.
Schulgaffe 6, Mans ., 3 Z„ Küche u.

Keller zu vermieten . _ 3411
Schwalbacherstratze 47, 2, 3-Zim .-W.

zu verm . Näh. 1. Stock.
Schwalbachcrstratze 57, 1, 3 Z„ K. u.

Kell. an ruh . kl. Fam . per sof. zu
verm . Preis 500 Mk. jährl . 3119

Kl. Schwalbacherstratzc 4, 1, 3 Zim.
u. Küche zu vermieten . 3120

Sedanstratze 11, Hth. P ., sch. 3-Z.-W.
Sedanstratze 14 3-Z.-Wohn. m. Zub.

p. sof. od. 1. Jan . N. i. Lad. 82577
Seerobenstratze 2, 1 St ., 3 Zimmer,

Küche, Bad usw., 600 Mk.. sof. od.
svät. zu verm. Näh. Part . 3124

Seerobenstratze 19 3 Zim ., Küche,
Bad , 2 Keller, 1 Mans, , Balkons
nsw.. per gleich oder später . Näh.
bei Kohl, im Laden . 8128

Seerobenstratze 29 elcg. 3-Z,im.-Mohn.
mit reichl. Zubehör , sowie Werk¬
stätte , bes. für Tavez . geeignet, p.
sof. zu verm. Näh. das. Vorderh.
Part ., bei Spitz. 3130

Seerobenstratze 32, Bcl -Et ., Wohn.,
3 Zim ., Küche, Bad , Balk., 2 Mans,,
2 Keller, per 1. Jan . oder früher
zu vermieten . Näheres 2. Etage,
bei Beilstein . 3572
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-- i«-j* ^ nbeh.,iof . zu vm._ Nah. 1 St . 1.
leaste 9 neu herger . 3-Z.-W., d-
uz. entspr ., zu^ verin . 6428s
frage 13, Mb ., ick. 3-Z.-W- 3139

. .kratze 23, 1. Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vm. Nah. daselbst od.
im Sp czereigesch., Diefenbach. 3140

ivrkstratze 27, Erdgeschoß, 3-Z--Wohn.
sofort mit od. ohne Geschäftsraum.
Näheres Laden od. 3 rechts. _

»ge -Ji , ^ . .. J.J-, ", _
33 sch. 3-Ziin .-W. wegzugsh.

sof. od. später billig zu vermieten
bei, I . Meinhard .^Part ._ __ 3141

ine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Ztw .,
per sof. od. später zu verm. Nab.
Da mbacht al 8,̂ Laden . _ __J®47

7ZstW. n . Zub . bei ' Mietnachl . sof.
zu verm. N.  Herderstratze,23,,1 ^ ,

jr . 3-Zimmer -Wohn. (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

u . Balkon in meinem Eckneubau
soll od. sp. z. Preise von 520 Mk.

zu v. Näb. Nettclbcckstr.  2 . 3144
..ne sch. 3-Zim .-W'ohn., der Neuzeit
entspr ., sofort zu verm . Gasthaus
zum Güterbahnhof West.

4 Zimmer.

p. sof. Anzus. 19—12 u. 3-—6. N.
das. o. Göbcnstr . 15, b. Göbel. 3145

,4-IIÜ1|tr «J t) H -t-MlllltL rt-vl
per sofort oder später zu vermieten.

,Näh . daselb st 1 S t. links. _3 _1£6
lrndtstratze 6, i . u. 3. Et ., mod. 4-Z.-

Wobn., gr . Zbh., p. sof. od. 1. Apr>I
zu, Perm., Näh, das. V. l.  3147

Sertramstraßc 3, 1, schöne große 4-
Zimmer -Wohnüng m. r . Zubehör
per sofort oder später zu vm. Nah.
Dotzheimerstraße 41, P . l.  2899

imstratzr 4 4- Zim .-W. 8 4738
^ . .-amstratze 20, 2 ÜDsch. 4-Z.-W.
mit Zub . f.,700,Mk .,p . ü,Jan . z. v.

jismarckr . 10 sch.,4-Z.-W. m. 2 Balk.,
Bad , p. sof. Näh. 1 S t. r . » 2529

lismarckring 21, 3, s. ger. '4'-'Z.-W. m.
all. Zub ., d. Neuz. entspr ., sof. od.
sp. wegzugsh. Fr . Lage, kein Hth.,
Haltest , d. Str .-B. Nah. 3. B 8004

wegzugsh. p. 1. 1. od. 1. 4. 8 3945
jtUowstratzc 11 4-Zim .-W. gleich od.

später billig zu vermieten ._ 2789
jr . Burgstr 'aße '4, 3. Et ., eine 4-Z.-
Wohn. mit Zubeh. ab 1. November
zu verm iete n. _ _ , __
mrenu UlKIllt.,
4, ii. 5-Z.-W. 11. kl . Wkst,,z.,w 3393

Zin
und K. zu verm. Näh, das. 2943

imsetstraße 20, Gartenh ., schöne 4-
Zim .-Wohn. in . Zubehör per sofort.
od. sp. zu v. Nah. Vdh. 2. 3450

icke Emier - nnd Wcitzenburgstraße
schöne 4-ZiMmer-Wobnunq , Erker,
Bad , Kohlen-Aufzug u. reicht. Zu¬
behör per sofort oder spät , zu ver-
uiieten . Näh. daselbst oder Bau-
Bur eau Knau sstraß e 2. _ 3614

Wtvittcrstratze 3. Hth., eine 3-Zim.
Wohnung u. Küche sof. oder spät,
zu vermieten . 2897

Eltvillerstratze 12, Vdh., 3-Z.-W. 3958
Eltvillcrstratze 14, 2. Mtb ., schone

3-Zim. -W., p. sof. Näh. P . l. 8059
Eltviller str. 18 3 Z., K., 1. Nov. B4401
Maurers Gnrtcnanlnge , Eltviller-

stratze 19/21, sch. 3-Z.-W. m. reich!.
Zbh. n . all . Beqnemlichk. auf sof.
od. später zu verm. Näheres bei
Maurer , Mi ttel -Gth._ P 238

Emierstratze 14, 1, schöne freundliche
3-Zim.-Wohn. mit Küche, per sof.
oder 1. Jan . zu v. Näh. Part , 3608

Emserstrahe 43 schöne 8-Zim .-Wohn,
mit Gartenbeiiutz . zu vermieten.
Näh. Part , links . 2802

Mauritiusstraße 3 Wohn., 3. St7,
3 Zim., Küche mit Zubehör per

„ sof. zu vm. Wilh . Gerhardt . 3360
Mauritiusstraßc 8 3-Zim .-Wohn, im

Hth. sof. od. später zu vermi eten.
MichclSb'erg 8 frdl . Wohn, im Stb .,

3 Zim. u. Küche, per sofort oder
später zu vermteteii . 3088

Moritzstraße 12, Mittelbau 2. Etage,
3 Zimmer u. Küche an ruh . Leute
per  suf . ôd. spätuchcrinictem _3089

Nero stratze 18 3 Z. u. Zub ., Hth., z. v.
Nerostratzc 26, 1. Et ., 3 Zim . u. Zbh.

sofort oder  Januar zu verm. 3092
'Nerostratze 42, Vdh. 1, 3 Z. u . Küche

per 1. Jan uar zu_t>er mieten ._ _ _
Nettrlbeckstraße 5 gr. 3-Z.-Wohn, mit

all. Zub. a. gl. o.  spät , zu v. 63970
Nettelberkstratze 6, V„ schöne 3-Z.-W.
_auf sof. od. spät, sehr bill ig. 3093
Netßclbeckstr, F {teititctibau ), n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. in. reich!. Zbh. bin.
zu vm. Näh, dort im Laden. 8094

Nettelbeckstratze12 3 Z., K.WB. 84551
Nettelheckstraßo 14, Bdh. 1, schöne 3-

Z.-W. sor. öd. sp. N. B. P . l . 83496
Neue,affe 12 neu herger . 3-Z.-Mans .-

W..,Äbschl..Zbilü z.,v. N. V, 1. 3095
Niederwiildstr . 5, Gartenh ., 3-Z.-W.

auf gl. od. spät. Näh. V. P . 3096

mit oder ohne Mansarde , auf
1. Januar zti vermie ten, _ 3487

Stiftstratze 21 3-Zim .-W. mit Balk.,
im Vorderh, , per sofort zu verm.,

Tauliusstratze 19 3-Ztm .-W., 3 St .,
per sofort od. später zu vermieten.
Näh, dasel bst St b. 1 St . 31 31

Walliiferstraste 5, GthZ 3-Zim .-W.
ver sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Borderh .M . 3231

Walramstratze 28 P .-W., 3 ZimDü.
Zub ., zu vm. Näh. 1 S t. 34 82

Well- ii.iiratze 13 ist im 1. Stock eine
3-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
sofort zu vermieten . _ 8 .4389

Werderstratze 6, Mtb . D ., schl" 3-Z.-
W. i. Abschl. z.,Jan . a. fr . N. V. P .I.

Westendstr. 12, 1 St ., Eckh.. 3 Z. mit
Balk. u . Zbh. sos. od. spät , zu vm.
Pr . 520 Mk. N. P ., F. Kraft . 2948

Westendstraße 15 3-Zim .-Wohn. aus
sof. od. spät, zu vm. Räh . P.  8182

Westendstraße 27, Gth ., schöne 3-Z.-
Wohil. zu verm . Nah. das._ B 4023

Westendstratze 34 3-Z.-Wohn., '8 St .,
^Bad , Balk,, z. vm. Näh. P . l. 3488

In meinem Neubau Westendstrahe 38
sind schöne 3-ZiMmer-Wohnunaeu
zu vermieten . Näheres daselbst bei

^W . Hatzbach. _ _ _ _ B 2580
Dort str atze 3, Part ., 3 Zim ., Küche

m. r . Zub . sof. zu vm. Näh. Part,
b. Meurer ob. lllerostr. 38. 1. 3187

m. Zub . per 1. Jan . zu verm. Nah.
daselb st bei  Jos . Herb st.  8587

jneisenaustraße 5, Laden, 4-Z.-W.
m. K., Balk., Gas u. Badev.. 1. Et .,
per sof. zu verm. Preis 680. 3156

lustav-Adolfstraße 7 ger. 4-Z.-Wohn.
m. Balkon u. a. Zub . p. sof. od. sp. ,
zu vermieten . Nah. 1 Stock. 3159

lustav -Adolfstr. 10 schffrdl . 4—5-Z.-
W. m. reich!. Zub.  zu vm. 3160

»allnarterstraße 6 ar . 4-3 .-Wohn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Madchen-
Zim . im St ., zu vermieten . 3162

icrdcrstratzc 17 sch. 4-Zim.-Wohn.
per sofort oder spät, zu verm. Nah.
das. 1 St ., bei Wiesenborn ._ 3448

Werderstratze 23, 1, schöne4-D̂ W., B.
u. reich!. Zub. Näh. das._ 3168

sermannstratze 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör
sof. zu vm. Näh. Dart ._ fb 2530

-errngartenstratze 13 sch. 4-, ev. 3-Z.-
(,Wohn. mit ^reichl.^Zbh. sof. z. vm.
iäliiistratze 6, 2 St ., 4-Zsin.-Wohn.,

Küche, Maas ., 2 Kell. sof. od. spater
zu verm.  Nä h. 1 St ._ _ 3169

lllr -ch. UUUv niWC.1;
Mi . it. t . Zbh. sof. od. spat. 3467

Jälmstratze 25, 1, sch. 4-Z'.-Wühn. m.
Balk. u. Zub . z. V-. Nah,  d as. 3171

miser-Friedrich -Ring 1, Part . 17,
4 Zim ., Balk. zum 1, Januar zu

_vermieten ._ Näh, daselbst. 3479
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bel-Etage,

4-Zimmer -Wohnung zu verm. Etn-
_z usehen von 10—12 vorm._ 3581
Kar!st ratze 31 sch. 4-Z.-Wohn., Gas,
_ Kohlcnaufz ., r . Zub .sofort zu vm,
Karlstratzc 35, 1, 4 Zim . mit Zubeh.auf gleich oder später 311 vermieten.

Näh. 3. Eta ge, bei Faber ._ 2860
Ecke Kartstratze Ist, 3) Stock, Bet E.

Massing, sch. 4-Zim .-Wohnung mit
Balkon ir. reichl. Zub . auf gleich

_od . 1. Januar zu vermieten . 3173
Löthrlngersträtze 5, Neub., Parterre,

4 Zimn icr u. Küche zu verm. 3174
Mauergaffe 3/5 4 Zimmer , Küche u.

Keller zu verm. Näh. Laden.
Mühlgaffe 17, Ecke Hafnerg ., 2. Et .,

4-Zim .-Wohn. per 1. Jan . zu ver¬
mieten . Näh. im Eckladen. 3490

Oränienstratze 27, 1. u. 2. Etage , von
je 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
sofort od. später zu vermieten . Nah.
daselbst , Bäcker ei.  _ 3177

Oranicnstratze 52, 3, 4-ZJWohn . m.
Balk. p. sof. zu  v . R. Laden. 3,178

Ecke Platter - u. Bandelstratzc, Land-
hausauartier , 5 Min . vom Walde,^
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon u. allem Zubehör, zu verm.

, Näh.Mas», 0d̂ Platte rstr . 12. 3179
Nbeinstraße 32, Part .-Wohnung , vier

Zimmer und Zubehör, ev. niuBureau , zu vermieten . 3183s
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Neubau Riidesheimcrstraße 27 schöne

4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entspr ., z. Perm.  Näh , das. 2809

Schwalbachcrstraße 41, Neubau , 4-
Zilnmerwohnung , fein bürgerl . u.
komfortabel herqerichtet , mit Zube-
hör p. sof. o. sp. zû vnu ^ 2867

Ledanplatz 7 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
entspr ., p. sof. Näh . P . I.  3187

Taunusstraße 13 4-Zimmer - Wohn.
mit Lift zu vermieten . Näheres

_Rheinstraße 15. _ 8306
Wnlkmühlstraßc 32 frdl . 4-Zimmer
> Wohnung , Balkoi

tml | CVi . J . ; ) l UUUV
Wohnung , Balkon u. Zubehör , p
saf. zu Perm. Pr eis 650 Mi . 20

/er
442

'Waterloostraßc 1, 2. Et ., 4 Z., Küche,
^ Bad , Ms., 2 Balk^ 2 Keller. B3091
Weißenburgstraste 4, 1. od. 3s Et ., 4=
- Z--W. q.  1 . Ja n. 08. N. P . I. 3601
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schöne 4-Zimmcr -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst 'Bet
SB. Hatzbach. B 2545

WörtMraß - 1, 1, sch. 4-Z.-W. p. sof)
Preis 700 Mt . Näh. 2 St . l._

Wörthstraße 8 schöne 4-Z.-Wohn. mit
Zub . p. sof. o. sp. Näh. P art . B2581

Wort st raste 3, 1, 4 Zim ., Bad , 23a H.
u. reicht. Zub . auf gleich od. spät,
zu verm . Näh. Part . b. Mcurcr,
u. Ncrostr aße ^ 8, _L _3190

Dörkstraste 7 47ZJW . sofo rt . B 4569
Dorkstraste 0 neu herger . 4-Z.-Wohn.,

der Neuzeit ents pr ., z. tun. B 4286
Yorkstr. 17 gr 4-Z.-W. sof. N. 1 r .
Dorkstraße 27, 1, 4-Zimmer -Wohnung
_sof ort . Näh. Laden od.  ff rechts.
Rorkstraste 27. % 4 -Zim .-Wohn. sof.

ob. sp ät . Näh. Laden ob. 3 Hechts.
Zietenring 8, Bcl -Et ., 4 Z. 1. O. 3194
Zictcnring 3 4 Z., Küche, mit reich!.

Zub ., zu verm . Näh . P . r ._ 3193
Eine 4-Zimmcr -Wohnung , neu hcr-

aerichtet, im 1. St ., p. sof. od. spät.
Näh. Roonstratze 9, Part . 3195

0 Bimnter.

An der Ringkirche 9 herrsch. b-Z.-W.,
d. Reuz . entspr ., Part . ii. 1. St .,

_ au ve rmieten . Jtä | . 2_ ©t._ 36.12
Clarenthalerstr . 2, 3. Et . (fr . Lage,

n. Ringkirche), gr . 5-Z.-Whng. sof.
o. sp. a. beim . Rä b. P art , r . 3443

Dambachtal 26 (Villa ), Hochparterre,
5 Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Räh . 1. Stock. _3563

Dotzheimerstraße 47, Hochp., 5-Z.-W.
mit Zub ., Balkon, Bad , elektr. Lickst
ustv. sof. od. später zu verm. Näh.
b. Blüher , Dostherttr . 32. SB. 3478

Dotzheimerstraße 60, 2. Et ., in Nähe
des Ringes , gr. herrsch. 5-Z.-W. m.
geschlossener Veranda u . all. Zube¬
hör , per 1. Slpril 08 zu vermieten.
Nä heres Parterre ._ 3573

Dötzheimerstraste 64, 1. Et ., moderne
5-Z.-W. m. reich!. Zbh. z. v. ^8294

Dötzheimerstraste 113, l (Laudhaus ),
5 grösst Zim ., Diele , Bad , elektr.
Licht usw., auf sof. od. spät , zu ver-
mieten . Näheres Part . 3151

Elrsabethenstraste 15, 1. u. 2.  Etage,
besteh, aus je 5 Z. u . Zub ., auf
1. Avril 1008 zu v. (Pens , ausge-
schlo ss.). N. Taunusstraße 31, 3._

Emserstrastc 22, Ecke Hellmundstr . 58,
5-Zim .-Wohn„ Part ., sof. od. spät.

_zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . 2937
Doppel-Billa Emierstraße 34 n. 34 a

sind eien., der Neuheit entspr . ein¬
gerichtete 5- u. 6-Zim .-Wohnungen,
mit Vor- und Hintergarten , per
sof. od. spät, zu verm . Näheres da¬
selbst od. Kaiser -Friedrich -Ring 47,
Parterre ^ links ._ „3202

Emserstrastc 65, Hochp., 5 Z. m. Zub.
u. Gartenb . ẑ v.̂ N. Nr . 6ch1.,3390

Franz -Abtstraße 2, Nerotal , herrsch.
5-Zimmcr -Wohnung , Hochpart., m.

. reich!. Zubehör zu vermieten . 2890
Franz -Slbtstraße 6 (vord. Norotal ),

Bel-Et „ 5—6 gr. Zim ., ei. Licht u.
reich!. Zubh., auf 1. Slpril zu vm.
Näh. Röderstraßc 21, 2_St . 3545

Gerichtsstrnste 5, 2. od. 3. St ., schöne
b-Zim .-Wohn., welche leicht möbl.
zu vermieten ist, per sof. od. spät.
Näheres Part ._ _ . _ _ 2829

Helcnenstrnste 29, 2, Ecke Wcllritzstr.,
5-Zim .-Wöhnung mit all. Zubehör

_sof . ob. 1. Januar 3u_benTt._ B4452
Hcrdcrstraßc 16 schöne 5-Zim.-Wohn.
_m it Zubehör zu vermieten . 3361
Herderstraße 26, 1 r ., 5-Z.-W. B 4364
Kaiser -Friedrich -Ring 42, P ., schöne

5-Zim .-Wobn. mit reicht. Zubeh.
aus 1. Slpril 1908 zu verm. Näh.
das, od. Erbacherstr . _4j_l^ r^ 3574

Kaiscr -Friedr .-Ning 45, 3, 5 Zim .,
der Äcuz. entspr ., per soi. od. sp.
zu bm. Sinz us. vorm. N. P . I. 32 04

Kaiser -Friedrich -Ring 47 ist eine ele¬
gante vollständig neu herg. 5-Zim .-
Wohn. per gleich oder später sehr
billig zu verm., feine ruh . Lage,
Vorgartenseite , ein 6. großes Zim .,
Frontspitze, wird cv. ohne Preis¬
erhöhung dazu gegeben. Näheres
daselbst bei Lehmann , Parterre
rechts._ B 4203

Kirchgasse 19 5 Zim. u . Küche, auch
_als Bureau . Näh, bei Krieg._ 3607
Kirchgasse 27, 2. Et ., Wohnung vön

5 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Jahre v. einem Arzt bew. war , p.
sof. üd. spät , zu v. Näh. 1 Tr . 3205

Kleiststrastc 6 sckiöne nroßc, d. Neuz.
entspr. 5- u . 3-Z.-W.  p . Okt. 3613

Lnisenstraße 29, 1, eine Wohnunq zu
verm ., 5 Zim., 1 Küche n. Zubeh.,
eignet sich auch zu Bureau . Näh.
A. Boß, 2 St ^ r,_ _ 3206

Mauritiusstraßc 3,  1 , Wohn., 5 Zim .,
Küche u. Zubehör (auch f. Burcau-
zwccke geeignet ), P. sof. zu verm.

^Näh . beiHW.^Gerhardt . _ 3208
Moritzstraste 23 5 gr . Z., K. u. reichl,

Zubeh., a-  z . Bureau zwecken,_ 3460
Moritzstraße 37, Bel-Stage , hocheleg.

hergcrichtete 5-Zim .-Wohnung , ĝr.
Balkon , Bad , elektr. Licht u. reichl.
Zubehör sofort zu verm. Näheres
Moritzstraße 37, Part . 2845

Neugasse 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant
ausaestattcte 5-Zim .-Wohnung per
1. April z. vm. Näh. daselbst. 3547

Nicderwaldstraste 14 herrschaftl . 5-Z.-
Wohnungen zu verm. Näheres
Niederwaldstraße 12, 1 St . r ., od.

. Sweiielnraße 1, Parterre . 3228
SiiföiaSfirafJc 20, 2, sehr schöne b-Z.-

Wohn. per sof. od. später zu verm.
Nah. C. Koch, Bahuhofstr . 16. 9213

Nikolasstraßc 25, P ., ' 5-Zim .-Wöhn.
mit Zub ., per sofort oder später
zu vm. Besicht. 10—12 Uhr. 8495

Oranienstraste 24, 3, 5 Z., K., Kcll.,
2 Mans . per sof. zu verm. 3215

Ecke Platter - u. Bandclstrastc , Land-
hausguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim .-Wohnungcn m. Bad,
Erker , Balkon u . allem Zubeh. zu
v. Näh. das. 0. Plattcrstr . 12. 3216

Rheinstraste 44, Part ., 5 Zimmer,
1 Küche, 2 Keller und 2 Dkans. zuverm. Näh. 1 St . rechts. B 2548

Rheinstraste 43 5-Zimmer -Wohnung
mit allem Komfort , der Neuzeit
entsprechend, sofort zu vermieten.

_ Näh. Blumenladen daselbst. 3447
Rheinstraste 52, 1, Wohn. v. 5 Zim.

mit Balkon u. Zubehör zu vcr-
micteii . Näh. Seitenbau P . 3554

Rheinstraste 111, Bel-Etage , hervor¬
ragend schöne 5-Zim .-Wohnung m.
reichlichem Zubehör zum Frühjahr
1908 zu verm. Näh. Archit.-Bureau
Lang -Wolsf, Luisenstr . 23. 3436

Rheinstraste 101 sind 5-Zim .-Wohn.
in der 1. u. 3. Etage mit Erker,
Balkon und reich!. 'Zubehör auf

_1 . April 1908 zu vm. Näh. P . 3557
Riidcsheimerpraße 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad, Balkon u . allem Zubeb..
Per sof. zu verm. N. das. 2935

Scheffelstraste 6 5-Zim.-Wohn., elcg.
einger ., per 1. November zu verm.
Nah. Scheffelstraße 4. Part . 3560

Schwalbachcrstraße 32, Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, v.
sofort oder später zu verm. F 463

Weilstraße 3, 2, sch. W„ 5 Z., K., Z..
per sof. zu vm. Näh. Part . 2325

Wcistcnburgstrnße 5, 1. od. 3. Et ., sch.
neuz. 5-Zimmcr -W. Näh. 3 l . 3219

Billa Wilhelminenstraße 37 ist die
2. Etage , herrliche Lage an den
Slnlagcu, 5 Zim . usw., per sofort
zu vm. Cinzus . von 3—6. 3221

Wilbelmstrnße 2a, 2, 5 Zim . m. Bad,
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
später zu verm. Näh. Wilhelm-

_straße 2 a, Laden rechts. 8296
Wörthstraße 5, 2 S 't., 5 Zimmer u.

Zub . p. sof. od. sp. N. Part . 3222
Sch. 5-Zim .-Wobn. ver sofort vreisw.

zu v. Näh. Rhcinstraße 99. P . 2797
Drei 5-Zimmerwohnnngen mit reich¬

lichem Zub. sof. od. später zu
verm. Näh. Wörthstr . 11, P . 3225

<» Ziinnref.

Biebricherstrafie 11 Wohn., 6—7 Zim.
mit reich!. Zubehör , auf 1. Slpril
1908 zu vermieten . Näheres
Fischerstraßc 4. 3526

Dotzheimerstraße 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., m. Balk. nebst reichl. Zub .,
p. sof. od. spät , zu verm . Slnzusehen
von 10— 12 u. 3—5 Uhr nackun.
Räh . Walluferstraße 3, Part . 3229

Maurers Gartcnanlage , Eltviller-
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et ..
mit r . Zub. u. all. Bcaucml ., ans
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer . Mittcl -Gartcnh . F 238

Kirchgasse 46, 2, 6 Zimmer , Küche,
Bad zu v. Näh. im Laden . 3567

Lnisenstraße 22 Wohn, von 6 Zim .,
Badcz., Erker u. allem Zubehör
auf sofort zu vermieten . Näh. im
Tavctcngeschäft daselbst. 3456

Nikolasstraßc 26, 1, 6 Zstn. (neu her¬
gerichtet) per sofort oder später zu

^vermieten . Näheres Hochparterre.
Rheinstraste 66' Part ./Wehnung "mit

6 Zim . n. Zubeh. auf sof. od. spat,
z. vm. Näh. Rheinstr . 71, P . 3232

Rheinstraste 91, 1. Etage , herrschaftl.
Wohnung , 6 große Zimmer nebst
Zubehör , vollst. neu herger ., elektr.
Licht u . Gas , per sof. od. spät , zu

_verm . Näheres Parterre ._ 3403
Schlichterstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 2934

Neubau Schwalbachcrstraße 41 6-Z.-
Wohnitngcn , sein bürgerl . u. kom¬
fortabel hergerichtet, mit Zubehör
per sof. od. spät, zu verm. 2886

7 Zimmer.

Adolfstraße 4, 1. Etage , 7 Zimmer,
2 Balkone und Zubehör , zu verm.
Näh. Rheinstraße 32, 2. 3235

Friedrichsirastc 4, 1. 7 Zimmer und
Badez., Gas , elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , ver
sofort oder später zu verm . 3508

Friedrtchßrnßc 5, nächst der Wil-
heimstraße , 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim ., Balkon u. reichl. Zbh..
p. sof. od. später zu vm. ; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Boltz,
Delaspecstraße l^ Part . I._ 3236

Hoheiiloheplatz 1, b. d. Schönen Slus-
sicht, hochherrschaftliche 7-Z.-Wohn.,
Badez. rc. (in Etagenvilla ) zum

_1 . April t . I . zu verm . Näh. 1. 3469
Jdsteinerstraße 3, Villa , hochhcrrich.

1. Etage , 7 Zimmer u. Zubehör,
gr . Balkon , auf gleich od. später zu
verm . Räh . daselbst 2 St . 3625

Kaiser -Friedrich -Ring 48 u. 50 hoch-
herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
reichl. Zubehör , Automobilraum,
per sofort od. später zu verm . Näh.
Kaiser -Fricdr .-Ring 50, Part . 3239

Kapellenstraße 31, 1. it. 2. St ., 7 Z.,
3 Mans ., K. u. 2 Keil., 2 Balk., a.
1. 10. Dambachtal ' 8, Werz. 3240

Niederwaldstraße 11 Bel-Et ., 7-Zim.-
Wohn., Verhaltn . halber mit Nall.)-
laß zu 1500 Mk. zu verm. B 2488

Wiesbadener Tagblalt«
Nbeinstraste 62 7-Zimmer -Wohnung

mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend cinger ., per sof. od. spät.

_zU —vm._ Näh. Burea u P art.  8241
Schiersteinerstraße 3, 3. Etg ., Wohn,

von je 7 Zimmern n . reichlichem
Zub . per sof. od. später zu verm.
Näheres Parterre . 3242

8 Zimmrv und »roßt'.
2. Stock, 8 Zimmer , 1 Mans ., 1 Küche

u. Keller (seith. betriebene Pens .),
Preis 1200 Mk., 1. Stock, 4 Zim .,
1 Küche, 1 Keller, Maniard '' .
750 Mk. Zu erfr . Nerostr . 3. 3364
Kiiden und Gosch iift»»ü»ine.

Adclhcidstrastc 46 Lagerräume und
Wcrkstättc mit 3-Zim .-Wohn. auf
l . April 1908 zu verm . Näheres

^ Sonncnbcrgerstraße 60._ _ 3610
Adlerstraße 7, Neub.,Ladcn sof. o. sp.
_z u vermieten . Näh, daselbst. 3245
Bismarckring 4 gr . Laden mit anschl.

Lager - und Wcrkstattsräumen , ev.
_mit 2-Zim .-Wohn„ zu Perm. B4528
Äismarckring 4 90 u . 25 o -Mtr . gr.

SVcrkstättcsofort zu vernt . ^ B 4529
Blsmarckring 19 großer Laden mit

Lagerräumen ufw. u. Wohnung
zum 1. Slpril 1908 zu vermieten.
Näh. 1 Stie ge rechts._ 3530

Bismnrckring 36 eine große Helle
Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, per sof. od. später zu verm.

___Näh. Vdh. 1 St . rechts. B 2675
Bleichstraße 43, nahe Bismarckring,

1 Laden , 2 Z., 1 K.. 2 K., 1 Maus.
_p . 1. Apr . 08 zu v. JZZig .-L. B4156
Bleichsträste_24JBerkst .„z._b. N.  Vart.
Blücherplatz 4 ist ein großer Heller

Laden nebst groß. Ladcnzim . sof.
od. später zu verm. Näh. Blücher-
Platz 5, Hth. P ., bei Hartmanm_

Bliicherstraste 3 schöne helle Werkst.
_zu verm. Näh. bei Breuer . B 2673
Btncherstraste 27, Laden in. 2-Z.-W.,

Bad^ üsw. per _faf. od. spät. 3246
Bliichcrstrnstc 36, Neubau , Laden , st

ied.. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
__ Nälp das. od., Vorkstr.  22 . P . B2861
Blücherstraste 42 gr . Ist kl. Laden auf

gleich od. später zu verm._ B 3744
Bülowstraste 10 Werkst , sof.  z .jö. 3247
Neubau Betz, Dotzheimerstratze 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
sof. od. später ._ Näh. das. 3248

Dötzheimerstraste 47, Saut ., Laden
mit 1 Zim . il. K. (o. als 2 Z. u. K.)
mit u. o. Werkstatt p. 1. Okt. oder
später billigst zu verm., w. Hausv.
übernommen wird . Näh. Blüher,
Dotzheim crstr aße 32, Part ._ 3477

Dotzheimerstr. 55, Aeubau , sch. Lad.
m. Lager , Bureau , Gas , elektr.
Lfcht Zsstv. ,zu^vm.^Näh. das. 3249

Dötzheimerstraste 111 gr. Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt,

_sofort zu vermieten . -_ 3252
Drciweidenstrastc 6, Part , r ., Sltcticc

für Maler öder Bildhauer , oder
( aüch .für .andere Zweckêz. vm. 3263
Drudcnstr . 3 h . We rkst, o. Lag. B2672
Eleonorcnitraße Laden m. Wohn. z.

verm. Näh. Nr . 5, 1.  3254
Ellenvogengasse 10 Lad, m. Lag. 8638
Eltvillcrstraste 4 Laden mit Einricht.

sof. stbillig zu vermieten . 3622
Eltpillerstraße 16, Lad., Bäck, zu vm.
Ems erstratze 69 Laden ' zu" vermieten .
Fnölbrunncnstrastc 9 Laden m. Z. ».

W.  zu verm . Nah,., Pari , links.
Drankcnstrastc 15 Wcrkstättc, geeignet

für Spengler od. Tapezierer und
_dergl . zu vm. Näh , das. 1 r . 3256
Friedrichstraße 10 stin ©nutervain

für Lagerraum ober Werkstatt
zu ver mieten._ 3258

Frtcdrichstraste 19 Werkstatt per^kost
_oder später zu vermietcn .__ 3259
Friedrichstraste 47 Laden , geeignet für

Filiale einer chem. Reinigung od.
Kontor , sof.^ ., vm. Näh, das. 8509

Tneisenaustraße 22 Laden m. Ladenz.
per sof. od. spät , zu verm. B 2683

Wbeiistrafic 17 gr . Sout . (Ladens.
2 Z.) als Lagerraum billig . 3485

Ecke Gäben - und Schariihorststraßc
großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wnrstaufschnitt -, Drogerie - ober
Delikatessen-Gcschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm. Näh. Bau-
burcau  Blum , Göbcn str . ,18._ 2930

©o Ion affe 16 Laden , auch für Bureau
_geeignet , zu vermieten ._ 3261
Laden Goldgasse 19 zu vermieten . N.
_I . Herrchen, Röderstraße 41._ _
Hartingstraste 7 eine Werkstätte ob.

Lagerraum , ca. 25 Qmtr . gr ., mtl.
12 Mk. Näh. daselbst 3. Etage,

_bei Schötner ._ _ 2830
Hellmundstraste 56 Laden m. Wahn.

zu verm. Näh. daselbst,2 z. _3EÜ7
Herder str. 1 Laden z. b'. N. 1. 3262
Hermannstraße 3 Läden f. Metzger,

a. f. jeo. and. Geschäft pass.̂ ,ztp w ^
Hirschgrabcii 9 großer Eckladcn iin

Neubau , für jedes Geschäft pass.,
_zu vermieten . ^ .
Fahnstraßc 10 rl. Werkstätte fr . 3264
Kapellenstraste 2 Obst- u. Gemüselad.
_in _gut er Lage zu vern ric ten. _
Karl st ratze 39 Arbcitsräume , Lager-

räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-
straßc 28,J3 links ._ 8507

Kirchgasse 8 schöner Laden m Ladcn-
zimmer , Keller, gleich oder später

_zu verm. Näh, das. 2. Etage . 3514
Kirchnai' e I I Lll Werkstatt z. v. 8528
Langgasse 25 sind größere Räume

in, ersten und zweiten Stock zu
Gcschäftszweckcn oder gur Auf-
bcwahrung von Möbeln u . Maren
sofort monatwcise zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor (Tagblatt-
Ha lle rechts)._ _ _ _ *

Langgasse 27 sind große Kontorraunic
in, ersten Stock sofort monatweise
zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
(Tagbl .-Halle rechts). *

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
Langgasse 28/30 kleineres Entresol
_zu vm ,̂Näh .Hbei Unverzagt . 3626
Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Om.
_groß , , zu^ ermieten ._ ._ 3850
Luiscnftraste 24 Werkstatt mit großen

Lagerräumen zu vermieten . Näh.
Vord erh. 2. St . bei Roos . _ 3464

Luxembürgstrnste 11 kl) frdl . Laden
_ mit gnst. Lagcrr . zu verm. 3561
Mancrgassc 21 Laden m. Ladcnzim .,

ev. mit Wohn., p. sof. od. sväter zu
vcrni._ Näh. im Metzgerladen._

Michclsberg 21 Laden mit 'Ladenz., f.
jedes Geschäft geeignet, per Jan.
zu verm . Näh, bei Theis , 1 St ._

Michelsberg 28 1 Werkst. od. Lagerr.
Michelsberg 28 Lagerräume , gr . u . kl.
Moritzstraste 41 zwei Part .-Räume,

als Bureau geeignet, Eingang vom
Hofe. ev. mit Kellerräumlichkciten.
per sof. od. spät, zu verm.  2812

Moritzstrastê 43 gr . Laden z. vm. 2928
Moritzstraste 45, Nahe des Hänptbahn-

hofs, schone geräumige Läden, auch
für Bureauzwccke geeignet , per
sofort, cvent. auch später , zu

, Perm. Näh.H)as. ^ . Etage . ^ ,3270
Nettclbeckstraste 6 h. Werkstätle sof.,
^a . m. W. f.̂ 102̂ u . 210̂ Mk._ 3272
Oranienstraste 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
später zu Vermieten. _ 3273

Rhcillgaucrstraste 14 Werkstätte und
_Lagcrr ., ganz od. getcift . B 2668
Riehlstraste 11 Werlstattraum für

r .^ Betr ., eb._ m._ W„ p. sof._ 3276
RSderst raste 21, 2. Ecklad", z, v. 3383
Scharnhorststr . 34̂ Wkst. od. Lg. B3905
Schönbcrgstraste a. d. Dotzheimerstr.,

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager,
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Betr geeig. (Gaseinf .),
tu äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Ban

^ oder^Baubur . Göbcnstr ., 18. 3278
Schulberg 21 sind die seit 17 Jahren

v. Limbarths Buchhdl. innegehabt.
_Lagerräu me auf Jan , z. bm. 3516
Großer schöner Laden Schwalbachcr-

straße 3 (an der Luifenstratze und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.

^ Näh. 1 St . __ _ _ ___ 3280
Schwalbachcrstraße 30, Gartenseite,

Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet, sofort od. spät , zu
verm., sowie ein Sout .-Raum auf
sof. od. später zu ver m. _F 463

Schwalbacherstraste 37 große Helle
Werkstätten per sofort oder später

_zu vermieten . _ 36'  i
Schwälbachcrstrastc 59 gr . Helle Werk-
_statte , 30  n- Mtri , bi llig zu verm.
Sedanplatz 4 kl. u. groß. Helle Werk-

statt , auch als Lagerraum . _ 3281
Seerobcnstraße 33 gr . Werkst, od.

Lagerraum (Hofeinbau ) sof. oder
später.  Preis 360 Mk. , ji '282

Walramstraße 4 Laden m. 2-Z.-W.,
_ ev. mit Werkstatt, zu vermieten .^
In meinem Neubau Westendstraste 38

ist ein großer Laden mit 2-Zim .-
Wohnung zu verm. Näh. daselbst

_bei W. Hatzbach._ ,B 2648
Westendstr. 40 Laden mit Metzgerei-

Einr . ver saf. od. spät, zu verm.
_Näheres daselbst. _ _ 3284
Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr ., zwei

Läden per sofort zu vermieten.
Näheres 1. Etage . 3594

Aorksträste 6 Heller Part .-R., 50 Om ..
für jeden Zweck geeignet, sofort zu

_vermieten ._ Vorkstraße 2, 1. 3285
Nork )tra Ile, 15 hell7"Lägc rraum . 3463
Uorkstraste 22 schöne Helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmcr -Wohnung
sof. od. sp. zu v. Näh, i. Lad. 3288

Zietenring 7, neben der Schule.
_Döner Laden zu verm._ B 2649
In dem Hause Zietenring 10 ist eine

schöne helle Werkstättc sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
sel bst, bei Lob. _ 3290

Eckladen itt- 3 Schauf Dotzheimcr-
str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Speziglgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Lagcr-

_raum ca. 32,00_Dtn . sof. z. v. 2889
Große Werkstatt (ev. 2 kl.) zu verm.

Neubau Steinggsse 15. Näheres
Emscrstraßc 11, Hochp. r ._ 3297

Bhotogr .- ob. Malerniel . in. Nebenr.
zu b._ N.'EMrchgafse 54, P . 3293.

Großes Entresol Langgasse 25 sofort
monatwcise zu vermieten . Näh.
Tag blat t-Kontor . -_ ■ _ *

Laden mit Zimmer u. Nebcnraum
zu vermieten . Näh. Niederwald-
iiraße 1, Parst , rechts. 3571

Laden mit 2- od. 3-Z.-W. u . gr . Kcll.
zu vm. Näh. Nied erwaldstr . 6, P.

Einige Werkstätten und Lagerräume
billig zu verm . Näh . Phiuppsberg-
straße 16, Bar t , links . 35 43

3 Bart .-Räume , Bur ., Lagerraum od.
Flaschenbierkell. u . SVerksst sofort

_gu , v. Rauenthale rstr . 14, P . 3593
Ei » Lagerraum m. Halle, für Kohlen¬

händler oder Tüncher geeignet, zu
verm. Näh. Ta gbl.-Verl . M96 X1>

Bäckerei mit ' Laden und Wohnung z.
1. Slpril 1908 zu vermieten . Näh.
Göbenstraß e 6, 1 l ._ B 4570

Gutgeh . Backerei mit Laden. Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Ph . Müller,
Noonstraße 9, 1. 3299

NiUrn und Häuscr.

Eine Villa, vollst. der Neuz. entspr .,
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu vcrk. Näheres

„ L. Hciser, Schutzcnhofstr. 11._ 3302
Villa Möhringstr . 8 ganz o. get. ans

gl. o. sp. zu vm. od. zu vcrk. 3301

Mostttungonostne Zimmer-
Angabe.

Dambachtal 30 Frtsch-Wohn._ z. p.
Hellmundstraste 52," 2, tl . ' Mansard-
_Wohnung auf 1. Dezember z. vm.
Moritzstraste 9, Vdh., Mans .-WohnTm

ruh . Leute a. 1. Jan . z. v- R . 1 St.

Nr . 48 » .
Oranienstraste 27 Dach-Wohn. sofort

zu verm.  Näh . Laden ._ 3551
Römerberg 1 Ms.-W. a. ä. P .. 12 Ml
Schachtstraße 16 fr . Da  chwohn. bill)
Schtersteinerstraste 4 herrschaftliche

Wohnung , 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per 1. Juli oder 1. Oktober.
Näh. heim, Hausverwalter . J3351

Wörthstraße 18 kl. Frontsp .IW. per
sof. od. spät , zu vm._ Näh. P art.

An kleine ruh . Fam . ohne Kinder ist
sofort eine schöne Mans .-W. gegen
Uebern. v. Hausr . usw. abz. Näh.
Kaiscr -F riedr .-Ring 56,  P . 9237

Freie Wohnung erh. unbesch. Frau
od. kinderl . Ehep. g. Vcrr . v. etw.
Hausarb . Schwalbacherstraßc 11,1.

Möblierto Mohunngo».
Frankfurterstratze 16 möbl. Bel -Et„

au f Wunsch mit Küchĉ _ 9267
GocthestrastcHl möblierte Wohnung.
Kapellenstraste 2 möbl. Etage von 5
^„bfs 6 Zimmern mit Küche zu  verm.
Nikolasstraßc 9, 1, schon m. Wohn ..

4—5 Z., m. Zub ., billig zu verm.
Dlöblirrte Ziminrr, Wansar- rnrtr.
Adelheibstrastc 6 möbl. Zim . an anst.
_ Person zu verm. Pr . 14 Mk. 9308
Ädclheidstrafie 30 schön in. Zim . mit

un d ohne Pension zu ^ crmieten.
Adelheidstraste 49, H. 1, m. Z., 2HB.
Ädlerstraste 5, 3 r ., Neubau , einfach

möbl. Zim . an 2 junge Leute z. p.
Adolfsallee 10, P ., Salon - u. Schlaf»
^ zimmer, ^ nöbO, zu vermieten.
Adolfstraste 3, 1, fein möbl. Zim . zu
^ verm ., großer Schreibtisch. 9241
Albrechtstraste 7, H. 2 l .. m. Z. z. 0.
Albrcchtstraße 13, 1, meutere  schön
, möbl. Zimmer , neu eingerichtet,
ganz oder geteilt zu ve rmieten.

Al brechtstraste 22, 2̂ gmöbl .L . freu
Albrechtstraste 23, 1, z. 1. Nov. hübsch
_möbl . W.-- u. Schtafz .^ an chcfs. H.
Albrechtstraste 23, 2, sch, mbl. Z.Hf)
Albrechtstraste 28, 3 st,  möbl . Z. z. H
Älbrechtstraße 31, 1, ein gut möbl.

Zimmer mit  g uter P ens. (65) z. v.
Albrechtstraste  3 5, 1, gur m.  Z . ffPst
Albrechtstraste 36, 1 r ., m. ZTünHP I
Albrechtstraste 39"sch ön m~ Vlu ~öm'.
Älbrechtstr. 43, Ä. P , c. r .^Arb .̂ Schst
Am Röm ertor 7, 2 r ., mbl. Zim. ' z( v.
Be rtram straße 9,̂ ,3^r .,^m. Z. B,4216
Bis marÄ ring 25, 3, m. Zim .HÜ4617
Bismarckring 29, 3 St ., gut möbl.

Zimme r zu vermieten ._ B 4169
Bismarckring 31 schön m. Z., sl^EJ
' per 1. Nov.  z u verm . Kuhn . B471f

Bleichstraße 4, 1 r ., fTM . L. B47T8
Bleichstraste 15, 2 r ., mbl. Z. a.  b/ 'H(
Bleichstraße 23) 3 l., in. Zim . B4g67
Bleichstroste 39, 1, mbl. Zim . B 3955
Bliicherstraßc 5, 1 I., g. m. Z. "B4B47
Blücherstraste 10, 1 r ., g. m. Z. B'468'6
Blüchevstr.16, Mtlb . 1 l., m. Z. B4073
Blücher str. 24, 2, sch, m. Z.,H,6 Mk.
Gr . Burgstraste 17, 3, 2 gut rnübl . Zs
, ztrsammmr ojX einzeln , an Dauern, .'
Elarenthalerstrnste 4, Hochp., an der

Ringkirchg, schön möbl. Zimmer m.
Pe ns, sofort zu verm. Näh. Laden .'

Dambachtal 4, P ., eins, mö bl. Zinr
Dötzheimerstraste 2. 2. Et ., gr . g.' mbl'

Zi m. m. Schreibtisch zu verniicteu
Dotzheimerstrastc 2r_3 _r .) gut inHJP
Dotzheimer st rastc 21, 3, frdl . möblMZl
Dötzheimerstraste 32, 3 l., sch. gr . ' nibl.

Zimme r , ev. mit Hension,,zu verm!
Dötzhe imerstraste 44, H. 3 l. , schl' Schli
Dötzheimerstraste 54, P ., n. Kats.-FfJ
_Ring , fein mbl. Z. an bess. Herrn.
Dötzheimerstraste 74, 2,  b . Weimer

gut IN. Zim . sof. od. spät , bill. zu v!
Dotzheimerstr. 84, Hp., fr . 'm.'Z. B4052
Dötz heimerstraste 98, H. 1 r(, Schl stl
Dotzh et Nierstraße 110, Gib . 2 L, m . Zs
Drudenstraße 10, H. 1 I., s ch, nt.
Eleonorenstraße 7, 2 r„ sch. gr . möbl'.

Z. billig an Herrn od. Dam , zu v!
Ele onoren straße 7, 2_I.,_m. Z. 9322
Eleonorenstraße 8, V. P „ Log. s. Arbl
Ellenbogcngasse 13 möbl. Mans . ah

einen jungen Mann zu verm.
Eltvillerstraste , 4 ^eleg. ^ntöbll̂ Zfm.
Eltvillerstraßc 12, Mtb . 2 l., Lom^ fr.
Faulbrunnenstraße 4, 2, fl t.  21.
Frankciistra ste 7, H. i , m. Z. b.  V47Ä
Frankensträtze 157 3 l., nt . Z. B 4575
Frank enstra ße 21, r ., mbl. Z. B*4745
Frankennraßc 26, 2, K. u . L. B' 47 47
Fri edrichstr aste 21,_2,_m. Z. m. o. a M)
Fricdrichstraste 47, bei Miillerl mülä"

Man sa rde für  12 Ml . mon . zu v!
Fried richstra ße 47, 4 l„ Schlst., 2.50)
Gcisbergstraße 10 möbl. Mans . zuHh
Geisbergstratze 16 m. Mans . zu vnli
Geisbergstraste 26 schon möbl. Wohni

u. Schlafzimmer f. dauernd  preisw.
Gerichtsstr aste 1, 2, clcg. m.  Z ., sHix)
Gneisenanstr . 20, 2, m. Z., ev. Pens
Göben straße 7, Mb . 3 L frd l. Schlst.
Göbenstr . 15, Mb . P ., 2 m . Z. B4555
Goethcstraste 1, 1. ^ t., möbl. ZimmH
Goldgaste 2, Laden , bei Rapp Nächsttl . möbl. Zimmer zu vermieten.
Gold gasse  1 5 2 s chön möbl. ZIHm
Hall gart erstraßc 8, H. 2 r .̂ mbl . Zim '.
Helcnenstraste 15, 1, möbl.  Ziim/AH
Helenenstrastc 15, 2 l., m. Z. p. 1. zfstp
Helenenstraße 19, Hth. P ., eins. mPl)

Zim . an 1 od. 2 Mädch en zu gm!
Helenenstraße  24 , 2 r., möbl. Zim" '
Hellmundstr . 12, 1 r., m. Z. m. u. o. P)
Hellmundstratze 30, 2, m. sep. Z.. * r;
Hell mun dstr. 36~rrt̂ Par t .-Z.  J14325
Hellmundstraste 38, 2, sch, mbl. Zim'
Hell mun dstraste 43, 3 r .Hm. Z.' sehH st
Hellmundstraste 44, 1, s.  m . Z.  b' iljstai
Heilmund straste 51. 2 t , sch. möbB st
Hellmundstraste 54, 1. sch. mbl. ZstH'

mg . Pens . bi ll.̂ Näh, WirtschaU
Hellmundsträste 58, 2 r ., Ecke Einser-

straße , schön möbl. Zim. zu verml
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Kerderstraßc 5 mbl . Z. u . Ms. B4602
Herderstraße 9, Part . L, sch, mbl. Z.
Herderstraße ^ 12, H. P.  r ., möbl. Z.
Herderstraße 21. 2 r ., gut mbl. Zim.

25 Mk., in. Pens . 70 Mk., cv. Badez.
Herderstraße 25, 1, el. m. Vlk.-Z.. All.
Hermannstr . 12, 1, m. Z. b., a. Dam.
Hermannstr . 22, 2 l., m. Z. V438V
Hermannstr . 28, 1 l., sch. m. Z. 84657
Herm ännstr .' 30,'2 ' l ..' schZm.' Z.' 84449
Hirf chgrabcn 12,_ 2 I., möbl. Zimmer.
Hirschgrabeil 14 schön  möbl Zim mer.
Fdstcincrstraßc 21 mbl. Wohnsal . u.

Schlafz . an Daucrm . mtl . 45^Mk.
Kavcllcnstratze 12, 2. Et ., gut möbl.

Zimmer mit oder ohne Pens , zu v.
Karlstraße 1, 3, erh. A. bill. L. B4572
Karl st raste 2 möbl . Zim . U. Schläfst.
Karlstrnße 4, 2, 2 sch, möbl. Z. frei.
Karlstraße 10 ln. d. Rheinstr .) fein

möbl . Zim . (Haltest . d. Elcktr .)
Karlstrnße 26, 1, großes , gut in. Zim.

mit ob. ohne Pension lull, zu vm.
Karlstraße 27, P ., m. L . m. K.. 25 M.
Karlstraße .61, l , mbl . Z. an best. H.
Karlstraßc 07, P ., f. 2 jg. Leute gr.

möbl . Zimmer mit Pension.
Mellcrstraßc 7, 1 l ., schön möbl. Zim.

u . 4 Mansarde zu vermieten ._
Ke llcrstra ße 10, P ., m. Zim. zu tun.
Kirchgnsfc 19, 2. schönm. Zim . sofort/
Kirchgaffe 21, l , schön möbl. großes

Zimmer , zu, vermieten.
Kirchgnstc 24, 2, niöbl. Zimmer z. v.
Langgnffe 00, 3, Eing . Goldgassc 18,

1 möbl . Zimmer zu chermietcn.,
Luiscnvlast 2, Hth. t . e. r^ A. sch. Z.
Lniiens traß c 24, Gib . 3,r „ 2 mbl. Z.
Mainzerstrafic 14 mbl. Zimmer z. v.
Marktstraße .12, 4 l., schön möbl.

Balkon -Zimmer zu darinieten .,_
Mauer gasse 12, 2 r., m. Znu zu vm.
Maur itiusstraße 1, Frtsp ., mbl . Zim.
Mauritiusstraßc 8. L a . möbl . Ziin.
Wich elsberg 11, 2, m.  Zim . zu vcrni.
Moritzstraße 0, 2 , m. Zimmer zuvnü
Moritzstraße,3 »̂ Stb . 1, möbl. Z.,z . v.
Moritzstraße 7, 2, r ., möbl. Zim . z. jit
Moritzstraße 10, 1. schön möbl. Zim.
, mit guter Pension zu vermieten.

Moriüstratzc 10, 1. möbl. Mans . mit
2, Betten an anst. Leute, ev. Pens.

Moritzstraße 16, Ecke Adelheidstraße,
2. Et . l-, schön möbl. Zimmer , scp.
Eingang , für 25 JfflL  monatl . z. u.

Moritzstraße 24, 2. möbl. Zim . z. vl
Morillstraße 40,,Mtb . 3 „r., Schläfst.
Moritzstraße 52. 1, schön möbl. Zim.

mit guter Pension sof. zu vcrm.
Moritzstraße . 54, 1, g. m. Zim . mit u.

ohne Pens , per l . jljqb . zu beritt._
die ro st raste , 20 in öbl. Z. a. best' .,Arb.
Rerostraßc 33, 2, möbl.'Zimmer,zu7v.
Neubauerstraßc 10 möbl. Wohn- u.
- Schlaszim ., Sonnenseite,,zu verm.
Oranicnstraste 18 sch. möbl. Ms. z. v.
Oranienstrasie 20. M. 1 l.. eins, mbl/

Zfm . an ruh . Mädchen zu veriNg,
Dranienstraße .25,,1 , fein mblc Z. 'sos.
Oranienstraßc 27 möbl. Zimmer sof.

zu verm . Näh. Konditorei .,
Hranienstraste 37, Wth., mbl . Z. bill.
Oranienstraßc 08, 2, clcg. Sal ., g.

Schlz . prcisw . an best. M., 1—2 Ä.

Oranienstraßc 60, Mtb . P . r -, möbl.
Zimmer zu vm., 5 Mi n, v. Bahnh.

P hili ppsbergstr . 33, Hp. r. , g . m. Z/
Rauenthalcrstrnße 6, 1 r ., sch. Wohn-
_u . Schlz. in. Bal k. u. „Schreibt , sof.
Rheinstraße 15 gut möbl. Mansarde

zu verm., monatl . 10 Mk. 9067
Rh einst raste 58, 2, m. Z. zu v. 9205
Rheinstr . ,63, 1, 'sch/in . Z.  8 4517
Riehlstraße 2, V. 3 r„ frdl . mbl. Ms/
Riehlstraße 6, Vdh. 2 r ., m .,Z ^ zu v.
Nichlstraße,21 , 1 r ., m. Mans . 84710
Röbcra llcc 12, 3, gnt,möbl . Zimmer.
Rödersträße 2Q m. Siü bch. in. Kochof'.
Rödcrstraße 30, 2, gut möbliertes

Zimmer zu vermieten .^ _
Rödersträße 32, 2, Sonnenseite , gut

möbl. Zim., auch mit Küche, z. v.
M mer tzera 2» Ecklad- f. r . AÜScblst/
Rö mer bera 6, D., Schlafstelle frei.
Römcrberg 16^nbl . Zim . m. u. o. Pch
Römerbera 28. jT l ., sch, möbl. Zim/
Rooristratze 8. P . L,  m ._B. b. B 4577
Roonstraste '10, P ., g ut möbl. Zim.
Schiersteinerstraße 211, P . r ., g. möbl.
_Z . m. vo ll. P ens, billig zu v. B4107
Schulberg 8, 2 r., möbl. Zim . z. vm.
Schulberg 9, P ., möbl. Ziin . ' zu tznu
Schulgasse „7, 2 r„ m. Z. u . Schläfst.'
Schwalbacherstraßc 10,1 , eins. 411. Z.
Schwalbacherstr. 12,  2 , mbl. Ẑ 9279
Schwalbacherstrastc 22. 1, sch. möbl

Zim . mit ad. ohne Pension zu vm.
Schwallincherstraße 00, 2 r ., Allecs.,
, möbl. Zimmer mit guter Pension.
Schwalbacherstratze 53, 3, möbl. Zim.

mit Pension zu, vermieten . ,
Schwalhacherstraste 75,,P . ,̂scĥ m.,Z.
Kl. Schwelbacherstraße 1-t , im Laden,

gut möbl. Zimmer mit Klavier.
Sedanstraße 2, 2 r ., m. I n. 2 B.
Se danstra ße 8, 2 l. ,_ eins, mbl.„Z. z. b.
Sedanstraße,9 , H. 8,1., m. Z. b. 114611
Sedanstraße 12, 1, mbl. Zim . 114603
Secrobenstraßc 2, 2. schön mbl. Zim.

mit Pension , l ob. 2 Betten , z. v.
Seerobenstraße 0, Hth. 1 r .. sch. mbl.

Zim . zu verm., W. 4 Dtk. II4600
Stcinnassc,05 mö61. Dachstn bch. z. v.
Stiftstraße 26 nibl^ Z^ I u. 2"B ., bill.
Tannusstraße 1. 3 I., möbl. Zim . _
Tannusstrafie 25, Stb . 2, möbl. Zim.
Wallirferstraßc 3, H. 2 l ., c. A. Schlst.
Walramstraßc 2, E mbl. Z. 114740
Webergafsc 3, Hth.Zkart ., m. Z. z. b.
Webergnssc 41, 2 r ., schön möbl. Zim.
Webergasse 51, Pap .-Lad., mbl . ,Zim.
Weberqnfse 54, 2_  r ., möblEZim . sof.
Wellritzstraße 18. H. 2, sch, mbl. 'Zinn
Wellritzitraße„35,„24r., mbl. Ziin . bill.
Wcllrihstraste 43, 1, sch. m. Z. 84536
Wellrihstraßc 43, 2 r ., gut mbl.' Z. b.
Wellrrtzftraße 45, 3 ll, Ziin . m. 2 B.
Wellrihstraßc 48, l^m, tr . Z. s. 111416
Westcndstraßî l , ,1 r ., scb. gri rnb.l. Z.
Westcitd st raste15 , P .. mbl . Z. „0 4732
Weitendstrnße 18, 1 r ., gr . heizbare
' Dlan s. an anst . Mann z. vermieten.
Westend'straße 20, 1 r„ m. Z. b. 114544
Westendsträßc 20. Gth . 2 L,  schön m.

Zim . vor 15. Nov. billig zuLerrn,
Westciidstraße 23, P . l.,^ möbl. Zim.
Westendsträßc 36 m. Ms., 10 M . 9245

Wörth straßc 7, 2, schön möbl. Zim.
Wörthstraßc 8, 1, m. Z. m. 2 Betten.
Würtli stratze 16, P ., sch. Schläfst, b.
Aortstrastc 11, 1, gut möbl. Z. mit ob.

ohne Pension 31t chermieten. 114567
Norkstraße 17, B. P . l„ mbl. Zim . m.

,Kaffee , nioiiatl . J5 , Mk,„ 114725
Dorkstrnßc 31, Hth. 1 l., möbl. Zim.

an Fräulein zu vermieten . _
Zimmerinannnrasie 3, Hth. 3, möbl.

Zim . an anst. Pers . z. vm. 8,4738
Zimmcrmannstraße _Ö,_2,_2 m . Z.,chßs.
Schön möbl. Zfenstr. gr . Eckzimmer,

cv. auch 2 Zim . mit Gas 11. clektr.
Beleucht., 1. Et ., Ecke Moritz- und
Adclyeidstraste, an best. Herrn zu
vm. Näh. Reinhardt , Moritzstr. 13.

Zim . m. 1 u. 2 Betten preisw . zu v.
Tauniisstratze 1, 3 l., am Kochbr.

gttvc  Zimmer und Mansarden etc.
Abelheidstraße 22_ 2 L „Ms, , a. einz.
Vismarckring 11, 1 r„ 1—2 l. Z. z. v.
Bisinarckr . 17 l. Ms. RS T  rd 84371
Blcichstr. 4,gr .ch. Mi . a. r . P . 83>68
Bleichstratze 33 ,ein leer ., Z.̂ p. sl.Nov.
Blücherstraße 6, Vdh. 2 St ., 2 große

schöne Zimmer , das eine mit Herd
u , Wasser,,auf 1, November z. bin.

Bülowstr . 11,g . Z.^m. Kochof. 1ch3860
Dotzhermerstr? 62 1—2 Ms.-Z. N. P . I
Drudenstraße 9 1 gr. Zim . zu verm.
, pcr,1 . Okt. Näh. Nr . 7,  P . 8 3499
Feldstrnße 19, Hth. 1 l., l. Zim . zu v.
Feldstraße .23,, 1, ^ leeres , saub. Zim.
Frankenstrnße 19. Vdh., gr . Z. mit
_ 2 Fenst. n. ,d. ©tr ._ü. Olt, _ 8 3588
«Zeisbergstraße 26 gr . Ms. nt. Kochof.
Gn eisenaustr. 18s  Pchl-,. hchMsd, 83878
Heilmundstraße 2'7 heizb.  Msd . zu v.
Jahnstrastc 13» P ., lccrc hcizln Mans.
Kaiser -Fricdrich -Ring 2, H. 1,,1,Zini.
Karlstraßc 29 ^ Ms.,, einz., a. zus.
Lchrstrnße 3, P .. ,scE Ott m, bill. zchch
Michelsberg 21 2 ineinandergeh . leere

Zimmer sofort,z . v.,N . b. Theis I.
Michelsberg 28,1,Zim . zu vcrmieten.
Moritzstraße 9, ch, 3 Zim . a. 1. Jan.
Moritzstraße 12,ch8dh.,jl _ Mans . z. v.
Niederwaldstraße 1, P „ sch. Frontsp.

g. l. Hausarb . n .,a . anst. ä. P . 9180
Oranicnstr . 47, P .,,R . z. Möbeleinst.
Platterstraße 82, ,1,,leeres "Zim . z. v.
Rlieinstraßc 38 sind 3-ld4 Mansarden
, zu vcrin ._ Näh. 8 S t. rechts._
Rlieinstraße 54, 2, gr . frdl . Mans . m.

Keller an einz^ ruh . Frau ._ 3197
Niehlstraße 8 gr . Mansarde z. verm.
Rielilstraß1 ,,l . Ma ns. m.  Kochof.
Rödersträße 20 2 kl. Msd. m. Kochof.
Mömerberg,8 , , 3 r ., 2 hl. ' Frtsp .-Zim,
Römerberg 10 schönes Zim. an einz.

Person zu v,ernneten.,Mh . Hth . 3.
Roonstraße 16, , M, leeres Z.,8 4379
Schachtstraße 11 l . Zim.. sofo rt . 843 65
Scharnhorststr . 19,,1, Frsp .-Z. a. a . P.
Schierstcinerstraße 6 gr . leere,Mans.
Schwalbacherstraßc 6, Ms., a. e. Fr.
Sedansträße 6 leere Mans . zu verm.
Sedanstraße 11 schön, leeres Z. z. v.
Stiftstraßc , 12,ein sch. Frontsp .-Zim.
Stiftstraße 22, 1 St. , lee res Zimmer.
'Wellritzstraße 21 1 leeres Mans .-Zim.

Mriedrichstr . 1!» abgcschl.
r  Mansardw ., 2 Z., Küche u.

Ziibeb. an r. L. Pr. sofort z. verm. , 2922
-rtihustr . 2Ä. HthE 1, "sch. 2-Z .-2L. m.

Abschl. a. sofort z. v. N. B. P . 3503

In meinem Neubau Ecke
9ia »«cntl »alers1raße sind schöne
2-Zimuicr-Wohit. preis»', zu verm.
Nah. daselbst oder Hullgarter-
straße 8. 2778

k Zimmer.

KMr-FMr.-Wllg 55
eine hcrrschastl. 3-Zimmer-Woln.
iin Parterre »nt rcichlichcin Zu¬
behör, dcr Neuzeit entspr. eiu-
aerichiet, ans 1. April zu verm.
Näh. vaselbst bei dem Hnusmeisicr.

1!4234

Kirchgasse 4!>, 3 Ti .» 3 Zimmer,
Küche , l . Dezember ad . l . Jan.
dillig zu vermiete » .

An nieinem Neubau Ete
Raueuthalerstrastc sind schöne
3-Zimmcr-Wohu. prcisw. zu verm.
Näheres daselbst oder Hnllgartcr-
ftrnfje 8. 2777

Mer-FMr.-MW 55
eine hcrrschastl. 4-Zimmcr-Wöhn.
im 3. Stock mit reichlichem Zn-
bebör, der Neuzeit ciuspr. cln-
aeriditet, auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst bei dem Hausmeister.

5 Zimmer.
Dambachtal 27

hochb. 5-Z innicr-Wohna, mit all. Komf.
^ pcr sosort zu verm. Näh. bei Archit.

flUeucr , Dnmbachtal 25. P . 3459

(i  Zimmer 8 Zimmer und mehr.

p.

fui!fi’r*| rlet!ri[l)”iTn!?i55
eine bochherrschaitliche6-Ziiiimcr-
Wohnuug, im Parterre , mit rcicb-
lichcm Zubehör, der Neuzeit
eingerichtet, auf 1. dlpril zu ver¬
mieten. Näheres daselbst bei dem
HauSmeistcr. 8 4232

Kaiser -Friedr .-Ning 7l , P .,
6 Z. in reich!. Zubeh., vornchmi
Ausstattung, p. sos. v. fp. zu vm.
Stil). Bauliureaii Nrlmiinh,
Kaiser-Friedr.-Ring 73, Sout ., n.
Nheinstr. 60a bei ä' ort . 3321

Nndcsllcimcrflr . 14, 3. El .,
hochherrschaftl. 6-Zininier-Wohn.
mit elcktr. Lluszug, Lieferanten'
Treppe, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 2337

Für AM Mer
geeignete schöneO-Zitttmer -Wolinunst,

1. Etage, mit div. Balkons und gr.
Terrasse :c. re., per sof. od. später zu

_ve rmieten Schw albacherstr. 41. _ 2848
Biktoriastraste 27 , Etagen-Villa, erster

Stock, 6 Zimmer, zu vermieten. Näh.
Lessingslr. 10 od. Jahnstr . 17, P . 2810

7 Zimmer.

509 Mark unter Preis
7 9-Z.-Wohnung
mit reichlichem Zubehör,
Gartenbenutzung etc . in
Eta .gen-Yilla (Höhenlage)
per sofort zu vermieten.
Offerten unter Chiffre
J . 705 an den Tagbl .-

3575Verlag.

AdolfsaNec 11, Pari ., Acht-
Zimmerivohii. mit Garten , Balkon,
clektr. Licht. 2 Eingängen u. Zn-
bchör per bald od. später zu vm.
Näheres daselbst. 8455

LLounnnrcu zu verniietcn, Billa, au der
Bierstadt rstr. gelegen, mit je 8 Zim.
u. Zubehör, Bad, cl ltr. Licht, elektr.
Aufzug, Bacuum-Reinigung. Näheres
Bierstadtcrstraße 7. 3325
Läden und Geschäftsräume.

Geräumiger Ladern
beste Geschäftslage, mit Mictnachlafl

soscrt zu vermieten, 8326
^ Näheres BiSt uarekriug 30 , 3.

lÜttlrrha » nvt Neben-' und Kellcr-
4K.U! tH >ru NäumcnZiir jedesK-ich.,

cv. 3-Zim,-Wobn. Blücbcrsiraße 13, 1.
Baasmi B MasBiB aBB

Eckladcn Fricdrichftrasze 5,
nächst der Wmiclmstraße, sofort
zu veraiieten. Näheres Delaspec-
straßc 1, P . lks. Hl. Boltz . 8330

FricdriMstrasze 8 8290
löerliltfittcoti.fnocrrfliii
mit oder ohne Wohnung per sofort
oder später zu vermieten. Näh. bei

& i o ., Fricdrichstr . 11.

Frievrichstr . 12 mehrere Part .-Räume,
für Lager, Bur . od. Werkstätte gceign.,
z. vm. 8»Z.-Wotzn. k. mitvermietet w.

^ Näh. C.  Kalkbrc uner, Fried richstr. 12.
Die Lokalitäten meines seitherigen

Ofen » u . HerSgeschäftes , großer
Laden » Werkftätte und Lager¬
räume , stellen zu verm . 3519

lllol ilwe in , Kelcn enstr . 23»

HZirchgusse 34.
ist der Schnhladen sofort oder später

zu oermieten. Einrichtung sehr billig
abz ugeben. Näh, daselbst.  _

LarrggMe 27
sind große Kontor -Räume
im ersten Stock sofort monat-
weise in verniieten . Rah.
Tagvlatt - Kontor (Tagblatt-
Haste rechts ». *

Wellritzstraße 33, 1, leer,  h zb. Mans.
Wrllritzstr . 46 grTLzbT^Mfd.̂ 84712
Westendstraße 15 le ere M ans. 8 4731
Ai estenditraße 1;),_1, gr .JCjS24356
Westendstraße 36, 2, leeres Erker-

Zimm er , freie Lage, billig._ 9261
Nor kstraße 16 gr . leer . Zim . 84693
Uorkstratze 2~9, Part , l., schön. I. Zim.,

mona tlich 12 Mk., zuZierm .̂ 84553
Zimmermannstr . 4ZP . I., l.Ms. 84697
Gr . heller Pärt .-Raum mit Wasser-

Icit . sof. zu v. ibisb . Wasscrgesch.s
Nah. Se erobensttz. 13, 'P . r . 84497

Für ruh. Leute sind Taunusstr . 36,
Part ., 2 schöne leere Zimmer z. v.

Nemiken . KtaUnngon etr.

Adelqcidstr. 83 guter Weinkeller. 3304
Vlüchcrstraße 13, 1 r ., gr . Lagerkellcr.
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu
_Permieten . Näh. Part , rechts3306
Dotzheimerstr. 86 Lagerk.. 170 Qm .,

m. Lager - u . Packr. i. Erdg . 84755
Eltvillerstraße 1 gr . Torsahrtskeller.
Eltvillerstraße 18 Flaschenbierk. und

2. Z,. W. v. 1. Januar zw v. 84402
ssrankenstr . 17 Stall , Rem., gl. 84168
ssriedrichstraße 11„gr. Keller zu verm.
MedM !tzr? 50,D rZ StallZz . v7,3307
Göbcnstrahe 9 ^ scĥ Kcll. sof. 8 3823
Hällgarterstraße 2 schöner Flaschen-

bierkcllcr, cd. mit Wohnung , per
sos.^od. spät.̂ zu .vermieten . ^2857

Hallgarterstraßc 10 Stall für vier
Pferde , Wagenrcmise u. Futterr .,
in. n. ohne. Wohn,,3308

Herdcrslr . 26 Stall , u. Rem , s. 84367
Jahnstr . 1« Flaschenbierk. z. v. 3309
Lothringerstraßc 6 Stall f. 2 Pferde,

Remise, Heuboden zu verm. _3408
Luisenvlatz 1a Stallung u. Remise

für 2 Pferde sos. zu verm. Näh.
_Luisenplatz 1^ Part ._ _ 3311
Michelsberg 28 Stall , mit Zub . z. v.
Nettelbeckstraße 12, 1 l., Flaschenbier-
_keller mit o. o. Stall , lt. SB. 845 50
Nettelbeckstraße 12, 1 l., Stallung fit c

2—3 Pferde billig zu vnn_ 84549
Schnrnhorststrnßc 26 Keller z. v. 3313
Scharnhorststratz c_ 34 Stallung .J13906
Taunusstraße 44 Weinkeller in. Bur.
- u. Lagerraum per sof. zu vcrm ._

Weinkeller per sof. od. svät. zu vcr-
mieten Bahnhofstraße 22. 3352

Automobil -Garage Karlstrasze 39 per
sof. oder später zu verm. Näheres

_Dotzheimcrstraße 28. 3 l. _3506
Stallung , hochelegant, für 2 Herr-

schaftspferdc, cv. mit Remise , per
sor. od. spät.. Karlstr . 39 zu vcrm.
Näh. Dotzheim erstr . 28, 3 l . 8505

Weinkeller, ca. 200 Omtr ., m. Pack,
u. Füllraum , Aufzug, gr . Hofr .,
Karlstraßc 39, per sof. oder svat.
Näh. Dotzh eimerstr,. 28, 3 I. Z3504

Bierkeiler mit oder obne 2-Z.-W. kor.
od. spät , zu v.̂ Eltvillcrstr . 7. 3315

Weinkeller, 170 Qmtr ., in. Kontor,
Back- u. Schwcnkraum zu vcrm.
Moritzstraße 9. _̂ ■ 3540

Stall , f. 1—3 Pferde m. o. o. Wohn.
Brömscr , Fr ankfur ter Landstr . 8.

Stall f. 5 Pferde , mit Wagcnremise,
per fok. od. sv.. mit od. o. Wobn.
Näh. Oranienstraßc 17, 2. 3316

Lapggasse 2s
sind aröstere Rünnic im ersten
n . zweite » Stock zu Gcsckvists-
zwecke»« oder zur Anfbewabr-
nng von Möbeln u . Waren
sosort monotwcise zn verm.
Näh . Tagblatt - siontor ( Tag-
blatt -.skalie rcchtS ) . *

BggSBB

Bureaû uiseustraßc 41
4 große Parterrezimincr iittt Zu¬
behör , für Bureau oder ancki
Wohnung geeignet , sofort zu
verm . Räh . daselbst 1 St . 284l

^ .-»hozt wit Souterrain , sehr hell und
<ill >lll groß, im Hotel Vinliorn

ganz oder get. per 1. 1, 08 zu verm.
Näh. am Biisett. 3494

SßÖCK
in. Kontor a. t , Jan . 08
wegzh. prcisw. zu verm.
In deins. bcf. sich ein
gutg. Schuhgesch. Näh.

Mauergasse 19 bei Kl an-wy._
Schaufenster) in. Laden-

4 -mvUI  zinmer u. Souterrain per
sofort zu vern». Näh. b. WiHiclm

Mauritiuöstr . 3. 3617

I Ladenlokal zu vermieten. Näh.
Michelsberg 22, Part . 9Ü64

Moritzstraße 9, 1, 3 Zimmer, geeignet
für Bureauzwccke, auf 1. Januar zu
vermieten. Näh. bei 8t --ii«. 3193

»IMG 11Ä .Ä .Ä
ke ten , Laden m . Wohn . , Stall . ,
Remise , Werkst , m . reicht . Zubeb.
zu verm . ganz od. get. _ 3546

Pmplfc 17, Umbau.
schöner Kaden mit Souterrain sofort

oder später zu Perm. Daselbst sind
. zwei Wohnungen von 3 tt. 4 Zimmern

mit Zubehör im 3. Stock zu verni.
Näh. bei I&ncfeli,

Reuaasse 18/29
schöner Heller Laden mit Ladcn-
zimmer, seither von Hrn. Juwelier
.tz. liLnlii - innegehabt, mit oder
obueWolmungp. l . April 19l>».
Näh. Bäckerei 3497

Auswärtige Mostnunge».
Waldstraße 26 2-Zim .-Wohn. n . Zub.

Zuf glefch z. Verm. Pr eis  260 Mk.
Dotzheim, Schönberastraße 4, schöne

2-Z.-W. an ruh . Leutĉ billigs zu v.
Bierstadt . Blumenstraße 17 2-Z.-W,

im 1. St . mit Abschi. u.EWasserlcit.
per 1. Januar zu vermieten.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorhebett einzelner
Worte iin Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

2-Zim .-Wohn., im Vorder !).,
mit Mans ., v. kindcrl. Ehel. z. 1. od.
15. Dez. 07 zu mieten ges. Off . mit
Preis u. G. 123 an Tägbl .-Zwcigst.,
Bismarckr ing 29. 84694

6- od. 5-Z.-Wohn„ Sonnenseite,
i. Südviertel od. Kurl ., geraum ., in
gut . ruh . H. z. 1. Ilpril 08 ges. Ausf.
Off , m. P r . u. Z. 713 a. d. Tagbl .-B.

Auf 1. April 4-S .-W., Südseite,
oder doch Morgcnsonne , f. kl. Haus¬
halt (nicht Wellritzv.) ges. Off . zn
richt eiî nach Rb cinstrch;cZ151 . Eteigc.

Wohnung gesucht, w. mgl. gl.,
Hochpart. oder 1. Etage , 4—5 Zim.
Off , mit . U. 718 an den Tag bl.-Verl.

5-Zim iiier-Wohnung
zum 1. April 08 in neuem Hause od.
ganz neu hcrgerichtet , Sonnenseite,
zu mieten gesucht. Offerten unter
W. 718  an den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein Haus oder Billa
in bester Kurtage , welches zur
Fremden - Pension geeignet ist,
zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Offerten unter A. 567 an den
Tag bl.-Verlag . _ _ _ _

Acltcre alleinstehende Dame
sucht zu Anfang November in gutem
Hause ein fein möbliertes Wohn- u.
Schlafzimmer , 1 Tr . hoch. Gefl . Off.
mit Angabe des monatl . Preises , ein¬
schließlich Frühstück und Bedienung,
unter Chiffre II. 558 an den Tagbl .-
Verlag  erbeten, _ _

Aelt . Dame f. mbl. Zim . zu 25 Mk.
Off ., unter A—hauptposklagcrnd._

Ruh . möbl. Zim . für dauernd.
Ang. d. Preises ohne Frühst ., ev. auch
ausw . Off. D. 718 a. d. Tag bl.-Verl.

Zwei möbl. Zimmer,
Nähe des städt . Krankenhauses , gest
Off ert , u. N. 718 an d. Tagbl .-Verl.

Für ein best. Schncidcrgeschäst
wird in guter Lage im Zentrum dcr
Stadt ein geeigneter Laden mit hell.
Schncidcrwerkstätte .per sof. gesucht.
Off . u. B. 718 an den Tagbl .-Verlag,

2 gr., g. mbl. sonn. Frontsp .-Zim.
(3 Bett .), mit od. o. Pension , preisw,
für den Winter zu vermieten . Räh.
Ciftabe .-beniiraße 3l , 1. _

Querste , 2, 2, n. Nerostr ., sch. Z. fr.

Slüarnhorststr . .3 Bureau, za. 30 (Z m.
evcntl. mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vermieten. 3461

Schlnchtlmnöstruße , direkt gegenüber
Hauptbahnhvf.Werkstätten.Lagerräume
u. Bur., sowie gr. Hofr. (Lagerpl.) z. v.
Näh. E. Kalkbrenncr, Friedrichstr. 12.

TaruruSsir . 13, am Kochbr.,
großer C'ckZKÄerz,

300 (Z-m mit 8 Schaufenstern,
Per April 1908 zu verm. Näh.
Tailinisstraße 13, 1. 3337

verschiedenerGröße in dem
■v lluLll Eckneubau der Emser- und

Weißenbiirgstraße(keine Borg,) evtl,mit
Ladenzim., Keller u, Lagerräume aus
sofort zu verm. N. Knaüsstr. 2. 2917

Wcberfasse LG,
Veste» nrlage,

GckllldellM.ZMlifenflM
und Lndcnzimmcr . 8486

Näheres daselbst bei istel.

Bureaus,
2 helle, gr. Räume, ni. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß. Dotzheimerstr. 28
per soi. od. sp. zu vm. N. das. 2W5

Grotzes Wresol
Lansigasse 25

saiort monatweise zu vermieten.
Näh. Togbl.-Kontor. *

Große Lagerräume
rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 3338

ArArWcktenSA""LL
räume im Mittelb., ev. mit Lagerraum
bill. zu verm. Näh.  Rauentbalerstr. 9.

Großer schöner Eckladen
mit 2 Sehaufenstern, großes Neben¬
zimmer ti. Küche, für sedes Geschäft
passend, besonders für Konditorei und
Kolonialwarengeichäft geeignet, per
sofort zu vermieten. Näh. im Hause
Nheinstraße 89, Parterre . 82Sg

Bäckerei
Saalgaffe 4/0 Luven sof. zu vm. 2915zu verm. per sofort Adlcrstr. 27. 3340
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Bäckerei modernster
Einrichtung

mit Lade » und Wohnung
in bester Lage sofort zu Berat.
Auch ist Verk. d. HanseS nickt aus-
g-fchl. N. i. Tagbl.-Verl. 3339 Tp

KP“ Bäckerei und Konditorei - S»S
mit schönem Laden und Wohnung, der
Neuzeit entsprech., zu verm. Für An¬
fänger sehr geeignet. Off. u. »4 . « a»
an den Tagbl .-Verl.

sÄjDSärst«
Hellmundftraffe 54.

Dillen und Häuser.

Wresdadsner TagblM» Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. mr.  487.

pißlUlnge, DlmdMlü.
'Die Billa Freseniusstraße 41 ist

per Oktober, auch früher, zu verm.
. Näh. dortselbst. 3341

iio » Sa R*m», 2TTÄ;
hochhen 'sch. Wohn., 5 gr. Zimmer,
1 Fremdenzim., gr. Ballt. u. Zubeh.,
zu verm. Näh. Hotel Einhorn. 3342

«•<&♦♦ 0#

| Wß jdaröftrule 95,
♦ mit allem Komfort der Neuzeit,
H 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in
+ herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte-
^ stelle der Tennelbachstr., günstig
I sofort zu verm. oder zu verkaufen.

Besichtigungzu jederzeit.
^ l .oiii « Blum , Architekt,
♦ Göbenstratze 18 . 2914

» » » » » » » » » « « • ♦ « » 4»

W«ütiotai, SWJ3TÄ
11 Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgcst., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn, sof. od. spät, zu verm.
oder zu verkaufet!. Näh. bei 3844

0.5153bfihssieibi»
Hellmundstraße 13.

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe. _

iirrf5Pfie 24, f
zu vm . Näh . i . Näymasch .-LaS.

Möblierte Wohnungen.

pp JlicenJof, Alieggllr. 2,
nächste Nähe des Kurhauses, freundl.
möbl. Etage, ev. m. Küche, preiswert
zu verm. Auch einzelne Zimmer für
die Wintermonate oder oanernd. Bäder
im Hause. Inh .: Mnlserta und

iiadloiT.

AbzeW. Ms . Aohuiig
Elisabetyenstratze 10, 2.

n . dem Kurhaus , 3 - 5 Z . , gross.
Ball ., Bad , Gas , f. d. Winter-
monatc zu vermieten , ebenso
einzel ne Zimm er t . Danermieter.

Für Äurfremde « .
Eleg. möbl. Z. Billa Mainzerstr. 14, auch

ganze Eta ge, für den Winter zu  vcrni.
Reuvauerstr . 10 ^ Zohn- ü.. i bis 3

Schlaf zimmer (Sonnenseite) zu verm.

Rikolasstraße 18
ist die 2. Etage, gut möbliert, mit elektr.
Licht u. vollft. eingerichteter Küche für
den Winter zu vermieten. Dieselbe kann
auch ohne Küche mit voller Pension ab-
gcgcben werden. Näh. Palterre . 8305
NHeinv ah» stratze 2, 1, schön mov ».

Wohnun g 3»  vermieten.
Söii neu hergsrftr . MI

möbl . Billa zu vermieten . (Nur
._ Sclbstbewoliner .i Näh . Kraft.
k̂ - annuSstraffe 41 , 2, Lift , schön
'3a»/ möbl . Wohnung oder einzelne

Zimmer zu ve rmieten. _ _
Gut möbl. Wohn trag_Wör tbsira ße 7, 2.
Bsrnehme möblierte

HerrschKsts - BiLla,
in schönsicr Lage Wiesbadens, ist ganz
oder teilweise während der Wintermonate
zu vermieten. Offerten unter 1». 3it '£
an den Tagil .-Bcrlag.
Möblierte Zimrnrr , Mnnsardr»

etc.

Biömarckring 20 , .Hochp. L, gr. g. m.
fl.  1 D. a. All-inm. G. Post. 144618

FSrMliß STSPS .fe
^ Für Dauerniieter

gut möbl. flim. Fr iedri chstra ße li ), 3.
lieg, möbl MMN. Mich.

u. Frühstück nur an soliden Herr»
zu vermieten Karlstraße  28 , 3. _

Ein schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
mit scp. Eing., mit Gas u. elektrischer
Beleuchtung/1. Etage, Ecke Moritz- u.
Adelheidstr., vom l/Nov . ab *u verm.

_ Näh, bei K«einl »ar <n . Moritzstr. 13.

WKMaßc3/LL 'S:
gemiitl. Heim mit n.  ohne Verpflegung.

»Z schon möbl. gr. Zimmer (Kurviertel
cai  einzeln od. zusammen mit Frühstück

zu vermieten Stiststr . 1, 1 rechts.
Nemisru, Stallungen etc.

za. 20 St . h., zu vm.
uiuil , Frankcnstraße 15. 3345

Ungen. 3—4-Zimmerwohn. gesucht für
sofort od. 1. Nov. Preis nach Uebcrein-
kunft. Offert, unter TT. SIS an den
Tagbl.-Berlag. ^

3 möbl . Zimmer
einzeln od . zusammen , evt . Kücheu-

mitbcnutzuug , für di « Wintern «,
zn vcrrn * Geisbergstr . 20 , 1.

Möritzstr . Li , 1, Härtest , d. metiv . ,
schön müvl . Zim . frei . 20 , 25
m.  30 Mk . nionatl . , inkl . Frühst«

im Kurviertel, 8—4 Zimmer, nicht höher
als 2 St ., wo Abvermieten gcst. ist, so¬
fort oder später gesucht. Offerten an
das Kaffeegesebäst Miebelsb erg 8.

4 -Zimmcrwotjmmg
in der 1. Etage z» mieten gesucht.
.$<»*. m: 8i; tin5it/ .ii >-. LLebcrgaffe 3»

Ich suche
in best. ruh. Lage d. Stadt c. Wohnung,
1. oder 3. St ., 7—8 flim., in moderner
Ausstattung u. vor allem ruhiges Haus
oder auch Billa z. Alleinbcwohncn zs Pr.
von 3—3060 Mk. per Jahr . Genau de¬
taillierte gefl. Offerten unter 11. Sit»
an den Tagbl .-Verlag. __ __ __ __

Kleinerer Lnden
mit Ladenzimmer für seines alteS
Geschäft in prima Lage für
1. April 08 ges. Off . u . 14. « » «
an den Tagbl .-Berlaa erb.

In elfter Imlap
von bestehender Fremdenpension eine
Villa mit Zentralheizung u. elektrischem
Licht zuni Früh ahr 1808 zn mieten
gesucht. Offerten unter W . S3 an die
Tagbl .-Hanpt-Ag.. Wilhelm str. 6.  9192

Für Darterrnirter werden v. ält.
Ehepaar 2 geräumige , best möbl.
Zimmer , 1. Etage , Südseite , in
freier Lage , einen ; Balkon , mit
fci «r bürgert . Küche m veff. Privat-
hanse gesucht . Offerten »nit PreiS-
angabe pro Monat i«»kl. L >cht n.
Herz» u . 4 - SSM an T agbl .-Ber l.

für t. TefchMs

Jeder Mieter
verlange dieWolinungslisten desHans-u. Grranötiesitzer-Verßiiis

Bf. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasss 19.

Telephon 439. F397

M . Laden Kurlage, Nähe
Burgstraße, gesucht. Off. unter Bi. K.
postlag. S ckütze nbosstr aß '. _ _

Maleratelier
oder helles großes Zimmer mit Neben¬
raum. Nordlicht. Offerten erbeten Geis-
be rastraße 46. 1, _ __

Trockene Lagerhalle
zu mieten gesucht. Off. mit Größen- u.
Preisangabe unter S° 748 an den
Tagbl.-Verlag._ _

Keller
zum Lagern von Petroleum und
Bcmru in der Nähe des Dotzheimer
Bahnhofs zu mieten oder kaufen gesucht.
Offerten sub f ' . SS an die Tagbi .-
Hanpt-Ag., Wilhelmstraße 6. 9324

Kapellcnstr . 5 , 1, möbl . Zinrn «er
mit 1 und 2 Bette «» für Daner-
mreter n« it n »rd obrre P ensiorr*_

Angenehmes Hein « mit vorzügl.
Pens , ff«,den Herrcr « n » Da inen in
gebildeter Fauilie Luisenstr . 14,2.
0 n parle fran5ais. — Se habla espafiol.

_ _ B äder. _
Offfzieröfamilie m. z. Miterzieh,

ihr. Kind, ein Kinö in

Pension
zu n. Komfort . Hei «««. Sorgf.
Erzieh, n. Pflege. Off. u. »». ti37
an den Tagbl.-Verlag.

'^ «£s'E°'*Pä/y£ir oesö^
Königlicher Hof’SPQditQur

ettenmayer

Stadt -UasiKÜge.

Uebersieilelnss gern
von itnd mai ' Ss aimviirts.

Auf foewalmiiägen
für kurze und liiisgere Zeit,

W er j>sü ck nagen,
Sjseiäitio «« von BSinierlatsen.
si -«>alten , iSnssieitern eie . etc.

Btireai ! s
3 liikolasstrasse 3.

3446

Wohttungs -Nachlveis
Bureau

Lion k € lt,
Friedrichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kattfobfekten feder Art.

Geld-und MmsMien-MaM des Mesbadener TagdiaM.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaiien -Angebotr.

HWothekeii-
Kapital per sofort und Januar-
April habe wieder sehr große
Posten anzulcgen. Rest, wollen sich
baldigst melden bei 9270

U . Iherle senior,
Hhp. - Makler, Wallnferstrafie 2.

Sprechstunden8—9, 11h-—2'Z,
6- 9 Uhr.

HypoLhckeu-Kapital
zur 1. Stelle in jeder Höh: zur zeit¬
gemäßen Bedingungen zu vergeben.
<l» r1 Ixötz , Kaiser-Friedrick-lliinq 59.
_Telephon 3483. B 4699

Hypotheken-
Gelder für sofort und Anfang 1908
günstig zu vergeben durch«Jul. Tribonlet,
MauritiuSftr. 5. Fernsprecher2,344.

Die Mttgßrier
feöensucrfiöjEi'unßgößukn.®*

„Alle Mlmler"
hat per nächstes
Hhpothckenkapital

Jahr wieder
zur 1. Stelle

ans gute Zinshäuser Wiesbadens
unter günstigen Bedingungen zur
Verfügung . Näheres dura , die'

GerreraLagentur
Marktplatz '«, 1.

^Wpothekengeid, 50 Proz . f. Taxe,
zu 4V. Proz . auszuleihen . Offerten
unter E. 719 an den Tagbl .-Verlag.
' Zweite Hypothek 7- 8000 Mark
per sofort auszuleihen. Offerten unter
t . SIS an den Tagbl.-Verlag.
-14 —16,000 Mark
auszuleihen , dir . vom Kapitalisten,
auf nur l . Hhp. in W«esb. gegen
maß. Zins . Off . unt . B. 560 post-
laaete.to Berliner Hof erb eten._

' PrivaikapiiKl.
Mk. 15,000, 18,000 auf 1. Hhp. P. sof-,
Mk. 14,000, 15,000 a. 2. Hvp. P. Jan .,
Mk. 80,000 auf 2. Hhp. per sof. aus-
zuleihen . P . A. Herinan , Rheinftr . 43.

Mk. 20 - 25,000 .— - f «!)
Privat -Kapital gegen gute Sicherheit
disponibel. Nur Selbstrcflcktanren be-
licbeit sich zu wenden unter S». ! t3
an den T agbl.-Ver lag.

Uestkünsschillmge,
bis 5 Jahre laufend , werden
erworben . Llgenten verbeten.
Offerten unter <l». H . 5 haupt-
postlagernd . 9213

Kapitalirn -Gesuche*

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis guter

Hypotheken
durch Lliiril ^ ! ^ «88 »«dl,
Webergasse 16 — Fernspr . 2188.

1000 Mk . auf längstens 1 Jahr
gegen 3-Monatsakzept und inindestens
6 %> Zinsen von hiesigem Geschäftsmann
(Hausbesitzer) gesucht. Vielfache Sicherh.
vorh. Off̂ u. w . 78S a. Tagbl.-Berl.

Gesucht 7000 und 5000 Mark
zu 6 % an 2. Stelle innerhalb 65 %
ideldgerichtZtaxc auf neues Objekt b.
Wiesbaden foport od. später von Pr.
Subj . direkt vom Eigentümer . Ängc-
botê u. T̂ . 714 an den Tagbl .-Verlag.

Ca. 7—10,000 Mk. fl. 1. od. 2. Hhp.
ges._ Off . unt . ■W. R.  postl . Amt 4,

8—10,000 Mk., güte 2." Hypothek,
ohne Vermittler gesucht. Offerten u.
F . 707 an den Tagbl .-Verlag . _

Wer übern , nute 2. Hypothek
von 12,000 ä 5 Proz . mit Rachl. u.
Haftb . ? Offerten unter L. 123 an
den Taqbl .-Verlag . B 4701

Mk. 15,000 bis Mk. 20,000 zweite
Hypoth. auf 3,'eubnu in der Altstadt
gesucht. Offerten unter M* « ÄS an
den Tagbl .-Berlaa . _ _

~ 20—22,000 Mark
auf prima 1. Hypothek f. Wiesbaden
gesucht. Offerten unter L. 715 an
den Tagbl .-Verlag . _ __ _

25-, 30-, 40,000 Mk. auf Pr. 1. Hyp.
gesucht. Näheres Elise tzenningcr,
Moritzstraße 51, Part.

Iurmobilirn -Urrltänfe.

Zu verk. einige ichr billige
Bauplätze an der Bingertstraße
durch «’!ir . «wiiieklicls,

Wilhelmstraße 50.

Billa Lveinbergstrasze» neu
erbaut, wegen Todesiall sehr
preiswert zu verkaufen durch
.1. Clir. <1 l üetzl ich ,Wilhelmstr.50.

Zn verkaufen vord. sticrotal
wegzngsh. schöne Villa mit Gart,
durch ü». « I, »-. « ili -eNliel,,

Wühelmstraße 50.

Ich suche au ? mein Haus
u. Aecker eine 1. Hypothek v. 28,000
bis 30,000 Mk. bei gutem Zinssuß,
nicht ganz 60 "/ » d. fetdgerichtl. Taxe.
Off,  ul K. 715 an den Ta gbl.-Verlag.
' 45^ -50,000 Mk«1.Hyp. ä. dies. Obj.

v. gutsit. Hausbes. per 1. April 08 aes.
Offerten v. Selbstgeb. erb. u. V. »' « *
au den Tagbl.-Verlag.
85—90000  M . SS

als 1. Hypothek auf prima :»«ucs
Hans in der Nähe des neuen Hanpt-
vahrrhofes auf i.  Januar 5908 ge¬
sucht. -Gefl. Offerten unter .r . « » » an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zu verk . komfortable Billa
Parkstr . sehr preiswert durch
J . Clir . liiiichlicli ,Wilhelmstr.50.

Herrschasts-Billa
mit Stall und Remise, Ecke Gnstav-
Frehtag - nnb Uhlaudstraße4, desgleichen
Villa 'Lessingstraße 5 zu verkaufen.
Näheres Lcsslngstraße5. _ _

| Yiktoriastr . 35 . |
H. Villa, für eine od. zwei Familien ^
0 geeignet, zu verkaufen.
^ J . Meter , Ag., Tauftusstr. 8 ®. ♦

Etagen -Billa » "dT
ges., feinste Höhenl., nahe Kurhaus , mit
Garten , 24 Räume, für Sanaiorium,
Pensionat paffend, günstig zu verkaufen.
Ag. verb. Off. u. i ®9 * hauptpostl.

^ Hochherrsch. Billa ^
mit Stallung u. 1 Morg. Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl .-

Hauptag., Wilhelmstr. 6. 9160^
Lcssiugstratzc 10

Villa znm AUeinvcwohnen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P._

Haus in bester Lage der
Wilhelmstr . , zum ilmbau oder
Neubau geeignet, sof. zu verkaufen
durch * S»r . «4 litelilicli,

Wilhelmstraße 50.

Zu verk.Wilhelmstr. hochrent.
neues Geschäftshaus durch
3. Glücklich ,Wilhelmstr.50.

Zn verkaufen Han? in der
Nikolasstr . mit zä. 24 Ruten
Terrain , durch Umbau für Hotel
oder Pension vorzüglich geeignet,
durch -ä. «'lir . «. liicklicH,

Wilhelmstraße50.

Uut . Preis sehr schöne Billa
Cmilienstr. sofort zu verkaufen
durch < l>r . GlliclslieJt,

Wilhelmstraße 50.

Meine Villa Alexandrastraße 19,
10 Zimmer von 35 vis 44 qm groß,
der Neuzeit cntspr. eingerichtet, zu vcr-
kaufen. Näh. Rüdesheimcrstr. 17, P.

Schmie Etageullllla,
2x5 Zimmer , m. reichl. Zubeh., zus.
18 Räume , schön. Gart ., sof. preisw.
zu verk., auch getr . od. zus. zu verm.
Näh. L. S-örfte, Bier stadter Höhe 4.

2 Billen Endü Kurparkh 55,000 Es
zu verk. Off. u. 8 . *16 Tagbl.-Verl.

Poe SßMNlMß. af,vSf3a"#
Billa mit Garten sofort z , ver,
kaufen oder ganz zn vermieten.

Klein , schön. 'Wohnhaus
S*' mit 4 Zim. ». Zubehör, jedoch

130 Stint. Garten , vfllem fein.
Obst rc., herrl. Lage hier, für

^ Mk. 50,000 bei 8- 1 ,000 Mk.
Anzahl, zu verkaufen. Vorzügl.
Spekulations -Objekt . 9287
«» 11« kLMg-el , Adoifstraßs 3.)>

McNtUchaNs'
mit hohem Ueberschnß direkt vom Be¬
sitzer zu verkaufen. Off. unr. I . sij
an den Tagbl .-Verlag.

ss l Terotal.
Elegantes Einlrtiniiienhans
wegen Wegzugs zu verkaufen.

.5U .?Se5es *-, Agentur,
Taunusstraf 'e 28.

Etwa 20 Min . v. Eisenbahn¬
station in schönster Gegend des
Starnberger -Sees , ' Stv . von
Aiünchcn, ist ein außcrordinllich
rentables

Rittergut
von 1000 Morg , Pa. Lehmboden,
arrond., eig. vorzügl. Jagd , schöne
Gebäude, umständehalber zu enorm
billigem Preis z. verkaufen durch
Lorenz Tlaomm &. 4
München , .Herzog - Wilhelm»
straffe 28 . (Ll4i0b42) § 147

Kleine Gärtnerei , für Anfänger qr-
eianet, wegzng halber zn verk. Off. ' u.
IV . ? l >£ an den Tagbl.-Verlag.

MLSWk - LLÄOM.
Jloeliherrselialtüclie Sesitziing zu«erkaufen,

eveut . zu vermieten.
Die in schönster Lage — «Snstav -Vreytng -strasse Mo . S3 —.

gelegene, selir gesrliiiiaekvoll im Innern ausgestattete
"'ST 2 11 o» enthaltend 12 Zimmer, Dienersehafts- und Badezimmer,

W geräumige Souterrains, Bodenräume mit Garten, ist zu
verkaufen. Uebergabe nach Wunsch. P 92

— Die Besiehiiguiig kann täglich von 11—’/jI  Uhr erfolgen . —
Nähere Auskunft erteilt

Justizrat Dr. HleiMSclmildt , Barmstadt,
BHiägelstrasse SS.

m
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tn Stadt am Rhein, gutgehend, mit Haus
wegen Zuruhcsetzung zu verkaufen. Off.
UUt. H - H . JLSfflS an W . freu « ,
Wiesbaden . (Nr. 1665.Wü F53

Bauplatz,
Eckbauplatz, mit genehmsten Zeichnungen,
vorgelegten Straßenkosten und kann das
Ganze als 2. Hyp. 5 Jahre stehen bleiben.
Off. u. »2L an d. Tgbl.-V. 04610

In Wiesbaden ist kl. gutgehender

Gastho?
(nachw. sichere Existenz) mit8—10,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Offerten unt.
HL. sat » an den Tagbl.-Verlag.

L'̂ Wirtschäftl
mit Haus verändenrngstzalber zu
vcrk-rusen . .lulias Allsiadi.

Reut , neues Haus!
gegen eine » Bauplatz oder Grund¬
stück zu vertanslben . S ! riftliche
Angebote.

IMmobklirn -Kaufgrsnckle.

Suche Billa mit 6—10 Räumen
zu kaufen oder mirten . Preis
60 - 170,000 Mk. Off . u . S. . im;
an den Tagbl .-Verlag.

Rentables Etagenbaus oder sonst,
g. Grundstück z. lauf. gcs. G. Villa hier
in Zahlung. Offerten unter S». Sie
an den Tagbl .-Verlng.

Hotel und mehrere Restaurants,
sowie rentable Pensionen zu kaufen ge¬
sucht. SSes-nltas -el MaxS , Agenlurm-
geschäft, Schulgasje 7. Telephon 2085.

Südviertel
suche rcnt. Fünfzimmerhaus direkt vom
Eigentümer zu kaufen. Ausf. Offert,
u. 'w . Mo Lire» üahnpostl. Wiesbaden.

Grundstücke
zu kaufen gesucht . Gebe rentables ^
Haus und cvent. Bargeld in Zahlung.
Off. unter .1. 2LL an den Tagbl .-Verl.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzsorm 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

WWWWWUMWMlSWMM«MMiMW »« iW>»

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgerrommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Toxt durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gangbares Kolvnialwarcn -Geschöft
sofort billig zu verk. Anzahl . 500 Mk.
Of f, u . M. 719 an den Tagbl .-Verlag.

Entgeh . Koldnialwarcn -Geschäst,
in der oberen Dotzheimerstratze, zu
verk. Näh. T agbl.-Verl . 84303 1><-

Butter - u. Eier -Spczialgeschüft,
aut eingeführt , sofort zu verk. Preis
400 SW. Offerten unt . N. 123 an
den Tagb l.-Verlag . _ B4727

Für Schuhmacher!
Maß - und Reparatur -Werkstätte mit
Einrichtung zu verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Lx

Schöner Jagdhund billig zu verk.
Blückerstraß e 42, P att , rechts. _ _

Grüner Papagei mit Käfig
zu verkaufen Mainz crstratzc 60 p._Kanaricnhähnc , St . Seifert,
zu verk. Veite, Webergassc 54.

Verschiedene
getr . Damen - u. Herren -Gardcrobe,
sowie getr . Stiefel zu verkaufein
Näheres im Tagbl .-Verlag . 1s

Vcrsch. fast neue eleg. Kostüme,
auf Seide gcnrb., sow. hübsche Ballkl.
bill . zu verk. Metzg ergasse 25, L.

Gut ery. Winterkost. f. j. MLüch.
bill . zu verk . Schiersteinerstr . 11, 3 r.
'"Dnnkclbt . Bvlcrokostiim, Gr . 44,
w. getr ., 15 Mk. Schlichtcr str. 18, 3.
"Heller Wintermantel , Damencapc,
Blusen re., neuer Herrcn -Zylinder
bill . zu verk . Kaiser -Fr .-Ring 41, 3 r.

Guterh . schwrz. Damcnrvck,
sowie Tuch-Cape s. schl. Fig ., auch
alt . Frauensachen , u. einige Möbel,
breit , neuer Strohsack, 40 Hefte
Klavicrnoten bill. zu vk. Wochentags
zw. 11 jt ._ l Uhr Kellerstratzc 6, 3 St.

Herren -Anzug,
Mädchen-Winter -Paletot , fast neu, b.
zu verraufen ^ Kêllcrstra ße 9, 2. Et.

Fast neuer schwarzer Anzug,
Ueberz., Damen -Wintermantel bill.
zu verk. Dotzheimerstratze 21, 2 l.

Neste Damcn -Büste
billia zu verk. Bertramst ratze 20, 3 I.
" ~ Liebig-Bildcr,
mit oder ohne Album , bill. zu verk.
Schöne Aussicht 22.  _

Photogr . Apparat , kompl., billig
zu  Ve rk. Hirschgrnben 7, 1 rechts

Pianino , sehr schön, sof. bill. zil vk.
Eltvillerstr aße 6, 1 rechts . 8 4318

Pianino , vorz. erb., s. bill. verk.
Rismarckri ng 26, Pa rt , lks. B46 89

ÜHarmoninm, 2 Cav.,
Wert 1500 Mk., für 90V Mk. zu verk.
Näheres Herdcrstratze 31, 3.

Wenig gcsp. Harmoniums
bill . zu verk. Oranienstraß e 27, Part.

Orchcstrion zu verkaufen.
Kum Sedan , Sett obenstratze 2._

' _ Ärlegenheitskauf.
Enal . Schlafzim .-Einr . (wie neu),
best, aus Schrank , Bett , Waschk. m.
Toilette , Kachelcinl., Nachtt., Hand¬
tuchhalter , 225 Mk., ferner Galerie-
schr. 25, Stcgtisch 20, Stühle ü 2 Mt ..
Itur . Kleiderschr. 18, 2tür . 80 Mk.,
Kückenschr. 20, Sofa 25, Sprungr . 20,
Deckst. 12 rc. Franlenstr .A.9, P . »4487

2 Mstschelbetten, neu a 58 Mk.,
Bild u . Svicg .. Rauenthalcrstr . 6, P.

Zu verkaufen 1 gute Bettstelle
mit Matratze , Nachttisch, Toiletten¬
tisch, 1 Unterbett , s. gr . Schrank , G.-
Trümeau mit Spiegel , Gaslampe,
Petr .-Ampel, Küchcntisch, gr . Anr .-
Schrank , s. Wirtschaft pass., Ablauf¬
brett . Käfig . Anzusehen vormittags
Müllerstratze 6,̂ Parterre ._ _ ,

Muschcl-Bcttst ., Sprungr ., Matr .,
Trüm . m. Marmor sehr billig zu
werk. Walramstraße 6, Müller ._

—Gut erh. 2schlöf. Bettstelle,
.... Sprungr ., H.-Fahrr . u. Diw . b. z.
vk. Claren tbalerstr . 8, 2 l ., nur vorm.
" Eich. Bettstelle für 15 M,k. verk.
Helene nstra tze 4, P art ._ B4744

Gut erh. Möbel und Betten,
Kleiderschr. vk. Rauenthalerstr . 6, P.

Möbel sind Umbau halber
billig abzug. Oranienstraße 12.

m

Mahagoni -Sakon -Garnltur
u . versch. alte Bilder billig zu verk.
Oranienstraße 34, 2 links.

"Salongarnitur , Sr >fch" 2" Sessel
billig zu verkanfen Tonnusstr . 57, 3.
"Tim Sofas , 1 Garnitur , Mokett,
au verk. Albrech tstraße 23, 2._ _

(shaiscl ., neu 18 Mk., m. sch. Decke
84 Mr . Rauenthglerstratze 6, Part.

Sehr gute Ottomane 15 Mk.,
Sofas u. Diwans 25, 1- u. 2-tür.
Kleiderschr., vcrsch. Bett . bill. zu vk.
Scha rnhorststr . 46, H., Werkst. 04274

'Dnv . Tcpv., eis. Bett , Port.
bill. zu Verk. Bismarckr . 33, 1 I. B4659

Kassaschr., doppelsitz. Stehpult,
Briefschr., Kopiermasch. mit Tisch,
Sch reibmasch. z. vk. Moritzstraße 9.
Itttr . Kleiderschr. 18, Kanapee 20,

Ottomane 10, Deckbett 8, Aushäng¬
schild 3, Tisch für 4 Mk. sof. zu verk.
Müch erstraße 29, Part . r . B4746

2- u. 3-tür . Spicgclschr.,
H.- u. D .-Scüreibt ., Eich.-Etzzim.,
Kl.-, Bücher-, Küch.- u. Ladenschr.,
Vertiko, Diwan , Ottom ., Waschkom.,
Tisch u. Stühle Hermannstr . 12, 1.
Küchenschr., Konsole rc. weg. Umz.

bstll. zu verk. Philippsbergstr . 23, 3 l.
Versch. gebr, Möb. Wenz. h. z. vk.

Dotzhe im, Wiesbadenerstraße 62, 1.
. Nustb.-Herrn -Schreibsekretär

prei sw. zu verk. Ruhbcrgstraße 8._
Stehpult , gut erhalten , 9 Mk.

zu verk. Bertramstratze 20, 2 linkst
Achteckiger Salont ., w. :st, bill.

Seer obcnstratze 31, V. S . r . B4672
Umzugshalber zu verkaufen:

Gut erb. Ausziehtisch u. einige and.
Tische. Z. des. 11—5 Kirchg. 49, 3 I.

2 clcg. Trumeauspleg . s. preisw.
Seerobenstraße 31, V. S . r . B4687

Staffelei für Salon , schwarz,
solid, zu verk. Walkmühlstraßc 28, P.

Gebr . Koffer n. kl. Ausstellkasten
zu verk. Goldgassc 12, bei Sch midt.

Nähmaschine, näht vor- u. rückw.,
bi llig Hellmundstraßc 56, P . B 4646

Eine Nähmaschine,
gut im Nähen, Preis 18 Mk., zu verk.
Saalnasse 16, Kurzwarenladcn ._

Eine John 'sche Waschmaschine
billig zu. vk. Rambach bei Wiesbaden,
Wiesbadenerstraße 25. ^

Erkergestell mit Platten zu verk.
Nicsncr , Eltvillerstraße 12.

Sckmbladenregalc, Theken,
mit u. ohne Marmor , kaufen Sie bill.
u . gut . MaMstraße , 12, best Späth.
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Langg. 27, Tagblatt -Haus . *

Silberplatt . Doppelponygeschirr
sofort sehr billig zu verkaufen Gold¬
gasse 18, Geflügelladen ._

Für Weinhirndl . «. Wirte.
Gr.  sch. Fahnensch. Frstedrichstr. 14,1.

Schrcin 'erkarren zu verkaufen
Schierst einerstraße 18, Mtb . 1. 9304

Neuer Zwillingswagen,
3 Wochen im Gebrauch, preisw . zu
verk. Anzus. v. 11—2 u. v. 4—7 Uhr.
.Näh. Dorkstr. 3st Hth. 2 lin ks. B4 6I4

Gut erb. 'Kinderwag . m. Gnmmir.
für 8 Mk. zu verk. Anzusehen von
12—2 Uhr  Adlerstraß e 61, H. 2 Tr.

Motorrad,
Kronleuchter , 3- u. oarmig , billig zu
verkaufen . H. Friedrich , Rhei nstr . 22.
Damen -Rad Wegzugs!), f. 25 Mk.

Fr . Ra u, Blücherstr . 5, M. 2., B4 579
Damen -Fabrrad 30 Mk.,

Gasherd mit 4 FI ., Kinderstühlchen
bill. zu Verk. Kaiser -Fr .-Ring 61,̂ 3.

Ein Brennabor -Straßenrenner,
Modell 1907, noch ganz neu , bill. zu
verk. Näh. Hcllmundstr . 43. 3. B 4722

Herren -Rad , Wanderer , gut erb.,
Murro -Freik ., wegzugsh. f. 75 Mk.
Frau Rau . Blücherstr. 5. M. 2. B4578

Elektromotor , 31/ " P. S„
billig zu verkaufen Mainzerstr . 60

01 nt erh. Kochherd m. Kupferschiff
bill.  z u verk. _Schwalbachcrstraß e 59.

Ylebrauchtc Oefen und Herde
billig zu verk. Phil . Lied u. Sohn,
Alt -Eisen- ü. Metallhandl ., Kleine
Schwalbach crstraß e 4.  Tele phon 1888.

Amerikan . Ofen,
1 kupf. Waschkeffel billig zu verk.
Oranien straße 3, Part.

Gute Oefen u. Herde zu verk.
Nerost raße 29, Vorderhaus 1 St _̂

Ein Öfen , zwei Waschtische
u . zwei Nachttische zu verkaufen
Ried straße 15, Waldstratze. B4698

Ein fast neuer groß. Ofen,
Wurmbacher System , billig zu bcr-
kaufen Leberberg 1.  _

Amerikaner Dauerbrandofen,
für ein größeres Zimmer , zu verk.
Sedanplatz 1, 1 St . _ _ 84661

Regulier -Füllofen in. Zubehör
u. Gaskochherd zu vcr!. Aarstraße 4.

Ein gut erhaltener Gasofen
u . ein großer Herd billig zu verk.
Hainerweg 1, 1 St ._ 9320

Drei gebrauchte transportable
Herde mit Kuvferschiff zu verkaufen
Michelsberg 28. _

Fast n.
Rohr , Q

gut heiz. Manteloscn

SS

Teppich u. Bild , zu 'ver .̂ Das . werd
Strümpfe mit der Hand angestrickt.
Blei chstraße 14, 1 r . zu erfr . B4734

Lüster, für Gas u. elektr.
einger ., sowie gebrauchter Schreib¬
tisch bill. zu vk. KI. Fr ankfutterstv . 6.
Fast neu. kupf. Waschkeffel (75 8.)

f. 8.50 Mk. Rau , Blücherstr. 5, M. 2.

Gebr ., gut erh. Schraubstöcke
zu verk. K. u. F . Merlelbach , G. m.
b. H., Do tzheim, N. d. Baknü . 84662

Blo rillst raste 11
Eisentreppe 6,20 Mir . lang , 22 Stuf .,
mit Holztritt , Tritt 89 Zmtr . breit,
28 Zmtr . tief , Handlehne 4,10 Mtr.
lang , Holzqeländer 4,70 Mtr . lang,
85 Zmtr . stoch. Näh. Rheinstr . 107, 1.

Einige gut erh. Fenster u. -Lüden
billig  zu vk. Schwalbachcrstr . 34,̂ Host.

Kisten billig zu verkaufen
Mauritrusstraße 1, Lederhandlung.

Ov. V,-, u. ' / .-Stückfast
zu  verk . Moritzstraße 9._ _ _

3 frisch geleerte Kognakfasser,
ca.  2 —300 Sti . haltend , zu verkaufen
I . Heim, Friedrichstratze 44.

In . diese Rubrik werden
nur Anzeige,! mit Überschrift

anssj°nonuneu. — Das Hervorbebcn einzelner
Worre im Text durch fette Schrift ist '.mstattbaft.

Gutes , wenig gebr. Pianino
zu kaufen ges. Off . mit Fabr . u.
Preis u. E . 714^an^den Tagbl .-Verl.
Olelir. Grämmovüon oi Phonograph

(nur tadellos spielend) zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis u. I . 719
an den  Tagbl .-Verlag ._ _

Gebr . Schreibmaschine,
deutsches Fabrikat , zu kaufen gesucht.
Offerten unter O . 123 an Tagbt .-
Zweigst., Bismarckring 29. B 4726

Gebr . gut erh. Kinderbettchen
u. Kinderw . zu kauf. ges. Off . I . 123
Tagbl .-Zwcigst., BiSmarckr . 29. B4692

Gebr . Bücherschrank
zu kaufen gcs. Westcnostratze 38, 1.

Gebr . Wäscheschrank zu k. gcs.
Offert , unt . D . 123 an die Tagbl .-
Zwei gst., BiSmarckring 29. B4658

Sehr gut erh. emaill . Badewanne
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
M. B. ,18, hauptpvstlagernd . 9321

Eisen , Lumpen , Flaschen,
Vapier und Metall rauft u. holt ab
H. Arnold, Aarstraße 10. 84724

Ju diese Rubrik werden
nur Anzeige» niit Überschrift

misgenommen. — Das Hervorliebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Olart. mit Obstbäumen , edle Sort .,
zirka 80 Ruten , Geisbergstr . 46 &, zu
verpachten. Näh. Damb ach tal 26,  1.

Großer Lagerplatz.
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützcnhofstraße 11. 2683

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

nnfgenonunen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstairhafl..

Primaner gesucht,
welcher einen, Quartaner Nachhilse-

in Latein erteilt . Gefl . Off.
unte r Z. 718 an  den Tagbl .-Verlag.

Schüler sucht Nachhilfe
in Latein n. Griechisch. Jüng . Lehr,
bevorzugt. Offerten nur mit Preis-
angabe u. Z. 7l7 an den Tagb l.-Verl .

Ka'nfmänu sucht
behufs Vervollkommnung in der
doppelten u. amerik . Buchs., speziell
Abschluß, Stunden zu nehmen . Off.
unt . S . 717  an den Ta gbl.-Verlag ._
"Lehrerin , 20 I . im Ausl , gew.,

unterr . Deutsch, Franz ., Engl ., Klav .,
Std . 70 Pf.  Rheinstraße 58, Stb . 1.

Primaner
gesucht, der einem Sextaner •Nach¬
hilfe-Unterricht erteilt . Gefl . Off.
unter  P . 715 an den Tagbl .-Verlag.

Französ . u . engl. Kurse
für matz. Preis ._ Weilstraße 16, P.

Italiener erteilt Nnterricht
in ferner Muttersprache . Offert , u.
O. 709 an  den Tagbl -̂VerlM _̂

Klavierunterricht
w. grdl . ert ., 7 M. mtl . b. 2 St . wöch.
Off , u. C. 710 an den Tagb l.-Ver lag.

Klavier Nnterricht
nach barzügl . Atethode wird von
junger Dame zu mäßigem Preise ert.
Offert , u. P . 718 an d. Tagbl .-Ver l.

Putzkurse
werden gründlrch erteilt , monatlicher
Kursus 15 Mk. Kirchgasse 13, 1. _

Bügelkurse. Unterricht jederzeit.
Eleonorenstraße 8, 1 8 4490

iM « .W

Ja diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

alifgeuomnieu. — Das Hervorbebcn einzelner
Worte ini Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren schwarz-seidene Tasche
mit Bügel , Portemonnaie enthaltend,
Wilhelmstratze oder untere Luisen-
straßc . Abzugeben gegen Belohn.
Heroerstratze 31, ff l. 8 4723

Kneifer verloren.
Gegen Belohnung retour zu geben
Fau lbrunnenstratze 9._

Entflogen ein Kanarienvogel.
Wiederbr . Belohn. Goethestraße 2, 3.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstatthaft.

Gut bürg . Mittag - u. Abendtisch
Neugaffe 17, 1 St.

Guter Privat -MittagStisch
Bleichstraße 16, 1._ B 4329

Vertreter -Gesuch.
Erstklass. Kakao-, Schokol.- u . Zucker-
waren -Fabrik sticht f. Wiesbaden
tücht., bei best. Detaillisten vorzüglich
eingeführten Platzvertreter zu enga¬
gieren . Offerten mit Angabe van
Referenzen sind unter A. 569 rm
Tagbl .-Verl ag niederzule gen._

Beteiligung.
Vermögender Herr kann sich mit
2—300 Mk. zur Bestreitung der
Patentkosten an einer hochwichtigen
Sache beteiligen . Patent bereits
erteilt . Gefällige Offerten unter
K. 123 an den Tagbl .-Verlag er¬
beten. B 4702

Spezereiläden (und ähnliche)
erh. Ausstatt , u. kl. Lager in Gelees,
Bonb., Schokol., Cak. rc. in Kommiss,
b. mvnatl . Abrechnung. Ohne Risiko.
Adr . U. N. 715 a. d. Tagbl .-Verl . erb.

Reparaturen an Nähmaschinen
aller Syst , prompt u. billig . Adolf
Rumpf,  Me chan iker, Saalgass e 16.

Bitte eines Blinden!
Rohr - u. Strohst ., Schrcibsessel w. v.
mix gut u . bill. neu gefl. War 8 I.
Zögling d. hies. Blindenanstalt . Bitte
bei Bedarf m. zu gedenken. Bestell.,
auch per Postkarte , an Karl Kraft,
Gneisenaustraße 18, 1 St . Stühle
lverden abgeholt und  gebracht . _

Krautschneiders wird äugen.
Bleichstratze 12, 1 S t. re chts.

T. Schneiderin hat n. Tage frei.
Blücherstraße 18, 3 rechts. B4607

Tüchi. Schneiderin s. n. Kunden
in u. a. H. Frankenstr . 24, 1 l. 84257

Perf . Schneiderin sucht ». Kunden.
Erbacherstraßc 5, Hth. Part . ^

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich außer dem Hause. Beste Empfchl.
Friedrichstratze 28. _

Geübte Schneiderin empfiehlt sich
zur Anfertigung sämtlicher Damen-
und Kindergarderobe in und außer
dem Hause. Gneisenaustraße 11, 8.

Kerf . Schneiderin hat n. T . frei.
Dotzh eimerstratze 122, 4 ©t._ re chts.

Schneiderin empfiehlt sich.
Wglramstratze 9, 2 r echts._

Schneiderin empfiehlt sich
in u . außer dem Hause. Dotzheimer-
stratze 74, 2, bei Fr . Weimer _̂

Tüchtige Schneiderin
hat noch einige Tage fr . M. Huvprich.
Herm annstratze 22. 8 4716

Perfekte Schneiderin sucht
noch cenige Kunden autz. dem Hause.
Näh. Richlstratze 21, 1 r. 84709

Damen - u. Kinderkleid , w. mod.
angef ert . Kapellenstraß e_l 6, Gth . ,1.

Näherin hat Tage frei , Kleiderm.
Wcitz zeugn. u. Ausb . Luisenstr . 24, 3.

Haus -, Kinderkl. u. Blusen
w. bill. an aef. Kellerstr. 13, Gth . 3.

Stickerei-Arbeiten»
Weiß, Bunt u. Gold . w. angefertsgt
Webergasse 3,̂ Hth. Part erre ._

Hüte werden schön und billig
garniert Stiftstr atze 22, 1 rechts.

Modes.
Hüte werden schick garniert . Sämtl.
Zutaten auf Laaer . Alte Sachen w.
verwendet . Kirchgasse 13, 1.

Modes. Damcnhütc wT angef .,
getrag . Sachen hübsch modernisiert
bei billigster Berechnung. Bleich¬
stratze 39, 1 St ._ B4199
" 'T. Büglerin s. HsQu. D.-Wäsche.
Bleichstratzc 12, Stb ., Part , links ._

Perfekte Büglerin sucht Kunden.
Näh. Oranienstraße 39, Hth. 2 links.

Büglerin hat 2—3 Tage frei.
Dotzhermerst raße 118, 1 St.

Bügel -Anstalt „Prompt " !
Billige Preise . Freie Äbhol. u . Zush
Frau Wegner , Wörthstratze 7, 3 St

Neu -Wäscherei W. Rund,
Richlstratze 8 u . Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen.
Manschetten , Vor- u . Ooerhemoen.

Best. Wüsche zum Wasch, u. Büg.
w. angen. Herderstr . 27, 3 l. 8 4307

14 Friedrichstratze, 14,
Wäscherei u . Feinbüglerei . Fremden-
wasche in 10 St unden. _^

Neuwäscherei u. Feinbüglerei.
Spezialgeschäft für Herren - Wäsche,
Eleonorens tratze 8, 1._B4483
Wäscherei v. Frau Zimmermann

übern , n . best. Herrn - u. Herrschafts-
wäsche. Walramstraße _ 25. B 44951
Wäsche w. sch. gew., gebüg.. ausgev . ,

Wellritzstraße 43, 1 St . B 4535;
Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,

Clarenthalerstr . 3, Tel . 4074, nbern .!
Herrsch.-, Hot.- u . Fremden -Waschei
Spez .: Herrenwäsche. Gardinensparu,

Wäscherei mit giasenblelche
übernimmt Wäsche, zum Waschen n.,
Bügeln . Herrenwäsche auf Neu.
Wellritzstraße 37. Telephon 3639^

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. angen . Eltvillerstraße 14, Lstb. 1 L,

Perfekte Büglerin sucht noch
Privatkunden . Jahnstratze 11, 2. Et,

Langjährige Friseuse «. n. D. au.
Hcrdcrstraße 26, 3, Boda.

Friseuse sucht noch Kunden.
Frankenstratze 7, Hth. 1. B474Z

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenvmrnen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Theaterkarte Abonnement l >,
2. Reihe, Part ., Mitte , abzugeben
Friedrichstratze 8, 2. 9318

1/ i Abonnement C,
Parkett , 2. Reihe, abzugeben. Zn er,
fragen im Tagbl .-Verlag . k-g

Ein ernsterer Gedankenaustansch
gesucht. Hier geschäftl. tätig , fremd.
Gefl . Offerten unter K. 719 an den!
Tagbl .-Verlag . _ 1

Ein Kind findet liebev. Pflege , >
am liebsten ein Mädchen. Näheres!
im Tagbl .-Verlag . Btj

Kind
wird in gute Pflege genommen. Oss.,
u . K. M . 102 postlagernd Biebrich. ;

Ein Kind besserer Herkunft
wird in gute liebevolle Pflege genom.i
Näheres im Ta gbl.-Verlag. _ Bwj

Kräftiges Mädchen sucht ,j
ein Kind mitzustillen . Näheres rur
Tagbl .-Verlag . I-o

Alleinsteh, vermög. Witwe o. K..
evang., 48 I .. w. m. sol. ält . vermög,
Herrn oder Beamten zwecks Heirat
bekannt zu werden . Offerten unter,
A. 565 an den Tagbl .-Verlag . j

Zwei j. Herren , militärfrei,
w, mit 2 Fräul . gesetzten Alters in.
Verbindung zu treten zwecks baldiger!
Heirat . Etwas Vermögen erwünscht.,
Offerten mit Photographie u . K. 718!
an den Tagbl .-Verlag . Diskretion!
Ehrensache. j

Aelterer Witwer , Handwerker.
60 Jahre , sucht ält . Frl ., ev. Wrtwe
ohne Kind , zwecks Herrat kennen zu
lernen . Ders . sieht Haupts, a. guten
Charakter u. angenehm . Heim. Nur
ernstgemeinte Offerten werd . berück-!
sichtigt. Offerten unter H. 718 an!
den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann !
von angen . Aeutzern wünscht mit ein«
braven Dienstmädchen oder Köchin«
welche auf e. glückliches Heim reflest-i
tiert , in briefliche Verbindung zu,
treten zwecks Heirat . Offerten unt .!
A. W. 365 Biebrich a. Rh. postlag-i
Anonym oder Vermittler ver beten.  ;

Fräulein . Mitte 30er, .. evang.. J
Waise , sympath. Ersch., häuslich und.temütvoll,e.Taus.Perm-,w.wegenltang. an pass. Herren -Gesellsch. m,
ält . best. Herrn bet. zu werden zwecks;
Heirat . Gefall , nur ehrenhafte An-;
träge unter strengster Diskretion n>.



In unserer
modern eingerichteten

und mit neuesten Hilfsmaschinen und
Apparaten versehenen Stereotypie
können wir die exakte Anfertigung von

nach vorhandenen Original
Cliches und Holzschnitten

zu billigen Preisen übernehmen und
bitten um Zuweisung solcher Aufträge.

L. Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei er]

'Langgasse 27 — Fernsprecher 2266.

----- --- Geschäftsstunden : ------ --
Von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends.

mit 28 °/« Rabatt
im ArWverkauf.

(Wi . W ellweber , Bärcnstr . 8.

Morgcn -SlusgaLe , 3 . Blatt . Nr . 487.

Von einer in flottem Betriebe be¬
findlichen

Maschinenfabrik,
welche Spezialmaschinen anfertigt u.
hierin Absatz an bedeutende Ab¬
nehmer im In - n . Auslande hat,
wird zur weiteren Ausdehnung ein
Kapitalist gesucht . Prima Bank¬
referenzen . Gefl . Offerten unter
A . 568 an den T ag bl .-Verla g._

GerWs-KerWeMiter
für dauernd g. gute Bez. gesucht. Pens.
Gerichts -Beamten bevorzugt . Off . unter
B . 55 Tagbl . - Haupt - Agentur . Wil-
helmstraße 6._ 9325

Karl Kaiser,
Ofen -, Herd - u. Kesselsetzcr,
wohnt Marklftraffc 18»

_ Telcphonanschlnß 4021._

Wäscherei 11. Biigelgeschäst
Zieteuring 8

nimmt noch Wäsche an . Tadellose Arbeit.
Schonende Behandlung . Eigene Bleiche.
_ Prima Empfehlungen. _

Fein MMe Mmeller.
sehr erfahren in der Krankenpflege,
sucht sogleich Privatpflege . Off.
u . Fl , rie an den Ta gt'!. -Verlag.

Französin SÄ f‘* ,f“
Goldgaffe 21 , 1, a. d. Langgaffe.

Msßagc,
international , ,

V. sung er Da m e. Schulg asse 9, 2, Et.
Perfekte Friseuse,

von auswärts kommend, welche mehrere
Jahre in ersten Geschäften tätig war,
nimmt Damen an bei mäßigen Preisen.
Off . II. <S. aas an den Tagbl .-Ve rlag.

W ^ Mhreüologin
Bork straffe 2« , Hth.  1 . » 4713

PhrenoLogin
Langgaffe 8 , im Vorderhaus.

Iittkintive l ^osisioiE
von 2 Damen zu übernehmen gesucht.

Entsprechendes Kapital vorhanden.
J . M  e ier .Agcnhir, rraam « sstr . 3H.

Wer
unterstützt junge hübsche Persönlichkeit,
damit dieselbe sich in ihrem Bcrnferncr-
vollkommnet , mit zirka 500 Mk. ? Offert,
unter N . N . hnuptpostlagernd.

Mr. stmrre iPtvrcHUdjftfit
sucht, durch Misigcschick gezwungen , Dar¬
lehen von 30 Mt . diSkret . Gefl . Off.

PertretiiM oö. Merlan
zu übernehmen gesucht. Offerten unter
Sä . 111 an den Tagbl .-Verlag.

Welchk IDßiiic
leben zur Erweit . e. Franenztg . leig,
schuldcnfr . Druckerei ). Oft . u. P . F. 1623
an is . lPrenz , Wiesbaden . F54

Bitte!
Ein stimmbcgabtcr jung . Mann , dem

die besten Empfehlung von Fache ann
zur Seite steten , bittet cdeldenkcuoe
Menschen um die nötigen Mittel zur
weiteren Ausbild . Gef. Off u. 4 '. tu
aipchen Tagbl .-Verlaa. _ / ,FLOTTEN- oil. BOvWIA-
denkranke , auch solche , die nirgends
Heilung fanden , verlangen Prospekt
und beglaubigte Atteste gratis.
C. VV. Holle, Alto ?a -Bahrenf dd (Elhek

"Frauen leide»
behandelt gewissenhaft und diskret.
Fr . 171. iiln «cyii !<ki . Zürich t
(Schw eiz) Löwenstr . 85. Rückporto er b.

Damen beff . Standes wcnd. üi
all . diskr . Fraucnangelegenh . a. zuverläff.
durchaus erfahr . Frau . Offerten unter
L. 525 an den Tagbl .-Verlag.

tarnen
finden frenndl . Ausn ., Rat bei deutscher
Ob rhebamnie . (Ickcpt. 4.535) F 144

Frau Frsantz , Vervicrs i . Belg . ,
Blacc du lüaitvr )' <>. 9, i I.

WaZtzalla- Theater.
Die dunkle fg . Dame in wcitz-

nollcner 'Bluse rr . schwarzem Nock,
ffffend 1 Tisch t echts vom Drchester-
fitz , in Begleitung jung , .«öerrn,
wird , falls ehrbare Slnnäherrrng
gestattet , von großem , Drdiestcrsitz
sitzenden .Herr » um frenndl . Lln-
g,,ve gebeten , wann und wo ste
ihm feine Liorstellnng erlaubt«
Gefl . Nachricht erbeten unter
«». ns an den Tagbl . -Verlag.

Reell.
Beamter , Mitte 40cr , cvgl., Wwr ., m.

K., in sch. Stellung , sucht mit einer
Dame od. kinderl . Wwe . v. gut . Ruf u.
gl. Alter zwecks Heirat in ' Verbdg . ^
treten . Etwas Vermögen erwünscht.
Emsigem . Off ., wenn mögt . mit Photogr .^
unter I" . - SF' bef. der T agbl .-V erlag.

Großkaufmann , Ende 20er , wünscht
mit gebildeter junger Dame zwecksHeirat
in Verbindung zu treten . Suchender
besitzt ein bedeutendes u . angesehenes
Engros -Geschäft . Gefl . nicht ano¬
nyme Zuschriften mit Angabe b cr
näheren Verhältnisse unter A. 564
an den »Tagbl .-Verlag erbeten.

S . J . DS. 21 , —
f Hauptposiligernd lagert nochmals Brief.
B ' tt e abzuholcn. _ (Ar . 32 >) F  54

Sette 16. Freitag , 18 . Oktober 1907. Wiesbadener Tagblalt.

Prima Itfen?
siix

LKmerr.
Elegantes Geschäft in feinster Lag ; zu

verkaufen . Erforderlich Mk. 15,000.—
Branchekenntnis nicht unbedingt nötig.
Offerten unter w,  5 2 an die Tagbl .-
Hanpt -Ag., W ilhelmstr . 6._ 9308

Cliätcau d ’ ’S"«Janen ». 1899.
300 Flaschen Original - Abfüllung

abzugeben . Offerten unter kL. SIS
[an den Ta gbl . -Yerlag ._

LamcuWc, SLLk'L
1>50 an bis zu den feinsten, Anfarbeiten
von 25 Pf . an . Wäsche gestickt und
ausgebessert von 5 Pf . an . Größte
Auswahl aller möglichen Handarbeiten
für wenig Pfennige nur im Haudarbeits-
geschäft Goldgasse 2.

Gelegenheitskaus.
Salongarnitur Louis XVI , weiß

lackiert , mit Vergoldung , fast neu,
weit unter Preis zu verk.

0 . Eiehelsheim , Möbelfabrik,
Friedrichstraße 10.

fÜI MS fklfC . Kaiser -Koffcr ' bstl'
pt verkaufen Neugaffe 22 » 1 St.

HZimmws
billig zu  verk. Orant enstraße 27, Part.
> billig zu vk. Nah.

MMOtze
Schalter-kiNWMg.

aus 3 Schaltern mit Thüre , TeUungs-
wand u . Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgasse 27. Tagblatt -Haus . *

Köster. Ampeln. Kendel.
(«lloktr.) pr. Fabrikat , weuiggebr.,bist»
ftii verk. Rheingauerstr . 2, 1 t.  9263

Ei « fast neuer « « « ei - Kaffee-
Brenner mit Mihler billigst zu verk.
Fkörshetu » a » M . , Grabcnstraße  35.

AN Mruch WgriWüße6
sind guterh . Herde , Oefen , Tstren,
Fenster , Parkettböden , Bau - und
Wrennh ., Schieferdach , ein - u . zwei-
slüg . Eichen -Türen in feinst . Aus¬
führ ., Mettlach . Pl ., sow . sonst . Bau¬
materialien bill . zu vk. Adolf Tröster,
Wohn .r Kellerstr . 18. Telephon 3672.

Wci -lstücksatz , ^
12 St . rund , m. Th ., s. g. erh ., preisw.
izu verk. Gefl. Anfrag , unter i . 5 « ®
an den Tagbl .-Verlag.

Gegen anständige KeDljlnug
werde « ganze Wohnungs -Ein-
richt« « gen , sowie gute cinzelne
Stücke sofort gckanst . Offerten
u . sr. «si  a . d» Tagbl . -vertag.
'Bitte ausschueiÄen"!"
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kaust
u. holt p. ab Hü. Sipp er . Ctanieiilt t . 54.

Kaufe und zahle reelle Preise für
gebrauchte Flaschen , Metalle , Gummi w.
Sela . 81 . 11, Blncherstr . 6,M . 1. 84519

Mehrere wetngrüne Halvstück zu
verkaufen. Näheres bei

Frau An « « »» Erbenheim.

Nur 3L . Crro ^ ^ isiit,
Metzgergaffe 27 , Telephon 2079,
_ ist der beste
fty Wählerin WieSdadens - MH
für gut erhaltene Herren -, Damen - und
Ainderki ., Militärs ., Schuh -, Gold,Silber,
Möb el, aa »zc Nachl . w. Po stkarte genügt.

ktIel .' Zrß -i» 'kür aetr . Herren-
u . Danren -Kletder,

Unisorme « , Schuhe und Stiefel
die beste »» Preise,

lal . JKosenfew , Metzgerg . 29.

Pnt II. Mffer,
zahlt die höchste» Preise für getr.
Herren -« . Dameukl ., Milttärsach .,
>Schuhe, Gold - u . Stlbersache « .
Bestell , werd . pünktl . besorgt,
Sehr guten Preis zahlt
Fr . LnktiU , Goldgasse 16, f. Herren-,
Damen » und Kinder -Garderoben , Gold,
Silber , Brillanten und Antiquitäten^

Lagerplatz ^
mit großer Halle , Wasserleitung , ganz
oder geteilt billig zu verpachten . 9262

»eltiminn , Nheingaucrstr . 2.

Institut Worös,
staatl . gen . Borbereit, »»»göanftalt
ans alle Schul - u . Militärexamina
m.SlrbeitSst .b.Primainkl .u.Pens . l
Grnnol . lknterr . ir » säurtl . Fach . '
Worbs , JnstitutSborst . m. Ober-
lehrerz . ,Luisenstr . 43u . Schwalbacherstr.

Kraulern K . Ketztrals,
Gradenstr . 24 , kein Laden, zahlt Jäte
höchsten Preise für gut erh. H.- n .Damcn-
kleider, Uniformen , g. Rächst. Pfaw )sch.,
Gold . Silber u. Brillanten . ' A. B . k. i. H.Karl Mfiiixkel
zahlt am besten für Herren - u. Damen-
Aeiver , Schudwerk , Uniformen , Möbel
imb Pfandscheine . Hochstüttc IIS.
Nur Js . Stummer,

K3. W-ebergafiSfi9, 1, kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise s. guterh.Serren-u.Dammklerder.,Schuh«,Model,old. Sil ber , a. Nachl. Postkarte genügt .
"Meisten PrW ^ zahlt innner noch

DraeiiMLnn , FrNKid -r',
.Gold , Silber , Brillan ten u. Antiquität.
' «Kevrauchte tsterruKelder tonst

Btticherstr. ü, M. 1. 84öl8

Ilealprogymnasiunsu. Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
lontag , den 21. Oktober,

morgens 8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

O. Faber , Hofrat,
Adelheidstrasse 59.

Die Prüfung wird an der
Anstalt selbst Ostern und Herbst
abgehalten, und die Zeugnisse
berechtigen zum einj.-freiw.Dienst.

Berlitz School,
SjH’aehlchrinstitutfiirErvmchsene,

Lnisemstrasse 7.
Jfnr nationale Lehrkräfte.

Die vollständige Beherrschung einer
fremden Sprache konnte früher nur
durch längeren u. kostspieligen Aufent¬
halt im Anslande erreicht werden.

Heutzutage kann sich Jeder in den
„Berlitz Schools “ mehrere fremde
Sprachen aneignen , und zwar in ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit und mit ge¬
ringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools “ verwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundsätzen
beruht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten, langsameres
Sprechen des Lehrers im Anfangs-
stadium, beständige Anleitung desSchülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen sich damit Besultate er¬
zielen , wie sie kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Ans¬
lande erreicht werden können.

Für solche Schüler , die wünschen,sieh in kurzer Zeit für eine Heise
vorznbereiten, wird je nach denVor-kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgegangen. 9131
Prospekte , Probelektionen gratis.

Privatunterricht . Engl . ,
Franz , und Deutsch erteilt Frl.
( «riimdlcr , Rt)einstraffe 03 , 3.

Becker’sches
Konservatorium fir Musik,

Schwalbacherstr . 29
(Ecke der Hauritiusstrasse ),

_ Schüleraufnahme jederzeit.
Tüchtiger Dirigent

für den hiesigen Kircheugesangverein ges.
Meldungen x.  an

Pfarrer Mmmneri I»-Erbcnh eim.

OeL-Porträts, Pastell.
Kniistmal . empf . sich. Kindcrporträts

3H_ inäß . Prei s. Uork straff « 1 , 2 r.

Msbliiiem LlliMille
Sldelheidstratze 21.

Unsere Tanzknrse
beginnen am Montag , den 21 . Okt.

Die Teilnahme einiger Damen und
Herren ist noch erwünscht.

Fritz Sauer it* Frau.

AllMMgc
auf sofort zur Vertretung gesucht. Off.
mit Referenzen und Honöraransprüchen
unter af . 717 an den Tagbl .-Verlag.

Deutschen Unterricht für Aus¬
länder ert . geh. j. Dame . Off. unter
ff». 314 an den Tagbl.-Verlag.

Damen und Herren können an
meinem englischen Klub teilnehmcn.
Mi «» Cajriie , Taunusstr . 25, Sb . 2a

Englaiilm, ISS
School,ert . Untcrr . bill . u . schnell. Probest,
grat . TT. Rcail , Totzhei mcrstr . 15, 1.

FramrSsiscii — Ibeiitscl»
_ t,uisrnsir . 5 . I - . B.

par institutrice
-**- diplötneeä Baris. Elisabetben-

strasse 21, Gart enbaus  1. _
Cour « et le ^ ons

Frangaise diplöm^e Moritzstr. 16, II r.
Deklamationsnnterricht

wird erteilt . Sorgfältige Ausbildg . Off.
N. »A. S8 !8 an « . Mainz . F54

^  Zu unseren jetzt beginnenden

Tanz-Uursen
sind noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht . Der Unter¬
richt findet in unserem eigenen,
elegant eingerichteten Saal i. H . der
Loge Plato , Fricdrichstraße 27, statt.

und Krau,
Grnsonstrclßs 43 , 1,

Michefsbeng 7 (£ abetx ).

ihiMt-iaiH-llntcrriiljt
ohne Konkurrciiz in unserer Wohnung
zu jeder Zeit ungeniert und bequem.

Gefl. Anmeldung erbeten . B4706

H. Dicht und Irau,
Blcichstratze 17, 1.

Guten Privat -Mittags-
nnd Abendtisch. Damenzimmer separat.
Norkstraße 11, 1.  L 4510
Af Teilhaber , still oder tätig,
^ zur Ausdehnung eines hies.

BersandgeschäfteS ges., not.
Kapital Mk « 10 .000 , einem
stillen Teilhaber lO ’/o garant . &

^ ti.  Lnscl . Adolfstr . 3. 9288 ^

Erste Gesellschaft
sucht einen tüchtigen Herrn,
der in besseren Kreisen
zu verkehren imstande ist,

zur Uebernahme ihrer

Vertretu ng
eines ohne Konkurrenz be¬
triebenen Versichcrungs-
zweiges . Hohe Bezüge!
Event , feste und dauernde

Anstellung . F 92
Gefl . Offerten bitte zu richten unteri
Al. 5SSSä>S an Slnaaenstein L
Vogler A . -Äi. in Berlin w . 8.

AllelliverMed(IxkdtUrantlje)
eines alten Svczialartikels , stellenweise
glänzend eingesührt » zu vergeben, cv.
tüchtiger Vertreter gesucht. Nur seriöse
Firmen resp. Herren wollen Angeb. unt.
Al. 5 7 1 an den Tagbl.-Verlag senden.

Rührige Vertreter
für ein Bankgeschäft gesucht. F165
d . ( ' . Jonas L8 « i»u,Brannschweig

Genossenschaftsbank sucht Verbindung
mit tüchtigen vertrauenswürdigen Ver¬
treter« . Off. unt. I-. L. dass «n
attuloll ' Masse , Leipzig . F148

Konkurse
vermeidet

mit bestem Erfolg
ein erfahrener Kaufmann , Inhaber
eines renomm , Geschäftes , .welcher
zahlreiche Verbindungen hat und
in Geschäftskreisen sehr bekannt
ist. Zahlungsschwierigkeiten
beseitigt durch gütliche Ver¬
gleiche oder Moratorien,
selbst in den berwickelteste»
Fällen . Event . Uebernahme
unter Garantie , riiele große
Erfolge nachweislich . Off. u.
i<\  x . II . 882 an II ii fl oll*
ifosse , Frankfurt a . M«

(F . cpt. 3463 ) F148
Schneiderin mit gut. Empf. nimmt

nodi bessere Kunden an vro Tag 3 Mk.
' Adelheidstrafie 34 . 3.
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wieZbaöener Zrammerem.
Bei der am 16. d. M. unter polizeilicher Aufsicht stattgefundenen Brr«

lofuag zum Besten der Armen find auf die nachstehend aufgcführtcn Los-
Nummern die daneben bezeichncten Gewinn-Nummern gefallen.
Los-
No.

Gew.-
No.

Los- 1
No. |

Gew.-
No.

Los-
No.

Gcw.-
91o.

Los-
No.

Gew.-
No.

Los-
No.

Gew.--
No.

Los-'
No.

Gew.»
No.

2 259 765 98 1645 328 2491 179 3172 271 3615 214
24 191 769 81 1662 301 2504 51 3173 282 3617 321
34 309 773 395 1663 178 2523 30 3189 289 3027 170
35 48 778 228 1664 848 2524 361 3197 353 3628 217
88 288 802 205 1666 358 2527 276 3211 165 3630 4
45 322 811 17 1675 84 2 31 24 3212 32 3632 296
47 190 816 316 1703 153 2 )32 120 3224 372 3633 194
49 298 821 95 1716 235 2552 381 3235 88 3637 100
52 69 831 357 1731 293 2564 311 3238 391 3640 240
59 130 849 137 1736 326 2567 211 3242 83 3645 261
63 294 865 117 1740 23s 2579 132 3243 324 3650 383
83 52 874 262 1761 218 2581 285 3246 323 3652 393
87 256 878 340 1768 370 2589 92 3250 15 3662 82
91 3 2 896 193 1789 45 2598 229 3262 359 3663 147

104 154 911 346 1802 162 2644 78 3273 112 36 6 212
112 107 912 272 1811 186 2648 74 3280 344 3685 180
125 227 922 10 1832 123 2669 167 3284 175 3686 113
182 177 925 54 1852 278 2686 57 3285 1 3688 127
141 58 927 44 1864 318 2699 33 3291 138 3695 269
113 355 928 146 1865 380 2705 888 3313 94 3693 7
147 142 955 89 1873 84 2713 319 3316 394 8699 96
172 347 957 254 1898 219 2716 268 3319 305 3713 21
179 300 960 299 1899 671 2718 124 3320 313 3717 333
191 27 968 200 1906 126 2729 164 3821 232 3718 42
243 246 996 335 1907 255 2731 827 3336 397 3721 312
247 350 1004 23 1921 332 2733 236 3344 2 3723 263
269 56 1014 306 1926 300 2736 26 8347 839 3731 331
270 185 1041 342 1933 125 2744 210 3369 1 8 3<82 9
283 315 1044 197 1949 110 2766 251 3876 166 3767 226
817 247 1068 87 1974 75 2807 287 8379 35 3775 6
321 270 1101 59 2008 u 2826 49 3380 349 3789 257
328 173 1115 143 2012 108 2834 183 8383 18 3761 233
330 171 1124 310 2016 329 2843 201 3385 341 3793 102
343 314 1163 13 20‘3 206 2872 90 3389 400 3798 61
354 260 1170 38 2078 5 2894 88 3395 50 3799 199
364 250 1172 265 2088 131 2899 3 3400 874 3603 70
370 73 1176 202 2093 804 2«08 24g 3407 156 3817 72
371 3Z0 1192 77 2110 155 2911 40 3413 398 3819 399
398 163 1207 62 2119 273 2913 203 3425 365 8823 136
393 203 1230 234 2131 204 2926 43 3432 85 3827 91
486 231 1242 111 2139 168 2935 378 8483 188 3836 119
450 86 1266 5147 81 2938 71. 3455 286 3841 368
4:54 220 1280 141 2150 253 2940 80 3457 280 3849 207
462 160 1289 174 2152 192 2944; 157 3458 307 3852 218
474 896 1299 93 2181 362 2945! 172 3459 118 8857 225
481 382 1302 20 2188 244 2951 258 3468 223 3861 182
487 364 1305 104 2195 29 2962 209 3479 150 3865 876
499 354 1319 187 2211 352 2972 140 3496 22 3866 181
502 866 1327 379 2262 151 300 > 325 3502 12 3874 128
507 369 1353 284 2265 176 8. 03 114 3503 287 3881 121
514 221 1367 387 2271 55 3006 377 3506 169 3885 292
542 79 1370 134 2284 144 3020 164 3514 37 3898 19
547 367 1400 158 2302 14.3 3047 308 3518 384 3899 211
560 14 1421 283 2343 215 3076 356 3520 343 3900 196
554 106 1432 76 2544 274 8085! 46 3524 320 3916 64
568 252 1436 213 2388 8 3132 388 s: 29 216 3929 189
580 237 1465 103 2410 249 3134 837 8 I! • 161 3931 41
581 289 1476 39 2428 149 3135 109 3539 086 3953 63
585 97 1497 16 2433 245 3139 330 3540 222 3955 152
634 183 1611 275 2434 308 3142 53 3563 389 3957 101
683 21 1548 363 2440 68 3147 116 8565 25 3962 290
703 12' 1564 295 2-;42 375 3154 224 3569 28 3466 317
732 345 1592 212 2445 159 8156 266 3575 230 3968 334
737 60 1608 66 2453 122 3162 99 3583 67 3985 65
739 375 1613 385 2462 267 3164 195 3590 47 3992 351
760 139 1615 291 2473 392 3168 135 3594 277
764 279 1638 105 2484 198 3169| 264 3612 115

Die Gewinne können von beute Fr 'itng, den 18. Oktober an. vormittags
t on 10—12 Uhr und nachmittags von 3 - 6 Uhr. in dem Laven des Vereins.
Neugasse9, in Empfang genommen werden.

Es wird dringend gebeten, die Gewinne möglichst bald abznholen. Gewinne,
welche bis znin 30« November nicht abgeholt find, sind verfallen und werden
zum Besten der Armen verwendet. F2Ü8

Der Borftan » deS Wiesbadener Frauen -BereiuS.

Sehr günstiger Gelegezcheitskam
für bessere Pianinös.

Mehrere erstklassige , hochelegante PiauinoS , noch neu , mit großem edlem
Flügelton . feinster Spielart , mit 10-jährigcr Garantie.

Große Konjert-PianinoS, Katalogpreis Mk. 1200.— jetzt Mk. 750 .—.
Konzcrt-Pianinos , Katalogpreis Mk. 900.—, letzt Mk. 050 .—»
Salon -PianmoS, .Katalogpreis Mk. 775.—, jetzt Mk. 850 .—.

Abbildungen und nähere Bedingungen durch die
Piat .okortc-Fabr -k Will », Arnold . Aschaffenburg.

Blumentische,
Blumenständer

wegen Umzug mit 10 — 20 °/o Rabatt.

C © nif ®a ?J ICrelli
Taunusstrasse 13. 030

Die fünf Sinne.

Die Grete steht am Küchenherd
Und stört das Wasser singen.
„Es kocht, juchheisa! Heute soll
Der Kaffee fein gelingen!"

Was schaut sie da so glücklich an;
Was hält sie in den Händen?
„Du lieber Andre Hofer sollst
Die Herrlichkeit vollenden!"

„„Was duftet hier so wunderbar!""
Spricht Hans u. scinmppert fröhlich.—
„Der Feigenkaffee , lieber Schatz,
Macht Deine Nase selig!"

„„Dasschmeckt ja köstlicherdenn je!"'
Ruft Hans und trinkt vier Tassen.
Und auch die Grete möchte heut'

Wie fühlt man sich so herzerguickt,
So wollig ohne Schranken!
Die Küsse, die die Grete kriegt,
Wem hat sic sic zu danken?
GchterAudrrHoferFrrgenImIfoe
ist der feinste, wohlschmeckendsteund,
wie wissenschaftlich erwiesen, der ge-

S siindcste, einzig richtige Kaffeezusatz.
! Man merke sich die Schutzmarke, den i
| Andreas Hofer-Kopf. F143 j

BiJjlalSiT"
(System Gustav Moilatst , Wiesbaden).
b®“ Patentamttich geschützt . - ©«s

Klick artig in bequemes Sott
uerwandelbarer Divan.
Glanzend stegutachtet.

Rerblüffend einfach.
Zahlreiche Anerkennungen.

Macht Frenrdenrrmtner
entbehrlich . 1219

Alleinverkauf für Wiesbadenr

Wilhelm Baet,
Möbel und Annen :,ckoratiotten,

Friedrichstraße 48.

Wir geben wie bisher jedem Käufer bei Beträgen von Mk. 1.— auswärts
die so beliebt gewordenen Gutscheine aus Waren

' gratis,
welche in den bekannten hiesigen Geschäften sofort bei Vorzeigen eingelöst

werden. Wir empfehlen einen Gclcgenheitskauffeinster
Herrenstiefel

in Boxkalf und Chcvreanx zu fabelhaft billigen Preisen.

aus

inx zu savetvafl innigen PSchulstiefel
Die bewährten

kräftigem Wichsleder verkaufen wir znni Knöpfen, Schnüren oder
Haken, also für Knaben und Mädchen, m den

Größen 27 u. 26 . für Mk. 2.75
Größen 27, 28, 29, 80 . . . für Mk. 3.25 u. 3.00
Größen 31. 82 bis 35 . . . . für Mk. 3.75 u. 3.50

Sie können sich leicht überzeugen, wie vorteilhast Sie kaufen im

nahe der Luisenstraße, 19 Kirchgaffe 19 , nahe der Luisenstraße.

johenlohescnesi lafermehl
verhütet Erbrechen und
Durchfall. Kinder , die

Milch allein nicht vertragen , oder an engifscher
Krankheit leiden , gedeihen vorzüglich , sobald der
Milch Hohenlohe’sches Hafermehl zugesetzt wird.

ö
IS
s
00
3

MMM -Lerstchermg.
Wegen Wegzug versteigere ich zufolge Auftrags heute Freitag , den

13. Oktober er.» vormittags 10 Uhr beginnend , in meinem BersteigcrungS-
7 Schwalbacheestrasts 7

folgende gebrauchte , gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände , als:
5 vollft . Nustv .-Betten mit Noststaar-Matratzen , 3 Nußb.-Bettstellen
mit Sprungrahmcn , 8 vollst. lack. Betten, Waschkommoden, «leg. Nustb ^>
Damen -Frtsier -Toilete , Nachttische, Kleiderschränke. Diwan, Sofas
mit Plnschdezutz » t erstellt «« Sofa , £»o *-ä -«i«*s mit Govelinbezug,
Nustb .-Vertiko , Pa <is. -Hern »-Ächreibtisch , Eichsn -Ntagere -DüfetU
Nustb .-Ballnstrade , Bllstensänle, Paneeibrett , Mahagoni - Trümeau mü
Marmor , ovale und viereckige Sofatischc, Nnßb.-Tpieltisch, schwarzer Sosa-
tisch, hölz. û. eis. Nipptischchcn. Rohr- u. Polsterstühle u. Sessel, Spiegel,
10 dBÄkk (Kaiserfamilie) in Eichcn-Rahmen, dkv. sonst. Bilder,
Regulator, Nähmaschine, sehr schöner »oralUnschmuck in Notdfassuug,
best, aus Kollier, Brosche. Armband, Ring und Ohrringe, verstlbert « drei¬
teilige Menagen , Messing- und Ki-pfer-Wasserkestcl, Kupfer-Ttmbal-
Förmchen, Teppiche, grotze Anzahl Portieren , Deckbetten, PlümeanS,
Kiffen, elektr . Zngliister und Lampen, 1-, 3- u. 5-flamm. Gastüftev,
6-flnmm. Dronze -lterzen -Ampel , zwei 8-flamn ». Brorrze -Krrzem-
Kandelaber , 0.95 w hoch, Lt«h- u. Hängelampen , versilberte elektr.
Tischlampen, Petrol .-Heizofen, Regulier-Fullosen. kl. Badewanne, Rcisekoffer,
Doppelleiter, Mchenschränke und sonnige Küchenmöbcl und der gl. mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 9311
Besichtigung am Bersteigerungslage.

'MLMsZnn Helfrlch,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraste 7.

Zcdsrer-

0 stts ! äsic .ülNM6i

sr Überall erhältlich S " MZ
F518

HP Rur noch einige Lage
** <27
s«
’S 25
D 8

uvö«. <2
ZG

dauert der Ausverkauf.
Prima Lodenjoppen mir Plaidfutter . . . .
Paletots , modern . . .
Kapes , wasserdicht . .
Anzüge , dunkel und hell, moderne Sachen . .
MasÄincn -Nnzüge . . . . . .
Leib böschen . . .
Westen . . . .

Von Mk. 3.99
„ „ 12.00
„ , , 7.50
„ „  12 .00
, , „ 3.50
, , 0.90
ii ii 1.25

an«

a
Pia . © enster,

Inh .: Fr. L. Haar stick , Orameustraße 13.
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Herrschaft tu  Schlesien,
13 klm Von Kreisstadt und Bahnstation entfernt, Größe za. 4280 Morgen,
davon 2760 Morgen Acker. 275 Morgen Wiesen, 905 Morgen Wald (zum
Teil Laub-, zum Teil Nadelwald). Neu erbautes SU,tost , ante Wirt¬
schaftsgebäude. Reichliches lebendesn. totes Inventar . Vorzügliche Jagd.
Neue Brennerei mit 61,000 Liter Kontingent. Anzahlung 300,OiO Mark.

Gefl. Offerten sind zu richten an Herrn Administrator 8ri °»U-r.it in
Jrssingeu , Post Hlrrcnlauersitz in Schlesien (Nr.719) § 198

«SES
Üf*52 8373 8.7 W * 3 RäEuropäischer Hof.

Meute Freitag : Ijlchtenliaiaer Bier.
Frinia Austern — Kaviar.

Seezungenfilet auf Pariser Art , Kalbseohäufevl auf Bayerische Art, Has ira
Topf mit Klößen, Schweinsrücken, polnisch, Thüringer Klöße mit Hammel¬

braten , Kartoffelpuffer mit Apfelkompott.
I3ia «ers von 12 Uhr ah zu Alk. 1.50, 2.50 und höher.

Ê iSsener tJräjsjell . ISiinehncr Srluvahinger . Kermania -Bicr.
M eine erster hiesiger Firmen.

£?Ki<«-r der nltberühmten Adlerqueilo pr . Dtzd. 10 Mk. Faul ü.ritz . Direktor.

Da men - Hüte. B4751

Grosse Auswahl . Billige Preise.
E . Schliephake , Seeroben sfraße 24, I

Kaisers. Patent-
Amt

gesetzlich geschützt
Mr . 35367

Analyse:
Hrotzg. Ghein.

I ' rüfüngsitalion
für das

Kcivcr'ie Darmstadt
das Leste Werzenschrot -ZZrot — bleibt lange frisch u . wohlschmeckend.

An suistifett und Sanatorien
von Profefforen und hervorrageuven Aersten der tntterro Medizin
. mit bestem Erfolge geprüft und begutachtet.

Die zahlreichen glänzenden Medizin. Gutachten liegen bei mir zur Einsicht offen.
tl */*"* Aerztlich empfohlen.

Täglich frisch zu haben bei
Meriseriell . Ormrienstrafte 81.

,_ __ Telephon 40(50.

Verbcss. yuiuEtfQl-liactnitaritiine,
dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von

Fleisch , Brödchcn,
Fett , Mandeln,
Gemüse, Schokolade,
Zwiebeln, Zucker
Zitronat , rc. »

empfiehltFranz Flössner
_ Wellritzstrafte 6.

9
1258

Willig! Willig!
Mainzer Wild- und
Geflügel-Hrmdlmrg

Vorm. Ekas -1 Petri,
Glücherplatz. Blücherplatz.

Empfehle
prmm Rehragout

Pfund 50 Pf ./
sowie blntfrische Hasenbraten 3.20.
. .^ Offstigcs Wild und Geflügel zmn
billigsten Preise. — Bestellungen per
Post karte w, prompt  besorgt. B 4737

Frankfurter PItSäjen
von Tiirjk L E»al #st,

| Sa Mailyer MMM
heute tadellos frisch.

® u kcrt Schütz , Delikatessen,
Adolfstr. 6. Telephon 3769.

MlekiMHell! u. Aepfel
gu verk. Dotzheimerstratze 57,1 . B 4748

Handtasche «,, Kettentaschen,
Handkoffer , Faltenkoffer,

dortemonuaies«
Größte Auswahl. Billigste Preise.

A , ULeteel &ert .,
Fauibrmineusiraße 10. 1152

Gclcgeiihcltskaiis!
Die bekannten

Gosdveür-
' weltstiefel
sind wieder neu eingetrossen in
Borcals- und Rahmcn-Arbcits-Sticfci für
Herren und Damen in versch. Fassons
u. diversen Sorten . Boxcalf-, Chevrcaux-
u. Wichsledcr-Stiefel für Herren, Damen
und Kinder kauft man am billigsten im
bekanntesten Spezialgesüiäft für

Gelegen!«eitskänfe 8615
nur Marktstraße 22, 1.

Kein Laden.
Tel. 1884. Tel , 1004.

kenn mit

surParkeH[ino!eumiigestrichenojBöi!en|
nach Gebrauchsanweisung mühelos
Hochglanz ohne Glätte erzielen,
feuchtes Aufwischen möglich,ohne ;
Flechen zu hinterlassen ,geruchlos,

Vertreter :«S. <S. Mipp , Frankfurt a -M.
Zu haben in den F14S

eänsp ! tiSI5j»' iaeM , ilnrclt Ä* la,U » te
kenntlichen Oesrliäften!

Regea 5
Er spendet weisses Licht und ist  van V
grösster Haltbarkeit. Man verwende da- £2
her ausschliesslich den Auerglühkörper co
„Degea“. Nur echt zu haben in allen w
einschlägigen Geschäften, die durch das ^
rote Auer- Löwen- Plakat kenntlich sind ^
Äuergesellschaft, Berlin 0 .17. °

la¬
ll

für Damen (Marke Res.
gesch.). Anerkannt bestes

Fabrikat.
Besitzen die höchste Auf¬

saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich. <„„7 i

Paket ä I IStzd . .41. 1, —,
„ » >/« „ «SW ff.

Andere Fabrikate von 84» S®f.
an per Dtzd.

SBefestigiing -sg-ürtel in
allen Preislag. Damenbedienung.
CSar. Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

Mn schönes Gesicht
ist die beste Einpfehlungskarte . Wc
die Natur dieses versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Roscnmilch das Gesicht und
die Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leberflecke,
Mitesser, GesichtSröte und Sommer¬
sprossen, sowie alle Unreinheiten des
Gesichts und der Hände.

ä Hkas Mk . 1.50.
Brenncsscl -Kopf -Wafferund

Birk »n-Kopf-Waffer
von L. R . Bernhardt , Braunschweig,
ist das allerbeste Haarwasser der
Neuzeit . Die Kraft dieser Essenzen
baben geradezu überraschenden Er¬
folg für das Wachstum der Haare
und kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schinn und Schuppenwieder bildet.
ä Hkas 75 H»f., Mk . 1.50, 2.50.

Französische Haarfarbe
von Jüan Rabdt in Paris.

Greise und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt
färben , wird jedermann crsu
dieses neue gift - und bleifreie Ha ._
särbemittcl in Anwendung zu brin¬
gen, da einmaliges Farben die
Haare für immer echt färbt.

ä Karton Mk. 2.50.

ii

Lorkenwasser
gibt jedem Haar nnverwüstl . Locke:
und Wellenkräuse.
st chkas Mk. 1.- u. 60 M.

Enthaarnnsts -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
der Arme gefahr - und schmerzlos.

st HkckS MK . 1 .50.

ECZZEZIS□ WWmZZZEL2

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch bei
Tyrolcr Enzian - Branntweins sei:
gestärkt.

st Akas MK. 1.50 «. 2.50.
Derselbe ist zugleich l,aarstärkende:

Kopf- und antiseptisches Mund
Wasser. Gebrauchsanwersung gratis

Bp.: Ein Destillat von Enzian
wurzeln u. Enzianblüten.

Verkaufsstellen bei:
Westcnd-Drogerie , Scdanplatz 1.
Drog . Moebus , Taunusstraße 25.
Drog . Sanitas , Manritiusstraße 3.
Otto Sicbcrt , Apotheker, Drogen

r.—<.r- , Marktstratze 9. 115'

m mmmzmü

Verrei st: vom bis

| >r , Wejrancli , Emserstrasse 26. 13. Oktober 7. November
Vertreter : 4>r . Cioiaslcr , Schwalbacherstrasse 38.

mm

Bon ließen Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,§öpfen,Locken,Unterlage«. 135?cinstc Ausführung. Billigste Preise.
_M . Cpriirtl», S piegelga sse 1,

Ringfreie Kohlen,
Ia Nuß II , Mk. 1.35 per Zentner, franko
Keller. Bestellungen unter lü . * 3S
Ta gbl.-Zweig steffe, Bismn rckr.29. B4-749

Großer Schuhverkauf
Gut. « eugnfse 22, t St . Billig.

ff. Xifrlcksff
zum Einkellern billig Dotzheimcr-
straße 20, Mittelb. Pa rt.  _

Zwetschen zu hoben Röderstr. 2i, 2.
Wruter -Goldparinünen , gr. Reinetten
zu verkaufen Friedrichstratze 14, 1.

Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgcnmusik.
Kurhaus . Nachm. 3 Uhr : Wagen¬

fahrt . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Großes Konzert.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Erstes Shmphonie -Konzert.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Haben Sie nichts zu verzollen?

Walhalla -Theater . Avends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Retchshallcn-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4—9'/ -,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Aktuaryns ' Kunstsalon , Tauniisitr . 6-
Bangers Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Knnstsaion Victor , Taunusstraße 1,

Gartenbau.
Damen -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,

Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Versteigerung von 30 Kistchen Hand¬
käse im Güterschuppen der Konigl.
Güterabfertigung Süd , vormittags
10.80 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 586,
S . 17.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Auktionssaale Schwalbacherstr. 7,
vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl . 487,
S . 17.)

Israelitische Kultusgemeinde.
Shuagoge : Micheisberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag , abends 5.15 Uhr. Sabbat,

morgens 9 Uhr. Sabbat , nachmittags
3 Uhr. Sabbat , abends 6.15 Uhr. —
Wochentage, morgens 7 Uhr. Wochen¬
tage, nachm. 4.15 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstratze 2b.

Freitag , abends 5 Uhr. Sabbat,
morgens 8 Uhr. Jugendgottesdienst
2.45 Uhr. Sabbat , nachm. 3.30 Uhr.
Sabbat , abends 6.15 Uhr. — Wochen¬
tage, morgens 6.45 Uhr. Wochen¬
tage, abends 4.45 Uhr.

KInsgliche ^ ^ Schartlpiele.
Freitag , den 18. Oktober 1907:

Zum Besten der Witwen - u. Waifen-
Pensions - . und Unterpützungsanstalt
der Mitglieder des Konigl . Theater-

Orchesters:
1 . SyMphsme - Konzert

des Königlichen Theater -Orchesters
unter Leitung des Königl . Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Nkannstaedt und unter Mitwirkung
des Herrn , Professor Emile Säuret

(Violine ) aus Genf.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den i9 . Okt. 224. Vorstellung.
4. Vorstellung im Abonnement lü>.
LenieS Erwachen. Hannele.

Sonntag , den 20. Okt., bei aufge¬
hobenem Äbonn.: Tannhäuser.

Restdsnx -Theatsr.
Direktion: Dr. pnil. H. Unnckl»

Freitag , den 18. Oktober.
Duhendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
SsbeK Sie nichtsp

Verzollen?
(Yous n’avez rien ä d&larer ?)

Schwank in drei Akten von Maurice
Henuequin und Pierre Bebcr. Deutsch

von Max Sä )önau.
Spielleitung : vr . Hcrm. Rauch.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.
Samstag , den 19. Oktober. Dubend-

karicn gültig. Fünfzigerkarteu gültig.
^Fräulein Jofctte — meine Frau.
Soimrag , den 20. Oktober, nachmittags

'44 Uhr: Staarsnnwalt Alexander.
Abends 7 Uhr: Fräulein Josette —
meine Frau.

luirhaos zu Wiesbaden.
Preitag , den 18. Oktober;

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musik-

Vereins
in der Kochbrunnen -Anlago.

Dirigent : Herr Kgl. Kammermusikei
E. Lindner.

1. Die Fahnen hoch,
Marsch . Hessel.

2. Ouvertüre zu „Dichter
und Bauer“ . . . . Suppe.

3. Luna -Walzer . . . Lincke.
4. Jäger -Lieder, Pot¬

pourri . . Böckling
5. Nah, Lied . . . . Lindblad.
6. Schneeerlöckchon-

Polka -Masurka . . Hasselmann.
7. LTnter dem Doppel¬

adler , Marsch . . . Fr. Wagner,
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
ausgefiihrt von der

Kapelle des Füsil.-Keg. von GersdorS
(Kurhessisches) Nr . 80.

Leitung : Kapellmstr . E. Gottsehaik.
1. Persischer Marsch . Strauß.
2. Phantasie a. d. Oper

„Das Glöckchen des
Eremiten “ . . . . Maillart.

3. a) Serenade . . . . Moskowsky.
b) Liebestraum nach

dem Balle . . . Czibulka
4. Ouvertüre zur Oper

„Zampa “ . Herold.
5. Divertissement aus d.

Oper „Die Walküre “ Wagner.
6. AliceKosevelt-Gavotte Schneider.
7. Potpourri aus der

Operette „Die Fleder¬
maus“ . Strauß.

8. NiederländischesDank-
gebet . Kremser.

Freitag , den 18. Oktober:
Abends 8 Uhr im grossen Konzertsaal:

Grosses i^ oBttzeirf.
Leitung : Die Herren Kurkapellmeistei
Ugo Afferni und Musikdirektor J . B.
Zerlett aus Hannover . Solistin : Frau
Zerlett -Olfenius aus Hannover (Alt ),
Orchester : Städtisches Kurorchester!
Am Klavier : Herr Musikdir . Zerlett.

Programm.
1. Ouvertiffe zur Oper

„Euryanthe “ . . K. M. v. Weber.
2. Szene der Andromache

mit Orchester : „Aus
der Tiefe des Grams“
aus „Achilleus“ . . M. Bruch.

Frau Zerlett -Olfenius.
3. Vorspiel und Liebes-

tod aus „Tristan und
Isolde“ . B. Wagner.

4. Zum ersten Male:
Vorapiel zur Oper
„Olaf“ . J . B. Zerlett.
Lieder mit Klavierbegleitung:

a) So einer war
auch er . . .

b) Volkslied a. Un- J . B. Zerlett,:
garn.

c) Frühlingswehen .Frau Zerlett -Olfenius.
Zum ersten Male:
Ballettmusik aus der
Oper „Olaf ‘ . . . J . B. Zerlett.

I . Vorspiel. — II . Brauttanz (Ga¬
votte). — III . Kinderreigen. —1
IV. Mummenschanz.

Eintrittspreise : Kangloge u. 1. Par¬
kett 1.—12. Beihe : 3 Mk ., für Abon¬
nenten : 2 Mk .; alle anderen Plätze
2 Mk ., für Abonnenten 1 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten an Abon¬
nenten (Inhaber von Jahresfremden¬
karten Saisonkarten und Einwohner -'
karten ) gegen Abstempelung der Kur -'
hauskarten an der Tageskasse im
Hauptportale ab Dienstag , 15. Okt .,
vormittags 10 Uhr.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Beleuchtung der Kaskaden,

Malla - Tter.
Stiirmisrlier Krfolg

des neuen wunderbaren Programms.

Die Toma - Yruppej
phänomenale Akrobaten,

ElaK Slerämcf,
Englands greatest Illusionist.
6 Docking Girls

und

^ sensationelle ^
® Novitäten . •

8 Uhr.

Wilhelmstrasse6. Hotel Monopol.
Tiii : läel « SS . - iifij >« 4 1 , I hr.

Neues Programm!
Mpclw . ü ' riin ; i ! loli » u ITmamv
Barcarole a. „Hoffmanns Erzählungen “.
Gertrud Eftting -e : Bein Herr Mar¬

quis aus „Eiedermau8u.
Hoxy it (Blu: Arie der „Santuzza“.
Marie Otioiann : „Es waren zwei

Königskinder“ aus „Lustige Witwe“.
Sterbeszene des Valentin aus Gouuoda
„Margarethe “.

Humoresken, Kolonialbilder etc.
Loge 2.—, I. Parkett 1.50, II . Parkett

1.— Mk„ Parterre 50 PL 9QS6
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c_*^ ^ . £ / Sn #-* r

s e "

MJ g .« e
^ c £ sR ^

:cs Ciff «Sie dO Cd33 .<-*
b ? e sc?' CD- '

CD̂ tss ' o
*CD£ ^ t^J"
r-* cs j-* rc -4-d

8tz)

«- CcS~ u- E 8
« 3

» -4-» ü »4 « « « o U u -4-
s cs £ n Q  J ^ ^ o -s:; *-* C r-i CS rO ^ -Fr O CJ E: - Ql <_J "  ̂f —* "-*■- k_/ r— ^ CjD• »»-» >-» *gg Q><»«—» * D* »—- 3 -D J-D, f», OJ>

o er corj ^ cd cs qjC  r -> DC *3 CS )!F) cd cdJ £ $3 -}
ßß  3 » Ä a SS ^ 5-> »-> .i : . a „ _. :» o aw ta 0  ai s ir 0  3 -

JO
3
a

«3>

3 5»

■i'ja  w -3
8 3 g s §

8 S ' aaSg 3
^ W S-

3 i| © 'fg Ms

c> 'tf - ü a , Cl. ^ 8 - Ä ' W t̂s Je cs >-* ^

Ätf “ sS ^ ffSf = * & & * Ui

CfljE; o > ^ s*
.S «e -s

, o ^ pr :
-, ’ä

Iflg « ! ^ 'i fis ’SJ5 q ^ ^ j -i ^ cs . cd *cr r- : rscSF ^ cD ^ irzP ^- r̂:

c §
W e <U « ^ 8

FS c£,Jo ci P _>b

S3 ^
5 vQ <

^ FS SS
_ ^ C >w c > .
CD GD Ci "£ ^ ^

ö ;u

G )-— g vg g mS g S

w *-—* ' . \ *' .N D—/ CD 3 *-
-DS CD CF. ^ >3

o r-i P .CDÄ0S>

dO^ -
FS ^
FS FS ^

^ : G
FS

«L , « L " S
3 >,o an g

tu 3 ö 3 8
3 t= Ä  3 <u

seit II

tu w ‘
H -o 5 tu . ;u J! ™d s

«yBS | « g § ; a | | to3 £ W CÄC — -ä c ^ .e e
^ a ' s 8 *5j ! ® H «Ea . ^ rg " - n ' s g .§ Ä SB * £ SJ.

8  3 -1 g 11 g | 8 £ ~ t -~ g £ s52l : l | le - o - ® « «

|r ^ il 4 | § «gf is ^ ^ gs ^ gö ^ ^ gi -ssgiSF *->*rS r- FS J3 £ Ofe )n <3 ^ vSS- P Q̂ FS sr F <8/544
" ■ SfiucSg « ® « J E

'Ü <Ö ,-W w 8  3 ^ 8  g 0 - © b 3 3
■3 to « ./3 ej . g ^ 3 ^ 8 g g !

CD CS O CD*co ‘ • . _
gas » — ,'srC * . 3 -S «
!§ . . ? " g ’ssl 8tzr ^ -^2°JE FS j-i•tS FS cd

S

^ CDi

4^ )*0 Qi^
-*-* FS «"-F £ ,_* CSyCS' G . £ FS u_t **E Ft sE FS ai~j dO —

"1 S f g .^g -g ^ ifcj 0 — 3 ? « £ g „
Scjgb ^ g •3 = S *£ 3 S ,u .g " » -3lg £ ‘~ 0 « -gtuS

-o 3 gjg ^ g ® | ps 3 § , e .-sS ^ '§ ' s=
3 3 g :3 . g ö OJ -g fi o o i 8 S 2 3FS G3m—  F »>- D GFS ) Ü cO Fd v—* OVSWwO FSDp

++- - *t s „vTj £ ‘ « os ' L £
n o F̂S ^ FF ' Partg FS cd ^ t S

rno 'K a - 0j :3 ® 3 3 , 3 a S 4 jfO/Dt/D C8 -T-, *+—»-, Oj -4-, •)—i V-D iF-

FS
CS

\ \ U °£> £I I CD p M
>0 £ FS

^ 2 ^ § £ S
« ■■£ | 3. C 3 | tu

3 3 ^ £

3 8
ZN

vO*.
‘SS ^ '-S "

sf je  FS
2 o -g«

d§

CD-M P
r-i 08 ” nF

£ « DO -- G

§L S ^ rg 3 | g
Ä3 « L58,8
Ä . ^ E

' S2 ^ ->
GS

G)
O».

oft ,_u _ :FSo £. £ £ it̂ o
pFb £ g cF

C/3

•" » « 2 Z *

^ t > CDi £ tQ  o£> FS

ifiSSs"
JE ^ FS CS^
Ä ^ gigS§

’w g .'§ g J -p .£
L)

• CD g g G . LF2
-£0‘dQ  FS :cs JE

£ CD o tjD
Ä ^ sC " « ä £
^ £ -G CD CD>—»

:2u - , W § '>S ' » -0

£ :0 FS je *-f » ^
p Ĉ CD-FO* Cd >0"F Ä o ^ JE FS
g 03  CD" - <_CD FS .«-

SW' OR
rs cd

*_» j_i CD .
SF cD* v/iD FS

„ es *f ® § »-*-» ö *FSr^E
FS \J=> ;-» G F-- ^
LH ^ LLs°

'S g
« - ™ fi3 -o .s

^ FS "Sr £ sĥ? £ t£
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Kbend -Kusgabe.
1. Matt.

Der polnische Kriegsschauplatz.
L. Berlin . 17. Oktober.

Zwei scharfe und spitze Schwerter sind gegen das
Polentum neuerdings gezückt worden. Das eine soll es
den Polen verwehren , ihr Versainmlungsrecht so frei
auszuüben , wie es den Deutschen gestattet werden wird,
das andere soll zugunsten der deutschen Ansiedelung
gegen den polnischen Grundbesitz geschwungen werden.
Mit dem Reichsvereinsgesetz wie mit einem Ent¬
eignungsgesetz soll also der polnischen Propaganda zu
Leibe gegangen werden. Dies ist die Absicht, dies war
sie vielmehr in der zweiten Beziehung noch bis vor
kurzem : aber werden auch die Taten dem Wollen ent¬
sprechen? Wir haben unsere Gründe dazu, das zu be¬
zweifeln . Wenn das neue Reichsvereinsgesetz eine Be¬
stimmung enthalten wird , nach der in öffentlichen Ver¬
sammlungen anders als Deutsch nur mit polizeilicher
Erlaubnis soll verhandelt werden dürfen , so wird das
eine so schwere Belastung der Blockpolitik bedeuten, daß
wir an ein Gelingen einstweilen nicht glauben möchten.
Wir glauben aber andererseits auch nicht daran , datz um
dieses Begehrens der Regierung willen ein unheilbarer
Zwist zwischen ihr und den Freisinnigen eintreten wird;
wir meinen vielmehr , daß die Regierung das meiste von
der erwähnten Forderung schließlich fallen lassen wird,
um es nicht zu einem vorzeitigen Bruch mit dem linken
Flügel der Blockparteien kommen zu lassen. Was so¬
dann das zweite der beiden gezückten Schwerter betrifft,
so will es uns noch weniger wahrscheinlich dünken, daß
es vernichtend niedersausen werde. Man spricht so viel
von dem Enteignungsgesetz , aber noch keiner hat es
formuliert gesehen, und nach unseren gewichtigen Er¬
kundigungen empfehlen wir dringend , diese Vorlage erst
an dein Tage , wo sie auf unseren Arbeitstischen liegen
wird , für eine Realität zu halten . Die Zeit wird bald
kommen, wo wir deutlicher werden sein können. Für
jetzt sei nur darauf aufmerksam gemacht, daß -die
Schwierigkeit einer - landesgesetzlichen Regelung der
Enteignungsfrage so riesengroß dasteht wie von An¬
fang an, daß man also hier um die Reichsgesetzgebung
nicht herumkommen kann. Abgesehen von triftigen,
in der politischen Gesamtlage beruhenden Gründen,
dürfte die Negierung eine Zurückstellung der heiklen
Materie schon darum für nützlich halten , weil der Weg
der Landesgesctzgebung aus staats - wie verfassungs¬
rechtlichen Gründen überhaupt nicht begehbar zu sein
scheint. Wie man weiß, ist auch im Schoße der ReJe-
rung selbst, und zwar in Form eines gerichtlichen Gut¬
achtens, ein erheblicher Zweifel entstanden , ob diese
Enteignungsfrage nicht unter allen Umständen vor den
Reichstag als die allein zuständige Volksvertretung ge¬
langen müßte , wenn der Entschluß zu einer entsprechen¬
den Vorlage überhaupt gefaßt werden sollte. Genug,
die überwiegende Wahrscheinlichkeit spricht für einen
Verzicht auf das Enteignungsgesetz . — So weit hatten
wir geschrieben, als uns eine merkwürdige Broschüre
zuging , in der der polnische Grundbesitzer v. Turno
unter dem Titel „Zum Enteignungsgesetz, Offenes
Wort eines preußischen Staatsbürgers polnischer
Nationalität ", Worte des versöhnlichen Entgegenkom¬
mens findet , wie man sie von polnischer Seite seit
langen Jahren nicht gehört hat . Schon die Be¬
tonung des preußischen Staatsbürgertums des Ver¬
fassers (seine Broschüre ist im Selbstverläge zu Posen
erschienen) ist bezeichnend. Herr v. Turno , dessen Vor¬
schläge nicht so wichtig sind wie die Gesinnung , mit der
er plädiert , hat sich einen tüchtigen Beistand zu ver¬
schaffen gewußt : nämlich Professor Hans Delbrück hat
das Vorwort zu der jedenfalls interessanten kleinen
Schrift geschrieben, und dies Vorwort vor allem liest
man mit demselben Interesse wie die Broschüre selbst.
Delbrück schreibt u . a. : „Auch wenn die Entetgnungs-
vorlage , die die Regierung angeblich Vorbringen will,
im Landtag durchgehen sollte, so würde das keine
wesentliche Wirkung ausüben : denn was die Polen hier
verlieren , gewinnen sie ja an anderen Stellen , und das
Eigentum an Boden ist überhaupt in Nationalitäten¬
kämpfen nicht entscheidend. Das beweist Irland , wo
der gesamte Grund und Boden den Engländern gehörte,
und man umgekehrt den Nationalitätenkampf zu be¬
schwichtigen suchte, indem man den Iren von Staats
wegen wieder Besihrechte zuerteilt : das beweist unser
eigenes Oberschlesien, wo der bei weitem größte Teil
des Bodens in deutschen Händen ist und dennoch gerade
das allerradikalste Polentnm sich ausbildet ." Wir be¬
gnügen uns mit der Erwähnung des einen Satzes , weil
er schließlich alles sagt , was zu dieser leidigen Frage zu
sagen ist. Aber (und das bleibt vorläufig ein Trost)
die Sorge um das Enteignungsgesetz kann man einst¬
weilen ja zurückstellen.

Der naüonallrberale Parteitag und die
Kozialdemokratie.

H . F . Berlin . 16. Oktober.
Der nationalliberale Parteitag und

die Sozialdemokratie , Referent Reichs¬
tagsabgeordneter August Bebel,  war das

-Thema einer Volksversammlung , die für heute abend
nach Kellers Festsälen einberufen war . Bereits gegen
6 Uhr abends war der Andrang der Besucher ein so
furchtbarer , daß die langgestreckte Koppenstraße und
alle Nebenstraßen so überfüllt waren , daß man sich nur
mit Mühe durchdrängen konnte. Eine ungeheure
Polizeimacht zu Fuß und zu Pferde war aufgeboten . Im
Eingang seiner Rede glaubte sich Bebel darüber ent¬
schuldigen zu müssen, daß er eine seit langen Jahren
so „einflußlose" Partei wie die nationalliberale über¬
haupt berücksichtige. Aus seinen weiteren Ausführungen
ging aber hervor , daß er die Nationalliberalen doch nicht
für so einflußlos ansieht, denn sonst würde er der Pole¬
mik gegen ihren Parteitag und die dort gefaßten Be¬
schlüsse nicht so viel Zeit gewidmet haben. Bebel wandte
sich u. a. gegen  die Behauptung Bassermanns , die
Sozialdemokraten seien die Affilierten des Zentrums.
Er führte dann etwa folgendes aus:

Die Sozialdemokraten haben nur in ganz vereinzelten
Fällen mit dem Zentrum gestimmt. Ich Habe es schon mehr¬
fach ausgesprochen : Wir sind der Todfeind des Zen¬
trum  s . Der wirkliche einstige Kulturkampf  wnÄ nicht
von den Lilbeonlen, sondern von den Sozialdemokraten gegen
das Zentrum geschlagen werden. (Lebhafter Beifall .) Als¬
dann dürften die Nationalliberalen auf seiten des Zentrums
sein. Bassermann sagte, Bebel selbst ist ja der beste Kron¬
zeuge für die Affilierung des Zentrums mit den Sozialdemo¬
kraten . Es ist richtig, bei den engeren Stichwahlen sind wir
mehrfach mit dem Zentrum znsammengegangen . , Bei einer
Stichwahl mutz man fragen , welches ist das kleinere Übel?
Wenn es gilt , einen großen Gegner zu bekämpfen, dann ge¬
bietet es bisweilen die Politik der Klugheit , sich Mit einem
kleineren Gegner zu verbinden . Was sagt Herr Bassermann
zu dem Bündnis der Sozialdemokraten mit den Liberalen m
Baden ? Dort haben die Liberalen unseren Genossen das
Wahlbündnis angcboten und unsere Genossen haben es an¬
genommen, weil es sich um Verhinderung eines reaktionären
Schul -Kirchcn- und anderer reaktionärer Gesetze handelte.
So kam es. das; in Baden Geheimräte , hohe Beamte,
Jndustriöbarone mit den roten Brüdern Arm in Arm an die
Wahlurne gingen . (Heiterkeit .)

Hätten wir eine richtige Wahlkreiseinteilung , dann
würden wir nicht 43, sondern 114 Rcichstagsmandatc haben.
Nach der Stimmenzahl ist jeder vierte Mann über 25 Jahren
in Deutschland Sozialdemokrat . (Stürmischer Beifall .) Und
wenn sich wirklich einige Arbeiter von uns abgewandt haben
sollten, so sind dies Waschlappen , die wir der wasch-
lappigsten Partei,  den Nationalliberalen , sehr gern
willig abgeben. Ich kann mir nicht denken, datz Lenkende
Arbeiter sich der Partei des Geldsacks, der Eisen - und Kohlen¬
barone, der Scharfmacher , der Partei anschließen wollen, die
für das Sozialistengesetz, für alle Untcrdrückungs - und Aus¬
nahmegesetze gestimmt hat und noch heute stimmt. Selbst
wenn man mit der liberalen Blockpolitik  Ernst
machen wollte, wäre es nicht möglich, eine solche zu betreiben,
denn die Linke, einschließlich der Sozialdemokraten , zählt
heute im Reichstage 149 Mann , also noch lange keine Mehr¬
heit . Wir Sozialdemokraten werden für eine wirklich libe¬
rale Blockpolitik zn haben sein, denn chsir wissen ganz genau,
daß wir nicht mit einem Hopser tri den Znkunfts  -
staat  gelangen können. Aber ich fürchte, daß von der Block¬
politik lediglich die Reaktion  Nutzen haben wird . Denn
wenn das Zentrum und die Konservativen nicht wollen, so
kommt noch nicht einnral die Börsenreform  durch . Ob
wir für die Börsenreform zu haben sein werden , wollen wir
uns erst noch viermal überlegen . Der Redner beleuchtete als¬
dann das Vereinsrecht und kam alsdann auf die auswär-
t i g e P o I i t i k zu sprechen. Es ist kein Zweifel , so etwa
fuhr er fort , die Völker würden sich längst auf Befehl ihrer
Regierungen in den Haaren liegen, wenn es keine Sozialdemo¬
kraten gäbe. Ich habe vor einigen Jahren dem Reichskanzler
bei Gelegenheit einer Etatsrede im Reichstage gesagt : Ein
Krieg mit allen seinen Erschütterungen und Zerstörung der
Kultur würde zweifellos zur Folge haben, daß der Staats¬
und der heutigen Gesellschaftsordnung das letzte Ständlein
geschlagen hat ? Darauf antwortete der Reichskanzler : Das
wissen wir aenän , und deshalb macken wir keinen Krieg.
(Stürmischer Beifall und Heiterkeit .) Aber trotz alledem,
und obwohl seit Monaten im Haag die Friedenskonferenz
aller Kulturmächte taat , werden die Rüstungen bis ins unend¬
liche getrieben und ist die Spannung  eine so furcht¬
bare , wie sie noch niemals gewesen.  Angesichts
dieser Zustände muß man wirklich sagen : „Wir leben doch
in einer vollkommen verrückten Welt ". (Stürmische Heiter¬
keit.) Der Redner kam dann auf das preußische Wahl¬
recht  zu sprechen und erwähnte der Reden, die Prinz
Ludwig von Bayern im Landtag für das allgemeine gleiche
Wahlrecht gehalten häbe . Dieser Prinz hat wie ein richtiger
Sc zinldemokrat gesprochen. Wenn der Mann König von
Preußen würde , das wäre eine Freude , dann hätten wir
morgen in Preußen das allgemeine gleiche, direkte und ge¬
heime Wahlrecht. Wir sind ia bei dem allgemeinen Rcichs-
tagswahlrccht „niederoxritten " worden . Versuche mau eS
dock, auch uns durch das allgemeine Wahlrecht in Preußen
niedcrznreiten . Aber da erklärte Professor Friedberger , ein
solcher Versuch sei zu gefährlich. (Heiterkeit .) Im werteren
kam Bebel aus den Hochverratsvrozeß Liebknecht
zu sprechen. Dieser Prozeß glich vollständig dem im Jahre
1872 gegen mich und Liebknecht geführten . Hier wie dort ein
Tendenzprozeß , ein Tendenzurteil . Jedenfalls hat Liebknecht
durch diesen Prozeß und ganz besonders durch sein gewandtes
schneidiges Auftreten sich selbst bei den Gegnern einen
großen Namen  gemacht . Derartig ist noch,niemals der
Oberreichsanwalt von einem Angeklagten abaesührt worden.
Ebenso wie bar 35 Jahren , so hat auch dieser Prozeß fsi r d i e
Partei  ungemein agitatorisch  gewirkt . Der Redner
kam nochmals auf die Blockpolitik zu sprechen und bemerkte.

daß diese nur zum Zwecke habe, weitere Armee-, Marrnc-
uno Kolonialvorlagen durchzudrücken ,und daß dement¬
sprechend die Steuerlast eine immer größere werden würde.
Schon machen sich die ersten Anfänge einer wirtschaftlichen
Krise bemerkbar . Am meisten werden selbstverständlich wie
immer die Arbeiter davon betroffen . Sie werden sehr bald
in Scharen sich allesamt der Sozialdemokratie anschließen.
Ich schließe mit dem Rufe : Vorwärts , vorwärts , vorwärts!
(Stürmischer , langanhaltender Beifall .)

Zum Schluß nahm die Versammlung eine lang¬
atmige Resolution  an , in der unter heftigen Aus¬
fällen auf die Nationalliberalen und natürlich auch auf
den Reichskanzler von dem preußischen Landtag die
schleunige Einführung des allgemeinen gleichen direk¬
ten und geheimen Wahlrechts für alle über 20 Jabre
alten Staatsangehörigen auf der Grundlage von Ver¬
hältniswahlen gefordert wird.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Kaiserin

ist gestern mit knapper Not einer folgenschweren A n i o -
mobil - Kollisron  entgangen .. Die Kaiserin fuhr
kurz nach 3 Uhr nachmittags mit dem Prinzen Joachiin
in einer offenen Hofequipage von der Kaiser Wilhclm-
Gedächtniskirche her die Taucntzinstratze herab . An der
Nürnbergerstraße bog das kaiserliche Gefährt nach Nor¬
den um und hatte gerade den nach dem Zoologischen
-Garten zu belesenen Damm erreicht, als mit rasen¬
der Geschwindigkeit  die Autodroschke 9314, von
Osten komntend, heransauste . Die Kaiserin erhob ab-
wehrenö die Arme, Prinz Joachim sprang im Wagen
auf und beugte sich über seine kaiserliche Mutter . Im
letzten Augenblick gelang es dem Droschkenkutscher, sein
Automobil zum -Stehen zn bringen , so daß nur das rechte
Trittbrett des Wagens der Kaiserin beschädigt wurde , die
hierauf ihre Fahrt nach dem -Schloß „Bellevue " fortsetztc.

Die kaiserliche Familie  siedelte gestern nach¬
mittag nach dem Königlichen Schlosse in Berlin über.
Prinz Oskar verblieb im Schlosse Bellevue . Der Prinz
ist an den Windpocken leicht erkrankt.

König Friedrich August von Sachsen verlieh dem
deutschen Gesandten in Peking  Wirkl . Geh.
Rat Graf v. Rex das Großkreuz des Albrecht-Oröens.

Der Reichskanzler Fürst Bülow  fuhr
gestern nachmittag in Begleitung seines Bruders , des
Gesandten v. Bülow , nach dem Hamburger Rathaus , von
Klein-Flottbeck ans , um dem ersten Bürgermeister Or.
Stammann einen Besuch zn machen. Er benutzte hierzu
eine ihm ständig zur Verfügung stehende geschlossene
Automobildroschke. Bei Ottensen überfuhr  das
Automobil eine Frau Schichtmann, eine ältere Dame , die
die Straßenbahn Hatte besteigen »vollen, aber wegen
Überfüllnng abgewiescn worden war und kurz vor dem
Automobil die Straße überschreiten wollte. Die Frau
»vurde von dein in rascher Fahrt öahcrkommenöen Auto¬
mobil umgcrissen und überfahren . Die Räder gingen
der Unglücklichen über Brust und Hals . Der Reichs¬
kanzler ließ sofort halten und veranlaßte , daß die schwer
verletzte Frau in ein nahegelegenes Haus geschasst
wurde. Eine Sanitätskolonne der Feuerwehr übernahm
den Transport der Verunglückten ins Krankenhaus . Auf
dem Wege dorthin ist die Frau gestorben.  Der
Reichskanzler ließ die Nurnincr des Wagens und den
Namen des Chauffeurs feststellen und setzte dann seine
Fahrt nach Hamburg in einem Wagen der elektrischen
Bahn fort.

Der evangelische Obcrkirchenrat  wies die Kon¬
sistorien an, in den Kirchen ihres Aufsichtsbezirks im
nächsten Hauptgottcsöienst eine kirchliche Fürbitte für
die glückliche Entbindung der Kronprin-
z e ss i n abhalten zu lassen.

* Die Einführung des Kronprinzen in die Staats-
verwaltnngsgcschäfte . Dem Kronprinzen  wurden
im Ministerium des Innern durch Minister v. Moltke
die Beamten des Ministeriums vorgestellt. An die Vor¬
stellung schloß sich ein Rundgang durch das Ministerium.

* Nieberdings zukünftiger Nachfolger? Wie die
„Chemn. Allg. Ztg." aus parlamentarischen Kreisen er¬
fährt , ist zum Nachfolger des in absehbarer Zeit von
seinem Amte zurücktretenüen Staatssekretärs des Reichs-
justizamtes vr . Nieberding  der Präsident des Obcr-
landesgerichts in Breslau , Wirkl. Geh. Oberjustizrat Dr.
Vierhaus,  in Aussicht genommen. Daß ein Wechsel
im Reichsjustizamt überhaupt bevorstehe in „absehbarer"
Zeit , wurde bekanntlich noch jüngst bestritten.

* Die Frage , ob der preußische Landtag noch vor
Weihnachten einbernsen »vird , soll, »vic die „B . N. N."
erfahren , in der nächsten Woche, sogleich nach Rückkehr
des Fürsten Bülow , entschieden »verden. Es läßt sich
annehmen , daß die Entscheidung dahin gehen wird , den
Landtag Anfang Dezember  zu eröffnen, obwohl
der Etat erst i»n Januar zur Vorlage gelangen wird.
Denn es wird beabsichtigt, die Ost Markenvorlage
noch vor den Etatsberatunaen zu verabickieden. da die
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Tätigkeit der Ansieöelungskommission durch die Er¬
schöpfung des Ansiedelungsfonds Lrachgelegt ist. Es wird
daher die Ostmarkenvorlage jedenfalls den ersten Be-
ratungsstoff des Landtages bilden.

* Das Steuerprivilcg der Staatsbeamte «. Zu den
Erwägungen , welche an amtlichen Stellen zurzeit über
bas Steuerprivileg der Staatsbeamten schweben und die
nach einer Meldung bereits zu Vorarbeiten eines Gesetz¬
entwurfes geführt haben sollen, erfährt die „N. 3 ", daß
in dieser Materie bis jetzt an Tatsächlichem nichts weiter
vorliegt , als lediglich eine vertrauliche , zwischen den be¬
teiligten Ressorts eingeleitete Korrespondenz, keines¬
wegs aber etwa schon eine Stellungnahme der Staats¬
regierung . Ob sich eine solche aus den im allerersten
Stadium befindlichen Erwägungen überhaupt heraus¬
arbeitet , erscheint noch sehr fraglich und für den Augen¬
blick ist es ganz ungewiß , welche Lösung das Problem
einer etwaigen Aufhebung des erwähnten Privilegs ein¬
mal findet.

* Die Aufbesserung der sächsischen Beamtengchältcr
und Erhöhung des Wohnungsgeldes beansprucht in
Sachsen eine Mehrausgabe von etwa 10 Millionen . Die
Beseitigung des 25proz. Steuerzuschlages ist daher schwer¬
lich möglich.

*  Die Konferenz der Rhciuuferstatteu . Von den
wie gemeldet in Münster bei Colmar stattfindenöen
Verhandlungen der Konferenz von Vertretern der
Rheinufer stauten ist weder eine grundsätzliche Entschei¬
dung der Frage der Rheinregulierung und der Schiff¬
fahrtsabgaben noch eine neue Wendung in dieser An¬
gelegenheit zu erwarten . Die Konferenz dient lediglich
einer unverbindlichen Aussprache unter den beteiligten
^Regierungen. Nach wie vor wird also als Standpunkt
der süddeutschen Regierungen zu betrachten sein, daß ehe
rine Entscheidung über die Frage der Schiffahrtsabgaben
erfolgt , die st a a t s r e cht l i che Seite geregelt werden
muß.

* Diskontcrhöhnng der Reichsbank? Wie verlautet,
ist für heute der Zentralausschuß der Reichsbank zu einer
Sitzung zusammenberufen worden . In Finanzkreisen
nimmt man an, daß die Bank den Diskont um Yz  Proz.
erhöhen wird.
i * Die Reaktion im Eisenbahnministerium . Der
Minister Brcitenbach scheint sehr wenig Verständnis für
die Blockpolitik zu haben, denn er läßt einen reaktionären
Erlaß dem andern folgen. Kürzlich ging er gegen
Koalition und Petition der höheren Beamten vor , dann
ist nach seinen Grundsätzen verfügt worden , daß beim
Bau des Großschisfahrtsweges Berlin -Stettin Arbeiter,
die im Umkreis von 25 Kilometer landwirtschaftlich be¬
schäftigt waren , nicht angenommen werden dürfen , wo¬
durch ihnen Freizügigkeit und Arbeitsge¬
legenheit  eingeschränkt wird , und neucstens sind,
wie mehrere Blätter melden, in einer Reihe von Städten
die sogenannten „bahnamtlichen" Spediteure  aufge¬
fordert worden , keine organisierten Arbeiter zu beschäf¬
tigen, worauf denn die Spediteure ihren Angestellten er¬
klärten , daß sie keinem Verbände , insbesondere nicht dem
"Deutschen Transportarbeiterverbanöe angehören durften.
Hierzu schreibt die „Franks . Ztg." : „Dies letztere ist ein
so starkes Sttick, daß man die Nachricht nicht glauben
möchte, aber da kein Dementi erfolgt , muß sie wohl wahr
sein. Es ist zu bedenken, daß die bahnamtlichen Spedi¬
teure kein e A n ge st eilten  der Eiscnbahnverwaltnng
sind, sondern s e l b st ä n d i g e Unternehmer , die im Auf¬
träge der Eisenbahnverwaltung bestimmte Arbeiten aus¬
führen und zu ihr in einer Art Submissionsverhältnis
stehen. Dieses Verhältnis gestattet freilich, den Unter¬
nehmern gewisse Bedingungen zu stellen, und so ist es
z. B. eine Forderung fortschrittlicher Sozialpolitik , daß
die Behörden Arbeiten nur an solche Unternehmer ver¬
geben sollten, die ihren Arbeitern anständige Löhne und

FenMeton.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  17 . Oktober : „La Traviata ".

Oper in 4 Akten von G. Verdi.
Für den Verismus — so urteilt ein bekannter

Dramaturg — gibt es nur zwei Realitäten : „Die Orgie
und das Spital ". Verdis „Traviata ", schon 1883 kom¬
poniert , darf gewissermaßen als der Vorläufer der
vcristischen Richtung in der Oper angesehen werden.
Orgien hatte es bis dahin schon genug als „Realität " ge¬
geben. Bei Verdi und Meyerbeer . Aber die Spital-
Realität kam erst durch die „Kamelieudame" zum ersten¬
mal auf die Opernbühne , wo sie seitdem so üppige Blüten
trieb . Es wird nicht zum geringsten Teil von der dar¬
stellerischen Kunst abhängen, wie weit wir den einzelnen
„verzweifelten Fällen " auf der Bühne gern unsere Teil¬
nahme zuwenden. WasFrau Gemma Bellinciont  be-
strifft, so hat sie dieGestalt der schwindfüchtigenViolettamit
feinfühligem Kunstgeschmack vor allen gar zu peinlich be¬
rührenden Konturen zu schützen gewußt. Sie war
poetisch. Ein glänzender Schmelz lag über ihrem drama¬
tischen Gebilde, eine sacht sich heranschlcichcnöc, be¬
stechende Liebenswürdigkeit . Wie meisterhaft die Künst¬
lerin alle schauspielerische Technik beherrscht, ist schon
neulich betont. Sic überraschte dabei auch an diesem
Abend wieder durch den schlichten, natürlichen Ausdruck
der Affekte. Immer versteht sie in ihrem Spiel bei aller
impulsiven Lebhaftigkeit des Empfindens doch Ruhe und
Maß , Wahrheit und Schönheit zu beobachten. Eine ge¬
schmeidige, biegsame Gestalt, beredt gestikulierende Hände,
bedeutungsvolle , edle Gesichtszüge, und Augen von einer
Macht, die alles in ihren Bann zwingen — vervoll¬
ständigen die Vorzüge dieser selten begabten Künstlerin.
Und alle Vorzüge suchte sie als Violetta so wirkungsvoll
zu verwerten , als es bei Verdis abgestandener, oft gar so
charakterloser Musikbegleitung , die nun doch einmal mit-

Wresdadettsr Sagdlrrtl.
Arbeitsbedingungen gewähren, wie sie etwa in Tarifver¬
trägen des betreffenden Gewerbes festgelegt sind. Dieser
Forderung kommen einzelne Behörden schon entgegen.

* Der bayerische Landtagskonslikt beigclegt ? Be¬
kanntlich hat die liberale Landtagsfraktion bei der
Zentrumsfraktion wegen des Vorgehens des Abg. Lerno
in der Abgeordnetenkammer gegen den Abg. I)r. Cassel¬
mann angefragt . Offiziell wird nun mitgeteilt , daß die
Antwort des Zentrums so gelautet hat, daß damit die
Differenzen als erledigt  erachtet schienen. Der Brief¬
wechsel wird vorläufig nicht veröffentlicht.

* Der neue Landtag in Reuß j. L. setzt sich aus drei
sozialdemokratischen und zwölf bürgerlichen Kandidaten
zusammen. Die Sozialdemokraten haben ein Mandat
verloren.

* Haftpflicht der Tierhalter . Dem Bundesrat ist
nunmehr auch der Entwurf über die anderweitige
Regelung der Haftung des Tierhalters für den von
seinen Tieren angerichteten Schaden, und zwar in un¬
veränderter Fassung, wieder zugegangen.

Der Streit um de« „Takt" i« der Sozialdemokratie.
Gegenüber dem „allerhöchsten" Erlaß von August Bebel
im „Vorwärts ", der den Genossen Frank und Kolb die
Teilnahme am Leichenbegängnis des Großherzogs als

! mangelnde Nackcnsestigkeit  ausgelegt hat , schreibt
Kolb im „Volksfreunö " : „Wenn man in diesem Falle
schon von Rücken- und Nackenfestigkeitreden will , so ge¬
hörte unseres Erachtens znm Fernbleiben von diesem
Begräbnis nicht die Spur von Nackenfestigkeit. Schon
eher könnte man dieses Wort für den umgekehrten Fall
anwenden : denn daß die Haltung der Genossen Frank
und Kolb nicht ohne Widerspruch bleiben und von beson¬
ders liebenswürdigen Parteigenossen zum Anlaß persön¬
licher Verdächtigungen und Beleidigungen genommen
werden würde , war vorauszusehen . Trotzdem von diesem
Menschenrecht  Gebrauch zu machen und das zu tun,
was man als menschlich gerechtfertigt und tapfer hält,
dazu gehört Nackenfestigkeit. Im übrigen mag es auf¬
fallen, daß die Genossen Frank und Kolb eine wahre
Flut von Angriffen und Verdächtigungen über sich er¬
gehen lassen müssen, während z. B . die Beteiligung des
Genossen Geck und die Beteiligung der hessischen sozial¬
demokratischen Landtagsfraktion an der Gratulations¬
adresse anläßlich der Geburt eines Thronfolgers von der
Parteipresse kaum beachtet wurde.

* Peters -Prozeß Nr . 12. I>r. Peters , der in Breslau
einen Vortrag über wirtschaftliche Kolonialpolitik hielt,
kündigte dort einen neuen (12.) Peters -Prozeß an.
Offenbar handelt es sich um die „Breslauer Volksmacht",
deren letzte Nummer Schmähungen gegen Peters brachte.

Ausland.
GKer̂ rich-MNgKr'n.

Im Befinden des Kaisers  zeigte sich zwar
s-eit vier Tagen eine Wendung zum Besseren, aber erst
gestern ist wirklich ein günstiger Umschwung  ein-
getreten . Die Körpertemperatur ist normal , der Husten
ist leicht und locker, die Heiserkeit ist völlig beseitigt. Die
Stimmung  des Kaisers ist die b e st e. Die Ärzte
bezeichnen das Befinden bereits als den Eintritt der
Rekonvaleszenz . — Aus Schloß Schönbruun wird weiter
gemeldet: Das Fieber , das im Verlauf des gestrigen
Tages eingesetzt hatte, hielt in den ersten Nachtstunden
an . Die Temperatur betrug 37,7. Der Schlaf des
Kaisers , der sich um Y28  Uhr zur Ruhe begeben hatte, war
durch trockenen Husten vielfach gestört. Erst als Dr. Kerzl
dem Kaiser ein Linderungsmittel gab, stellte sich besserer
Schlaf ein.

Trotz der Wiederaufnahme der normalen Arbeit bei
der Staatseisenbahngesellschaft bleibt vorläufig noch der

zusprechen hat, nur irgend anging . Etwas störend blieb,
daß die Künstlerin im ersten und zweiten Akt das sonst
an den Bühnen übliche modernere Kostüm trug : erst im
dritten Akt sich für das an unserer Bühne beliebte Rokoko
entschied(was ihr minder gut stand), um dann im vierten
Akt wieder das modernere Negligekostüm zu bevorzugen.
Doch ihre Kunst ist gottlob von Kleidern und Frisuren
unabhängig : ihre Ausgelassenheit und übermütige
Laune in den ersten Szenen war von hinreißendem
Charme : von ihrer Persönlichkeit ging da wirklich ein
verführerischer Zauber aus . Je mehr sich dann die
Schatten des schrecklichen Leidens tiefer senkten, je weicher,
wärmer und innerlicher wurde ihr dramatischer Aus¬
druck: so in den Szenen mit Germont Vater und Sohn:
sie hatte hier tief ergreifende Momente . Und schön war
Violettas Sterben : möglichst frei von realistischen Zu¬
taten gab die Künstlerin dies letzte Aufflackern, dies
sachte Hinschwinden, diesen letzten ekstatischen Auf¬
schwung, dies plötzliche Verlöschen mit einer Zartheit und
Züchtigkeit, die jedes Mitleids sicher blieben.

Aber Violetta soll nicht nur leben und sterben, son¬
dern auch singen. Wenn nun Gemma Bellinciont keine
Gesangsvirtuosin im Sinne einer Prevosti ist, so war es
doch bewundernswert , mit welch raffiniertem Geschick iie
ihr Organ behandelte : ja, wie sie selbst die Unvoll¬
kommenheiten dieses Organs zur musikalisch-drama¬
tischen Charakteristik auszunutzen wußte, über der
Freiheit und Leichtigkeit ihrer Deklamation — durch das
italienische Idiom wesentlich unterstützt — und über der
temperamentvollen Verve ihres Vortrags — ich erinnere
besonders an die Rezitative und das Allegro der ersten
Arie — vergaß man gern , wie scharf, wie brüchig und
vibrierend die Stimme im einzelnen schon anklingt . Ver¬
gaß dies am ehesten im vierten Akt, wo die Bellinciont
im Ausdruck eine so reiche Schattierungsfähigkeit , eine
solche Fülle von effektvollen Details im gesanglichen
Kolorit offenbarte , daß ihre Stimme fast jugendlich an¬
mutete : ein Sieg künstlerischen Geistes  über den
widerstrebenden Stoff;  ein Sieg der Seele  über die
Kehle . 0 . v.

Avend -Ausgabe , 1« Blatt . Nr . 188.

Verkehr des Nachtschnellzugspaares Wien-Prag , des
Frühschnellzugs Wien-Brünn und der Güterzüge Wien-
Grußbach eingestellt. Die Nordwestbahn und die Aussig-
Teplttzer Bahn suchen beim Eisenbahnministerium eine
Erhöhung der Tarife , die Eisenbahn Wien-Aspaug eine
Erhöhung der Abfertigungsgebühren nach.

Unter dem Druck der Klerikalen hat der Universitäts¬
senat in Budapest die Vorlesungen des Professors Pikler
auf s Tage sistiert.

Rttßland.
Vor dem Petersburger Militärbezirksgericht wurde

der Prozeß wegen des vereitelten Attentats  gegen
den Kriegsminister Rüdiger verhandelt . Angeklagt sind
sieben Personen , darunter meist Militärschreiber , sowie
die oldenburgische Staatsangehörige Wilhelmine Helms.
Sie gehören sämtlich der revolutionären Partei an. Der
spezielle Zweck ihres Planes war , den höchsten militäri¬
schen Würdenträger zu ermorden . Doch gelang es der
Polizei im letzten Moment , das Bombenattentat gegen
den General Rüdiger zu vereiteln . Alle sieben Ange¬
klagten wurden zu Zwangsarbeit in S i b i r i e n vvn 13
bis 6 Jahren verurteilt.

Unter den Warschauer  Russen wurde ein großer
Wahlschindel  entdeckt . Nachdem nach der neuen
Wahlordnung es den Russen in Warschau gestattet ist,
einen eigenen Duma -Abgeordneten zu wählen , teilten
sich dieselben in drei Parteien : „echte Russen (schwarze
Bande )", ,̂ )ktoberpartei " und „Kadetten". Es ist nun
festgestellt worden, daß es den „echten Russen" gelungen
ist, mit Hilfe von russischenP 0 st b e a m t e n alle Agita¬
tionsbriefe (Aufrufe und Wahlzettel ), welche von Len
anderen Parteien abgesandt wurden , zu entwenden und
ihrem Bestimmungsort fcrnzuhalten . Infolgedessen ver¬
teilten die „Oktobcrpartei " und „Kadetten" vorgestern am
Vortage der russischen Wahlen in Warschau zum zwei¬
tenmal ihre Ausrufe und Wahlzettel , diesmal durch Ver¬
trauensmänner . Es sind Protestversammlungen gegen
die „echten Russen" geplant . Der Skandal wird auch
wahrscheinlich ein gerichtliches Nachspiel haben.

In Lodz überfielen gestern vormittag etwa 3 g
Banditen  den Kassierer der Fabrik Hemel, der Geld
für die Handelsbank mit sich führte . Sie raubten 22  084
Rubel . Eine Privatperson , die in einer Droschke folgte,
wurde gleichfalls beraubt , und zwar um 4M Rubel . Wäh¬
rend des Kugclwcchsels wurde das Pferd getötet und ein
Polizist verwundet . In der Verwirrung wurde ein
Bandit von seinen Mitschuldigen erschossen.  Die
übrigen entkamen mit dem Geld.

frßttkreUJf.
Aus dem in Rambouillet versammelten Mini  ft er-

r a t machte der Minister des Auswärtigen P i ch0 n Mit¬
teilung von einer Depesche des Gesandten Regnault
über seine und General Liautheys Unterredung mit dem
Sultan A b d u l A s i s , bei der alle die französischen In¬
teressen in Marokko und besonders an der algerischen
Grenze berührenden Fragen erörtert wurden . Abb «1
Asis traf Maßregeln zur Entsendung von hinreichend
starken Mahallas , um die feindlichen Stämme zu unter¬
werfen . Finanzminister Caillaux  gab einen ein¬
gehenden Überblick über die Finanzlage  und er¬
klärte , 1806 ergebe nur ein Defizit von 14 Millionen.
Die Lag- sei befriedigend, wenn man die beträcht¬
lichen Militärlasten sowie die Verausgabung von
87 Millionen kurzfristiger Obligationen in Betracht ziehe,
die zur Herstellung des Gleichgewichtes vorgesehen sind'
Das Finanzjahr 1907 werde trotz der kriegerische«
Unternehmungen in Marokko und der bedauernswerten
Vorkommnisse im Süden und im Zentrum mit einem
Uberschuß  abschließcn , wie mit Sicherheit zu er¬
warten sei. Im Finanzjahr 1808 würden die Einnahmen
die Ausgaben decken, ohne daß eine neue Steuer oder
die Ausgabe neuer Obligationen erforderlich sei. Der

Aus Kunst untz Fsberr.
* Nezitatronsabeud im Kurhaus . Im kleinen Saale

des Kurhauses  las gestern Herr Hctebrügge
vom hiesigen Residenz-Theater Verse und Prosa von
Otto Ern  st. Die Wahl Otto Ernsts für einen solchen
Vortragsabend im Kurhaus ist zweifellos eine glückliche
Denn kaum ein anderer Dichter ist des Beifalls eines
breiteren Publikumskreises so sicher wie Otto Ernst . Cr
ist ganz der Dichter, wie man ihn haben will. Ein bißchen
nachdenklich, aber nicht so tief, daß er ungemütlich würde
ein bißchen gefühlvoll, aber nicht so elementar , daß er
unangenehm erschüttern könnte, eilt bißchen satirisch
aber nicht so scharf und frech, daß ihm nicht auch der
Wohlerzogenste einmal nachsichtig Beifall lächeln könnte
Herr Hetebrügge  las mit den bekannten , hier schon
öfter charakterisierten Vorzügen und Schattenseiten . Ge¬
wandt und sicher in der Technik, hie und da gern spiele¬
risch über dem Autor , statt ehrlich mit ihm. Am reinsten
gelang ihm der Prosahymnus auf „Weihnachten". -Frn
Vortrag der Verse störte wieder die allzueilige Auf¬
einanderfolge der einzelnen Gedichte. So konnte keine
Stimmung auch nur einigermaßen ausklingen . Das
war schon im Interesse des Rezitierenden selbst schade
der zwar dadurch nicht um den Beifall , aber um die tiefere
innere Wirkung kam, die er sich das eine oder andere Mal
ehrlich verdient gehabt hätte . Der Vortragsabend war
sehr gut besucht, wozu außer Otto Ernst und dem Vor.
tragenden wohl auch die vernünftige Preisermüßiguua
ihr Teil beigetragen haben mag. a

H . Frankfurter Opernhauskonzert . Man schreib,
uns : Das erste dieswinterliche Konzert verlies unter
vr . Rottenbergs Leitung recht interessant. Als Svliy
gab Fritz Kr e i s l e r von Wien seine bravouröse Kunst
zum besten. Er spielte Tschaikowskys Violinkonzert in
D-öur und eine „Rhapsodie Piemontese" von Sinigaal, .-,
beide Stücke mit vollendetem Gelingen . Unter den
Orchesterwerken erweckte Pfitzners Ouvertüre zu einem
Weihnachtsmärchen „Christ-Elflein " besonderes Inter¬
esse, obwohl er darin über ein Schwelgen in Tönen nicht
hinauskommt und dadurch auf die Dauer ermüdet Den
Manen Gricas aalt die erste „Peer Gyut -Suitc"
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Unterrichtsminister Briand  sprach darauf über die
K ir che n ö i e b st ä h l e , wies auf die Notwendigkeit
(jitt, neue Gesetze zu erlassen, auf Grund deren die in den
Archen aufbewahrten Kunstgegenstände in die National -,
Departements - und Lokaluruseen übergeführt werden
könnten.

Der Kolonialminister Lacroix erklärte in einer Un¬
terredung über die K o l o n i a l s ka n d a l e im fran¬
zösischen Kongogebiet,  daß der Handelsagent
Sailly verhaftet worden sei. Ein zweiter Handelsagent
beging Selbstmord ; andere Verhaftungen stehen noch be¬
vor . Das Verfahren gegen die Schuldigen wird beschleu¬
nigt werden . Der Minister erklärte weiter , daß er diese
Kolonialskandale bedauere . Was die wirtschaftlicheAus¬
dehnung des französischen Kongo betrifft , sei er der An¬
sicht, daß für den Augenblick diese Kolonie nicht imstande
sei, eine Anleihe aufzunehmen . Er meinte schließlich
noch, daß den Wünschen der Kolonie entsprechend die
Jnfanterietruppe durch eine berittene Truppe ersetzt
werden würde.

Die Polizei nahm vorgestern die Räumung des
Pfarrhauses  von Courteix vor . Nach der wieder¬
holten vergeblichen Aufforderung , zu öffnen, wurden die
Türen eingeschlagen und die anwesenden Priester in
Gegenwart einiger hundert Knndgeber ansge-
wiesen.  Das Einschreiten der Polizei erfolgte wegen
einer feindlichen Kundgebung . Der Hanpträüelsführer
wurde verhaftet.

WedsMsnKe.
Die Expedition nach der Insel Flores begegnete

vielfachem Widerstand. Mehrere befestigte Dörfer wur¬
den eingenommen . Der Feind Hatte 198 Tote . Alle
Führer aus der Gegend des Rokka-Berges . wo der
Widerstand jetzt gebrochen ist, unterwarfen sich.

In der gestern abend abgehaltenen Plenarsitzung
der Haager Friedenskonferenz setzte Renault
den Generalbericht über die Redaktion der Schlnßkon-
pentionen fort . Sodann wurde die Schlußakte einstimmig,
abgesehen von einer Reserve der Schweiz, genehmigt.
Die Konferenz wird in der heute nachmittag 8%; Uhr
stattfindenden Schlußsitzung geschlossen werden. Die
Unterzeichnungen erfolgen heute oder am Samstag.
Sonntag oder Montag reisen fast alle Delegierten ab.

KpÄrrrerr.
König Alfons  reiste , begleitet von Maura , nach

Malaga ab, von wo er sich dann nach Barcelona begeben
wird . " Der Zweck der Reise, die eine Woche dauern soll,
ist. die durch U b e r s chw e Mm u n g e n beschädigten
Gegenden zu besuchen.

gerieten :.
Uber die neueste Skandalaffäre zwischen dem K r o n-

prinzen  und dem Gardekommandanten Major Dun-
jitsch erfährt der Belgrader Korrespondent der „Franks.
Ztg ." folgendes : Der Kronprinz Georg beargwöhnt , mit
Grund oder nicht, bleibe dahingestellt, daß gegen ihn zn-
gunsten seines Bruders Alexander eine Partei  gebil¬
det werde. Zn dieser soll er auch den GardekoMmandan-
tcn Major Duujitsch gezählt haben, und deswegen ist er
auf ihn nicht gut zu sprechen. Schon beim Hofdiner
wachte der Kronprinz , welchen das Blatt den „i u n gen
Mann"  nennt , eine bissige Bemerkung an die Adresse
des Majors Dunsitsch. Als dieser nach dem Hofdiner
um 11 Uhr nachts heimging , holte ihn ein Hofwagen ein,
doch soll der Major den öarinsttzenden Kronprinzen nicht
bemerkt und daher nicht gegrüßt Haben. Der Wagen hielt,
und demselben entstieg der Kronprinz . Er fuhr den
Major mit den Worten an : „Warum grüßt Du nicht?"
Der Major entschuldigte sich mit der Finsternis . „Marsch,
belle nicht weiter , Du Hund ", war die Antwort , gegen
welche der Major zu protestieren wagte. Mit noch einem
sehr derben serbischen Fluch gegenüber dem Major fuhr
der Kronprinz fort.

sehr beifällige Aufnahme fand und gleich den übrigen
Programmnummern sorgfältig und gut in die nor¬
wegische Eigenart eingepatzt zur Wiedergabe gelangte.

* Ein Einakterabend iur Berliner Lessiug-Theater.
Man schreibt uns aus Berlin:  Ein gutes Theaterstück
zu schreiben, ist eine nicht geringe Kunst. Es erfordert
uor allem Zurückhaltung des Autors , der dem Schau¬
spieler nicht viel mehr als das Gerippe liefern darf, das
jener mit blühendem Fleisch umgibt . Der Theaterdichter
hat das Tempo des Spiels anzngeben, die spannenden
Situationen zu fixieren und die Pointen der Handlung
herauszuarbeiten . Nicht mehr Hat Felix Salten  in
seinem Einakterzyklus „V o m a n ü e r e n U f e r" getan,
der am Mittwoch im Lessiug-Theater zum erstenmal auf¬
geführt wurde . Der erzwungene Titel , der den fein
gearbeiteten Bagatellen eine völlig unangebrachte symbo¬
lische Perspektive eröffnen möchte, stört nicht und läßt jede
her drei Szenen gern für sich existieren. Das Abwechse¬
lungsreiche in Stoffen und Motiven , das vom Tragi¬
komischen übers Groteskspannenöe znm burlesken
Humor führt , fesselte ebenso wie die außerordentlich ge¬
schickte Bühnenmachc, so daß ein ehrlicher Erfolg den
Stücken zuteil wurde. Das schwächste unter ihnen, „D e r
Gras ", ist eine Hochstaplergeschichtea 1a Weöekind, aber
viel sentimentaler und pathetischer behandelt . Dieser
Kellner Joseph Müller , der unter einem falschen Grafen¬
titel eine echte Gräfin heiratet und entlarvt sich als
Übermensch geriert , ist eine unmögliche Figur , die in der
Komik nicht an Kellers unsterblichen Schneider in
„Kleider machen Leute", in der Pathetik nicht an Wede-
kinds „Marquis von Keith" heranreicht . Der „Ernst
des LebenS"  ist eine atemraubende Momentszene, in
der sich im Angesicht des Todes zwei Menschenseelen
blitzartig enthüllen und , die Hand am Drücker der
Pistole , die fieberhafte Erwartung des Schusses bis znm
Ende wachhält. Am lustigsten ist die „A ufe r st e h u n g",
-ine toll-komische Verwirr - ng, unter vier Menschen da¬
durch angerichtet, datz ein Todkranker sich in letzter
Ztnnöe die vergessene Geliebte antrauen läßt und wider
Erwarten aller Beteiligten nicht stirbt, sondern gesund
wird . Ein Schnitzlcrmotiv ist hier seiner melancholischen

Wiesbadener Tagblalt.
Vereinigte KtaKieru

Die „Sun ", die als Eigentum des Trnstgewaltigen
Pierpont Morgan  die gehässigste Feindin Roose-
v e l t s ist, veröffentlicht eine dreispaltige Depesche ans
Washington , welche das Thema erörtert , ob Roosevelt
Vorbereitungen zum K r i e g mit Japan  treffe.
Das Blatt behauptet, die ganze Kriegsflotte werde nach
den Philippinen  gehen, wohin jetzt schweres Geschütz
und Seeminen geschickt würden . Die Marinen Amerikas
und Japans entwickelten eine fieberhafte Tätigkeit . Die
„Sun " sagt, Roosevelt treffe genau dieselben Maßregeln,
die er vor dem spanischen  Kriege Mc .Kinley anriet.
Indessen steht die „Sun " vereinz-elt mit ihrer Veröffent¬
lichung da, denn andere Blätter bringen keine Zeile über
die japanische Frage , außer einer Depesche aus Tokio, daß
die dortigen chauvinistischen Blätter die neuerliche
Schlägerei in San Francisco aufbauschen. Nach einer
auf Informationen beruhenden Meldung der „Franks.
Ztg ." aus New Jork liegen jedoch keinerlei neue beun¬
ruhigende Tatsachen vor. Allerdings haben Tafts Trink¬
sprüche an der allgemeinen Spannung nichts geändert,
weder in Kalifornien noch in Japan.

Ksreg.
Der Kaiser und der Kronprinz von Korea reisten

nach Chemulpo und begrüßten dort am Nachmittag den
japanischen Kronprinzen  bei seiner Landung.
Die Stadt ist ausgeschmückt. Die Gesellschaft begab sich
sogleich nach Soeul , wo koreanische Beamte und eine
grvtze Volksmenge den japanischen Kronprinzen auf dem
Bahnhof begrüßten . Der Kronprinz von Korea stattete
darauf dem javanischen Kronprinzen einen Besuch ab, den
dieser erwiderte . Soeul ist illuminirrl.

Die Ereignisse In Mlrrsüks.
hd. London, IS. Oktober. Nach Meldungen aus Casa-

vlanea hatte General Drude gestern eine Unterredung
mit Vertretern verschiedener Stämme aus der Umgebung
Easablancas , worin diese ihre Unterwerfung  ange-
boten hätten.

M . London, 18. Oktober. Ein Telegramm aus
Tanger berichtet, daß die Mach all«, welche der Sultan
Mnl -ey Hafld gegen den Kaiü Anfous , sowie gegen die
Stadt Mogaöor entsandte , bei Haba eingetroffen ist. In
Mogaüor legen die Einwohner große Unruhe an den
Tag . Der Gouverneur trifft Vorbereitungen , die Stadt
zu verlassen, aus Furcht , Muley Hafid in die Hände zu
fallen . Der französische Konsul hat ein Kriegsschiff nach
Masagan entsandt, um dort Unterstützung französischer
Kriegsschiffe zu erbitten.

fcd. London, 18. Oktober. Die Direktoren der
Eisenbahn - Gesellschaften  haben gestern eine
Versammlung abgehalten , worin sie sich mit der
Eventualität eines Ei s e n b ah n e r - Au  s sta nd es
und den Mitteln zu seiner Bekämpfung befaßten. Die
Direktoren schein«» keineswegs geneigt, den Forderun¬
gen der Arbeiter zu entsprechen. Die Bewegung zu¬
gunsten einer Set st aatli  chu n g der Eisenbahnen
macht infolge der jetzigen Krise große Fortschritte . Eine
unter den Abgeordneten über diesen Punkt veranstaltete
Umfrage hatte das Ergebnis , daß unter den liberalen,
Sozialisten und irischen Abgeordneten eine Mehrheit zu¬
gunsten der Verstaatlichung vorhanden ist. Dagegen sei
die Verstaatlichung , besonders bei denjenigen Mit¬
gliedern beider Häuser auf Widerstand gestoßen, die Ver¬
walter von Eisenbahn -Gesellschaften sind. Im Oberhause
allein befinden sich deren .52.

Mailand , 17. Oktober. Nach den vom Verwaltungs-
rat der Eisenbahnen beschloffenen Bestrafungen der

Wehmut entkleidet, ins Possenhaft-Spielerische gewandt.
Saltens anmutig berechnende, sauber und geschmackvoll
arbeitende Technik hatte nicht so wirken können, wenn
seine Sachen nicht' die glänzendste schauspielerischeDar¬
stellung gefunden Hätten. So wurden sie erst zum eigent¬
lichen Leben erweckt. Vielgestaltig reich, bewunderungs¬
würdig groß war Albert Bass ermann  in den drei
Hauptrollen , als falscher Graf , als schwindsüchtiger
Kämpfer um des Lebens Ernst , als vom Tode erstandener
Lebemann, und ihm ebenbürtig waren seine Partner,
in den beiden ersten Stücken Reicher,  im dritten Else
Lehmann.  Vorzüglich waren auch in Episoden Kurt
S t i e l e r uird Karl Forest . Dr . P . L.

* 28Ü Meter mit der Flngmaschine. Aus Paris
wird berichtet: Der Kampf um die Eroberung der Lüfte
erringt jetzt ständig neue Erfolge . Den jüngsten Leistun¬
gen der lenkbaren Luftschiffe gesellt sich nun ein neuer
Rekord des Aeroplans hinzu : am Dienstag hat Henry
Farman  auf dem Manöverfelde von Jffy -les -Mouli-
neaux mit seiner neuen Flngmaschine einen Flug unter¬
nommen, 280 Meter schwebend zurückgelegt und damit
den Rekord Santos Dumonts , der im letzten November
247 Meter durchflog, gebrochen. Das neue Aeroplan
Formans ist nach dem Zellensystem von den Brüdern
Voifin und von Colliex konstruiert . Anfangs verhinderte
die schlechte Beschaffenheit des Geländes alle Versuche;
schließlich gelang es Farman am Dienstag , sich vom Erd¬
boden zu erheben, er erreichte eine Höhe von über 10
Meter , senkte dann durch die Steuerung seine Maschine
auf etwa 5Y2 Meter und führte in dieser Höhe sein-"
Flug glücklich zu Ende. „Ich konnte den Apparat nach
jeder Richtung lenken", so erzählte Farman selbst, „und
nicht die geringste Schwierigkeit ward dabei fühlbar . Es
wehte ein starker Südwest , trotzdem bewahrte die
Maschine ihr Gleichgewicht und gehorchte dem Steuer.
Wenngleich die Winöströmungen stark variierten , konnte
ich genaue die gleiche Flughöhe cinhalten . Als ich den
Motor ansschaltete, senkte sich die Maschine langsam
nieder in derselben ruhigen Weise, in der sie aufgestiegen
war ; eines der Räder , auf denen die Maschine steht, er¬
litt eine leichte Beschädigung. Hätte nicht das Regen-

Freitag , 18* * Oktober 1967 . Seite 3,,

am Generalstreik beteiligten Eisenbahner scheint nach
Äußerungen hiesiger Führer der unmittelbare Ausbruch
des Bahnstreiks in ganz Italien  unvermeid¬
lich. Die von der Regierung geplante Einberufung unter
die Waffen kann nur einen Teil öeS Personals betreffen.

hd. Mailand , 18. Oktober . Die hiesigen Eisenbahner
haben gestern vormittag den Beschluß des Etsenbahrrrats,
die Teilnehmer an dem letzten Generalausstand zu be¬
strafen, erfahren , und sofort mit dem passiven
Widerstand  begonnen . Für heute Nacht wird in ganz
Italien der Generalausstand sämtlicher Eisenbahner er¬
wartet . Der Generalstreik in Turin ist im Erlöschen be¬
griffen , da von 80006 Mann kaum noch 4000 Metall¬
arbeiter und Zeitungssetzer im Ausstand sind. Die
Straßen Unruhen  dauern trotzdem an . Gegen .200
Personen wurden verhaftet.

WiaSbadener NaZseichten.
Wiesbaden,  18 . Oktober.

Obstansstcllnng.
Mit der gestern beendeten Obstausstellung rvar eine

Preisverteilung  verbunden , deren Ergebnis fol¬
gendes ist: Klasse 1 (landwirtschaftlicher Obstbau) einen
1. Preis : Verwalter Vollmer -Biebrich , Hammermühle;
einen Preis 1a: Paul Schalk-Wicker; je einen 2. Preist
Wilh. Ritzel-Bierstadt , Phil . Wilh . Kahl-Massenheim,
Phil . Andr . Kahl-Massenheim, Kasp. Renneitzen-Norüen-
stabt, Phil . Ruf -Wildsachsen, Karl Ruf Lr-WilLsachsen,
Bürgermeister Lauck-Flörsheim , Karl Grund -Biebrich,
Frau Kath. Webcr-Massenheim, Karl Vierbrauer -Bier-
ftadt; je einen Preis 2a: Runzheimer -Ma ssenheim, Wilh.
Diefenbach-Delkenhcim ; je einen 8. Preis : Karl Preiß-
Hochheim, Baumwärter Prenß -Diedenbergen , H. Schnei-
der-Maffenheim, Bürgermeister Wink-Massenheim, Hch.
Kahl 2r-Wallau , Adolf Mayer -Heßloch, Phil . Schleidt 3r-
FWrsHeim ; je einen 4. Preis : Lehrer Jung -Delkenheim,
Runzheimer -Delkenheim , Gg. Hch. Jakob Müller -Dieden¬
bergen , Franz Hück-Hochheim, Frau Schellenberg Witwe-
Rambach, Joh . Velden är -Hochheim, Gg. Wirschinger-
HochHeim, Seulberger -Vierstadt . Ein Diplom erhielten:
Hch. Kleber-Diedenbergen , Hch. Noll-Maffenheim, Wilh.
Bücher-Bierstadt , Hch. Wilh . Kahl 2r-Massenheim, Joh.
Abt-Hochheim, Phil . Konraü Kahl 3r-Massenheinr.
Klasse 2 (gewerblicher Obstbau) , 1. Preis : Anton Dnch-
mann -Baö-Weilbach; je einen 2. Preis : Ant . Schirg-
Biebrich, Aug. Seelgen -Sonnenberg ; 3. Preis : I . St.
Moeller -Bievrich. — Leider mutzten nicht unwesentliche
Bestände von Ausstellungsobst den Ausstellern wieder
zurückgegeben werden, die keine Käufer fanden. Man
schreibt dies — und wohl nicht mit Unrecht — den zum
Teil etwas sehr hoch angesetzten Preisen der einzelnen
Sorten zu. Es würde vielleicht angebrachter gewesen
sein, anstatt die Preise den Ausstellern , bezw. Verkäufern
vorzuschreiben, den letzteren in dieser Beziehung freie
Hand und im allgemeinen den Preis durch die Nachfrage
regeln zu lassen, wie dies auch bei früheren Ausstellung
gen und OSstmärkte«, nicht zum Nachteil der Obstzüchter«
geschehen ist, allerdings aus eigenem Antrieb von Aus¬
stellern, die eben ihre Produkte nicht wieder nach Haufe
schaffen wollten . Eine Versteigerung des nicht verkauften
Obstes etwa heute vorzunehmen , war mangels Ermäch-
tignüg des Komitees hierzu nicht angängig , hätte sich aber
doch wohl empfohlen, da auch dann immer noch annehm¬
bare Preise mit Sicherheit erzielt worden wären . An¬
dernfalls lag auch der Gedanke nahe, einen dritten Aus¬
stellungstag zu veranstalten , wogegen jedoch wieder die
Höhe der entstehenden Betriebskosten sprach, die im gan¬
zen ziemlich erheblich gewesen sein dürsten . Dessenunge¬
achtet darf man Hoffen und wünschen, daß die Obstaus¬

wetter eingesetzt, so hätte ich meinen Flug gewiß fortge¬
setzt. Ich Lin mit dem Fortschritt , den ich errungen habe,
vollauf zufrieden ." Santos Dnmont hat sich über Far-
mansErfolg sehr günstig ansgelassen : „Ich habe nie an der
Möglichkeit gezwerselt, daß mit der „Schwerer -als -dic-
Luft"-Maschine diese und auch größere Distanzen zurück¬
gelegt werden können. Sobald ich meine Versuche mit
dem Hydroplan abgeschlossen, gedenke ich zu meiner alten
Liebe, dem Aeroplan , zurückzukehren und mit meinest
Rivalen um den Preis zu ringen . . ."

Theater und Literatur.
Die Mitglieder des bankrott gewordenen Z ent ra l-

theaters in Berlin  haben beschlossen, in den
nächsten Tagen auf Teilung zu spielen. Die Eigentümer
des Hauses haben ihr Einverständnis damit erklärt . Sie
werden das Konkursverfahren beantragen , wahrend die
übrigen Gläubiger sich mit einer Stundung ihrer An¬
sprüche einverstanden erklärt haben. Der Komiker Julius
Sachs beabsichtigt nach dem „V. T .", das Theater zu
übernehmen und ist bei der Polrzeiöirektion um eine
Notkonzession etngekommen.

Gestern feierte am W i e n er Vurgtheater Bernhard
Baumeister  in seiner berühmtesten Rolle hn
„Richter von Z alam  ea ", stürmisch gefeiert, den
fünfzig st en Jahrestag  seiner Ernennung zum
Hofschauspieler.  Kaiser Franz Joseph verlieh
ihm ans diesem Anlaß das Koufturkreuz des Franz
Joseph-Ordens.

Wissenschaft und Technik.
Die wertvolle Bibliothek des verstorbenen Kunst»

Historikers Prälat Dr . Friedrich Schneider in
Mainz  ist durch Kauf in den Besitz der Buchhandlung
Joseph B a e r u. Ko. in -Frankfurt üöergegangen.

Geheimrat Dr . Erb st ein,  bisher Direktor des
Grünen Gewölbes in Dresden,  ist im Alter
von 69 Jahren gestorben.

Dr . Dock,  der Gründer und Leiter der weitbekann»
ten Kuranstalt „Untere Waid" bei St . Gallen , populärer
Arzt und Menschenfreund, ist im 78. Lebensjahr ne»
stoxB en.
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ftellunaen und Obstmärkte zu einer ständigen Einrichtung
Werden, bei der allerdings die bisher gemachten Erfah¬
rungen , namentlich auch wegen des Verkaufsmarktes,
Mehr noch als bisher zu berücksichtigen fein würden . tX

o. Schulhaus - Einrveihnug . Die Hilfsschule,
welche die Stadt für die höhere  Dl Üü che n s chu l e in
ihrem aus dem Vermächtnis des Frl . Eleonore Stüber
HerrüHrenden Gebäude Dotzheimerftraße 5 errichtete,
wurde heute bei Eröffnung des Wintersemesters ihrer
Bestimmung übergeben. Das Gebäude ist schon älteren
Datums , und seine Räume waren ohne weiteres ,keines¬
wegs geeignet für eine Schule, doch hat das Staötbauamt
jeS verstanden , sie so herzurichten , daß auch die Aufsichts¬
behörde ihre Bedenken, die sie anfangs hatte, fallen ließ.
-Und so wird dieses Provisorium dem Raummangel , der
sich in der Hauptschule am Schloßplatz immer dringender
'bemerkbar machte, bis zur Errichtung einer zweiten
höheren Mädchenschulegut abhelfen. Dieser Neubau soll
in der nächsten Nachbarschaft der jetzigen Hilfsschule, da,
wo jetzt noch das Garnisonlazarett und das Ofsizier-
kasmo stehen, seinen Platz finden . Bei der heutigen
jFeier mutzte mit dem Wetter gerechnet werden , denn in
Ermangelung eines größeren Raumes in der Hilfsschule
hätte sie bei schlechtem Wetter in der Aula am Schloßplatz
abgehackten werden müssen. Doch — 'uufi  dies darf als
ein gutes Omen für die' Schule zu betrachten sein — der
-Himmel zeigte sich gnädig, es war ein freundlicher,
-sonnenklarer Herbstmorgen, und die Schülerinnen der
sechs Klassen, die in der Hilfsschule untergebracht sind,
konnten sich mit dem Schülerinnenchor in dem Schulhofe
;ht der Dotzheimerftraße versammeln , wo sich auch Ober-
jbürgermeister Dr. v. Jbell,  das Kuratorium der
Schule und das Lehrerkollegium einfanöcn . Nachdem die
,Feier mit dem dreistimmigen Gesänge „Lobe den Herrn,
io meine Seele " eröffnet war , hielt Bürgermeister H e ß
als Vorsitzender des Kuratoriums eine Ansprache, worin
er d^ Versammlung begrüßte und das Gebäude der
Schule übergab . Direktor Dr. Hof m a n u erwiderte
mit Dankesworten und übergab das Haus dem Leiter der
Hilfsschule, Professor Dr . A n a cke r , der es übernahm
Und dabei auf die Notwendigkeit des engen Zu¬
sammenhangs mit der Hauptschule besonders hinwies.
Die Ansprachen waren von Gesäugen des Schülerinncn-
schors unterbrochen , der noch die Motette für vier¬
stimmigen Frauenchor „Wo der Herr nicht das Haus
baut " (Psalm 127), eine ' Komposition seines Gesang¬
slehrers F . Zech , ferner „Im schönsten Wiesengrunde"
und „Das zerstörte Glück" zum Bortrag brachte. Den
Beschluß machte die 8. Klasse mit dem Gesänge des Liedes
„Bei einem Wirte wunöermild ".

— Zur StaLtAcrorünetenwahL. Im katholischen
Gesellenhaus fand gestern abend eine Besprechung der
bevorstehenden Staötverordnctenwahlen statt. Dabei
wurde ein Zusammengehen der Zentuumspartei mit den
Rationalliberalen und >der Handwerkerpartei konstatiert
und als Kandidat für die 2. Klasse Rechtsanwalt Laa ff,
als Kandidat für die 8. Klasse Lackierergehilfe Joseph
-St o lz ausgestellt. . Letztgenannter ist in Arbeiterkreisen
-besonders bekannt durch seine langjährige ersprießliche
-Tätigkeit ans dem Gebiete der Kranken-, Jnvaliöitäts-
und Altersversicherung , für die ihm auch bereits eine
DrüensaUszeichuung zuteil wurde . In der Versamm-
^lung kam auch das Bedauern zum Ausdruck darüber,
daß ' ein Zusammengehen der nichtsozialöemokratischen
Parteien nicht zustande zu kommen scheine.

— Handwerkliche Fortbildungskurse . Die Hand¬
werkskammer zu Wiesbaden beabsichtigt, wie in den
Vorjahren , so auch in diesem Winter wieder die hand¬
werklichen Fortbildungskurse zu Wiesbaden einzurichten.
In den Kursen wird gelehrt über : Gewerberecht im
Handwerkergcsetz, Genossenschaftswesen, Bürgerliches
Gesetzbuch, Wechselrecht, Gerichtliches Mahnverfahren,
Krankenversicherungsgesetz, Unfallversicherungsgesetz, Jn-
chaliditätsgesetz, Buchführung und Kalkulation . (Preis¬
berechnung der Arbeit .) Der Unterricht findet in den
Abendstunden statt, so daß jeder daran teilnehmen kann.
'Zugelassen ist jeder Handwerker , der seine Lehrzeit be¬
endet hat . Das Schulgeld betrügt 3 M., wofür bei ange¬
messener Beteiligung auch noch die Lehrbücher kostenlos
geliefert werden. Die Kurse beginnen , sobald eine ge¬
nügende Teilnehmerzahl angemeldet ist. Die -Kenntnis
der vorgenannten Lchrzweige ist für jeden Handwerker
dringend notwendig , ganz besonders mit Rücksicht ans
das zum 1. Januar 1908 zu erwartende Gesetz über die
Befugnis zur Anleitung pou Lehrlingen . Anmeldungen
nehmen entgegen das Bureau der Gewerbeschule und
das Bureau der Handwerkskammer.

— Der „Kaufmännische Verein Wiesbaden " begann
seine diesjährigen Winterveranstaltungen mit einem
gestern abend im „Wartbnrg "-Saale von Herrn Schul¬
direktor M ü l l e r aus Cincinnati gehaltenen Vortrag
Über „Deutsche Kulturarbeit in Amerika". Redner schil¬
derte zunächst den Werdegang der ersten in Amerika ein-
>g-ewanderten Deutschen, die, mit der. Orthodoxie versch-
dct, aus einem Laude kamen, das durch den 30jähr. Krieg
seine politische Machtstellung fast vollständig verloren , und
vorerst im Urwalüe ihr Dasein fristeten. Er . kam
dann ans die Anglo-Sachsen und die Entwickelung dieses
Volkes zu sprechest, und wie allmählich uwter dem großen
Kultursinn der Deutschen blühende Ansiedelungen ent¬
standen , die leider oft unter Kämpfen mit Engländern
und Indianern zu leiden hatten . Referent schilderte dann
in detailliertcr Weise die weiteren Einwanderungen , wie
allmählich neue Zeitungen ins Leben gerufen , Wohltäiig-
keitsänstalten -gegründet , Theater eröffnet, >und daß auf
Anregung der meist aus politischen Flüchtlingen be¬
stehenden Wer Einwanderer sogar der deutsche Unterricht
-in amerikanischen Schulen eingeführt wurde. Als Acker¬
bauer leisteten die Deutschen Vorzügliches, sic wirkten
bahnbrechend in Kunst- und Landschastsgärtnerei , betei¬
ligten sich an großen Unternehmungen , wie Brücken,
Eisenbahnen nsw., Musik und Pädagogik wurde gehoben,
und Handel und Industrie bedeutend gefördert . Zum
Schluß aedgchtc Redner noch des eingewanderten Rhein¬

länders Karl Sch u r z , dessen hervorragende Betätigung
in Amerika er in ehrenden Worten zum Ausdruck
brachte. Die Deutschen haben sich ihre Stellung in
Amerika selbst erworben und errungen , und solange die
deutsche Einwanderung fortbesteht, wird sich auch das
Deutschtum in Amerika erhalten . — Der interessante und
gut durchdachte Vortrag fand bei dem gerade nicht sehr
zahlreich erschienenen Publikum lebhaften Beifall . Dem
Dank gab der Vorsitzende des Vereins , Herr Heinrich
Glücklich,  in herzlichen, an Herrn Schuldirektor
Müller gerichteten Worten Ansdruck. Herr Glücklich
nahm noch die Gelegenheit wahr , dem „Perein selbst¬
ständiger Kaufleute ", dem „Verein der Kaufleute und
Industriellen ", sowie dem „Kaufmännischen Verband
weiblicher Angestellten" den Dank des „Kaufmännischen
Vereins " für die von seiten der drei Vereine bewilligte
Beihilfe zu den Borträgen auszusprechen, und gab unter
lebhaftem Beifall der Versammelten dem Wunsche Aus¬
druck, daß die kaufmännischen Vereine auch fürhin in
Einigkeit zusammen arbeiten möchten zum Wohlc des ge¬
meinsamen Standes.

o. Kaseruen-Nenbaute «. Von den auf dem Exerzier¬
platz in der nächsten Nachbarschaft der dort schon vorhan¬
denen Kaserne des 2. Bataillons des 80. Regiments zu
errichtenden Kasernen -Neubauten gelangen zunächst die¬
jenigen für die 2. Abteilung des 1. nassanischen 'Felö-
artillerie -Regiments Nr . 27 (Oranien ) zur Ausführung.
Die Vorarbeiten dazu sind soweit beendet, daß die Ver¬
gebung der Erd - und Maurerarbeiten erfolgen konnte.
Den Zuschlag erhielt Maurermeister W. Hengst  hier.
Diese Bauten müssen bis zum 1. Oktober  190 9
vollendet sein, da nach den zwischen dem Militärfiskus
und der Stadt vereinbarten Bedingungen die alte
Artilleriekaserne an der Rheinstraße mit diesem Zeit¬
punkt an die Stadt übergeht . Für den Übergang der Jn-
fanteriekaserne nebst Lazarett und Offizierskasino ist noch
kein Termin festgesetzt. Mit den Vauarbeiten zu der
Artillerickasernc soll am nächsten Montag begonnen
werden.

— Das Stcucrprirmeg der Beamten . Wie aus höhe¬
ren Veamtenkreifen verlautet , hat in. Berlin dieser Tage
eine gemeinschaftliche Sitzung von Vertretern der ver¬
schiedenen Ministerien stattgefunden, in welcher über
die von verschiedenen Städten beantragte Aufhebung
des Gcmeindesteuerprivilegs der Beamten beraten
wurde . Die Städte stehen zum Teil bekanntlich auf dem
Standpunkt , daß der Ausfall , der ihnen durch Auf¬
hebung des Oktrois ab 1. April 1910 entsteht, nur durch
Aufhebung des GemeinLesteuerprivilegs der Beamten
und Geistlichen einigermaßen -gedeckt werden könne. In
der erwähnten Sitzung kam man zu der Ansicht, daß die
Ansprüche der -Städte auf Beseitigung des Beamten-
prtvilegs bei den heutigen Zeitverhältnissen bis zu
einem gewissen Grad ihre Berechtigung hätten . Man
würde jedoch die -geplante Regulierung und die Regelung
des Wohnnngsgelüzuschusses sofort wieder illusorisch
machen, wenn man fast gleichzeitig den Beamten eine
neue Stenerbelastung auferlegen würde . Mau kam des¬
halb nach.langen Verhandlungen zu der Ansicht, daß der
Staat eventuell den Städten den Ausfall , den sie durch
bas Steuerprivileg der Beamten erleiden , zum Teil
durch eine von Fall zu Fall zu bestimmende Pauschal¬
summe ersetzen müsse. Natürlich handelt es sich hier noch
nicht um endgültige Beschlüsse, aber auch schon bas vor¬
liegende Ergebnis der Beratung ist von allgemeinem
Interesse.

— Fürsorge für Pfarrerstöchter . Der Hilfsverein
für elternlose , nicht mehr pcnsivnsberechtigte ledige Töch¬
ter evangelischer Geistlichen im Kvnsrstorialbezirk Wies¬
baden hielt unlängst ferne diesjährige Generalver-
s a m ml  u n g auf dem Zollhanse bcr Diez ab. Aus dem
Rechenschaftsberichtdes Vorsitzenden dieses Vereins , des
Herrn Konsistorialrats Jäger  aus Bierstadt , erfuhren
wir , daß die Zahl der Mitglieder dieses Vereins 136 be¬
trägt , darunter sind 17 außerordentliche Mitglieder.
Sehr zu bedauern ist, .daß kaum die Hälfte aller nassaui-
schen Geistlichen diesem segensreichen Vereine angehörr.
Die Zahl der Präöendinnen , an welche 4451 M. ausbe¬
zahlt wurden , beträgt 89. Im Luisenstift an der Kapellen¬
straße in Wiesbaden haben 5 Pfarrerstöchter Aufnahme
gefunden. Dieses Haus , mit einem großen Kapitalver¬
mögen, das jetzt die Höhe von 132 000 M . erreicht hat.
wurde dein Verein seinerzeit von dem in Wiesbaden ver¬
storbenen Buchhändler C. SB. Kreide  I, der der Sohn
eines Pfarrers war , testamentarisch vermacht. Dem
Vorstand des Vereins gehören jetzt die Herren Pfarrer
K ä m v f e r zu Hahnstätten und Konsistorialrat Jäger
zu Bl-erstadt 25 Jahre an . Für ihre Verdienste um den
Verein und ihre langjährige Mitarbeit an demselben
wurde ihnen der Dank der Versammlung ausgesprochen.

— Eisenbahnverkehr . Auf der Tagesordnung für
Sic am 30. Oktober 1907 in Cöln ftattsinöende Gcsamt-
sitzung des Bezirkseisenbahnrats zu Cöln steht u. ct. ein
Antrag auf Wiedereinführung des Schlafwagens im
Nachtschnellzuge89 München-Wiesbaden bis nach Cöln,
sei es über Mainz oder über Wiesbaden.

— Verkauf von Fahrradkarte » ans dem Bahnhof . Bei
der Einführung der Eisenbahntarifreform wurde die
Einrichtung getroffen, daß die Fahrradkarten am Gepäck¬
schalter zu lösen waren . Dies hat den Nachteil,-daß der

-reifende -Radfahrer zunächst ein Billett für sich am Billett¬
schalter und dann eine Karte für sein Fahrrad an dem
Lntscrnt liegenden Gepäckschalter lösen muß. Wie zuver¬
lässig verlautet , wird man in Kürze wieder zu dem
früheren Modus zurückkehrcn und den Verkauf der Fahr¬
radkarten einstweilen nur für die Nahzm.e an dem
Billettschalter bewerkstelligen, La dies für Las Publikum
weit bequemer ist.

— Eine Leistung in der Photographie , und zwar in
größerer Gruppenaufnahme , zeitigte das bekannte Atelier
I . B. Schäfer,  früher Rheinstratze, nunmehr nur
Mkolasstraße 22, die „Wiesbadener Kasino-Kegelgesell-
s'haft" darstellend. 42 Personen , einzeln im Atelier aus¬
genommen, wurden zu einer zwanglosen Gruppe ver¬
einigt . DaS Bild stellt den letzten Kegelabend auf der
alten Kegelbahn dar, um als bleibendes Andenken an

diese nunmehr der neuen Kegelbahn cinverleibr zu wer¬
den. Das überaus gelungene große Orig inall Kd '.st ein
Schaufenster des Vergolders Reich a r o , Taunus»
straße 18, welcher den geschmackvoll ausgeführten ., aus
massivem Rüsterholz hergestellten Rahmen dazu lieferte,
nur kurze Zeit (bis Montag ) ausgestellt.

— Erfolglose Revision. Wegen gefährlicher Körper.
Verletzung hatte Las Landgericht Wiesvaöe  n den
Fnhrknecht Adolf Scheuß zu 6 Monat Gefängnis ver¬
urteilt . Einige Mitangeklagte erhielten auch Strafe.
Die Angeklagten hatten eines Abends in Biebrich
drei ruhig ihres Weges gehende Männer Überfällen und
schwer verletzt. Nur Schauß hatte gegen das Urteil
Revision eingelegt , welche unrichtige Anwendung des
Gesetzes rügte und sich ans den Einwand , stützte, daß der
Angeklagte in Notwehr gehandelt habe. T es Reichs¬
gericht konnte aber keinen Rechtsirrtum in dein Urteil
finden, erachtete vielmehr die Schuld des Angeklagten
einwandfrei festgestellt. Die Revision wurde deshalb
verworfen.

o. Großer Brillanten -Diebstahl . Ein Offizier , der
sich mit seiner jungen Frau aus der Hochzeitsreise be¬
fand, hat auf der Fahrt von Nizza hierher die unan¬
genehme Entdeckung gemacht, daß einer seiner Koffer
mittels Nachschlüssels geöffnet und daraus der größte
Teil der Schmucksachen der Frau , Brillanten im
Werte von etwa 26  0 00  M ., gestohlen worden
waren . Der Dieb hatte es speziell auf die Brillanten
abgesehen und alles übrige , Türkisen , Perlen usw., un¬
berührt gelasien. Der Koffer war wieder ordnungs¬
gemäß verschlossen. Da -der Diebstahl auf französischem
Boden verübt wurde , dürfte es schwer fallen, die ge¬
stohlenen Schmucksachen wieder zu erlangen.

— DopPelselbstmord. Bor einiger Zeit brachten auch
wir eine Notiz, daß in Boppard ein früher in Worms
wohnhaft gewesenes junges Ehepaar den Versuch gemacht
habe, sich durch Gasvergiftung Las Leben zu nehmen.
Durch rechtzeitiges ärztliches Eingreifen wurden die be¬
reits Bewußtlosen dem Leben erhalten und ins Kranken¬
haus in Boppard gebracht. Vorgestern früh wurden
nun , wie wir schon meldeten , in Coblenz am Rheinufer ?
Kleidungsstücke und ein Zettel aufgefunden , die aus
einen Doppelselbstmord schließen ließen . Tie Zeichen,
die sich an verschiedenen Kleidungsstücken befinden
(Wormser. Firmen ), gaben der dortigen Polizei Ver¬
anlassung , in Worms Nachforschungen anzustellen. Da¬
bei wurde nun festgestellt, daß das vorerwähnte Ehepaar
am Sonntag aus dem Krankenhaus in Boppard ent¬
wichen ist: es unterliegt keinem Zweifel , daß die beiden
dort gemeinschaftlichden Tod im Rhein gesucht und ge¬
funden haben. Der 40 Jahre alte Ehemann B o o S war
lange Jahre in einem Wormser Geschäft als Kaufmann
tätig und hat infolge Geisteszerrüttung seine Stellung
aufgeben müssen. Er war dann eine Zeitlang in einer
Heilanstalt und wohnte mit seiner Frau n-.-chher kurze
Zeit in Boppard . Leichen, aus welche die Beschreibung
paßt, wurden noch nicht gefunden.

— Eine Kvhlcngasvergistuug ereignete sich in Len (
vorletzten Nacht in einem Hause der Flachsmarktstratze
in Mainz . Dort ist in einem ebenerdigen Magazin ein
Dauerbrandofen ausgestellt worden , der vorgestern zp, -,
ersten Male geheizt und wahrscheinlicham Abend zu früh
geschlossen wurde . Es bildete sich eine große Menge
Kohlenoxpögas, das dem Ofen entströmte, das Magazin
füllte und Lurch den Fußboden in die darüber liegende
F-Lmilienwohnung einörang . Mehrere Mitglieder der
betreffenden Familie wurden betäubt , kamen aber glück¬
licherweise so rechtzeitig in ärztliche Behandlung , Laß sie I
sich jetzt außer Lebensgefahr befinden . Nur eine ältere
Frau ist so bedenklich erkrankt , daß man sie ins Rochus¬
spital fahren mutzte, wo sie noch in bewußtlosem Zustande
darnieöerliegt.

— Auszeichnung . Der Firma B. R o s e n st e t n j
Weingroßhandlung Hierselbst, wurde auf 5er Internatio¬
nalen Ausstellung in Spa (Belgien) die goldene Medaille
verliehen.

— Kurhaus . Die MaiIcoach,  3 Uhr ab Kurhaus,
fährt , geeignete Witterung vorausgesetzt, morgen Samstag
durch -das Nerotal über die Platte , den Rundfabrwcg und zu¬
rück nach dem Knrhanse . — Die Kurverwaltung hat für die
Tombola  gelegentlich des am Samstag im Knrhanse statt-
sindenden großen Kind er La lies  eine große Anzahl
reiz«oder Gewinngegenstände erworben und dürste hiermit
-den Kleinen viel Freude und Überraschung geboten werden.
Der Ball , welcher um 4 Uhr beginnt und bis 7 Uhr dauert,
findet in dem kleinen Konzertsaale und Leni dafür reser¬
vierten Teile der Wandelhalle statt . Ganz besondere Über,
rasckmnqen werden -die während des Balles stattfindenden
Zauber -Vorführungen des Prcstidigit -ateurs Herrn Mellcrni
den kleinen und großen Ballteilnehmern bieten . Die Ein¬
trittspreise betragen für NichtaLannenten 2 M„ für i
Abonnenten (Inhaber von Fahresfremdenkaricn , Saison - I
karten und Einwohnerkarten ) 1 M . Jede der gelösten Karten
berechtigt gegen Abstempelung derselben zu zwei Kinderkarten
.znm ermäßigten Preise von 50 Pi . Zur Teilnahme -an der
Tombola berechtigen nur Kinderkarten Es wird daher nc.
beten, dieselben aufzubewahren . Die Ballkarte für Nicht-
aLrr .nenten berechtigt während des ganzen Tages zum Be¬
suche des Kurgartens und des Kurhauses . Die in die Ver¬
anstaltung .einbezogenen Räume werden von 3 Uhr ab für die
Ballbesucher reserviert . Eingang dazu nur durch das Haupt¬
portal.

— Kleine Notizen . Sonntag , den 20. Oktober, macht die
Diehlsche Tanzschule  einen Aussilug  nach Rarii-
bach, und zwar Lei jeder Witterung . ,— Die für den Koni g
von Siam  vor kurzem ab Frankfurt expedierte Waggon¬
ladung enthielt auch eine vor der Spielwarenhandlung H.
Schweitzer,  Ellenbogengasse 13 Hierselbst, gelieferte große
Pup Pen Villa.  Dieselbe war nach Aufzeichnungen ge¬
nannter Firma erbaut und mit allem Komfort der Neuzeit , >
als Lift , elektrische Beleuchtung, Wintergarten usw., aus.
gestattet . _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Bisphontheatcr . Auch das . neue Programm weist

wiederum eine Blütenlese des Schönsten aus , ^was sich nuf
den Brettern , die die Welt bedeuten , abspielt . eoo Roxh King
in der Arie der „Santuzza " aus „Cavalleria rusticana"
Hedwig Francillo Kanfftnann in Offenbachs „Barcarole " in
„Hofsmanns Erzählungen ", Gertrud Runge in ihrem „Mein
Herr Marquis " aus der „Fledermaus ". Erschütternd wirkt
die -trefflich wiedergegebene „Sterbeszene des Valentin " « ns
der Oper „Margarete " und die famose Gesangsszene „D-ie
Feuerwehr ", von Robert und Otto Steidl dargestellt., löst
wahrhafte Salven des Beifalls aus . Eingcleitet wird dn-
Proaramm durch die Szene „Es waren zwei Königskinder"
dargestellt von Marie Ottmann und Gustav Matzner. Der



9lr « 488. AÜend-AnsgaLe , 1 . Blatt. MresÄrrdener ÜngMutt
TLaumatograph bringt „Fächerfabrikation in , Japan ". Miß
Kellermanns Schwimm- und Taucherkunste, eine strmmungs-
volle Gondelfahrt durch Venedig, Bilder aus Nord-Borneo
und zwei Äumoresken : „Ein dienstfreier Nachmittag , lowre

Lier ist ein Automobil öa verkaufen . — Nächste Woche bratet
uns der TLaumatograph eine überaus lehrreiche . Nummer:
Aus der Welt des Unsichtbaren , Wunder des Mrkroskopes,

1 B . „Leben in einem Waffertropsen ' . Pestfliege , Zunge der
Giftfliege , Wassermeduse, Kornwurm , VichmiWe. B»ut-
zirkulation im Goldfischschwanz, Feigenmilbe, Kasemrlbe usw.

vemeblen nicht, besonders die Jugend , Freunde der
Natur und des Tierlebens . Ärzte auf diese sehr interetzanten
Darbietungen aufmerksam z,i machen, auf welche unlängst
das „Wiesbadener . LagLlait "̂ besonders Hngewretzn . hatte.

* Kurhaus . Wir glauben nochmals auf das Hist o-
. i f $ e Orgel - Konz ert  des Herrn P . von der Au
äus Mainz , welches am Sonntagvormittaa 1114 Upr im Kur-
baute im Abonnement stattsindct und auf das abends 8 Uhr
ebenfalls im Kurhause stattfindende S , n f o n , e - K o n -
-d r t mit Frl . Elsa R ueptt  ausBrustel , einer ,bedeutenden
Bio-loncello-Birtuofin , dieses gegen besondere Eintrittskarte,
aufmerksam machen zu sollen.

* Ztiklus-Konzertc der Kurverwaltung . Die Kurverwal-
tiina bat für ihre dieswinterlichen Zvklus-Konzeric die nach-
folaenden Künstlerinnen - und Künstler engagiert : Frida
Henrvel (Koloratur ) , Fl . v. Reuter (Violine ) , Morrz
Rosenthal (Klavier)-, Felix Senius (Tenor) , Ferruico-Bussoni
/Klavier ), Germaine Renaud tKIavisr ) , Alexander Pctlch-
nikoff (Violine ) , Alois Pennarini (Tenor ) . Berta Morena
(Sopran ) , Professor Julius Klengel (Violoncello) . Margarete
Plense -Matzenauer (Alt ) , Isolde Menges (Violine ), Mark
Hambourg (Klavier ) , Fritz Feinhals (Bariton ), Theodor
Bertram (Bariton ) , Jacgues Thtbaud tVioline ), Lilll - ch-
mann (Sopran ) . Dr . Alfred v. Bart , (Tenor ) , Leopold
Godowskh (Klavier ). Die Abonnemerrtspreise für lamtliche
12 Konzerte betragen für Logensitz 4S1- ^cc -cfctt 1. bis
12  Mibe 42 M „ 1 . Parkett 13 . bis 22 . Reche 36 M ., 2 . Parkett
80M -, REgalerie 30 M.. Ranggalerie Rücksitz wird ,m
Abonnement nicht abgegeben. '

» Galerie Banger (Luisenstrahe 9) . Die Ausstellung
künstlerischer Frauenkleidung von Frau Wanda v. Cranach
wird Samstagmittag -1 Uhr geschlossen.

* Kunstgeschichtiicher Bortrag . Fräulein Meta Esche-
>- i ck, wird nächsten Dienstagnachmittag in der Galerie
Danaer (Luisenstratze 9) einen Vortrag über den Worps-
trcder Künstler Heinrich Vogeler vor dessen ausgestellten
Oriainalen halten . Eintrittskarten , ä 1 M., für Abonnenten
des 'Kunstsalon Banger frei , sind daselbst zu haben . .

Geschäftliche Mitteilungen
* Die Wäiche und deren Reinigung , eine Hauptsorge der

rsausfvau , ist heute ein vielumstrittener Punkt . , Der Wert
der Wäsche macht eS wohl erklärlich, üatz der Reinigung der¬
selben eine so große Aufmerksamkeit gewidmet wrvd. Gert
die Industrie es sich zur -Aufgabe machte, auch für die Wasw-
küchc Hilfsmaschinen zu schaffen, mehrt sich„das Angebot ,n
Waschmaschinen, und es ist beim Ankauf größte Sorasalt zu
verwenden . Die vorsichtige Hausfrau wird vor allem die
Maschinen im eigenen Haushalte probieren . 'Mehr als durch
das tragen selbst wird die Wäsche durch das Reiben beim
Maschen ' ruiniert , und cs verdient desbalb hervorgehobenzu
werden , daß die Johnsche „Vallüamvf "-Waschmaschine bei bl ^-
E5. unerreichter Schonung der Wasche und erncr Ersparnis
wn ca 75 Proz . an .Zeitz und Kosten, .das Vollkommenste

anaebranni , lonoern oeim ^ regen vor uul
einfaches Durchein and erfüllen unter Einwirkung der kochen¬
den "auae und des Dampfes gereinigt und gleichzeitig des¬
infiziert . Johns „Volldampf" kann sowohl auf dem speziell
dafür gebauten Sparofen als auch aus le'dem Kochherde be¬
nutzt werden . Sie vereinigt Wasterkoch- und Frnchteinkoch-
ffi Bade-, Heiz-, Platt - und Kochofen, Desinfektions-
Avvarat , Bettfedernrelnigungs -Mafchino und Fruchtdampfer,
Moschegefäß, Kinder -, Sitz- und, Fußbadewanne in sich-
Uiitzmwrdentl' che Bequemlichkeit, kein unangenehmes Wasch-
Lsl f„ine ail-fgesprungenen Hände, kein Arger mit anderen
"euten wegen zu langer Benutzung des Waschranmes , kein
Äraer wegen zu früh ruinierter Wasche neben ganz be-
deAendenErsparnissen , das sind Vorteile , die die Anschaffung
einer Johnschen „Vollüampf"-Waschmafw!ne als eine vorzng-
liche ,?Kapital "-Anlage erscheinen lasten. Auf speziellen
Wunsch gibt die Firma L. D . Jung,  Krrchgasse 47, die
Maschine unter entsprechenden Bedingungen zur Probe ab.
so -daß sich jeder von den erwähnten Vorzügen vor Ankauf
selbst überzeugen kann. _ .

N «rfsaniscke N -achrrchten.
l>s. BieSrich. 18. Oktober. Den Bewohnern des

Hauses Brnnnengasse 13 war es anfgesallen, daß sich-die
dort wohnende, alleinstehende68jährige Witwe Elisabeth
R ö r s ch, gcb. Rosenberg, während des ganzen gestrigen
Tages nicht sehen ließ und auch auf wiederholtes Klopfen
die Tür nicht öffnete. Die benachrichtigte Polizei ließ
Sie Wohnung gewaltsam öffnen und dort fand man die
Frau tot vor. Als Todesursache wurde ein Herz¬
schlag  festgestellt.

A Sckücrstein. 17. Oktober. Am Sonntag , den 8. Pobem-
ber . verzinst alt et der hiesige V e r sch ö ne r u n g so er ein
im Saalbau Tivoli ein Volksfest,  dessen Ertrag für .die
Errichtuna eines ?l u s s ick t s t u rm e s auf ,dem Seidekomg
bestimmt 'ist. Bei dem Feste wirken die hielten Gesangver-

Radfabr - und Turnvereine , sowie der Mustkverein mit.
ä>er diesjä 'briae Hamster fang  brachte nur gegen 80

Ercmplare zur ' Strecke, die gegen Erhebung der Fangpranne
hei -der Gemeindeverwaltung abgeliefert wurden.

7 Schlangenb -id, 17. Oktobern Der Verkehr mit der
Kleinbahn  soll vom 35. November ab auf unbestimmte
Seit gänzlich eingestellt  werden . Es muß daher ange¬
nommen werden , daß diese Maßregel mit d« n Umbau des
Bahnkörpers zusammenhangt . Ein anderer Grund ist nicht
-i-ffchtlich. Immerhin wäre es wumchenswert , wenn hierüber
Lestimmtere Mitteilungen seitens der Kleinbahn -Verwaltung
in die Öffentlichkeit gelangten.

-r. Niedernhausen, 16. Oktober. Gestern fand die
amtliche Konferenz  der katholischenI n s p e k-
t i o n Idstein in der hiesigen Schule statt, der auch Herr
Landrat ». Ko e l l e r aus Langcnschwalbach beiwohnte.
Das Essen wurde in der Pulvermühle eingenommen. —
Herr Lehrer Hett  von hier ist mit dem 1. November
von hier nachB o m m e r s h ei m versetzt worden.

ei Hochheim, 17. Oktober. Der Hochheimer Markt,
einer der grüßten Bich- und Pserdemärkte Südnassaus , steht
mieder bevor und ist man schon rüstig an -der Arbeit , um die
stötiaen Vorbereitungen zu treffen , daß alle, die sich rn
unserer Rckbenftadt zusammenfinden , auf ihre Rechnung
fntnmett. Während ' man sonst allgemein über Rückgang der
Märkte und Messen klagt, hat der hiesige Markt chis auf den
heutigen Tag seine alte Anziehungskraft behalten . Von näh
und fern eilen Tausende herbei, um sich das Pferdcmaterial,
das erstklassige SienNer bis zur Zigcunermähre aufzuweiscn
bat zu betrachten und das interessante Handeln der fremden
Gestalten , unter welchen man vielfach auch polnische Inden
und braune Zigeuner sieht, zu beobachten. Der hiesige Markt
wurde im Jahre 1484 durch Kaiser Friedrich genehmigt, und

zwar zu seinen und des Reiches lieben und getrewen
Schulters , Gericht und Gemeinde zu Hochhei-m auf demuthig-
liches Bitten und Anrufen zur Förderung ^ des gemeinen
Nutzens des DovfcS". Damals wurden eigentlich zwei. Marrre
eingeführt , einer um Pfingsten , der andere in der Erntezeit.
Als später grobe Ausschreitungen vorkamen., hob- das Tom¬
kapitel beide -auf , führte sie nach einer Reche von Jrchren
wieder ein, trat jedoch die Änderung , daß der ,n die Ernte¬
zeit fallende Markt auf Montag nach Aller,eelen verlegt
wurde . Letzterer wird heute iroch äbgehasien, wahrend der
Pfingstinarkt , sowie zwei -durch das Domkapitel ^ eir ein-ge-
führte Märkte , der eine 8 Tage nach Ostern , der andere am
3. Montag des September , wieder eingingen . , Ende des 17.
Jahrhunderts versuchten die Grafen von Sppstern dem htestgen
Markt - dadurch zu i' chäden. daß rn den be¬
nachbarten Orten D e l ke n h e tu , I g st a -dt , W <tU « u
und Norden st ad 't neue Markte abhalten ließen , -d^ och
waren diese nicht von langer Dauer ; es fehlte, l^nen ,,außer
der Kaiserlichen Sanktion auch der gute Werw . g-vtzt̂ er
dürfte auch heute noch die Hauptsache für die Markt -besuchrr
sein, bat man doch in der Zeit gerade Gelegenheit , (bn., sb
süßen Most oder „Federweißen " zu kosten. — Die Poliznver-
wältung sucht junge unbescholtenL Männer , die am Mark,
die Marktwackie  Wcrnehmen wollen. —■ ipsc*  an Den
Markttagen im Hause oder auf dem Markte Getränke verab-
reichen will, ^a.r dies ans ldern Nathaus zn rneloen nnd Da¬
bei zngleich «die Betrrebs - nnd Gemeindesteuer zu hrnterlc -gen.

ö. Höchst a. M., 17. Oktober. Der Hund , dem wir die
Sperre  verdanken , hat nachgewiesenermaßen nicht nur
einige -andere Hunde , sondern -auch einen jungen Kaufmann
gebissen. Letzterer hat sich nach Berlin zur Behandlung im
Pasteurschen Institut begeben.

2 . Nied , 17 . Oktober . Hier mußten aus dem Jahre 1004
913 M . nicht bei-zutreibende Einnahmen ulrd ans dem Vor¬
jahre 363 M. Steuern niedergeschlagen  werden
Für die Kanalisation  der Ortsstraßen werden o7 000
Mark als Anleihe aufgenommen bei einer Ainortil -atton von
2 Proz . In der letzten Gemeindevertretersitzung regte Der
Gsmeindevertreter Englert die Ginge  m ein  id uns n -a ch
S) ö di st an , bet die ZuschußsoudetUNHenzu stetem 'Ltrert mit
Höchst führten . Bürgermeister Simon  erklärte , Wenn die
beantragten Zuschüsse von den Nachbarfäbrikorten eingingen,
seien in Ried geordnete Finanzveöhältnisse : er gab «wer zu,
daß die Eingemeindung nicht für immer abgelehnt , iondern
nur vorläufig 'vertagt sei. — Eine hiesige Fvau , die vor
einiger Zeit ihrem Manne durchgegangen war , tam gestern
mit einer. Droschke von Frankfurt angefahreli ^und wollte chre
Kinder holen, die sich äbcr, als sie die „liebe Mutter sahen,
laut schreiend in die Nachbarhäuser flüchteten.

u. Griesheim . 17. Oktober. Die Gomein-devertretnng be¬
willigte dem Nachbarort Nied für  dieses Jahr als Bert »»
zu den Schul - und Armenlasten 6000 M. und hofft , daß sich
Nied, das 12 500 M. gefor-dert hat . mit diesem Betrag zn-

- frieden gibt . — Die Vertretung genehmigt die - Benutzung
der Bäder  in den Volksschulen für die Erwachsenen. Es
sollen für -eilt Wannebad 80 und für ein Braujebad 15 Pf.
gezahlt werden.

' u Vom Main , 17. Oktober. Des niedrigen -Wasierstandes
wegen liegt die Schiffahrt  auf dem, Mam vollständig
lahm Der mißliche Umstand wird sicherlich dazu beitragen,,
daß die Kohlen noch weiter im Preise steigen webden. — Der
Gesangverein „L i ed  e rb -l u t e" tu Griesheim wählte
an  Stelle des Musikdirektors Bischof den Chordimgenten
West erborg  au ? Frankfurt zuni iDirlgenten . — „ Der
Nassauische Sängerbund hält am 27. Oktober in Grieshclm
einen Sang er tag  ab . — In der katholischen .Kirche m
Schwanheim  hat eine neue Turmuhr  Aufstellung
gefunden, die seit Sonntag der Eln-wohnerschaft schlagt;
hoffentlich recht viele Glücksstunden. — Die Rollfu'hren vom
Bahnhof in Hattersheim  sind dem Jakob Mohr  da¬
selbst übertragen worden.

(!) Vom Main . 17. Oktober. In Rüsselsheim
erschoß  sich der Spezereihändler I . B . in seiner Woh¬
nung. Fortgesetzte Familienzwistigkeiten sollen der
Grund zu der unseligen Tat sein. — Der bekannten
Firma O p e l in Rüsselsheimwurde von ihren Arbeitern
ein neuer Tarif eingereicht, in dem diese neben, anderen
Forderungen neunstündige Arbeitszeit  und
10 Prozent Lohnerhöhung verlangen; jedoch hat die Ver¬
waltung des Werkes diese Forderungen rundweg abge-
lehnt. Eine einberufene allgemeine Versammlung auf
morgen abend soll weiteren Beschluß fassen, nach dem
dann gehandelt werden soll. Fast -die gesamte Arbetter-
schaft des Werkes gehört dem Verbände der Metall¬
arbeiter an, so daß ein Streik  der 2000 Arbeiter wohl
unausbleiblich  sein wird.

- r FolmMisberg , 17. Oktober. Letzten Montag -ließ Frau
Georg Horn  Witwe .dahier ihr .sämtliches Gut teils in
Jo -vanniÄb-" 'aer> teils in Geisenheimer und Winkler Gemar-
kun-i äeleaen , versteigern.  Die Steigerungslust . war
-iamlich äüt Bei 19 ausgebotenen Weinbergen wurden für
die Rute "durchschnittlich 30 M. bezahlt . 5 Weinberge wurden
wegen ungenügender Gebote zurückgezogen. Für Acker, und
Wiesen die zum Ausgebot gelangten , wurden durchschnittlich
IS ' M . per -Rute erzielt , drei aber wegen ungenügender Ge¬
bote zurückgezogen.

U Elbingen rm Rheingau, 17. Oktob-er. Am nächsten
Sonntag wird daher der erste 1007er sogen. „Feder-
w e iß  c" in Zapf genommen.

!! Lorchhausena. Rh., 17. Oktober. Zwischen Lorch¬
hausen und Caub wurde gestern am Rheinufer das
Skelett einer Brieftaube  gefunden , deren Flügel
die Nummer 52 trug. Der Fußring war mit Nummer 542
bezeichnet.

o. Brauback,. 17. Oktober. Der Beginn dev Wein¬
lese  wurde hier wie folgt fcftgewtztw Montag , den 2t . Okto¬
ber vom Dinkhalüer bis an die Stadt einschließlich Lwpert,
Dienstag und Mittwoch von der LahMeiner Grenze bis an
Dantenstiel , Donnerstag von Dauienstiel bis -an Kcrwrtfer-
weg, Freitag und Samstag um die « tadt herum.

'd Nastätten , 16. Oktober. Das Ermittelungs-
Verfahren  nach den Tätern , welche die kurz von der Stadt
entfernt belcgcnen Besitzungen von Karl Seel  und Heinrich
Schild in flegelhafter Weise bedrohen , und beunruhigen,
scheint Erfolg zü haben. Unsere Polizei lmt einige lunge
Burschen unserer Stadt ausfindig gemacht, welche die
Dummenjunaenstreiche auf dem Gewitzen haben . ,. In der
letzten Nacht' wurden einige Straßenlaternen beschädigt und
die Lampen entwendet . Es ist dringend notwendig , daß„den
Tätern das Handwerk gelegt wir -o. — einer i)ic t̂gcn
Wirtschaft schlug am letzten Sonntag ein iunger Mensch von
hier einem gleichaltrigen Manne eine Flasche auf den Kopf, w
daß letztere in Splitter ging und der Beschädigte sofort arzt-
liche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . Das Motiv der . Tat
ist kurzer Wortwechsel. — Die Bauarbeiten  der Firma
K e m p f und S p i n d l e r dahier machen riesige Fortschritte.
rsu letzter Woche wurde da§ Anfahren von 2000 Kubikmeter
Schutt öffentlich- vergeben, jedoch konnten unsere hiesigen
Fuhrleute ihrer hohen Preise wegen nicht beruckiichtigt wer¬
den. Gegenwärtig weilt ein Teilhaver der Firma gier und
leitet persönlich die Bauarbeiten . Auf eine Eröffnung des
Betriebes kann mit Anfang des neuen Jahres bestimmt ge¬
rechnet werden.

8 . Herborn, 17. Oktober. Es ist bereits eine fest¬
stehende Tatsache und hinlänglich bekannt, wie sich gerade
unser Herborn  auf dem Gebiete des Gewerbe-
f l e i tze s , der I n d n str i e, der K u n st und W i s s e n-
schalt  vor gar vielen anderen, ja vielen größeren
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Städten vorteilhaft auszerchnet, und möchten wir
daher eine in diesem Monat in unseren Mauern
zu eröffnende hochinteressante und belehrende
Ausstellung  ganz besonders erwähnen. Wie
wir aus ganz zuverlässiger Quelle erfahren, liegt
es in der Absicht unseres bereits um das Ausstellnngs-
wesen unserer Stadt hochverdienten Mitbürgers , des
Herrn Louis Hans,  Ende Oktober in dem nnnmeyr
renovierten Saalbau Metzler seine ganz wesentlich
vergrößerte und vielfach vermehrte reiche Samm¬
lung von Larven , Schmetterlingen und
Käfern  ansznstellen und dieselbe dem Publikum von
neuem vorznführen. Ist doch der Aussteller gerade ans
dem Gebiete der Schmetterlingskundeund der rationelle«
Zucht derselben rühmlichst bekannt, so daß sich Herr Louis
Hans einen über die Grenzen des engeren Vaterlandes
gehenden Ruf erworben hat. Seine bereits in demselben
Lokale vor zwei Jahren eröffnete Ausstellung erfreute
sich eines sehr starken Besuches von nah und fern, so daß
schon damals ein größerer Betrag für wohltätige Zwecke
erzielt wurde. Den gleichen Zweck verfolgt auch seine
nunmehrige zweite größere Ausstellung, und es wäre im
Interesse der guten Sache nur dankend zn begrüßen,
wenn die so mühevolle und zeitraubendeArbeit des Ver¬
anstalters reichliche Belohnung fände in einem recht leb¬
haften und zahlreichen Besuche des hiesigen und aus¬
wärtigen Publikums. — In nächster Verbindung mit
dieser Ausstellung wird sich eine weitere anschließen,
welche in Waffe n aller Art und Hanshaltungs-
nnd G e b r a n chs g e g e n stä n d e n aus unseren Kolo¬
nien Kiautschou, Neu-Guinea, Südwest-Afrika und
Kamerun bestehen und wegen ihrer großen Reichhaltig¬
keit allgemeines Interesse in Anspruch nehmen dürfte.
Gerade die Abteilung Kamerun, Eigentum des momen¬
tan zum Besuche hier weilenden Herrn Reichslehrers
Haas  ans Kamerun, ist ganz besonders sehenswert,
intereffant und wirklich reich an Jagdtrophäen aller Art.
Um dieser so vielseitigen Ausstellung ein weiteres Relief
zu verleihen, hat sich unser rühmlichst bekannter Maler
Herr Will,. Thielmann  auf den allgemeinen Wunsch
seiner zahlreichen Freunde und Gönner entschloflen, seine
Bilder und allgemein bewunderten Radierungen aus-
zustellen und diese seine Kunsterzeugnisseseiner Vater¬
stadt einmal an bloc vorznführen. Diese von Herrn'
Louis Haas von neuem ins Leben gerufene und arran¬
gierte Ausstellung auf dem Gebiete der Naturwissen¬
schaft, der Kunst und den Erzeugniffen unserer Kolonien
wird den Ruf unserer Stadt wieder wesentlich erhöhen.
Möchte nun auch der finanzielle Erfolg für Missions-
zwecke und städtisches Krankenhaus ein in jeder Be¬
ziehung lohnender und zufriedenstellendersein!

Ans der Httsflje&tmg.
M . Frankfurt a. M., 17. Oktober. Max Gerwig,

Inhaber des hiesigen Bankgeschäfts gleichen Namens,'
hat sich gestern früh infolge fehlgeschlagener Spekulatio¬
nen e r h ä n g t. Es sind beträchtliche Depots in Höhe von
einigen hunderttausendMark unterschlagen worden.

— Frankfurt a. M.. 17. Oktober. Nack, Mitteilung des
Statistischen Amtes ist die Volks zahl für den Stadt-
kreis Frankfurt  a . M- unter Bcrücksichtmnng der seit
der letzten Volkszählung polizeilich gemeldeten Zn - und Ab¬
wanderungen , sowie des entsprechenven Überschusses der Ge¬
burten über die Sterbefälle am 1. Oktober 1907 mit rund
352000 anzunehmen . Ami.  Oktober 1966 waren es
343 000 Einwohner.

ist. 0 . Frankfurt a. M., 18. Oktober. (Privattele-
gramm.) Der Kassierer des Verbandes für Tnrnsport
Theo K i r chh e i m , der zurzeit an der stäLttsch-en Zahl¬
stelle 1 beschäftigt ist, hat dem genannten Verein 2600 M.
unterschlagen. Er befindet sich ans freiem Fuß.

k. Friedberg i. H., 17. Oktober. Zu dem bereits
telegraphisch gemeldeten Fa mi li e n drama  ist noch
zu bemerken, daß es zwischen dem Lederhändler-
Philippi  und seiner Ehefrau in den letzten Tagen
zu mehreren heftigen Auftritten kam. Nachbarsleute'
hörten heute vormittag mehrere Schüsse fallen, und als
sie in die Wohnung kamen, fanden sie das Ehepaar in
seinem Blute liegend. Philippi hatte zuerst feiner Frau,'
dann sich eine Kugel in den Kopf geschossen. Philippi

/ist 46, die Frau 37 Jahre alt . Die Kinder waren wah¬
rend der Bluttat in der Schule, das älteste ist erst zwölf
Jahre alt . Philippi besaß in der Usagasse ein gutes
Geschäft. Er hatte sich aber für jemand mit einer größeren
Summe verbürgt, die jetzt von ihm gefordert wurde.

Ms.  Cassel , 17. Oktober. Ihren Irrtum mi!
demTodegebnßt  hat eine unbekannte Frau , welche
gestern nachmittag den durchgehendenTagesschnellzug
Berlin , bezw. Hamburg-Hannover-Cassel-Frankfurta. M.
ans der Station Eastel bestieg, um in der Richtung nach
Guntershausen zu fahren. Dieser Schnellzug (V-Zng),
welcher Cassel fahrplanmäßig um 8 Uhr 36 Minuten
nachmittags verläßt, fährt fast 2 Stunden, bis 5 Uhr
14 Minuten , wo er in Marburg eintrifft, alle Stationen
durch, ohne anzuhalten. Die Frau ist in diesen Zug irr¬
tümlich eingestiegen (wie das Billett 4. Klaffe beweist)
und hat bann bei Station Borken den Zug wieder ver¬
lassen wollen, und zwar bei voller Fahrt, ist dabei ge¬
stürzt und zu Tode gekommen. Die Ärmste trug keiner»
lei 'Ausweispapiere bei sich. Sie hatte einfache Kleidung,
grünen Filzhut und schwarzen Regenschirm bei sich.

* Mainz , 18. Oktober. Rheinpegcl:  07 cm unter 0
gegen 06 cm unter 0 am gestrigen Vormittag.

Gerichts saal.
= Frankfurt a. M., 17. Oktober. Das Ober-

kriegsgericht  verwarf die Berufung des Mus¬
ketiers Johann Heinz  von der 8. Kompagnie des 117.
Regiments , gebürtig aus Hahn,  Kreis Westerburg,
gegen seine Verurteilung zn 6 Monaten Gefängnis , die
das Kriegsgericht in seiner Sitzung vom 23. September
gegen ihn wegen verleumderischer Beleidi¬
gung  ausgesprochen hatte. Heinz hatte der Frau eines
Kameraden nachgesagt, sie habe mit ihm, Heinz, ver¬
botenen Umgang gehabt. Das erwies sich als unwahr.
Der Versuch des Angeklagten, vor tzM Oberkriegsgericht
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die eidliche Aussage der Ehefrau , die jeden Verkehr mit
Heinz oder anderen Männern in Abrede stellte, durch
ein Aufgebot von 10 Zeugen zu erschüttern, schlug voll¬
ständig fehl.'•- .... . . -

Kleine Ghrsmk.
Drahtlofe Telegraphie über den Ozean . Marconis

drahtlose Telegraphie wurde zwischen Glace Bay (Neu-
schottlanöj und Cltföen (Irland ) gestern für geschäftliche
Zwecke eröffnet.

Ein neuer Louvrediebstahl. Ein sehr wertvolles
Manuskript ist aus der Sammlung des Louvremuseums
verschwunden und angeblich einem belgischen Gelehrten
zugesandt worden. Eine gerichtliche Untersuchung dieses
neuen Diebstahls ist eingeleitet.

Ermordete Sängerin . In Brescia wurde die
Sängerin Solonini in ihrer Wohnung ermordet und
ihrer Juwelen und Barschaft in Höhe von ungefähr
12 000 Fr . beraubt.

Grauenhafter Fnnd . Wie das „Chemn. Ta 'gbl." aus
Mährisch-Ostrau meldet, wurde in einer Waldlichtung
in der Nähe von Mährisch-Ostrau ein grauenhafter Fund
von Spaziergängern gemacht. An einer an einem Ast
befestigten Schnur hing ein blutiger Männerkopf , der
zahlreiche Stichwunden aufwies . Unweit davon lag der
Rumpf der Leiche, mit Laub und Reisig bedeckt. Der
Leichnam war schon stärk verwest und wies ebenfalls
viele klaffende Wunden auf . Da bei dem elegant ge¬
kleideten Toten keinerlei Wertgegenstände und Geld ge¬
sunden wurde , scheint ein Raubmord vorzuliegen . Die
Identität des Toten konnte noch nicht festgestellt werden.

Ein guter Fang . In Leipzig wurde heute der 26-
jährige Kaufmann namens Weber aus Berlin wegen
zahlreicher verübter Einbrüche verhaftet . In seinem
Besitz wurden Gold- und andere Wertsachen gefunden.
Weber versuchte der Verhaftung durch einen Sprung
aus dem dritten Stock in ein offenes Fenster des Nach¬
barhauses zu entgehen. Die Polizei glaubt einen guten
Fang gemacht zu haben. Der Verhaftete scheint ein viel
gesuchter gefährlicher Einbrecher zu sein.

Die Verheerungen der Schlafkrankheit . Pater
Lesbro teilt in einem Briefe aus Uganda mit , daß die
Schlafkrankheit im Basesigebiet ungeheure Verheerungen
anrichtet . In einem Dorfe , welches früher 1200 Ein¬
wohner zählte, sind zurzeit nur noch 103 am Leben.

Erdstöße. Der „Sun " zufolge sind die vorgestern
von den sersmographischen Apparaten in Washington
angezeigten Erdstöße in Albany erfolgt , und zwar
gestern morgen 9% Uhr.

Ein neuer Flugapparat . Die Gebrüder Wcight,
Erfinder eines neuen Flugapparates , die mit ihrer 20
Kilometer langen Luftfahrt so viel Aufsehen erregt haben,
befinden sich zurzeit in Berlin , um mit mehreren Inter¬
essenten Verhandlungen zu pflegen.

Die Todesstrafe für „Ungläubige ". Der Prediger
der presbyterianischeu Kirche in Philadelphia , Robert
Patterson , sprach sich in öfsentlich-er Rede vor dem Ver¬
ein nichtsektiererischer Prediger für die Verhängung >Lcr
>Todesstrafe über Ungläubige , Frauenverführer und
Ehebrecher aus . Infolge dieser Ausführungen erhob
sich ein solcher Lärm , daß die Versammlung aufgehoben
werden mußte. Es ist eine neue Versammlung anbe-
raumt worden , die sich mit der Frage der Ausstoßung
des intransigenten Pastors aus dem Verein befassen soll.

Ein gefährliches „Spiel ". In dem Dorfe Palmierowo
/Kreis Schubin ) erschoß der 12jährige Wirtssohn Zilruski
beim Spielen mit dem Jagdgewehr seine 22jährige
Schwester. Außerdem schoß er seiner Mutter ein Auge
»ns.

Fetzte Nachrichten-
Koni in ent al - Telegraphen - Kompagnie.
Hirschbcrg, 18. Oktober . Ein gemeinsamer Antrag

der nieÄerschlesischen Handelskammern , zur Erleichte¬
rung des Verkehrs der Landbevölkerung mit den
Städten Sonntagsfahrkarten zu ermäßigten Preisen
auszugeben , ist, wie der „Bote aus dem Riesengebirge"
meldet, von dem Minister der öffentlichen Arbeiten
abgelehnt  worden . Der Zweck der ermäßigten
Sonntagsfahrkarteu sei lediglich, der großstädtischen
und industriellen Bevölkerung die Erholung in frischer
Luft, zu erleichtern.

Wien, 18. Oktober . Im Abgeordnetenhaus erklärte
bei der Beratung des Dringlichkeitsantrages wegen der
Verhältnisse der Eisenbahner der Sozialdemokrat
Ellenbogen,  er werde leere demagogische Dringlich¬
keitsanträge nicht unterstützen. Der dcutschradikale
Kroy polemisierte darauf heftig gegen die Sozialisten,
die ihn deshalb fortwährend unterbrachen . Es ent¬
stand schließlich ein heftiger  Wortwechsel, der zuletzt
in heillosen Lärm  überging . Später gerleten
die Christlichsozialen und die Sozialdemokralen anein¬
ander . Als den ersteren der ehemalige Sozialdemokrat
Simon Starck zu Hilfe  kam , riefen ihm die Sozia¬
listen zu : „Schäbiger Kerl ! Bestochenes Subjekt !"

Budapest, 18. Oktober. Handelsminister Kossuth
erklärte in der heutigen^ Konferenz der Unabhängig¬
keitspartei , daß ec seine Stellung von der Annahnie der
Ansgleichsvor lagen  abhängig mache. Man be¬
trachtet infolge dieser Erklärung , wie das Ungarische
Korrespondenz-Bureau meldet, die Annahme der Vor¬
lagen durch den Reichstag als gesichert.

London, 17. Oktober. Der Gemeinderat von West-
minster beschloß die Ausschnrückung der Straßen , durch
welche der deutsche Kaiser und die Kaiserin bei dem
Besuch der Guildhall fahren . Gleichzeitig wurde be¬
schlossen, dem Kaiserpaar eine Adresse zu überreichen.

Sheffield , 18. Oktober . Der Lordpräsident des Ge¬
heimen Rates Earl of Crewe hielt gestern abend eine
Rede, in der er sich auch über das englisch
russische Abkommen  ausließ , das er als ziem¬
lich befriedigend für beide Teile hinstellte. Crewe sprach
alsdann sein SPehtmpĵ darüber au§. daß die Haage r

Friedenskonferenz  nicht ein besseres Resultat
ergeben habe. Die Verhandlungen seien zu theoretischer
Natur gewesen. Vor der nächsten Konferenz würden die
Mächte bezüglich der auf ihr zu behandelnden Fragen
gewisse Vorabkommen treffen müssen.
^ Madrid , 17. Oktober. Im Senat stellte der
F i n a n z in i n i st e r in Abrede, daß in Paris Unter¬
handlungen über die Aufnahme einer Anleihe  zum
Zwecke des Baues eines Geschwaders geführt oder
Schritte unternommen worden seien, um zu vermeiden,
daß Spanier , welche Inhaber von Titeln , der äußeren
Schuld sind, ihre Zinsen in Frank ausgezahlt erhielten.
Was den Bau des Geschwaders  betreffe , so brauche
man nicht zu einer Anleihe seine Zuflucht zu nehmen,
um die Kosten aufzubringen.

Madrid , 18. Oktober. Die Kammer bewilligte
1230 000 Pesetas zur Unterstützung der Über¬
schwemmten  in Malaga und Barcelona.

Depeschenbureau Herold.
Beclin , 18. Oktober. Die Einbringung des nächst¬

jährigen MeichshausHaltsetats  wird , wie man in
Bunöesratskreisen bestimmt hofft, in den letzten Novem¬
bertagen erfolgen. Die Bcamtengehälter -Forüerungen
für das Reich und der neue Servistarif werden erst im
Januar dem Reichstage zugehen, da die Forderung wegen
des nötigen Konnexes mit den preußischen Forderungen
nicht eher dem Reichstage unterbreitet werden könne.

Stuttgart , 18. Oktober. Die „Neckarztg." meldet,
daß der König von Sachsen,  der vorgestern seinem
Schwager, dem Fürsten Hohenlohe,  in Barten¬
stein einen Besuch machte, auf dem dortigen Schloß die
Prinzessin Pia Moni ca  unterbringen wollte.

Petersburg , 18. Oktober. Großes Aufsehen erregt
hier das Gerücht, daß die Moskauer Kriminalpoli¬
zei,  die im Aufspüren von Räuberbanden mit der
politischen Polizei im regen Wettstreit steht, sich an zahl¬
reichen Raubüberfällen  in so hervorragendem
Maße beteiligt habe, daß dies nicht mehr verheimlicht
werden könne. Man spricht davon, daß die Entlassung
des Ehefs der Moskauer Kriminalpolizei Moisecnko
und vielleicht auch des Moskauer Staüthauptmanns
Reinbot zu erwarten sei.

London, 18. Oktober. Dem „Globe" wird aus
Hongkong telegraphiert , dort verlaute , daß der Kaiser
von China,  Tsai Tien , an einem ernsten Lun gen -
leiden  erkrankt sei. Er habe bereits mehrere leichte
Anfälle von Lungenbluten gehabt.

wb. Berlin , 18. Oktober. Die 20jährige Regine
Rieger aus Feuchtwangen warf sich vor einen Eisen¬
bahnzug , von dem sie zermalmt wurde . Das Motiv der
Tat ist Liebeskummer.

■wb. Kiel, 18. Oktober. Der Gotenburger Dampfer
„Bris " stieß gestern nacht in der nördlichen Sundeinfahrt
mit dem Dreimaster „Eideren " zusammen. Beide
Schiffe wurden schwer beschädigt. Der Dampfer „Bris"
lief voll Wasser und treibt auf seiner Holzladung.

wb. Chemnitz» iS. Oktober. Das „Cbemn. Tgbl." meldet
auS  Treuen : Eine für die Gasanstalt bestimmte 40
Zentner schwere Pfanne kippte beim Wbladen auf dem Bahn¬
hof um und z c r g u e t s cht e dem 36 Jahre alten ver¬
heirateten Arbeiter Bauer den Kopf.

hd. Petersburg , 18. Oktober. Die Petersburger
städtische Pensionskasse meist ein Defizit  von 2V2
Millionen Rubel auf. Die Ursache ist noch nicht fest¬
gestellt.

wb . Petersburg , 18. Oktober . In Kiew  wütet die
Cholera  sehr heftig. Alle Krankenbaracken sind
überfüllt . Täglich werden durchschnittlich 80 Erkran¬
kungen gemeldet. Es herrscht Mangel an Kranken¬
wagen.

hd. Warschau, 18. Oktober. Die Stadt Nowhdwod im
Gouvernement Warschau steht in Flammen.  Mutmaßliche
Ursache ist Brandstiftung . Die « tadt zählt 20 000 Ein¬
wohner, meist Juden . — Die Gräfin Marie Zamoiski ist im
Petersburger Zuge ans der Fahrt nach Warschau ver¬
schwunden.  In dem von ihr benutzten Coupe wurden
Vlutspurcn aufgefunden.

wb. Paris , 18. Oktober. Als gestern S a n t o s
D u rnoitt  bei der Brücke von Neuilly von einem
Ruderboote aus seinen Hydroplan besteigen wollte,
stürzte er infolge eines Fehltrittes ins Wasser. Des
Schwimmens unkundig , erwischte er glücklicherweisedas
Tau des Ruderbootes und konnte sich retten.

wb. Cannes , 18. Oktober. Mehrere Häuser des Dorfes
Sagnes , darunter die Pfarrei , sind infolge eines durch
Reg e n a ü s s e verursachten Bergsturzes zerstört . Menschen
und dabei nicht verunglückt. Das ganze Dorf ist über¬
schwemmt und von weiteren Bergstürzen bedroht.

10 . ajirouer. ;ui uiuuu II,
welchem am Dienstag zwei Mitglieder des Aeroklubs!
Börsenmakler De Im an und der Kaufmann Sckarff , auf
stiegen, ist bisher verschollen.  Mau befürchtet, daß de,
Ballon nach dem Meere  getrieben und dort verunglückt ist

wb. San Sebastian , 17. Oktober. Bei Oris ist ein Per
sonenzug mit einem Güterzug zu s a m in e n g e st o ß e n
21 Personen wurden schwer verletzt.

NsUrswirLschaftLichrs.
Bankwesen.

Zu ver. Zahlungsstockung der Hamburger Firma Haller
«öhne u. Ko. ist noch zu berichten : Die Filiale der Dresdens
Bank erklärt , daß ne bei der insolventen Firma nur insowei
beteiligt sei, «I» daß sie Wechsel im Betrage von 300 000 M
mit dem Giro der Firma im Portefeuille habe. Da aber noc
andere gute Giranten auf den Akzepten stäiiden, so glaubt sie
keinen Perlust zu erleiden . Die Filiale der Deutschen Ban
erklärt , ebenso wie die Kommerz- und Diskontoüank, daß si
an den in ihrem Besitz befindlichen Wechseln der insolventei
Firma keine oder nur sehr geringe Verluste erleiden . Di
Norddeutsche Bank erklärt , für 300 000 M. Wechsel der Firm,
im Portefeuille zu haben, sic- erwartet auch aus diese,
Wechseln nur geringen Verlust . Die Hamburger Vereinsban
erklärt . 700 000 M. Wechsel zu besitzen. Die Firma selbs
bestätigt, daß Aftevrc in Höhe von 15 Millionen Mark vor
ihr nn Umlaut und. Hervorgcrufen wurde die Jnsolven.
durch altere Bmriligungcn der Firma an industriellen En
aagements , die Lire Kräfte überschritten . Die Meldung , das
starke Kupferengagements als Ursache der Insolvenz anzu

sehen seien, wird von der Firma als unrichtig bezeichnet. Das
Vermögen der Firma wurde noch in letzter Zeit in Bank»
kreiien auf etwa 5 Millionen Mark geschäht

Geldmarkt.
.Frankfurter Börse. 18. Oktober, mittag? 1214 Uhr.

gi .ebtb Jltten 109, Diskonto-Kommandit 171.90, Dresdener
Deutsche Bank 228.80, Handelsgesellschaft 154.30.
140.50, Lombarden 28.90, Baltimore und Ohio

onoKrt Gesienkirchen 196.50, Bochum er 203.20, Harpener
203.50, 4proz. Russen "0.50.

Börse. 18. Oktober. Österreichische Kredit»
Aktien 632.00, StaatSbcrhn -Aktien 654.50, Lonwarden 149.50.

EeHiwei*
Letzte Notierungen vom 18. Oktober.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div. •/»

9 Berliner Handelsgesellschaft . 156
6Vs Commerz- u. Discontobank . 113.75
8 Darmstädtor Bank . [ 128B0

12 Deutsche Bank . 229B0
1 Deutsch-Asiatische Bank . . . . 1 ’ 138 .50
ö Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 102.50
9 Disconto-Commandit . 173
81/> Dresdner Bank . . 142DO
l lh Nationalbank für Deutschland . . . . 120 .60
9’/s Oesterr. Kreditanstalt . 198.75
8.22 Reiehsbank . * 155.50
8*A Schaaffhausener Bankverein . . . . . 140
7l/t Wiener Bankverein . 132.60
4 Hamburger Hyp.-Bank . 98.50
8 Berliner grosse Strassenbabn . 174,60
6 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . * 115 20

10 Hamburg-Amerik. Packetfakrt . . . . 127 75
8 ft  Norddeutsche Lloyd-Actien . Hz'
6 :,/s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . .

Oesterr. Siidbahn (Lombarden)
7.4 Gotthard.
5 Oriental. E.-Betriebs .
57 * Baltimore u. Ohio . .
6V« Pennsylvania . . .
63/s Lux Prinz Henri . .
87» Neue Bodengesellschatt

Vorletzte letzte
Notierung.

Südd. Immobilien
Schöfferhof Bürgerbräu

Berlin

8 Cementw . Lothring
30 Farbwerke Höchst
221/» Odern. Albert

9 ' /- Deutsch Hebersee Elekt
10
7
5

10
25
25
15
8

10
14
10
11
5

11
15
12

Felten & Guilleaume Lahm. ISO
Lahmeyer . . .
Schuckert . . .
Khein.-Westf. Kalkw.
Adler Kley er . .
Zellstoff Waldhof .
Bochumer Guss
Bud.erus . . . .
Deutsch-Luxemburg
Esohweiler Bergw.
Friedrichshütte
Gelsenkirchner Berg ,

do. Guss
Harpener . . . .
Phönix . . . . .
Laurahütte ; . .

29.20

121.50
87.30

125.75
115.75
93.25

131

153.75
113.10
127.90
228.90
138
102.50
171.25
141.50
120
198.50
155.56
139.30
98.50

174
115.10
126.80
112.30
1-iO
29

122
88

125.90
115 .50
93 .75

131

Act.

454
418.25
144

127.50 126.50
453
417.25
115
158 .50
110 .50
108 .75
124.50

309 .50
335

203 .60
116 .2clol
211.75148
106.40
82.50

203 .5°179
224.60

118.60
105
12510
310
333
204.90
116.75
156.60
212
150
197.25
81.25

203.25
179.80
225.40

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Wcilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben18. Oktober:
Morgen bei südwestlichen, Winden , kühler Nacht

arn

UNL
sewarmem Tage vorwiegend trübe , aber wohl nur stricktnOc

Regen. Die Witterungslage ist sehr unsicher. ' 1
Genaueres  durch die Wcilburger Wetterkarten

(monatlich 80 Pf .), welche an den Plakattafeln dco
„Tagblatt " - Hauses , Lauggasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhclmstratze r"
täglich angeschlagen werden. '

Geschäftliches.
Flip Unbemittelte

die sich infolge von Krankheit (Bleichsucht^
Blutarmut, grossen Blutverlusten, LungenI
leiden, Ueberanstrengung, Mervosisätu. s. w.)
schwach und elend fühlen, sowie für alle Fälle, wo nur
duräi eine kräftige Blutbildung körperliches Wohlbefinden
zu erzielen ist. insbesondere auch bei Kinoern , die E nt-
wickelungsstörunqen (Rhachitis , Skrofulöse!
hoben, gibt das Biasonwerk in Bcnsheim a d
Bergsir.  jährlich bis zu 10,600 Pfund Biosou gratis'
Es genügt die Bescheinigung eines Arztes oder Armenvor¬
stehers. um dieses beste aller Kräftigung«- und Bluter-
zeugungsmittel zu erhalten. (ß. Z. 4651) F20

Fsir ÜJBiibemsfteÜe

ISioSOBL erhältlich in der TaiiSlllS - ÄpOtheke . 11^ 1

Zu PaiiiilienfeiitlifäikeiienTG ^ r
seSJsfljslTtesi usw. empfehle ich ecli *j»„
Mlinchncr , Plissier , Biulmtoaclae*
n . Krruiiiniitliier in den mit Eiskühl,
Vorrichtung versehenen Bierfass - AutoJ
matessi dieselben Biere auch in Flaschen.

51 . Balil » Friedrichstr . 10. Tel . 2338.

Die AHsird-Airssabe umfahr 12 Seite «.
Leitung: 38. Schulte com Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : SI. Hegerhorst ! Mr das fteiiifleton•
3 - Stilisier ; für Wiesbadener Nachrichten. Sport und Bolirwirtfchattlichc».'
C. SfSöttjerbt ; für Nassau! che Nachrichten, Aus der Umgeh»»«. Berninchte»
und Gerichtsfaal; H Diefenbach ; für bieSIn,*,einen mii SMlamen: H T »ro »» f'

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und üierl- g der L. ScheUeniiergjchen Hof- Buchdrucker« in Witibodeu.
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Ucrein flr uolftsucrüElnDlftöc GesilliSheitsMese. k.N.
Verzeichnis der Vorträge im Winterhalbjahr 1907/08.

Mittwoch , den 23 . Oktober : Herr Mied.
Schmidt , hier. Thema: „Gicht und Rheumatismus,
Ursachen, Behandlung und Verhütung."

Samstag , den 2. Rov .» Dienstag , den 3. Nov -, Frei¬
tag , den 8 . Nov «, und Dienstag , den 12. Nov . :
Frau Ci » *» Eitert , Coburg. „Mutterschaftskursus
mit Demonstrationen."

Ab Mitte November : Fräulein Ei -, » Willmam ». ge¬
prüfte Vertreterin der Naturhcilmethode, hier. Thema:
„Die Anwendungsformen in der Naturhcilmethode."
Unterrichtskursus mit praktischen Unterweisungen in fünf
Abenden. (Nnr für Damen.)

Ende November : Herr n»r . mc <l . genauer , Frankfurta. M. Thema:
„Die Stellung des Menschen im Weltall."

Mitlt Januar : Herr isr . med . M. Spohr , Frankfurt a. M. Thema:
„Wesen, Bedeutung und Behandlung des Fiebers."

Donnerstag , den 2t!« März : Frau Oara Hache . Merxheim. Thema:
„Luft und Sonne in ihrem Einflufi auf den gesunden und kranken
Organismus ." (Für Herren und Damen.)

Sämtliche Veranstaltungen sind mit Ausnahme des Mutterschaftskursus für
die Mitglieder frei. — Für Frauen und Töchter der Mitglieder beträgt das
Eintrittsgeld zu dem ganzen Mutterschaftskursus Mk . I . —, einzelne Vorträge
3v Pf . Für Nichtmitgliedcr Mk. 3.—, einzelne Vorträge Mk. 1.—. Für den
Untcrrichtskiirius von Frl . Willmann kosten Eintrittskarten für Nichtmitgliedcr
Ml 2. , einzelne Vorträge 50 Vf. Für alle übrigen Vorträge beträgt für Nicht¬
mitglieder der Eintrittspreis 50 Pf.

Neuanmeldungen nimmt der Vereinsvorstand scderzeit entgegen. Ncucin-
tretende Mitglieder genießen sofort alle Rechte. Eintrittsgeld Mk . 1.—, Jahres¬
beitrag Mk . 4. —, der zum Besuch aller Veranstaltungen berechtigt und das
Freiabonnement auf die Monatsschrift „Der Natrrrarzt", Bezugspreis sonst
Wk. 3.—, einschlicßt. Dev Vorstand . F 444

Wiesbadener Militär -Verein . E. V.
SamStag , den 19. Oktober er. , abends 8 '/- Nhr

beginnend, im Saale der Turnhalle , Hellmnndstratze:

Stiftungsfest,
bestehend aus Konzert und Voll.

Der Zutritt ist frei, sedoch nur Mitgliedern und von
diesen einzuführendcn Gästen gestattet. Hierzu erhält
jedes Mitglied 2 Karten, welche' bei dem Kassierer, Herrn

Kaufmann *5mnil Laag :, Schulgasse9, in Empfang genommen werden können.
Unsere verehrt. Ehrenmitglieder und Mitglieder ' nebst Angehörigen laden

wir zu dieser Feier ergebenst ein. § 407
Sonntag » den 29 . Oktober er. , nachmittags 4 Ahr:

Ausflug mach Erheuheim,
Saalbau „ Aum Löwen ".

Gemeinsamer Abmarsch 3 Uhr ab Engl. Kirche. Der Vorstand.

M -WWiig.
Sonntag » den 29 . Oktober 1997 , nachmittags 4 Uhr:

Große Unterhaltung mit Tanz
und Tombola

in der Männer -TurnhaNe , " latterstratze 19, wozu wir unsere Mitglieder,
Freunde und Gönner frcundlichst elnladen.

Der Vorstand.

Iw . Die Veranstaltung sMDöt l ?Ct statt.

Tanz-Institut
CJ*SMeM und Kran, Wleichstratze 17, 1.

Sonntag , den 29 «Oktober : B4707

Ausflug uach Rambach(Tauims).
Bei Bier u. jeder Witterung. Eintritt : Herren 20 Pf ., Damen 10 Pf ., Ellern frei.

SpDKMW
gelbe Ztk. Mk. 2.79 , Magnnnr bonnm Ztr . Mk. 2 .79 , zur Einkellerung
allerbeste ausgercifte garantiert gutkochende und haltbare Ware, liefert frei Haus

SWacke Mj .. 43 Schwalbacherftr . 43.
414 Telephon 414.

s

SobulnearsnZ

Sur Marktstrasse 11.

Akadcm.Z»I'chiicidcschulc
von Frl . Joli . Stein,

Luisenplatz 1» , 2. Etage.
Erste u . ältesteFachschnle am Platze
für die sämtl. Damen- u. Klndergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Nocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Unerreicht
in ihrer

Leistungsfähigkeit ist

John’s

Volldampf

Grösste Schonung
der Wäsche.

Kein Zerren , Reissen
und Reiben wie bei
anderen Systemen.

Beüeutenie Ersparnis
ai ZeitMKastei.

Feinste Retereezsü
Jede gewünschte Aus¬

kunft, sowie ausführliche
Prospekte bereitwilligst
durch den K 198

Mertr 'etesr *s

LP.Jnig
Kirchsasse 47.

ist der Beste der*Weit!

Kurhaus m Wifstaieu.
Besondere Veranstaltungen vom 14. bis 20. Oktober 1907.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Samstag , den 19. Oktober.
Hoclibrnnnen -Hoiizert ! 11 Uhr. — Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen -lusllag (Mail-ooach): Nerotal—Platte —Rundfahrweg und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Hark für die Person,

Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
4—7 Uhr:

Grosser Kinderball mit Tombola
im kleinen Konzertsaale und dem reservierten Teile der Wandelhalle.

Tanz-Ordnung: Herr ffVitz Meideclier«
Während des Balles:

Kaiilberdes  Prestidigitateurs Herrn Mellanl*
Varzugskarten für Abonnenten: 1 Mk., Nicbtabonnenten : 2 Mk. JW “ Jeda

dieser Karten berechtigt gegen Abstempelung derselben zu zwei Kindergarten
zum ermässigten Preise von je 50 Pf. Teilnahme an der lombola nur
für Kinderkarten . Es wird gebeten, dieselben dieserhalb aulzubewahren. Eie
Ballkarte für Nichtabonnenten berechtigt während des ganzen .Lagos zum
Besuche des Kurgartens und der Räume des Kurhauses. Verkauf von Vorzugs-
karten an Abonnenten gegen Abstempelung der Kurhauskarten an der lägest
kasse im Hauptportal ab Mittwoch, den 16. Oktober, vormittags 10 uhr.

Sonntag, den 20 . Oktober.
oclihrunnen -IiouzeTt : llV ^Ubr. — Nur bei entsprechender Witterung.

’Wa .sen *Ausflug ' (Mail-coach): Waldhäuschen —Rundfahrweg —Bahubolz
Dambachtal und zurück. Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags , 1ahr¬
preis & Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der iageskassa.

Vormittags ll */s Uhr im grossen Konzertsaalo im Humuemeiit:

©rgel - ü » aazert.
Herr fl" . von der Am, Organist aus Mainz.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen Sonntags-
karten zu 3 Mark. — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden;
nur in den KwiselieapausCB geöffnet.

Abends 8 Uhr im grossen Konzertsaale:

l§ ympli © ai © » K © iizierf.
Leitung : Herr Ugo Affl'erni , städtischer Kurkapellmeister , Solistin:
Klsa Büneg 'ger aus Brüssel (Violoncello). Orchester : Stad

Jäiirorcätesiter.
Eintrittspreis alle Plätze 3 Mark. Vorzugskarien für Abonnenten

fl. Mark. — Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von Jahres¬
fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale ab Donnerstag, den,
17. Oktober, vormittags 10 Uhr.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Ereikartengesuche nicht be¬
rücksichtigt werden. — Das Rauchen ist in allen Innen-ßäumen (mit Aus-
nabme der Restaurationsräiune ) stets strengstens untersagt . 1 244,

_Fräulein
Städtisches

Städtische KutV erwaltung.

stets in allen Grössen, Breiten und Preis¬
lagen vorrätig . Meine Spezialität : Fugen¬
lose Kugelfasson-Ringe (aus einem Stück
gegossen) Marke „ Obugos “ berechne

ohne S-' reiserltühnng . Gravieren umsonst, worauf gewartet
werden kann.

Otto Bernstein, Juwelier,
BJnr 40 liirchgatte fl®, Ecke KL Schwalbacherstrasse . .

MicsöaöenEr MW-DOM.
3 Ausnahme -Tage.

Von heute abend 5 Uhr bis Montag abend 3 Uhr
kostet jedes Pfund

Rindfleisch . . . . 39 Pf . I Lenden . 90 Pf.
Hüfte n. Roastbrat. «0 Pf . 1 Kalbfleisch . . . . 70 Pf.

Tel . 1817 . Arrguft Köelj Bleichste. 27 .

VS

Eine Wohltat für beleibte Herren für
Kegler, Reiter, Turner, Radfahrer etc.
Freiheit des hsicbgrates , frei
bennjjende Bewegung ! Dieser
solide, bequeme Hosenträger ist stets

vorrätig bei 1033ML
EJllenbogengasse 12

Telepliou 3 Sfl.

sowie

Me Sorten Wurst- und Rauchwaren
empfiehlt

Mersle. M!eund grützte Kchs- lWerei WeSdadens,
Wnrstfabrik mit elektrischem Betrieb,

Mathias
Inhaber : Kessler,

früher Hochstätte, jetzt HellumuÄstratze 17^
Telephon 2912.

Filialen rBiebrich,
Wiesbadenerstr . 84.

Telephon 102.

V, <£-*. , 4 * »-i:

Idstein,
10 Kreuzgafl « 10.

AoWMze SchkMr-Kmichlmg.
aus 3 Schaltern mit Türe. Teilungswand und Pulten bestehend, zu
verkaufen Langgasse 27, Tagblatt -Haus. *

Elebfrisctie Taschenlampen, güte Qualität1.10 Mk.
bessere 140, 1J0, 2.50 Mk. Kaufhaus Fahrer, SCirciigasse

4 >Sb



von

Haus- und Küchengeräten,
Reinnickel -, Aluminium - und Emaille -Koch geschirren , Tisch -,
Ränge -. Wand - und Klavier - Rampen für Spiritus und Petroleum'
Blumentischen , Talmständern , Kohlenkasten , Ofenschirmen.

Kupfer - und Wickel waren in Ia Qualitäten

I©—Sä# *!» Rabatt
Conrad Krell,

Taunusstrasse 13,

■mip

sind eingetroffen:

frikof Gallien,
gehäkelte und gestrickte

Samen -Westen,
aparte Neuheiten in

Qotfiaeketts , Sinsen,
Sportmützen.

Alle Arten

JtefOYtn-Seinbleider,
neu aufgenommen

Samen - Böcke
in ganz hervorragender Auswahl

zu billigsten Treisen . 1249

Gerte 8. Freitag , 18 . Oktober 1607. Wiesbadener Tagdlatt» Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 188.

TLTaurnẑSdhiffliitii'.
— hervorragend aparte Neuheiten —

Weisse und schwarze
Tanzschuhe

von Mk. 3.50 an.

-n

jßQMS tüdt s  Sehuhmurenhatts
Wiesbaden , Langgasse 9.

Alleinverkauf der berühmten Fortschrittstiefel.

Modernes K43

Jackenkleid
42mit Falten - Rock,

Jackett mit Seiden¬
futter von an.

K 140

TuchBiandBung.
Kerbst ' u. Winter-Stoffe

für Herren - und Knaben-Bekleidung
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl 1271

Kch. Lusendüdl, Slrenstr.4.
Empfehle täglich frisch:

Frankfurter Würstcheup .Paar 3S Pf.
Wiener Würstchen „ „ 15 „
Knackwürstchen . . per Stück 10 „

Conrad Heiter , m7
Rtzeinstratze 65. Telephon 2832.

'ifi ** ♦ ■> vf/1* > .'itf rupf “ * ' * *» > < --Ijg

Reiebsbank-Giro-Koüto. Teleplionj ’(Direktion)_
Allgemeiner Vorsclmss- und Sparkassen-Verein

zu Wiesbaden.
Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nicht¬
mitgliedern:

.Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen 1/s-
tmd ganzjährige Kündigung zu 4 °/o verzinslich;

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 3000.— zu 3 /̂z % Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge¬
leisteten Einzahlungen, sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

JLaufemde Rechnung ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisions¬
frei, mit 3^2 o/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

"Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Kredit in laufen¬
der Rechnung gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wecksei -Inkasso , An - u . Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Cou¬
pons, letztere frühestens 3 Wochen vor Verfall.
Auszahlungen im In-,auchAuslande,Annahme
vom offenen und geschlossenen Depots.
Vermietung von Safes upter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut feuer- und diebes¬
sicheren von S . J . Arnheim , Berlin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen
gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit. ' F 370

J. Marach.
Künstliche Blumen

für Mode und Dekoration in großer
Auswahl . — Brautkränze.

““ÄST ' B. v.Santen,
_ 8 Mauritmsstraße 8.

Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2.20,

Brennholz
per Atr. 1.3»,

liefert frei Hans B4092
Heb . Riemer,

Dampfschrcinerei, Dotzheimerstraße 96.
Tel. 766. Tel. 766.

Geschäfts - IJeberMahme.
Einem geehrten Publikum hiermit die erg. Mitteilung, dass ich das voi

meinem verstorbenen Schwiegervater, Herrn Carl Woltt ', bisher betriebene

Hypotheken-, Immobilien- ». Agentur-Geschäft
übernommen habe.

Das meinem Vorgänger in so reichem Masse geschenkte Vertrauen bitte
gütigst auf mich übertragen zu wollen und sichere geschätzten Auftraggebern
kulanteste Bedienung zu. Hochaehtend

Richard Bechstedt,
Dotzheimerstr. 32.

Spangenberg’sclies Konservatorium für Musik,
Gegr. 1888. 'Wilhelmstr. 12. Schülerfrequenz 1906 07 : 804.
Wiederbeginn des Unterrichts : Donnerstaer , den 19 , ökt,

Anfänger -, Kittel - und Oberklassen -Seminar.
«JelfentlicUe Vortrai ;« ■Abende . — l &amineriniasik . _
Orcltesterspiel . — Cliorgesang . — Oiplom - Prüfungen.

Eintritt jederzeit . Prospekte gratis. 9298
Spreohzeit : 12 bis 1 Uhr u. 3lh bis 5 Uhr nachmittags.

H . Spangenber »?, Kgl. Musikdirektor.

Wenn die Abeude länger werden, vertreibt inan sieb am besten die Zeit mit einem anregenden

ieseHsehaffsoiierSesGhäftigunssspiel
Sie finden solche in grösster Answahl und stets das Neueste bei

ff . Schweitzer , Hoflieferant,
ältestes und grösstes Spielwarengeschäft Wiesbadens,

Ellenbogengasse 13.
Gegründet 1859. Prämiiert 1896.
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Vermischtes.
* Die Dachauer Kirrdesmördcrin . Bezüglich öer

Dachauer Kinöesmörderin teilt die Münchener „Allge¬
meine Zeitung " mit , daß sich gestern eine Gerichts¬
kommission nach Dachau begab , um eine wertere Ex¬
humierung vorzunehmen . Es handelt sich um die Aus¬
grabung des im Alter von wenigen Wochen plötzlich ge¬
storbenen Taglöhnerkindes Berta Oppenheimer . Die
Mörderin hat dem Untersuchungsrichter eingestanden,
daß sie das Kind mit einer 12 bis 13 Zentimeter langen
Nadel auf die bereits angegebene Weise getötet habe.
Über die Art der Entdeckung der grausigen Mordtat
erfährt das Blatt , daß es dem Arzt Br . Fische!  in
Röhrmoos ausfiel , daß die Kinder der Leute , bei denen
die Jda Schnell bedienstet war , plötzlich und ohne sicht¬
lichen Grund starben . Herr Br . Fischei hatte schon vor
einiger Zeit ein solches Kind in Behandlung . Als er
nun hörte , daß schon wieder ein Kind in dem Hause , in
dem die Schnell bedienstet war , gestorben war , erstattete
er Anzeige beim Bezirksamt . Von dort wurde die An¬
zeige an die Staatsanwaltschaft geleitet , die dann durch
die Schutzmannschast usw . die näheren Erhebungen wn-
stellen ließ . Diese führten schließlich zur Verhaftung
des Mädchens . Die jetzige Herrschaft des Mädchens , die
Familie Oppenheimer , erinnert sich, daß das Mädchen
im vorigen Jahr auch an zwei Stellen in München im
Dienste war . Es werden also möglicherweise auch
Kindermorde in München in Betracht kommen . In der
Dachauer Gegend tötete die Jda «schnell drei  Kinder,
eines auf dem Obergradhos , eines in Ampermoching
und eines in Mittenheim bei Oberschleisheim . Jda
Schnell ist in Oberschleisheim zu Hause . Sie ist die
außereheliche Tochter eines Taglöhners . Die Dienst¬
herrschaften des Mädchens äußern , daß sie an dem
Mädchen niemals Anzeichen von Beschränktheit oder
Geistesstörungen wahrgenommen haben . Bei der am
21. September in Dachau erfolgten Beerdigung Der
Berta Oppenheimer , deren Leiche heute ausgegraben
wird , ging die Jda Schnell sogar selbst mit zur Be¬
erdigung . Das von ihr in Mittenheim ermordete Kind
war ein Mädchen derTaglöhnerseheleute Kiermeter . Don
anderer Seite erfährt das Blatt noch folgendes : Die
14jährige Kindsmagd Jda Schnell war schon ein¬
mal verhaftet  worden , eines der ihr jetzt zur Last
gelegten Verbrechen begangen zu haben , mußte aber,
da sich überführende Beweise nicht ergaben , wieder frei-
gelassen werden . Der immer wieder stärker hervor-
tretende Verdacht aber führte plötzlich zur Ausgrabung
der Leiche des . kleinen Bichler und zur Verhaftung der
juaertdlichen Täterin . Im ganzen sind jetzt sechs

Fälle  in das Bereich der Untersuchung gezogen , von
denen außer dem Fall Bichler drei im Bezirk Schleis¬
heim spielen , einer bei Dachau und einer in München.
Es sind auch weitere Exhumierungen beziehungsweise

Sektionen angeordnet . ^

hd . München , 18. Oktober . Die jugendliche Kindes-
mörderin Jda Schnell , welche gestand , 6 Kinder  mit
einer Stricknadel ermordet zu haben , hat wahrscheinlich
noch einen siebenten  Mord an dem Kinde einer
Dienstherrschaft in München  verübt . Sie War des¬
wegen schon einmal in Untersuchung , aber wegen
Mangel an Beweisen freigelassen worden.

* SBiKtücr Wein. In diesem Jahre ist, dem „Boten
vom Gardasee" zufolge, die Weinernte am Gar da-
s e e so reichlich ausgefallen wie wohl nie zuvor . Aber
diese ungewöhnlich reiche Weinernte scheint eher alles
andere als einen Segen zu bedeuten, da die Preise
infolge des starken Angebots enorm gesunken  sind.
Während in früheren Jahren für den Doppelzentner
Weintrauben 20 bis 26 Lire gezahlt wurden , schwankte
Heuer der Preis -schön beim Beginn der Ernte zwischen
13 und 16 Lire. Vor acht Tagen wurden in Rasfa und
Campoverüe 0 bis 8,50 Lire für den Doppelzentner be¬
zahlt, und neuerdings soll der Preis sogar bis aus sechs
Lire gesunken sein. Da es an Gefäßen fehlt, um die
große Menge Weintrauben nnterzubringen , so sucht man
natürlich den noch vorhandenen alten Wein um jeden
Preis loszuschlagen. Der Preis für den alten vorhande¬
nen Wein ist daher schon bis aus 18 Eentesimi für den
Liter gesunken.

* Die Addition in der Justiz . Aus Brüssel  wird
der „Boss. Zig ." geschrieben : In den , Wandclgängen des
Justizpalastes erzählte man sich folgende niedliche Ge¬
schichte, deren Held der Präsident einer Strafkammer
sein soll : Der Angeklagte hat gesagt , was er zu sagen
hatte , der Rechtsbeistand hat bereits plaidiert , da wendet
sich der Präsident an den Beisitzer zur Rechten mit der
Frage : „Wieviel würden Sie geben ?" — „Ich — — drei
Monate —" — „Und Sie ?" fragt darauf der Präsident
den anderen Beisitzer . „Sechs Monate ." — „Gut ! Drei
und sechs machen neun , ich gebe ebenfalls nenn . (Zum
Angeklagten .) Sie sind zu achtzehn Monaten Gefäng¬
nis verurteilt . . ."

Kleine CSüirottik.
Ein verlockender Posten für Ärzte. Eine gediegene

Zumutung stellt der Marktmagistrat des 600 Einwohner
zählenden Fleckens Schönberg in Nieöerbayern an öen
Ärztestand. Er hat ein Inserat aufgegeben, das lautet:
Arzt , tüchtiger, welcher nicht Mitglied des Ärzteverban-

dcs ist, wird für sogleich gesucht. Vorläufiges Fixum
600 M„ Kassen in Aussicht. Alles nähere direkt und ganz
offen durch Marktmagistrat Schönberg i. Ndb. 800 M.
Fixum und Kassen in Aussicht in einem Nest von 600
Einwohnern und dazu das Verbot , seiner Standcsorga-
nisation anzugehören ! Besseres kann man sich allerdings
nicht wünschen.

Das Durchschnittsalter , in welchem in Deutschland
geheiratet wird , beträgt bei Männern 27, bei Frauen
22 Jahre . Das letztere könnte sehr wohl noch etwas
höher liegen.

Die Pnlverexplosion in der Pulverfabrik in Fonta-
net hat, wie sich jetzt herausstellt , in einer benachbarten
Glasfabrik ebenfalls eine Explosion hervorgerüfen und
die Maschinerie zerstört. Die kochende, geschmolzene
Glasmasse floß heraus . 45 Personen  kamen ums
Leben,  etwa 1060 erlitten Verletzungen . — Der „Daily
Telegraph " meldet aus New Dark, daß großes El enö
unter der Bevölkerung von Fontanet herrscht. Viele
Hunderte von Personen sind obdachlos, viele haben
alles verloren . Es wurden Zelte ausgestellt, um den
leidenden Opfern der Katastrophe Unterkunft zu ge¬
währen . Viele Leichen mußten ans Gesundheitsrück¬
sichten verbrannt werden . Da bereits Plünderungev
vorkamen, wurde das Standrecht proklamiert.

Landwirtschaft und Gartenbau.
ic. Limburg , 16. Oktober . Die auf Veranlassung dcL

hiesigen Kreis -Obst - und , Gartenbauvereins „vor einigen
Jahren in der Kreisstadt eingeführten ' O b st m ä r k;t e haben
sich ganz vorzüglich bewährt . Dadurch , daß die meisten Ver¬
käufer nur schön sortiertes und gut verpacktes Obst auf den
Markt bringen , sind die Obstpreisc ganz bedeutend gestiegen.
Trotzdem in hiesiger Gegend die Obsternte gering ausgesallen
ist, waren die hier stattgesundenen drei Obstmärkte gut be¬
sucht. Auch der heutige und letzte Markt war in befriedigender
Weise befahren . Das meiste Obst stammt von den Ortschaften
des u n t e r e n W e st e r w a I d s , der Aar lind des M e n s -
seid er Grundes.  Die Verkäufe fanden unter der
Leitung des Kreisolbstbaugärtners Denster statt . Es
kosteten der Zentner Goldrenette 12 bis -18 M ., Wintevgold-
parmäne 14 bis 20 M ., Glanzrcnette 10 bis 13 M„
Bohnavsel 8 bis 10 M ., Wirftchaftsöbst 5 bis 8 M„
Diels Butterbirne 10 bis 12 M ., Gellers Butterbirne 10 bis
15 M ., Wirtschaftsbirnen 5 bis 8 M . Zwetschen kosteten der
Zentner 4 bis 6 M . Die Kartoffelernte  ist in hiesiger
Gegend ganz vorzüglich ausgefallen und geht mit dreier
Woche ihrer Vollendung entgegen . Die Preise der Kartoffeln
sind in den letzten Tagen ganz bedeutend gestiegen . Während
vorige Woche der Zentner Industrie 1,80 M . kostete, wird er
heute schon mit 2 M . bezahlt . Magnnm bonum sind dieses
Jahr auffallenderweife sehr stark begehrt und kosteten bereits
schon pro Zentner 2,20 bis 2,50 M . Die meisten Kartoffeln
-gehen nach den Großstädten Frankfurt , Wiesbaden und nach
hem Kohlengebiet der Rheinprovinz . Die Kartofselfänle tritt
bereits schon reckst stark auf.

Hotel-
Restaurant

Täglich
von abends 7 l\z Uhr ah:

Grosses Konzert
d. international ftamcn-Orchesters

Direktion P. Raasch-Hilfreich.

mW— Bei jeder Witterung machtÄlbron
die Hände blendend weiß.

Echt h Flaken 60 Vf., Doppelflakan
1 Mk,, in Apotheker n lum « Flora-
Drogerie , Große Burgslrane 5.

Geruchlose

Zimmer-Klosetts,

Reisekoffer,
Rotzrdl.-, Kaiser-, Cfotme«, Lchiffs-
und Handkoffer , Reisetasche » und
Korde rc. s. billig Wevcrgaffe3»H. P.

s Lite d
E ■<f Rheinische

Handelsschule,
Handels-, Sprach-

und Schreiblehranstalt,
19 Nikolasstrasse 19,

Teä «‘i»lion stet,.
Ausbildung von Damen u. Herren

für den kaufte . Beruf.
Abschlussprüfung u. Zeugniss.

ßr ^ inn aeiier H nr »e
US. Gl *t . u. 4 . November.

>». Abcnilkurie.
Einze f.ic er : Beginn täglich.

Buchführung, Korrespondenz,
Stenographie, Wechsel ehre,

Rechnen, Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen,

Muster-
kontor iUebungsknntor) etc. etc. .
Kostenlose Stellenvermittlung.

. -— - - , 9239.
Man verlange Prospekt.

= Bidets =
in großer Auswahl bei

Corrad Krell,
Taunusstrasse 13. Ki30

Teilzahlung!
Uhren, Bilder , Spiegel , Grammophone.

12 Mairevgasle 1

Kopfläuse
entfernt radikal --her Nacht unser
altbewährtes Nü " in . 13 >9

Drogerie Sauitas»
Mauritiusstr .3. siauenthalerstr .14.

Reib-
wajchinen

zum Reiben von
Mandeln , Bröt¬
chen. Zucker, Kar¬

toffeln,
von Mk. 1. 13 an

empfiehlt 1259
Franz Flössner.
Wcllritzstraße 6.

£3
Der

Tagblatt-
Fahrplan
Winter-Äusg. 1907/0B
ist soeben erschienen
und an den Tagblatt-
Schaltern für 20 Pfg.

das Stück käuflich.

Hervorragend gut schmeckende
gkiUNde

JnMrir -fmilolMii,
sowie Diel , Geberts Butterbirne rc.
v.rlauft

Hof gut Gersberg,
Wiesbaden.

|ol)lenlöfelu. ^Mjcifeng
billigst Wellritzstr. 43, Eisenhdl.

Ertel-Flatten
40°/o Heizersparnis.

\ic (li , r ! ii » c:

Süd-Kaufhaus.
(Inh. : * > . BAaiapi »),

15 15».

KaiWoffer, Hlttldkosser
werden billig verkauft bei 1211

B-\  S.niinm <•!•<■Metzgergasse 33.

Ppvpf und Reparatur -Werkstätte
für alle Gebrauchsartikel.

Ph. Krämer, 93^
Tel. 2079. Metzger.,affe 27.

Junger Hirsch
im Ausschnitt , B43O2

per Pfund von 30 Pf . an.
e«. iLvciEi '»

BiSmarckring 37. Telephon 2S53

Heutige Tagespreise
der

WiIii-ii.GcBsel-Aliiirimz
von

Ph. Embach,
7  Luxem bupst str a 7.

Telephon 103 ®.
Blutfrische schwere Hasenbraten . 3.80
Hasenrücken . . . . . .
Keulenpaar. . . 1.50
Hasenpfeffer . . . . . . . . 0.80
Feinste Franks . Gänse . . Pfd. 0.90

„ „ Eilten . . 3.20—3.80
Kapaunen . 1.80- 2.50
Hühner. 1.70—2.50
Tauben. 0.40—O.tiö

AWilg! Willig!
Mainzer WilS - und
Geflügel -Handlnug

vorm. Slurl
Blücherplatz. Blüchcrplatz.

Empfchle
Prima Rehragout

Pfund 50 Pf . ,
sowie blutfrische Hasenbraten 3.29.

Sonstiges Wild und Geflügel zum
billigsten Preise . — Bestellungen per
Postkarte w. prompt besorgt. B4737

Kote Kreuzlose,
Uaupitr . 149» ,WM » Mk .,

Ziehung 22. bis 26. Oktober,
noch zu haben bei 1381

1*1 I'‘ICjüaI  Kü ’chg. 40 u.etil I l llsMII , Marktstr. 10.
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Kurhaus zu 'Wiesbaden
Winter -Saison 1907 —1908.

—- . . a t » « »— ->

Oyklus von 12 Konzerten,
unter Mitwirkung hervorragendes * Künstler im Verein mit dem städtischen . Kisr - OrcSiester unter Leitung

seines Kapellmeisters Herrn Ugo Afferni.

IC®bis® rttage usid Sclisiens
Mittwoch, den 6. November̂ I . Konzert : Fräulein Fpf da ÜXeSEip ©! , Königliche Hofopernsängerin aus Berlin (Koloratur).

Herr Florizd VOM W « MÄGP (Violine),

Freitag, den I5. November: II . Konzert : Herr MorÜ B,OS ©n t Ift al (Klavier).

Freitag, den 22. November: III . Konzert: Herr Felix ^ eiliafiS (Tenor).
Herr FcmilCO W . BllSOnA (Klavier).

Freitag, den 29. November: IV . Konzert: Fräulein CtGPIMALMV Renaild (Klavier).
Herr Alexander Fetschnlkolf (Violine).

Freitag, den 6. Dezember: V. Konzert: Herr AlotS 1P e 1111 SlI*1M1 9 Opernsänger aus Hamburg (Tenor).

Freitag, den 13. Dezember: VI . Konzert: Fräulein SB ©Pta ÜXOPCHR , Königliche Kammersängerin aus München (Sopran).
Herr Professor «XillltlS ®l 1©M§£©1 aus Leipzig (Violoncello).

Freitag, den 10. Januar: VII . Konzert:
Frau Margarete Prease ■ Matzenauer , K<5mgllch ^7Münche ? (AS)e.rnsan8erxn
Fräulein Isolde M ©I1 §£ ©& aus London (Violine).

Freitag, den 17. Januar: VIII . Konzert: Herr Marlr Hambonrg (Klavier).

Freitag, den 24. Januar; IX . Konzert: Herr FpItäE Fciillials , Königlicher Hofopern- und Kammersänger aus München (Bariton).

Freitag, den 7. Februar: X . Konzert: Herr TPffi.©od <&P X&CptPRIM , Königlicher Iiofopernsänger aus Berlin (Bariton).
Herr J & cqueS Tlllfoaild aus Paris (Violine).

Freitag, den 14. Februar: XI . Konzert: Frau liilli X^elllBiaBllI , Königliche Kammersängerin aus Berlin (Sopran).

Freitag, den 21. Februar: XIS . Konzert: Herr Wp » AlfP €?d VMM Barj , Königlicher Hofopernsänger aus Dresden (Tenor).
Herr ]Le « »| >OM ^ OdOWlskjr (Klavier).

Aendernngcn des vorstehenden Programms bleiben Vorbehalten . "WZ

Für den orchestralen Teil sind von Novitäten in Aussicht genommen:
Hermann Bischoff : Symphonie in E-dur, op. 16. — Mas Keger : Variationen und Fuge. — Bernhard Sekles : Serenade op. 14. _

Jean Sibelius : Pan und Echo, op. 53. — Belsazar’s Gastmahl, op. 51. — Leone SinigagTia : Danze piemontesi, op. 31, Nr. 1. — Leone Weiner:
Serenade F-moll, op. 3.

Die Unterzeichnete Verwaltung gestattet sich zum Besuche dieser Konzerte sehr ergebenst einzuladen.
- -- . ..

Abonnements - Preise
für sämtliche 12 Konzerte:

Logensitz. 48 Mark.
I . Parket 1.—12. Reihe . . . . . . . 42 „
I . Parket 13.—22. Reihe . 36 „

II . Parket. 30 „
Ranggalerie . . 30 „
Ranggalerie Rücksitz wird im Abonnement nicht abgegeben.

Kassen - Preise:
Logensitz . . 5 Mark.
I. Parket 1.—12. Reihe . . . 4 5)
I. Parket 13.—22. Reihe . . . . 3 50 Pf.

H. Parket . >5
Ranggalerie . 99

Ranggalerie Rücksitz . . . . . . 2 99 50 „

Vorausbestellungen für das Abonnement auf sämtliche 12 Konzerte werden bis Montag, 28. Oktober, abends6 Uhr, entgegengenommen. Bei mündlicher
Bestellung erfolgt die Aushändigung der Karten für alle 12 Konzerte gegen Zahlung des Abonnementspreises sofort . F244

Die Abonnements-Karten können von verschiedenen Eamilien-Mitgliedern benutzt werden. Anmeldungen nimmt die Kurkasse entgegei
Wiesbaden , im Oktober 1907.

Städtische Kur-Verwaltung.
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Bekanntmachung.
Auf Grund des § 5 des Statuts

'be-r Handelskammer Wiesbaden vom
21. April 1600 sind Ende 1607 Er-
günzungswahlen vorzunehmen.

Es scheiden aus dem 1. Wahlbezirk
Kreis Höchst a. M. und Wiesbaden,

2 Mitglieder , aus dem zweiten
Wahlbezirk (Rheingaukreis u. Kreis
g
St . Goarshausen -Süd ) 2 Mitglieder,
au § dem 3. Wahlbezirk (Kreis
Usingen und Untertaunuskreis ) ein
Mitglied , aus dem 4. Wahlkreis
(Wiesbaden -Stadt ) 2 Mitglieder aus,
wovon eins bereits fern Mandat
niedergeleyt hat.

Die Wählerlisten für dre vorzu¬
nehmenden Ergänzungswahlen liegen
8 Tage lang , vom 18. Oktober bis
24. Oktober 1907, auf dem Bureau
der Handelskammer zu Wiesbaden,
Adelheidstraße 13, sowie bei den
Bürgermeistereien Usingen, Idstein,
St . Goarshausen . Höchst, Biebrich,
Rüdesheim während der üblichen Ge¬
schäftsstunden zur Einsicht der Wahl,
berechtigten offen.

Einsprüche gegen die Listen sind
innerhalb einer Woche nach be¬
endeter Auslegung bei der Handels¬
kammer schriftlich anzubringen . *

Wiesbaden , den 14. Okt. 1907.
__ Die Handelska mmer.

Freibank . Samstag , morg . 8 Uhr,
minderwert . Fleisch 1 Ochsen (50),
1 Rindes (50), 1 Kuh (40), gekocht.
Schweines !. (40 Vf.). Wiederverkäuf.
(Aeischhändl ., Metzgern, Wurstber .,
Wirten u . Kostgcbern) ist der Erwerb
von Freibankfleisch verboten.

Stadt . Schlachthof-Verwaltung.

Frische echte

Frankfurter Würstchen,
Ulerte B,Insera «j.  Erbsera,
aieraes Sauerkraut . 1194

M . Fuchs,
Saalgaue 4 (6 ._ ’B' eä . 47

DWMWMBze!
von jetzt ab

jeden Freitag und Samstagr
Jnnge Gänse,
Junge Enten,
Junge Hähne,
Junge Suppenhühner

empfiehlt billigst

Kölner Konsum-Geschäft,
Wel lritzstraße 42 . _

Geflügel - Abschlag!
OSunae Tauben . . Stck. 40—70 Pf .,

, Hähne . . 1.- bi« 1.80
Kapaunen . „ 1.80 bis 3.—

" Suppenhühner „ 1.60 bis 3.—
" Enten . . . „ 3 — bis 4.—

€ «-. J & eeker , 02050
/Ußtnarck ri ng 37 . — Teleptz. 2558.

Cäcilien-Verein Wiesbaden.
E . V.

pe oröentüdje Milglleder-UerlüklKlMZ.
zu der wir unsere Mitglieder ergebenst einladen, findet am Dienstag,
den 22 . Oktober , abends Osts ühr , im Saale der Ober-Realschule,
Oranienstraße7, im Anschluß au die Probe statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
2. Neuwahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfungskommission.
3. Aenderung der §§ 9 und 14 der Satzung. 9330

Der Vorstand.

Clhte tijitriiipr Cm-MOlu
in unerreicht und einzig dastehender Qualität treffen erster Tage ein.

Ganz besonders weise darauf hin. daß meine Firma nur echte Thüringer
Eicr-Kartoffeln bezieht und keine sogenannte Eicrware in den Handel bringt.

Schwanke jKTachf . ,

Flaschenschränke

K130
in allen Größen bei

Ccns ’adl Mrell,
Vaurausstrasse 33 .

Von der Reise zurück.
Cr.ml  Ttieoßor Meller,

S*arltsirasse 38 .
Sprechstunde 3—4 Uhr.

z ©pfe kaufen Sie
billigst bei

H . Giersch,
Goldg. 18,  I . Laden v. d. Lan gg.

Großer Schuhverkaus
Gut . Stcuaasse 22 » I St . Billig.
Neue Linsen Pfund 25, 35 u. 40 Pf.

„ Bohnen „ . . 17 u. 20 „
„ Erbse « „ . . 18 u. 22 „
Frische Frankfurter Würstchen

Paar 36 Pf.
Halberstadter Würstchen Paar 24 Pf.

Pli , I . ieser,
Luisenstraße 43, Ecke Schwalhacherstraße.

Pilb-u.GeßAel-KMlms
von D . I êtri,

Tel. 3708. Goldgaffe 1« . Tel. 3708.
Täglich frisch eingetroffcn:

Krammetsvöqel pr. St . 30 Pf.
Suppenhühner 1.80 Mk.

Achtung!
Fortwährend Rindfi » Pfd. 60 —64 Pf.
Schweinefleisch . . „ 70 - 80 „
Kalbfleisch . 75 - 80 „

Keumundstratze 50 , Part.

peftamationi KWlbaPhos.
Goethestratze 1.

LAlMetzelsWiie,
wozu freundl. einladet

Waat ».

„Thüringer Hos",
Ecke Dotzhcimer- u. Schwalbacherstraße.

Morgen Samstag:Metzelsnppe.
Es ladet freundl. ein

los . Keutmann.

Hotel Grbprln ;.
Morgen S °rn«stag abend r

Spansau,
Has im Topf mit Klötzen.

Junge Gans.
Ochsenschwanz -Tu ppe.

Fm Muckerhöhle,
Goldgaffe 21.

Morgen SamstagrMchelsilWk,
wozu frcundlichst einladetJakob Bäcker.

Stadt Schwalbach.
Morgen Sainstagr
McyclsnpR,

. wozu jreundl. euüadcl
Mic -U. er «»rteiisteiraer,

Schwatbacherstr. 55.

Frankfurter WMen
von Viirle L, S’ nlt ' h

la Mainzer InnnNrM
heute tadellos frisch.

ESrabert Scliiitz , Delikatessen,
Adolfstr. 6. Telephon 3769.

EUMleWMW ^ WM.
70 u. 75 Pf ., Keule 80 Pf., prima
Dchsenfleisch Pfd. 66 Pf., Schweinefl.
70 u. 80 Pf ., sowie f, s. Wurstwaren.

Metzgerei Str » ul >. Walramstr. 18,
n. Drogerie Bernstein. 84776

Achtung.
Prima Rindfleisch KV ». GO

„ Schweines !. ?© «. 80
„ Kalbfleisch 75  n . 80
„ Hammel fl. 7© «. 80

Hackfleisch . . . . 60 Pf.
Heleneustrahe 24 ._
! Achtung!

Fleisch-Abschlag!
Prima Rindfleisch 64 Pf .»sowie

Kalbfleisch 75 - 80 Pf . 8 4668
Metzgerei Kelter , Walramstr . 17.

Junges

__ _ .
ia nur Sa Lualitüt,

empfiehltE. Ullmann,
Größte Roßschlächtereiund Wurstfabrik

mit elektrischem Betrieb.

ff. Tafelobst
zum Einkellern billig
straße 20, Mittclb. Part.

Dotzheimcr-

Zwicbeln 10 Pfd . 50 Pf.
S'\ TI5Her . Nerostraßc 35.

Nahe antike KajlkaWr
(Meisterwerk) sehr billig zu verkaufen.
Näheres zu erst, bei wni ». lans,
Schreinermeister. Luisenstr. 5, HinterH.

Piano , schwarz, mit Aufsatz.
840 Mk. König, Bismarckr . 16. «4629

Piano , Nußbaum , kreuzsaitig,
375 Mk. König, Bismarckr . 16. «4630

Piano von Jrmlcr . wir neu,
s. H.  d . Neuw. Bism arckr . 16. 84631

Piano , schwär^
290 Akk. König " ^

^ großer To»,Bismarckr . 16. 84632

h«-.

ia Päckea za 50 Pfg., der Zentner Mk.4 —
za haben in Tagblatt -Verlag.

kanggasse 27.

Modes.
Hüte werden geschmackvoll garniert,
in u. auß . d. H. Orani en strage 8, P.

Damen , welche Lust haben, k. unter
Leitung ihre Kleider selbst anfert. und
werd en dabei schon nähen gelernt. Bald.
Anmeld. crw. Näh. im Tagbl.-P . Kz

sucht
Hau se.

Eine tüchtige Büglerin
Beschäftigung in u. auß . dem
. Helenenstraße 28, Hth. 1 St.
Institut

f. Phrenologie, Graphologie
u. Physiognomie.

Frau äMessirag -,
Neugasse 15, 3.

Zu spr.  11 —2 ii. 4—8 Uhr. _
Wissenschaftlich gebildete

Phrenologin, Cüirologlll
Mme. ttt «!«»rt -aä.ia «»>*.
wohnt : Goldg affe 2, 1 links.

MMMt nntLögis zu verpacht.
Bertramstraße 9, 2 l.

Nüdeshcimerstraße 3, 1. Etage , 7—8
Zimmer , Balkons etc. per 1. Okt.
zu permieten . Näh. daselbst oder
Sormenbe rgerstraße 45, 2. 3481

Blüch erstraße 18, Ai 2T., m. Z. B4758' Bauführer,
zeichnerisch befähigt, durchaus selbständig
auf der Baustelle als auch im Bureau rc.,
gleich oder spater gesucht. Gefl. Off. U.
5k. säe an den Tagbl.-Verü

Kutscher auf gleich gesucht
Zimmerm annstraße 4.

Verloren
ein silbernes Armband mit Ultzr
vom Kurgarten über Wilhelmstrabe bis
„Metropole-Hotel". Gute Belohnung
Zimmer 118.  9327

Verloren am Montag abend
runder goldener Anhänger m. Phot»
graphien . Abzugcben ^ ?egen Belohn.Ädelheidstraße 73, 2. Eta ge. 9331

«i . 06. KDS».
Warum fei. Nachricht? Krank? Erw.

umgeh. Antw. bew. Stelle. „ S-."

Wresttaderrev

BestaNnngs-
InMnl

Grbr . Ueugebauer.
Dampt-Schreinerrr.

Gear. 1856.
Telefon 4U . 1124

Zargmagazin
Schmalvacherstv. 32.
Lieferanten des Vereins

für Feuerbestattun g
u . deS Beamteu -Verein s.

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir ani einfache An¬
zeige be! uns alle «»eiteren
Besorgungen und Gänge.

Königliche ^ ^ Kchanspke!».
Freitag , den 18. Oktober 1907:

Zum Besten der Witwen - u. Waisen-
Pensions - und Uuterstützungsanstalt
der Mitglieder des Königl . Theater-

Orchesters :
1 . SyMphsme - KoN ?ert

des Königlichen Theater -Orchesters
unter Leitung des Königl . Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Mannstaedt und unter Mitwirkung
des Herrn Brofestor Emile Säuret

(Violine ) aus Genf.
Programm:

1. Zum ersten Male:
Ouvertüre „Im
Herbst" . . . . Edvard Grieg.

2. Zum ersten Male:
Konzert für Violine
mit Orchester (A-
moll, op. 53) . . Anton Dvorak.

.Allegro rna non troppo. — Adagio
ina non troppo. — Finale. Allegro
giocoso, ma non troppo.

Gespielt v.Herrn Prof . Emile Säuret.
3. „Till Eulenspiegels

lustige Streiche",
nach alter Schel-
menweiie — in
Rondo form — für
großes Orchester ge-
setzt . Richard Strauß.

4. Andante et eapriee
für Violine mit
Orchester . . . . Emile Säuret.
Gespielt v, Herrn Prof . Emile Säuret.

10 Minuten Pause.
8. Zweite Symphonie

(C-dur, op. 61) Robert Schumann.
I. Sostenuto assai. — Allegro ma
non troppo. II . Scherzo. Allegro
vivace. III . Adagio espressivo.
IY. Allegro molto vivace.

Der Musikführer zu „Till Eulenspiegcl"
ist für 20 Pfg. bei den Portiers des

Königl. Theaters zu haben.
Bei Beginn des Konzerts werden die
Türen geschlossen und nur nach Schluß
der einzelnen Nummern wieder geöffnet.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr,
Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 19. Okt. 224. Vorstellung,
4. Vorstellung im Llbonnemcnt M.
Lenzes Erwachen. Hannelc.

Sonntag , deri 20. Okt., bei aufg^
hobenem Abonn.: Tannhäuser.

Piano , dunkel Pallsanver,
320 Mk. König, Bism ar ckr. 16. 84633

Pianos , neu, v. 435—1300 Mk.,
nur crstkl. Fabr ., bar in. höchst. Nab.,
ev. Tlz . König, Bisurarckr . 16. 114684
türkischer Diwan m. Tepvich lull.

zu verk.  Bismarckring 83, 1 l. B 4660
’ Grüner Kachelofen

billig abzug eben Langgasse 19, Part.

~SeGtin- oder intimer*
Mücurl oder Piano zu kamen gesucht.
Off. unter M . 7L8 a. d. Tagbl.-Verl.
' Gebt . Bücherschrank
zu kaufen ges. Westenostraße 38, 1.

t därgerl. ItBaaraitt
irrer ist mit schönem Haus bei 8- bis
10  000 Mk . An -ahlung zu^ verkaufen.
Uebcrnahme jederzeit. Offerten unter
C.  331 an den Tagbl .-Verlag.

Geld - * 4774
diskr., bequeme Rückz., direkt v, Kapit.,
beschafft nachweislich A.  ISllilier,
Wiesba den, Tokbclwcrstraßc -2, P . r.

Rolläden,
Jalousien und Gurtwickler werden
gut und billig repariert . W. Roth,
Herrnmühlgasse 3.__

ParkettböÄen
werden abgezogen und gereinigt bei bill
Berechnung.
_ Sj.  S icvcr ». Rhein str. 52, 2.

He>ren-Klerdcr '-vuseeff . u. Büg.
w . gut besorgt Atbrrchlstratzc 4V.

Aus den Wiesbadener Zivilstands-
Renistern.

Geboren:  Am 12. Okt. : dem
Herrnschneider Jakob Schwalm e. S .,
Georg Wilhelm . Am 10. Okt.: dem
Kaufmann Ludwig Gecks e. T .,
Anna Lucie Melanre . Am 14. Okt.:
dem Llellner Franz Schumann e. T .,
Alma Johanna . Am 12. Okt. : dem
Grundarüciter Theodor Lendle e. S .,
Johann Ferdinand Wilhelm.

Aufgebote  n : Tapeten -Drucker
Friedrich Wilhelm Mühlhaus in
Ockershausen mit Anna Katharine
Bastian daselbst. Schmied Heinrich
Louis Beyer in Frankrurt a, M . mit
Auguste Wenzel daselbst. Postbote
Ludwin Karl hier mit Anna Elisa-
betbe Josefine Beiersdörfer in Holz¬
hausen . Metall -Fabrikarbeiter August
Zellban in Ohligs mit Rosa Hell das.
Taglöhner Karl Fiedler hier mit
Margarete Häuser hier . Landrichter
Alfred Müüenbach in Duisburg mit
Marie Schoenenberg , geb. Gremme,
hier.

Verehelicht:  Küchenchef Karl
Bauer hier mit Katharine Schneider
hier.

Rrftderrr -Tyrurep.
Direktion: Dr. pnil . K. Unuch»

Freitag , den 18. Oktober.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Haben Sie rrichts ;»

vcers !len?
(V ons n’avez rien k declarer ?)

Schwank in drei Akten von Maunce
Hennequin und Pierre Vcber. Deutsch

von Max Schönau.
Spielleitung : Dr. Herrn. Rauch.

Personen:
Graf Robert de Trivelin HeinzHetebrügge.
Paulette , seine Frau
Dupont , Gerichts¬

präsident . . . .
Adelaide, seine Frau
Life, beider Tochter .
La Baule . . . .
Frontianac , Kameel-

händler . . . .
Gontran de Barbettes
Couzan.
Z ẑö. .
Manette,
Erncst ne, . .

bei Dupont . . . Alice Harden.
Der Romschüler . . Max Ludwig.

Ort der 5oandlung: Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte sinder»

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

liargot Bischoff.

Theo Dachauer.
Clara Krause.
Helene Leidentus.
ßmdolf Bartatz

Gerhard Sascha.
Albert Köhler.
Reinhold Hager.

. . . . Bertha Blanden,
ofe beiZezs Steffi Sandori.
tubcnmädch.

Samstag , den 19. Oktober. Dutzeno»
karwn gültig. Fünfzigcrkarten gültig
Fräulein Josctte — meine Frau.

Sonntag , den 20. Oktober, nachmittags
>i,4 Uhr : Staatsanwalt Alexander.
Abends 7 Uhr: Fräulein Josette —
meine Frau.

Geburts-Anzeigen,
Verlobungs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Schellenbers’sche Hot-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 27.

<>odes - Anreige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß mein

lieber, unvergeßlicher Gatte, unser treuer, fürsorgender Vater, Schwieger¬
vater und Großvater,

Wilhelm Ehrke,
am Mittwoch, den 16. d. Mts, , infolge eines Herzschlages sanft
verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau E . Eijrtze , Wwe,, nebst Kinder « .

Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag 3 Uhr von der
Halle des alten Friedhofes aus statt.
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FB*emdeBi - Wef*seieSiraIs»
Hotel Kassau u . Hotel Cecilie , Kaiser-Friedrichplatz 3.

Ihre Königlichen Hoheiten Prinzessinnen Olga, Marie und Helene von Sachsen-Altenburg mit Gefolge und Dienerschaften.
Hotel Erbprinz :.

Tonn . Erl ., Wien . — Simon . Kfm -,
Köln . — Dreger , Kfm ., Bielefeld . —
Sattler , Baumstr , m . Schwester.
Münsingen.

Hotel Falstaff,
Boibach , Köln . — Müller , Kfm .,

Frankfurt . — Klausen , Kfm ., Mann'
heim . — Puschmann , Kfm ., Dresden.

Frantflirtep Hof.
Goerides , Fr ., Stadtrat , Berlin . —

Breuer , Kfm ., Annaberg .’ — Braun¬
schmidt , Fr ! , Oberin , Eberswalde . —
Richter , Fr ! , Mariendorf .— Biermanm
Fr ., Rent , Berlin . :— Herwarth , Frau,
Prof ., Berlin.

Hotel Fair,
- Vorländer , Kfm ., m . T ., Siegen . —
Hessenberger , Kfm ., Offenbach . —
Michlowsky , Frl ., Löbau . — Rehbock,
Fr ., Dr , Boppard . — v. Othegraven,
Fr ., Boppard . — Wächter , Fr ., Rent .,
Boppard . — Caesar , Fr ., Dr ., Bopuard.
)— Gundlach , Geh . Reg .’-Rat , Berlin.

Grüner Walö.
Wasserburger , Kfm ., Oberwesel . —

Soldin , Kfm ., Berlin . — Jassoy , Kfm,
Hanau . — Levy , Kfm ., München . ' —
Hock , Ing ., Kassel . — Sondheimer,
Kfm .. Elberfeld . — Halberstadt , Kfm .]
Offenbaeh . — Kock , Kfm ., Berlin . —
Kremer , Fr ., Dr ., Bildstock . — Mohr,
Fr ., Landger .-Dir , Kaiserslautern . —
Oltmann , Fr .. Oberamtsrichter , Blies¬
kastel . — Hahn , Kfm ., Berlin
Friede , Kfm ., Stettin . — Hoffmann,
Oberlehrer , Diez . — Graefe , Kaufm .,
Leipzig . — , Baumann , Rechtsanwalt,
Leipzig . — Kauen , Kfm ., Wald . —
Neldner , Kfm ., Chemnitz . — Ruh , Ag.
in. Fr ., Dresden . — Meyer , Kfm ., mit
Fr ., Barmen . — Overbeck , Kfm .’, m.
Fr ., Köln . — Wolff , Kfm ., Köln . —
Sehinnembnseh , Kfm ., Berlin . —• Knoll,
jKfm. Dillenburg . — Seifert , Konzert¬
meister . m . Fr ., Panrod .— Grombacher,
Kfm ., Berlin .—■Meyer , Kfm ., St . Goar.

Hotel Halm.
Dirr . Brauereibes ., Dommitzsch.

Hotel Happel.
Thiem , Kfm ., Êlberfeld . — Hessler,

Kfm., Stuttgart .' — Franck , Schöne-
Oerg.

Hotel HoÄsnrollem.
, v . Kettler , Generalleut , Passau . —
y.  Kettler , Leut . a . D . Kew York . —
7. Kettler , Fr ., m . Bed , Passau.

Hotel Imperial.
Schloifer , Ing ., Gr .-Lichterfelde.

Intras Hotel erarni.
Hoddes , Dr ., m . Fr ., Bad Nauheim.

Kaiaerhof.
Mayer , Kfm ., Baden -Baden . — Dall-

tnayer , München , — Leibs , Bremen . —
[Circhhoff, m . Fr ., Essen . — Heintz-
(nann, Frl ., Essen.

Kölnischer Hof.
Wegner , Fr ., Plauen . — Dross , Kfm .,

Dülken.
Weisse Llliea,

Taubert , Fr -, Gutsbes ., Dorna . —
Benecke , Kfm ., m. Fr ., Elberfeld.

Hotel Mehler.
Mueller , Divisionspfarr ., Mörchingen.

Metropole n . Monopol.
Steinmeister , Siegen . — Fürbringer,

Fr ., Geh . Finanzrat , Gera . — Stang]
Fr ., Gera . — v . Hagen , Frl ., Gera . —
Bosinsky , Fr ., Gera . — Ruekdeschel,
Fr ., Kommerzienrat , m . T., Gera . —
Hnhn , Ober -Bürgermstr ., Dr ., m . Frau,
Gera , — Gehrke , Kgl . Kreisarzt , Dr .,
Putzig . — Gorisch . Fr ., Frankfurt . —
Salomon , Kfm ., Frankfurt . — Hess,
m . Fam ., Frankfurt . — Deilmann,
Dortmund - — Aldinger , Offizier , mit
Fr ., Nürnberg . —- van den Bosch , Eis .-
Bahndir , Goch . — Hofer , Fr ., Ems . —
Bellincioni , Fr ., m . Bed ., Rom . —
Gajewicz , Dr . med, , Lodz . — Gajewicz,
Dir ., Lodz . — Schleich , Fr ., Dresden.
— Korhammer , Hannover . — Picard,
Chaux de Fonds . — Back , Kaufm .,
Münster i. W . — Reuter , Fr ., San .-R .,
Ems . — Schmitt , Fr ., m . T.. Ems . —
Kopiseh , Fabrikbes ., Dr ., Weizenrodau.
— Schmidt , Dir ., Durlach . — Zweig,
Fr ., Berlin . —• Loewe , Fr ., m . Kind u!
Bed.? Berlin . — v . Bennigsen , Baron,
Berlin . — Arnswald , Baron , Berlin.

Hotel Minerva.
van Liebergen , Ing ., m . T ., Maast¬

richt . — Peiicaeus , Oberstleut ., Ra¬
statt . — Schwieder , Frl ., Oherschwest .,
Hamburg . — v . Bostel , Frl ., Oberin,
Hamburg . — Boland , Fr ., Amtsricht .,
m . Kind , Iserlohn.

Hotel Nassav n . Hotel Cecilie.
v. Thielen , Fr ., Staatsminister , Ber¬

lin . — Voigt , Fr ., Oberbürgermeister,
Barmen . — Ulrich , Kriegsger .-Rat,
Stockholm . — v. Griesinger , Exzell .,
Fr ., Stuttgart . — Westphal , Senator]
m. Fr ., Hamburg . — Bon , m. Frau,
Mülhausen . — de Weeth , Fr ., Elber¬
feld . — Frfr . v . Hammerstein , Exzell .,
Birkenfeld . — Vopelius , Fr ., Sulsbach.
— Frhr . v . Westerholz , m . Familie,
Stargard.

jfctotel - Rest . Nassauer 'Warte.
Hebecker , Potsdam.

Luftkurort Neroberg.
, Gouda , Rent ., m . Fr . Amsterdam . *

Kurhaus Bad Nerotal.
Marx , Fr ., m . Tochter , Berlin.

Hotel Nizza.
Weitze , Fabrikbes ., m . Fam ., Greiz.

•— Uplegger , Rent ., Rostock.
Nonuenhof.

Rosenmeyer , Kfm ., Limburg . —
Herzberg , Kfm .. Berlin .— Daub , Kfm .,
Eiserfeld . — Bogan , Dr ., Steglitz . —
Dresbach , Kfm ., Köln . — Lagsehr,
Kgl . Rechn .-Rat , Essen . — v . Baerle]
'Frankfurt . — Löwengart , Kfm ., Karls¬
ruhe . — Wigelius , Kfm ., Limburg.

Hotel Oranien.
Lessing, : Fr ., Düsseldorf . — Lessing,

Er ., Geh . Rat , Düsseldorf.
Hotel du Rare u . Bristol.

Braunsberg , Baronesse , Berlin . —
Braunsberg , Fr ., Baronin , Berlin . —
Bobrinsky de Lizardi , Fr ., Rentnerin.
New, York,

Pfälzer Hof.
Debus , Usingen . — Mayer , Kfm ., mit

Fr ., Köln . — Holland , Fr ., Langenhain
— Krön , Rüdesheim.

Palast - Hotel.
Stern , Fr ., Frankfurt . — Schmieder,

Fr ., Mannheim . — Möller , Berlin . —
Bamberger , Kfm ., m . Fr . Nürnberg . —
Hartenstein . Fabrikdir ., L>r , m . Frau,
Dömitz . — Reis , m . Fr ., Mannheim . —
Lyon Clark , Rent ., London . — v . Spei¬
del , Baronin , München . — Baronin v.
Guttenberg , Frfr ., München . — Lip-
stein , Fr ., Berlin . — Hirschfeld , Fr .,
Berlin . — Bötticher , Kgl . Landrat , m.
Fr ., Saarbrücken . — Mühsam , Kfm .,
m . Fr . u . Bed ., Berlin . — Goldschmidt,
Kfm ., Dortmund.

Miele , Kfm ., Brüssel . — Linden , Fr .,
Bonn . — Loewe , Fr ., m . T . u . Bed .,’
Berlin . — Zweig , Fr ., Berlin . — Quit-
mann , Fr ., Brüssel . — Couloir, Frau,
Wien . — Reis , Kfm ., m. Fr ., Nürn¬
berg . — Weber , Buchhändler , m . Fr .,
Leipzig . — Roser , Frl ., Stuttgart .«p—
Kronnenberg , Fr ., m . Toeht . n . Auto¬
mobil ! , Ohligs . —’ Rodschmidt , Schrift¬
steller , Berlin . — Kronnenberg jun.
Ohligs . — Gutermann , Frau , Heidel¬
berg.

Hotel Petersburg :.
Pychlau , Fr ., m . Bed ., Riga , —

Honfall , Frl ., Cheltenham . — Bartel,
Frl . Oberschwester , Berlin . — Kossel,
Fr . Prof ., Giessen . — Olshausen , Dr!
phil ., Berlin.

v . Rokenberg , Pr ., Trier . — Dabbort,
Fr . San .-Rat , Trier . — Ullmann,
Rent ., m . Fr ., Cincinnati . — Vowinkel,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Schierstädt,
Kfm , m . Fr ., Berlin . — v. Fransecky,
Fr ., Homburg v . d. H.

Zur guten Quelle.
Finke . Kfm ., Worms . — Horn,

Kfm ., Köln . — Liesenfeld , mit Frau!
Altenkirchen . — Schmidt , mit Frau,
Wetzlar.

Schäfer . Lehrer , Eschhorn,

Hoffmann , Kriimnitschau.
Schmidt , Gutsbes ., Kuhbach . —

Biasati , Rom.
Hotel Gnisisana.

Stabil , Fr . Regierungsbaumeister,
Berlin . — Stüneeke , m . Fr ., Vegesack.
— Sudermann , Schriftsteller , Blanken¬
see. — Arntz , Frl . Rent ., Remscheid.
— Reiehardt , Exzellenz , Wirk ! Geh.
Rat , Berlin . — Weidenbacher , Frl .,
Berlin . — Böhler , Chemiker , m . Frau]Frankfurt.

Lazarus , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
v. Sehmeling , Oberst z. D, mit Frau,
Charlottenburg . — Kronbiegel -Collen-
busch , B ., Frau Kommerzienrat , Soem-
merda . — Kronbiegel -Collenbusch , T.,
Fr . Kommerzienrat , Soemmerda . —
Goldschmidt , Hüttenbesitzer Dr .,
Essen . — Schüller , Fabrikbes ., m . Fr.
Berlin . — Stahlknecht , Frau Leutn .]
Montigny . —

Hotel Reichshof.
Kaiser , Kfm ., m . Fr ., Rosswein . —

Nägele . Direktor , Koblenz . — Heim¬
lich , Baumeister , m . Fr ., Baer . —
Heyl , Lehrer , m . Fr ., Eisenberg . —
Lippert , Fabrikant , m . Familie , Bad
Kissingen . — Voller , Ministerialdirekt .,
Weimar . — Berkemeyer , Kfm ., Biele -’
feld.

Semüng , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
Sehmerkel , Kfm ., m . Fr ., Leipzig . —
Kühl , Kfm ., Solingen . — Limberg , m.
Fr ., Hörde . — Sohn , Kfm ., Siegen . —
Meyer , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . —
Schweieher , Rent ., Trier . — Bemann,
Kfm ., Hamburg.

Hotel Reichspost.
Dittrich , Stud ., Breslau . — Rosslich,

Stud ., Strassburg . — Beuder , Student,
Strassburg . — Wensmann , mit Frau,
Altenbögge . — Drewes . Kfm ., Ham¬
burg . — Grander , Fabrikant , m . Frau,
Hannover . — Halla , Kfm ., m . Familie,
Wien . — Hufnagel , Sanitätsrat Dr ., m.
Toeht ., Bad Orb . — Pass , Kfm ., Köln.
— — Raffany , Rechtsanwalt . Kreuz¬
nach . — Brode , Vizekonsul Dr ., San¬
sibar . — Müller , Kfm ., Heilbronn . —
Cibutski , Kfm ., Barmen . — Lind,
Kfm ., m . Fr ., Kaiserslautern . —
Eiebig , Fabrikant , Leipzig . — Pester-
Prosky , Fr ., Köln . —- Booz, Oberleut .,
m. Fr ., Stettin . — Grünert, ’ Architekt,
m . Fr ., Chemnitz . — Busch , Ingen .,
M .-Gladbach . — v. Hoff , Oberkammer-
rat , Wernigerode . —- Metzger , Kfm.
Darmstadt . — Müller , Fr ., Schlüch¬
tern . — Hähnel , Rittergutsbes ., m . Fr .,
Elbersdorf . — Nüsse , 2 Frl, , Amster!
dam . — Hosmann Ing ., Haspe . —
Mainzer , Kfm ., ,Barmen.

Rhein - Hotel.
Muldauer , Kfm ., Berlin . — Ver¬

hören , Direktor , m. Fr .. Enschede . —
v . Hempe , Rent ., m . Fr ., Berlin . —
v . Elbe , Fr . Berlin . — Lehr , Fr . Dr .,
Berlin . — Geilke , Fr ., m. Schwester,
Köln . — Po well , Dr . med ., England . —
Powell , Kfm ., m .Fr ., Berlin . — Wachs¬
mann , Kfm ., m . Er ., Berlin.

Bautz , Rent ., m. Fr ., Hamburg . —
Kühne , m . Fr ., Landsberg . — Mertens,
Senator Dr ., Hannover . — Chrysander,
Dr . med ., Bergedorf . — Schweder,
Journalist , Berlin.

Hotel Ries.
Riegelmann , Kfm ., ml Fr ., New

York . — v . Fürstenberg , Offizier,
Berlin.

Rieb , Fr . Rent ., Frankfurt . — Wend
lin , Bauunternehmer , m . Frau , Swine¬
münde.

Ritters Hotel a . Pension.
Köpke , Hotelbes ., m . Fr ., MaleAte.
Vogelgesang , Student . Aachen . —

Glahn , Oberstleut ., m . Fr ., Kottbus . —
Müller , Fr ., Rellinghausen.

Hote ' Ui - ln - a.
Flagg , 2 Frl ., 'New York.

Römerbaü.
Müller , Fabrikdirektor , mit Frau

Budapest . — Ivayser , Kgl . bayer . Reg .!
Direktor , Regensburg.

v. Baracz . Univ .-Prof . Dr ., Lemberg.

Hotel Rose.
Se. Durchlaucht Joseph Christian

Fürst zu Stolberg -Rossler , Leut ., Pots¬
dam . -— The Earl of Rosslyn , London!
— v. Löbbecke , Rittergutsbes ., m . Fr .,
Schlesien . — v. Guaita , Fr . Geh . Rat,
m . Bed ., Frankfurt . — v . Bernuth . Fr .,
Heinzendorf . — v . Hoboken van Öude-
lande , m. Fr ., Haag . — v. Kozlowski,
m . Fr . u . Bed ., Warschau . -— Berner!
Ing ., Neapel . — Aufschäger , Fr ., Ham¬
burg . — Münchmyer , Fr ., Hamburg . —
Vorwerk , m. Fr ., Hamburg . — Kaep-
pelin , m . Fr ., Epina .1. -— Caro , Geh.

■ALat, m . Fr ., Hirschberg . — Sachs,
Direktor , m . Fr ., Stockliolm . — Volcl-c-
mar , Frl ., Leipzig . — Kreusler , m . Fr .,
New York . — Nathusius , Fr ., Ham¬
burg . — Wesendonk , New York.
Johnston , Fr ., London . — Burckhardt-
Heussler , m . Fr ., Basel . — Foerster,
Frl ., Brieg . — Busch , Offizier , mit Fr .,
Königsbrück . — Stett , Justizrat , mit
Er ., Edenkoben . — Görtz , Dr . med .,
Bochum . — Bohland , Direktor , Köln
— Eichhorn , Frl . Köln.

Hengstenberg , ’Exzell ., Oberpräsid .,
Kassel . — Maneau , Baron , Antwerpen.
— Caspar , Geh . Rat , m . Fr . u . Bed .,
Hannover . Hauser , Ober -Medizinal¬
rat Dr . m . Fr ., Karlsruhe . — Starck ;
Prof . Dr ., m. Fr ., Karlsruhe . —
Keibel , Charlottenburg . — Zimmer¬
mann , Assessor Dr ., m . Fr ., Ander¬
nach . — Bergmann , m . Fr ., Hamm . —
Sehauff , m . Fr ., Barmen .’ — Linell,
Ingen ., Berlin . — Lubowski , Dr . med .,
Berlin.

Goldenes Ross.
Kern . Kfm ., Frankfurt . — Eisen¬

stein , Pinsk . — Rönstein , Kfm ., mit
Fr ., Koblenz.

Weisses Ross.
Krimler , Fr ., Dortmund . —- Bret-

sehneider , Fr ., Zwickau . — Herberg,
Oberstdorf . — Hempe , Frl ., Lucken¬
walde . — Hempe , Brünn.

Russischer Hof.
Seydemann , Direktor , m . Fr ., War¬

schau.
Hotel Sächsischer Hof.

Schönlein , Würzburg . — Stippler,
Fabrikbes ., Herborn . — Crabana , Frl .,
Porto . — Bender , Kfm ., Kirberg . —
Buderus , Kfm ., Kassel.

Habicht , Musiklehrer , Frankfurt . —
Laub , Lehrer , Marburg . — ! Conradi,
Kfm ., Bingen . — Bender , Kfm ., Kim
berg.

Savoy - Hotel.
Hast , Hotelbes ., Westerland . -—

Löwenstein , Hotelbes ., Ems . — Becker,
Beuthen . — Rubinstein , Kfm ., m . Fr .,
Moskau . — Zewalowitz , Kfm ., m . Fr .,
Kimberlyn.

Friedlaender , Kfm ., Posen . —
Schäfer , Fr ., Schöneberg.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Walker , Fabrikant , Yorkshire . —

Hess , Fr . Fabrik ., Dresden . — Glüns-
burg , Frau Rechtsanwalt , Russland.

Sanatorium Dr . Schätz.
Orlovins , Frl ., Berlin . — Schu¬

macher , Kfm ., m. T , Hamburg.
Schntzenhof.

Dressier , Pfarrer , Diez . — Hartmann,
Fr . Dr ., Diez . — Lindner , Fr ., Forst .’
— Unger , Fr ., Forst.

Bölsche , Fr ., m . Kind ., Friedrichs¬
hagen.

Schweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Hoffmann , Kfm ., m . Fr .. Koblenz . —
Goldschmidt , Kfm ., Türslingen . —
Zimmer , Kfm ., Baden -Baden . — Ritter,
Landmesser , m . Fr ., Wesel . — Forsch,
Kfm ., m .Fr, , Köln . — Berger , Blanken¬
berg . — Henssel , Kfm ., Giessen . —
Eutzen , Baumeister , m . Fr ., Godesberg.

Gerdret , Kfm ., m . Fam ., Aachen ! —
Schneider , Frankfurt . — Schaulen,
Kfm ., Rheydt . — Osterwald , Dr . med .,
Hannover . — Spies , BuchdruckereibCs,
Burbach . — Seelzermann , Offizier , mit
Frau , Saarlouis . — Zimmer , Oberlehr.
Trier.

Sendig - Eden - Hntel.
Wolff -Röder , Kfm ., m . Fr . u . Enkel .,

Leipzig . — Reichel , Frl ., Leipzig.
Masel , Kfm ., Antwerpen . — Arnold,

Kfm ., Hamburg . — Hensel , Fr . Rent .,
m . Gesellsch ., Karlsruhe.

Sanatorium Villa . Siegfried.
Deharde Fr ., m . Sohn , Essen . —

Lehne , Frl ., Osthofen.
Spiegel.

Tlusti , Lehrer Warschau . — Nettei,
Haag.

Ehlundh , Fr ., Trelleborg . — von
Ivoziernowska , Fr ., Schleswig . —
Kremer , Student , Kreuznach . —
Merkus , Frl ., Kreuznach . — Forsbach,
Fabrikant , Barmen.

Tan nhäuser.
Löw , Kanzleirat , m . Fr ., Braubach.
■ Ross , Kfm ., Köln , — Seelig , Kfm .,

Mannheim . — Köhns , Kfm ., m. Frau]
Chile . — Heuschmann , Kfm . M.-Glad¬
bach . — Sill , Kfm ., Unter -Türkheim.
— Haupt , Kfm ., Mülhausen.

Hemann , Kfm ., m . Fr ., Hildesheim.
— Schörmer , Kfm ., Hamburg . —
Sande , Kfm ., Hamburg . -— Witte , Frl.
Betzdorf . — Tümmler , Kfm , Dresden!
— Ahlhelm , Kfm ., m. Fr ., Dresden . —
Dierkes , Kfm ., Dalhausen.

Taunus - Hotel.
Salomone , Kfm ., Berlin . — Freiherr

v. Hornstein , m . Freifrau , Grüningen.
— Krauss , Kfm ., Eltville . ’— Himbard,
Kfm ., Nürnberg . — Henry , Kfm .,
Paris . — Jung , Hüttenbes , m . Frau]
Biedenkopf . — v. Ratschinsky , Exzell .]
Russland . — Schenk , Hauptm , Lahr.

Tolsche , Hauptm , Thorn . — Frhr.
v. Buttler, ’ Offizier Frankfurt . —
Dillenberger , Kfm ., Krefeld . — von
Tempsky , Rent ., m . Fr ., Karlsruhe . —
Weinert , Kfm , m . Fr , Leipzig . , —
v. Beckerath , Fr . Bürgermeister , Bad
Landeck . — Wuermeling , Dr . med,
Berlin . — Moorsen , Kfm , Remscheid.

Müller , Bankdirektor , Remscheid . —
Schwager , Kfm ., Remscheid . — Green-

wood , Kfm , Haiefax . — Schweppe
Kfm ., Krefeld . — Ahlering , Postsekr.
m . Fr . Dessau . — Vedder , Kfm , mit
Frau , Ratingen . — Moeller , Leutnant
Giessen . — Peemüller , Frl , Samoa.
Lehmann , Dr . dem , m . Fr . Frank¬
furt . — Treuze , Dr . med , Köln . —
Struck , Bankdirektor , Zweibrücken.

Wunderlich , Fr . Rent , Köburg.
v . Besser , Fr . Rent , Karlsruhe . —
Lauter , Fr . Oberbürgermeister , Karls
ruhe . — Liss , Fr . Rent , Niederlahn¬
stein . — Schmitz , Fr . Dr ., Niederlahn¬
stein . — Müller , Geh . Rat . Karlsruhe
— Kratz , Regierungsrat Dr , Darm-
städt . — Schuff , Fr , Oberin hnstein . —
Fahr , Fr . Rent , Oberlahnstein.
Brom schau , Fr , Oberlahnstein.
Gottfriedsen , Frl . Oberin , Koburg,
Menzel , Fr . Rent , Weilburg . — Baron
v . Müller, . Oberst u . Kämmerer , Mün¬
chen . — Frhr . v. Rotenhaid , Oberst
z. .D ., München . — Kery , Major a. D,
München . — Helmers , Fr , Magdeburg.
— Pannwitz , Prof . Dr , Charlottfenburg
— Werner , Generalarzt , Berlin . —
Brenner , Fr . Prof , Jena . — Bufleb,
Frau Justizrat , Jena . —. Müller von
Berneck , Generalleut . z. D , Dresden.
— v . Beck , Frl , Karlsruhe.

Hotel Union.
Gronark , Siegen , -— Schneider , Kfm,

Berlin . — Steinkamp , Kfm , Duisburg.
— Brand . Direkt , Berlin . — Behrendt,
Kfm , Löbnitz . —- Seidel . Kapellmeist.
m . Fr , Rotterdam . — Göbel , Fräul,
Frankfurt , — Barth . Kfm , Strassburg.

Künkler , Kfm ., Kassel . — Rauscher,
Kfm , Weidenau.

Hotel Vater HHein.
Kirch . Fabrikant , Enkenbach . —

Sentz , Kfm , m . Fr , Elbing . — Bones.
Weinbergbes , Winningen . — Becker,
Dortmund . — Ritter , Begierungssekr,
Aachen . — Pauli , Fabrikant , Schliiclv
teru . — Niederschulte . Gutsbes , Froh-
linde . — Hermann . Ingen , Olpe . —
Eliascheff , Kfm , Wilna.

Vietoria - Hotel u - Badhaus.
Grotjan , Kommerzienrat , m . Frau u.

Red , München . — Grohe , Frl .,
Speyer . — Roos , Fr . Geh . Rat , Kre¬
feld . — Stöcker , Frl , Krefeld . — Hun¬
zinger , Fr . Rent , Krefeld . — Drussen,
Fr . Kommerzienrat , Krefeld . — Busch,
Frau San .-Rat , Krefeld . — Giessen
Fr , Deidesheim . — Rademacher , Frau
Landrat , Westerburg . — Arndt , Fr,
Charlottenburg . — Stapff , Reg .-Rat
Essen . ■—- Stolz , Kgl . Kommerzienrat,
Driesen . — van Oordt , Fr , St . Blasien.
— von der Lühe , Rittmeister , m . Fr,
Wien . — Grohe , Fr , Speyer . — Moe-
bus . Fr . Geh . Rat , Magdeburg . —
v, Süsskind , Freifrau , Berlin . — von
Laurens , Hauptmann ’a . D , m . Frau,
Charlottenburg . — Büchting , Landrat,
m . Fr , Limburg . — Mischer , Komm .-
Rat , mit Fr , Ludwigshafen . — Froh:
wein . Fabrikbes , m. Fr , Barmen . —
Wrede , Fr , Rittebgut Homhausen . —
Kolbe , Oberleut , Königsberg . — von
Kübel ] Geh . Kabinettsrat Ihrer Map
der Königin von Württemberg , Stutt¬
gart.

Betge . Frl , Berlin . — Bäebenroth,
Frau , Berlin . — von Frankenberg,
Referendar , Mannheim . — Chamber-
lain , London . — Hamber , mit Frau,
Nottingham . — Racine , Frau , m . T,
Lyon . — Menne , Dr . phil , Creusthal.
— Wever , m . Fr , Düsseldorf . —
Nettey , New York . — Brosset . Toulon.
— Opitz , Prof , Düsseldorf . — Rüben¬
kamp , Bauunternehmer , mit Familie,
Dortmund . — von Clausen , Frl , Stutt¬
gart . — Tüngen , Baron , Bamberg . —
Htibbe , Frau , Magdeburg . — Dencke,
Frl . Rent , Magdeburg . — Sierup , Fr.
Generalkonsul , m . T , Hamburg . —
Delprie , Firenze . — Bergmann , Major,
m . Fr , Koblenz . — Leendork , Komm .-
Rat , m . Fr . u . Automobil ! , Krefeld . —
Wehrhagen , Ing , m. Frau , Hamburg.
— Wemecke , Fr . Kommerzienrat,
Magdeburg.

Hotel Voprel.
Schönberger , m . Fr , Posen.
Bill ich, Kfm , m. Fr , Freiburg . —

Ullrich , Kfm , Heidelberg . — Schacht,
m . Fr , Eisenach . -— Schroeder , Kfm,
Bielefeld . — Gaas , Kfm , Remscheid.
— Gerlach , Kgl . Oberförster , Rehhurg.

Hotel Weins.
Albrecht , Kfm , Köln . — Kühn,

Kfm , Schw .-Hall . — Benze , Divisjons-
pfarrer , Diedenhofen . — Prott , Kfm,
Braunschweig . -— Kaster . Kfm , Louis-
ville . — Baltzer , Kfm , Diez.

Hintsoh, - Kfm , Halle . — Zapfe,
Architekt , m. Fr , Weimar . — Deuzler,
Lehrer , Zürich . — Kempta , Kapell¬
meister , Zürich . — Schreff , Kgl . Schul¬
rat , m . Fr , Dortmund . — Degner,
Fabrikant . m . Fr , Altenburg . —
Lehrke , Kfm , Schlawi.

Westfälischer Hof.
Dolbaum , Krefeld . — Haas , Proku¬

rist , Elberfeld . — Sohn , Kfm , Betz¬
dorf.

Hotel Wilhel -ma.
Guran , Kfm , Elberfeld . — Ihre

Durchlaucht Fürstin Obolensky Peters¬
burg . — Blum , Frau Dr , Heidelberg.

Chuchul , Landger .-Präsid , Stendal.
— Kahl , Konsul , m . Fr , Moustir . —
Ihre Durch ! Fürstin Sollykoff Peters¬
burg . — Kanin eff, Dr . med, ’ Peters¬
burg . — de Lehmann , Kapitän , mit
Fr , Petersburg . — Pantehenko , Frau
Rent , Petersburg . — Wilnot , Frau,
Petersburg.

In Frivatliänsern:
Abeggstrasse 9:

Jacobini , Frl , Godesberg.
Villa Alma:

Eiche , Pfarrer , m . Fr , Mühlhausen
in Thür . — Bleckwum , Sanitäts -Rat
Dr . med . Hannover.

Pension -Alexandria:
von Scheriau , Frau Oberst , Klagen-

furt.
Gr . Burgstrasse 3:

Betzel , General , München.

Gr . Burgstrasse 14:
Markert , Oberleut , Enger ?.

Kl . Burgstrasse 11:
Gothmann , Frl ., Wattenscheid,

Weitkämper , Frl , Bochum.
Villa Carmen:

Richter , Oberamttnann . Culmitsch.
Pension Daheim:

Geissler , Rent , Oberlahnstein.
Friedrichstrasse 8:

Körting . Generalarzt Dr , Berlin . -
v . Hempe ’l, Rittmeister, .m . Fr , Allen
stein.

Villa Herta:
Downy , Fr . Rent , London.
Hicksön . Frl , London.

Villa v. d , Heyde:
Peltzer , Fabrikant , Narwa . — Rnini

Fr . Amtsrichter , Hof . — von Zwia
kowski , Dr . med , Warschau.

Christi . Hospiz I:
Barlem , Fr , m . T, Godesberg.

Christi . Hospiz II:
Sanft , Fabrikbes , m . Fr , Arnswald«

— Seidensticker , München . — Voigt
Frl , Darmstadt . — Bachmeier , Rech
nungsrat , m . Fr , Stuttgart . — Nied
Frl . Schwester, , Berlin . — Bracht , Frl
Schwester , Aue bei Bonn.

Evangel . Hospiz:
Hoepfner , A , Frl , Quedlinburg . -

Hoepfner , M , Frl . Lehrerin Quedlin¬
burg . — Eger , Pfarrer , m . Fr , Chem¬
nitz . — Bleckmann , Rent , Detmold . —
Thümmel, , Frl ! Schwester , Neuenahr.

Villa Humboldt:
Büsgen . Frl , Weilburg . — Gropius,

Fr . Prof , Weilburg.
Pension Internationale:

Powell , Wrexham . — Means , Frau,
Paris . — Leuchs , Frl , Darmstadt . —
Huttön . Frl , Edinburgh . — Middleton-
Goldie , Fr . Rent , London.

Villa Irene:
Furbach , Plantagenbes , mit Frau.

Mexiko.
Kapellenstrasse 3, P .:

Wolfsohn , Fr , Warschau.
Kapellenstrasse 5, 1:

Littauer ; m . Fam , Lodz.
Kapellenstrasse 8, 1:

Schenken , Kfm , Mülheim (Ruhr ) _
Urbach , Kfm , Cosel.

Pension Koepp:
Mejer , Fr ! , Rom.

Leberberg 15:
Krieger , Kfm , London . —■ Senger

Bankdirektor , Bonn,
Pension Marga:

Pütt , Oberstabsarzt a . D, Lübeck . _
Beyermann . Fr ! Rent , Riga . — v031
Holmann , Exzell , Fr , Petersburg.

Pension Margareta:
Noll , Fr ! Rent , Düsseldorf.
Rabinowitsch , Fr , Russland . —

Falkenroth , Frl . Rent , Haspe . _ .
Goebe ! Fr ! Rent , Spockhövel . _
Sybrecht , Frau Superintendent , Frö¬
mern . — Kotte , Fr . Rent. T Lüttring¬hausen.

Villa Marienquelle:
Iwanowa , Fr . Rent ., Moskau,
von Bonin , Frl , Berlin . — Seifarth

Rent , Amsterdam.
Marktstrasse 6, 1:

Nover , Fr ! , Darmstadt . — Grote.
Oberstleut . a . D , Gelsenkirchen . _
Freifrau v . Riehthofen , Hannover.

Nerostrasse 18, 1:
Kisselbach , 2 Fr ! , Nauheim . —

Lorenz , Fr , Berlin.
Nerostrasse 18, 2:

Seitz . Rent , m . Fr , Bad Nauheim,
Pension Nerotal 12:

Wassilensky , Fr, , m . Kind . u . Bed.
Russland.

Villa Olanda u . Villa Beatrice:
V. Kröcker , Exzell , Frau Genera!

Lohm.
Pension Primavera:

Bomefeldt , Frl , M .-Gladbach , _
Schleicher , Fr , Stolberg . — Greis
Fabrikbes , Cronenberg . — Hagedorn’
Fr , m . 2 Töcht . u . Beel , New York'
— Schleicher de Kock , Fr . Rent . mit
Gesellschaft , Hilversum . —- Osthoff
Fr . Rent , Petersburg . — Vogel , Land!
lichter , m . Fr , Chemnitz . — Krüse-
mann , Frl , Braunfeld.

Villa Ru nprech t:
Kugler , Fr . Hotelbes , Nürnberg . _

Pick , Direktor , m.  Fr , Antwerpen . —
Schaffer , Fr ! Rent , Neuburg . _
Knorke , Fr . Rektor , Berlin . — Dür-
kopp , Fr . Rent , Köln.

Privathotel Silvana:
Schmidt , Steuersekretär , m . Frau

Köln . — Stimmel , Dr . med , Basel . ’—!
Niemzoff , Fr . Rent , m . Toeht , Bialy-stock.

Villa Speranza:
Köstlin , Intendantur -Rat , Südwesi

Afrika.
Stiftstrasse 28:

Emst , Fr . Geh . Rat , Metz.
Taunusstrasse 18:

Ospald , Fr ! , Karlstha!
Taunusstrasse 22:

Busch , Reg .-Baumeister , Neuss.
Taunusstrasse 36:

Schwarzkopf , Fr . Dr , Eisenach.
Taunusstrasse 49, 2:

Scheibe , Dr . med , m. Frau , Bart
Stehen . Q

Pension Viktoria Luise:
Ling . Fabrikbes , m. Fr , Süchteln.
- Lehnen , Fr , Süchteln . — Desch

Kommerzienrat , Aschaffenburg.
Villa Violetta:

Sandstein , Kfm , Berlin . — Klaeber
Mexiko . — Garde , Justizrat . Kopen¬
hagen . — Osterheld , Kfm, - Valparaiso.

Webergasse 3:
von Sydow . Exzellenz , Frau , m . Bed.Eisenach.

Webergasse 29:
Backhaus , Hachenburg.

Augenheilanstalt:
Alt , Sötern . — Mühl , Hotelbesitzer

Merxheim , — Günther Fr , Mögen dort
— Roth II , Schwabenheim . — Wolf
Lina , Neuhof . OU-

Pech , Arnold , Stromberg.
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